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VORWORT

Der vorliegende Tabellenband enthält die Jahresergebnisse der monatlichen 

Bautatigkeitsstatistik fUr die Jahre 1950 — 1955. Die Angaben vermitteln ein Bild 

'über das Baugeschehen w'ährend dieser Jahre und über die Entwicklung des 

Wohnungsbestandes. Sie sind sowohl für die Beurteilung des Bau- und Wohnungs­

marktes wie auch im Hinblick auf den öffentlich geförderten sozialen Wohnungs­

bau, dessen Nachweisung hier besonderer Raum gewidmet ist, von großer Be­

deutung.

Mit dieser Ver'öffentlichung sind außerdem die im Mindestveröffentlichungs­

programm der Statistischen Landesämter enthaltenen Forderungen bezüglich der 

jährlichen Angaben für die Baugenehmigungen, die Baufertigstellungen und den 

Bauüberhang erfüllt. Zugleich stellt sie eine Erg'änzung zu den seit Beginn des 

Jahres 1953 monatlich erscheinenden Statistischen Berichten dar, die bis Ende 

1955 als Reihe VI/56-29 herauskamen und ab Januar 1956 als Reihe F II 1 und 2 

weitergeführt werden.

Die laufenden Elrhebungen und die Vorbereitung dieses Quellenbandes er­

folgten durch die von Oberregieningsrat Dr. Oelrich geleitete Abteilung Sozial­

statistik. Die Bearbeitung lag bei Dipl.Ing. Kaeser.

Stuttgart, im Dezember 1957

Statistisches Landesamt Baden-Württemberg 

Dr. Paul Jostock
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Einführung und Erläuterungen

hörden der Länder und des Bundes — insbesondere 
nach Erlaß des ersten Wohnungsbaugesetzes am 
24. April 1950 — an die Statistik gestellt wurden, 
nicht mehr befriedigen. In edlen ehemaligen Län­
dern des jetzigen Landes Baden-Württemberg ging 
man deshalb ab 1950 dazu über, für jedes Bauvoiv 
haben je eine Zählkarte für Baugenehmigung und 
Baufertigstellung auszufüllen (Muster s.Seite 9 ), 
in denen alle die Angaben erfragt werden konnten, 
die zur Erstellung der geforderten Übersichten 
notwendig waren.

Bei der Beschaffung der erforderlichen Unter­
lagen knüpft die Statistik der Bautätigkeit an 
bereits durch die Bauordnungen gegebene Verwal­
tungsvorgänge an. Es handelt sich hier einmal um 
die Baugenehmigung, die durch den Bauherren be­
antragt werden muß, zum. anderen um die Baufertig­
stellung, die vom Bauherrn dem Bauamt anzuzeigen 
ist, damit seitens des Bauamtes die abschließende 
technische Benützbarkeitserklärung ausgesprochen 
werden kann, die sich aus der “Gebrauchsabnahme” 
ergibt. Für jeden dieser Verwaltungsvorgänge ist 
die vorstehend erwähnte Zählkarte durch den Bau­
herrn bereits mit der Vorlage des Gesuches zur 
Baugenehmigung einzureichen. Sobald die Geneh­
migung des Bauvorhabens ausgesprochen ist, wird 
die Zählkarte Baugenehmigung der Bauakte ent­
nommen und vom Bauamt in einer monatlich erfol­
genden Sammelsendung mit anderen Baugenehmi­
gungskarten dem Statistischen Landesamt zur Aus­
wertung der Baugenehmigungen übersandt. Die 
Zählkarte Baufertigstellung verbleibt beim Bauamt 
bis zur Gebrauchsabnahme. Da die Gebrauchsab­
nahme sehr oft erst lange Zeit nach dem Bezug 
eines Gebäudes vorgenommen wird, sind die Bau­
ämter gehalten, die Zählkarte ßaufertigstellung 
schon zu dem Zeitpunkt vorzulegen, an dem das 
ganze Bauvorhaben in Gebrauch genommen (bezogen) 
wird. Bis zur Bau^ertigstellung eingetretene Ände­
rungen des Bauplans bzw, der Bauausführung sind 
auf der Zählkarte Baufertigstellung durch das Bau­
amt nachzutragen. Die Zählkarten für die während 
eines Monats fertiggestellten Bauvorhaben werden 
dem Statistischen Landesamt ebenfalls monatlich 
einmal gesammelt zur Auswertung der Baufertig­
stellungen vorgelegt.

Die vorgelegten Zählkarten Baugenehmigung 
werden im Statistischen Landesamt ausgewertet 
und anschließend gemeindeweise in einer Kartei 
abgelegt. Nach Eingang der entsprechenden Zähl­
karten Baufertigstellung werden die Zählkarten 
Baugenehmigung der Kartei entnommen, so daß in 
der Baukartei immer nur Zählkarten von Bauvor­
haben enthalten sind, die noch nicht fertiggemeldet 
wurden (Bauüberhang). Da nun, wie oben angedeutet, 
die Zählkarten Baufertigstellung zuweilen sehr 
spät eingehen und da oft auch die Gebrauchsab-

Die nachfolgenden Ausführungen sollen den Be- 
nützer dieses Quellenbandes über die Rechtsgrund­
lage, die Methode und die Begriffsbestimmungen der 
Bautätigkeitsstatistik, wie sie sich für den darge­
stellten Zeitraum ergeben, unterrichten.

Rechtsgrundlage
Von 1949 bis 1952 einschließlich wurde die Bau­

tätigkeitsstatistik entsprechend den in den ehe­
maligen Ländern Württemberg-Baden, Baden und 
Württemberg-Hohenzollern herausgegebenen Ver­
waltungsanordnungen durchgeführt. Die Ablösung 
dieser Anordnungen erfolgte am 24. März 1953 durch 
den Erlaß einer “Verordnung über die Durchführung 
einer Statistik der Bautätigkeit und der Wohnraum- 
vergaben” (BGBl. I, Nr. 12 vom 27. März 1953), 
die die Rechtslage für diese Statistik im ganzen 
Bundesgebiet einheitlich rückwirkend ab 1. Januar 
1953 regelte.
Methode

Die Bautätigkeitsstatistik erfaßt in der Form, wie 
sie seit 1949/50 zur Beobachtung des Baugesche­
hens durchgeführt wird, jede einzelne Bauraaß- 
nahme, die gemäß den Bauordnungen der Länder 
genehmigungs- bzw. zustimmungspflichtig ist. Damit 
werden praktisch alle Baumaßnahmen im Hochbau 
erfaßt, die vor ihrer Inangriffnahme der Genehmigung 
durch die Bauämter bedürfen. Ebenso sind damit in 
die Bautätigkeitsstatistik alle die Bauvorhaben des 
Hochbaues einbezogen, die von den staatlichen 
Hochbauämtern (früher Bezirksbauämter), der Bun­
desbahn, Bundespost und den Wasser- und Schiff­
fahrtsdirektionen in eigener Regie erstellt wer­
den, für die aber die Zustimmung der Regierungs­
präsidien einzuholen is';. Tiefbaumaßnahmen werden 
von der Bautätigkeitsstatistik nicht erfaßt. Des­
gleichen werden Baumaßnahmen von den oder für 
die im Bundesgebiet stationierten ausländischen 
Streitkräfte nicht in die Statistik der Bautätigkeit 
einbezogen, da von dieser nur Zahl und Art der 
Gebäude und Wohnungen erfaßt werden sollen, 
die durch die deutsche Bevölkerung genutzt werden. 
Um die Statistik nicht durch eine Vielzahl unbe­
deutender Fälle zu belasten, wird auf die Erfassung 
all jener Bauvorhaben verzichtet, bei denen kein 
Wohnraum zugeht, wenn zugleich der Zugang an 
umbautem Raum weniger als 50 cbm ausmacht, 
oder — falls eine Bestimmung des umbauten Raumes 
nicht möglich ist — wenn die Gesamtbaukosten 
DM 1000 nicht übersteigen. Jede Baumaßnahme 
wird in der Bautäti^eitsstatistik individuell erfaßt. 
In den Jahren 1949 und 1950 geschah dies teilweise 
noch in der Form, daß seitens der Baugenehmi- 
gungs- bzw. Zustimmungsbehörden Listen der Bau­
vorhaben vorgelegt wurden, wobei in diesen Listen 
bestimmte Merkmale der einzelnen Baumaßnahmen 
ausgewertet waren. Dieses Verfahren konnte bei 
den Anforderungen, die von den obersten Baube-
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des öffentlich geförderten sozialen Wohnungsbaues 
erstellt werden können.
Begriffsbestimmungen

Die in den nachstehenden Tabellen angewandten 
Begriffe bedürfen, obwohl sie als bekannt voraus­
zusetzen sind, doch noch näherer Erläuterungen, 
da sie nicht immer dem entsprechen, was im allge­
meinen Sprachgebrauch darunter verstanden wird. 
Da diese Begriffsbestimmungen einheitlich für das 
ganze Bundesgebiet festgelegt sind, wurden hier 
die vom Statistischen Bundesamt veröffentlichten 
und in der “Erläuterung zum AusfUllen der Zähl­
karte” niedergelegten Definitionen zugrunde gelegt.

nähme gerade für die am Ende eines Jahres bezo­
genen Gebäude erst zu Beginn des folgenden 
Jahres vorgenommen wird, die Statistik aber eine 
einwandfreie Nachweisung der in einem Kalender­
jahr erstellten Wohnungen erbringen soll, wird 
jährlich zum 31. Dezember eine Erhebung des Bau- 
überhangs durchgeführt. Zu diesem Zweck wird für 
jedes in der Baukartei des Statistischen Landes­
amtes enthaltene Bauvorhaben eine Karte (Muster 
s. Seite 8 ) ausgeschrieben, auf welcher durch die 
Bauämter bzw. durch die Gemeindebehörden der 
zum Jahresende ermittelte Bauzustand eingetragen 
wird. Die Bauvorhaben, für welche die Bauüber­
hangserhebung ergibt, daß sie bereits “voll in Ge­
brauch genommen ” sind, werden gesondert ausge­
wertet und in den monatlichen Veröffentlichungen 
des Statistischen Landesamtes Baden-Württemherg 
bei den für den Monat Dezember ermittelten Bau­
fertigstellungen berücksichtigt. Ebenso werden sie 
in das Jahresergebnis der Baufertigstellungen mit 
einbezogen. Auf diese Weise ist sichergestellt, 
daß alle während eines Kalenderjahres bezugs­
fertig gewordenen bzw. voll in Gebrauch genomme­
nen Gebäude und Wohnungen zur Auswertung kom­
men. Die übrigen Karten werden für die Aufstellung 
der Tabellen zum Bauüberhang herangezogen.

Vom Jahr 1953 an wurden von den Bewilligungs­
stellen “Erhebungsbogen” für jedes innerhalb des 
öffentlich geförderten sozialen Wohnungsbaus ge­
förderte Bauvorhaben vorgelegt. Mit Hilfe der Bau­
kartei werden die in den “Erhebungsbogen” ent­
haltenen Merkmale des sozialen Wohnungsbaues auf 
die dazugehörige Zählkarte Baufertigstellung über­
tragen, so daß auf diese Weise die Ergebnisse für 
Baufertigstellungen auch gesondert für Bauvorhaben

Bauherr ist derjenige, der im eigenen Namen und 
für eigene Rechnung Bauvorhaben durchführt oder 
durchführen läßt. Es gibt jedoch auch Fälle, in 
denen ein Bauherr einen Dritten beauftragt, für ihn 
in seinem Namen und für seine Rechnung Bauvor­
haben als “Betreuer” durchzuführen. Als solche 
Betreuer treten u.a. häufig gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen oder Heimstätten auf. In diesen Fällen 
wird nicht der Betreuer, sondern stets der auftrag­
gebende Bauherr, der “Betreute”, erfaßt. Die Fest­
stellung des Bauherrn bezieht sich auf die Zeit der 
Bauausführung und ist deshalb unabhängig von 
einer evtl, beabsichtigten späteren Veräußerung 
der fertiggestellten Bauten. Im Rahmen der Bau­
tätigkeitsstatistik treten als Bauherren verschie­
dene Gruppen auf, die in den einzelnen Jahren, wie 
der nachstehenden Übersicht entnommen werden 
kann, in verschiedener Zusammenfassung und auch 
mit teilweise geringfügig geändertem Begriffsinhalt 
ausgewertet wurden. Die dabei auftretenden Haupt­
gruppen sind: Behörden und Körperschaften des

Gliedernngssdieraa nnd Begriffsinhalte der Bauherrengruppen')

Wichtigste inhaltlidie Ver* 
änderoDgcD der vom 1. JaDuarl955 
an gültigen gegenüber der frühe* 

ren Bonherrengliederung

Gültig vom 1. Januar 19$3 
bis 31. Deaember 1954

Gültig bis 
31. Det. 1952 Gültig vom 1. Januar 1955 anUd.

Nr.
Wohngebäude Mdit*

WohngebäudeBeseidinung Begriffsinhalt*)BegriffsinhaltBeieichnnngBezeichnung*)

Betriebe, Unternehmen und Be* 
borden der Wirtsdiaftsabteilnng 9 
„Offeotlidier Dienst und Dienst* 
leistungen im Öffentlidien Inter* esse**

Behörden nnd Körperschaften 
des öffeutlidien Rechts

Alle unter 
diesen Rechts* 

begriff fallenden Bauherren

Behörden und Körperschaften 
des öffentlichen Rechts

Behörden nnd Verwaltungen ohne Bahn nnd Post -2

Gemeinnütsigd 
ngs* 

nnd ländliche Siedlnngs* 
onternehmen

Betriebe nnd Unternehmen, die 
unter nebenstehenden Rechtsbe* 
griff fallen (Teile aus Wirtschafts* 
zweig 711 „Wohnungs* und Grund* stückswesen“)

Alle unter 
diesen Rechts* 

begriff fallenden Bauherren

Gemeinnützige 
Wohnnngs* . . unternehmen

Gemeinnützige
Wohnungs*

unternehmen

Wohnu
keine2

Wohnungsunternehmen, die nicht 
gemeinnützig sind (Teile aus Wirt* 
schaftszweig 711 »Wohnungs* und 

Grunds tüdeswesen“)

Wohnungsunter* 
nehmen, sofern 
eie nicht gemein­

nützig sind
Freie Wohnnngs* unternehmenFreie Wohnnngs* unternehmen keine3 einschiiefilich 

Bahn und Post 
und einschiiefi* 
lieh selbständig Berufstätiger

Juristische 
Personen, soweit 
sie nicht unter 
lfd. Nr. 1 bis 3 
genannt sind

Betriebe, Unternehmen und Be­
hörden, aller unter lfd. Nr. 1 bis 
3 nichtgenonnten Wirtschoftsab* 

teilungen bzw. «zweige

Erwerbs* oder Wirtschafts- 
Unternehmen

Erwerbs* oder Wirtschofts* 
unternehmen

einschließlich 
Bahn und Post4

Private
Bauherren

Natürliche Personen und Personen* 
gemeinschaften ohne eigene Rechts­
persönlichkeit, sofern sie nicht 
z. B. als selbständig Berufstätige 
Bauvorhaben mit Mitteln des eige­
nen Betriebes (Nichiwohnbauten) 
errichten. (Dann erfolgt die Aus­
wertung als Betrieb bei lfd. Nr.

1 oder 4)

Natürliche 
Personen und Personengemein* 
schäften ohne 
eigene Rechts­persönlichkeit

ohne
selbständig
Berufstätige

Sonstige
private

Bauherren
Private

Haushaltungen keine5

’) Innerhalb der stark nmrondeten Felder sind die Angaben für die einzelnen Bauherrengruppen über alle Zeiträume mit nur geringen Einschränkungen 
vergleichbar. — *) Begriffsinhalt wie in der Zeit vom 1. Januar 1953 bis 31. Dezember 1954. — *) Siehe hierzu »Systematisches Verzei^nia der Arbeits­
stätten, Ausgabe 1950“.
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öffentlichen Rechts, gemeinnützige Wohnungsunter­
nehmen und private Bauherren.

Unter Behörden und Körperschaften des öffent­
lichen Rechts (bis einschließlich 1954) sind die 
öffentlich-rechtlichen Gebietskörperschaften (Bund, 
Länder, Gemeinden und Gemeindeverbände) zu ver­
stehen. Außerdem werden in dieser Gruppe die son­
stigen Körperschaften des öffentlichen Rechts er­
faßt. Dazu gehören alle sonstigen Verwaltungs­
stellen des öffentlichen Rechts, wie Kirchen, Spai^ 
hassen, Stiftungen usw. Ab 1955 enthält diese 
Gruppe unter der Bezeichnung Behörden und Ver­
waltungen alle Betriebe, Unternehmen und Behörden, 
die entsprechend dem “Systematischen Verzeichnis 
der Arbeitsstätten, Ausgabe August 1950” zur Wirt- 
schaftsabteiluDg 9 * Öffentlicher Dienst und Dienst­
leistungen im öffentlichen Interesse” gehören.

Gemeinnützige Wohnungsuntemehmen sind juri­
stische Personen des privaten Rechts, die auf 
Grund des Wohnungsgemeinnützigkeitsgesetzes vom 
29. Februar 1940 als gemeinnützig anerkannt sind. 
Zu dieser Bauherrengruppe rechnen auch Organe 
staatlicher Wohnungspolitik, wie z. B. die Heim­
stätten GmbH und die Treuhandstellen für das Woh- 
nungs- und Kleinsiedlungswesen. Sie müssen aber 
ebenfalls gemäß § 28 des Wohnungsgeraeinnützig- 
keitsgesetzes vom 29. Februar 1940 als solche an­
erkannt sein. Gemeinnützige Wohnungsunternehmen 
und Organe staatlicher Wohnungspolitik sind nur 
dann als Bauherren aufzufassen, wenn sie auf 
eigene Rechnung und im eigenen Namen bauen. 
Sofern sich eine öffentliche oder private Stelle zur 
Durchführung ihres Bauvorhabens von einer Heim­
stätte oder einem gemeinnützigen Wohnungsunter- 
untemehmen betreuen läßt, ist die betreute Stelle, 
nicht aber das betreuende Unternehmen als Bauherr 
erfaßt. Ab 1955 werden in dieser Gruppe unter der 
Bezeichnung Gemeinnützige Wohnungs- und länd­
liche Siedlungsuntemehmen Unternehmen des Wirt­
schaftszweiges 711 “Wohnungs- und Grundstücks­
wesen” erfaßt, sofern für diese der Begriff der 
Gemeinnützigkeit gegeben ist.

Die privaten Bauherren bilden die große Gruppe, 
in der alle Bauherren zusammengefaßt sind, die in 
dieser Statistik nicht als Behörden und Körper­
schaften des öffentlichen Rechts oder als gemein­
nützige Wohnungsunternehmen bezeichnet sind. 
Innerhalb dieser Gruppe wurden ab 1953 drei Untere 
gruppen gebildet:

Die erste Untergruppe sind die freien Wohnungs­
untemehmen. Dies sind Firmen, die die Durchfüh­
rung von Wohnbauvorhaben, sowie die Bewirtschaf­
tung, Verwaltung und Veräußerung eigenen Haus­
besitzes als Betriebszweck privatwirtschaftlich 
betreiben und nicht als gemeinnützige Wohnungs­
untemehmen anerkannt sind. Ab 1955 sind hierunter 
Betriebe und Unternehmen des Wirtschaftszweiges 
711 zu verstehen, die nicht als gemeinnützig an­
erkannt sind.

Die zweite Untergruppe stellen die Erwerbs- oder 
Wirtschaftsuntemehmen dar. Hierunter fallen Ge­

sellschaften m.b.H., Aktiengesellschaften, offene 
Handelsgesellschaften, Kommanditgesellschaften, 
eingetragene Vereine (z.B. Versicherungsvereine), 
Erbengemeinschaften mit eigener Rechtspersönlich­
keit und ähnliche Unternehmen in der Form der Ge­
sellschaft oder desVereins, soweit sie nicht öffent­
lich-rechtliche Körperschaften, gemeinnützige Woh­
nungsuntemehmen oder freie Wohnungsuntemehmen 
sind. Ab 1955 sind hieranter alle Betriebe, Unter­
nehmen und Behörden der vorstehend nicht genann­
ten Wirtschaf^sabteilungen bzw. -zweige zu ver­
stehen.

In der dritten Untergruppe sind unter der Bezeich­
nung sonstige private Bauherren alle natürlichen 
Personen, auch Unternehmen ohne Gesellschafts­
form und Personengemeinschaften ohne eigene 
Rechtspersönlichkeit enthalten. Ab 1955 sind 
hier unter der Bezeichnung Private Haushaltungen 
nur natürliche Personen und Person engemein sc haf­
ten ohne eigene Rechtspersönlichkeit zusammen­
gefaßt, sofern sie nicht z.B. als selbständig Be­
rufstätige Bauvorhaben mit Mitteln des eigenen 
Betriebes (hauptsächlich Nichtwohnbauten) aus­
führen. In diesen Fällen erfolgt die Auswertung in 
einer der vorstehend genannten Gmppen.

Die Baumaßnahmen werden weiterhin nach der 
Art der Bautätigkeit gegliedert. Treten verschie­
dene Arten im Rahmen eines Bauvorhabens auf, so 
wird das gesamte Vorhaben derjenigen Art von Bau­
tätigkeit zugeordnet, die den größten Bauaufwand 
erfordert. Es werden dabei Neubau, Wiederaufbau, 
Wiederherstellung sowie Umbau, Ausbau und Er­
weiterung (in einer Gmppe) unterschieden.

Neubau ist die Errichtung von neuen Gebäuden 
auf bisher unbebautem Grund. Außerdem wird als 
Neubau die Wiedererrichtung eines Gebäudes auf 
früher bebautem Grand bezeichnet, wenn das wie­
dererrichtete Gebäude nach Art, Umfang und Zweck­
bestimmung beträchtlich von dem früheren Gebäude 
abweicht und Reste eines zerstörten Gebäudes 
beim Bau nicht einbezogen werden.

Wiederaufbau ist der Aufbau zerstörter Gebäude 
mit oder ohne Verwendung alter Mauerreste. Die 
Zerstörung kann durch Kriegseinwirkung, aber auch 
durch sonstige Ereignisse wie Demontage, Brand 
oder dergl. verursacht worden sein. Ein Gebäude 
gilt dann als zerstört, wenn oberhalb des Keller­
geschosses auf die Dauer benutzbarer Raum nicht 
vorhanden ist. Gleichgültig ist hierbei, in welchem 
Umfang Gebäudereste noch stehengeblieben sind. 
Daß das Kellergeschoß selbst noch verwendbaren 
Raum umfaßt, ist nach der Begriffsbestimmung 
nicht ausgeschlossen. Ein Wiederaufbau liegt auch 
dann vor, wenn von dem zerstörten Gebäude keiner­
lei Gebäudereste stehen, das Baugrandstück viel­
mehr zur Vorbereitung für einen Wiederaufbau ge­
räumt und planiert ist. Dies gilt selbst dann, wenn 
es sich um eine flächenmäßige Zerstörung handelt, 
die Grundstücke im Zuge eines Umlegungs- oder 
Zusammenlegungsverfahrens einen neuen Zuschnitt 
erhalten und die Lage der Gebäude von der der

4



Stauung eine dauernde Benutzung des gewonnenen 
Wohn- oder Nutzraumes zulassen.

Als Notbau gelten Baumaßnahmen, die nur eine 
notdürftige, auf vorübergehende Zeit bemessene 
Benutzung des gewonnenen Wobn- oder Nutzraumes 
erlauben. Es handelt sich hier um alle Arten von 
Behelfsbauten für Wohn- und Nichtwohnzwecke. 
Diese Notbauten sind meist in primitiver Bauweise^ 
und zwar unter Verzicht auf jede entbehrliche Aus­
stattung, nur für einen vorübergehenden Notstand 
gedacht und in der Regel für einen späteren Ab­
bruch vorgesehen.

Als Gebäude gilt jedes freistehende oder durch 
Brandmauer von dem nebenstehenden Gebäude ge­
trennte Bauwerk. Bei Doppel-, Gruppen- oder Rei­
henhäusern ist jeder Bauteil, der von dem anderen 
durch eine vom Dach bis zum Keller reichende 
Trennungswand geschieden ist, als selbständiges 
Gebäude zu betrachten. Großbauten mit mehreren 
Eingängen gelten unter der Voraussetzung der all­
gemeinen Definition als ein Gebäude, wenn sie 
nicht mittels durchgehender Trennungsmauern auf­
geteilt sind. Ebenso sind kleinere Bauten, wie 
Schuppen, Ställe, Gartenhütten, Sommerlauben und 
Verkaufsbuden im Sinne dieser Statistik als Ge­
bäude anzusehen.

Als Gebäudeteil geht immer der bei Umbau, Aus­
bau, Erweiterung und Wiederherstellung eines Ge­
bäudes von der Baumaßnahme betroffene Teil des 
jeweiligen Baukörpers in die Statistik ein. Bei 
Umbau kann, wenn ein ganzes Gebäude räumlich 
verändert oder einem anderen Verwendungszweck 
zugeführt wird, auch ein volles Gebäude von der 
Baumaßnahme erfaßt sein.

Die Wohngebäude sind charakterisiert als Ge­
bäude, die überwiegend Wohnungen zur selbstän­
digen Haushaltführung enthalten und somit in 
erster Linie Wohnzwecken dienen. Zu den Wohn­
gebäuden in diesem Sinne zählen nicht die An­
staltsgebäude, die zwar auch Wohnzwecken, vor 
allem der Unterbringung von Kranken und Hilfs­
bedürftigen dienen, aber in der Regel keine Woh­
nungen mit eigener Haushaltführung haben. Ge­
mischt genutzte Gebäude dagegen, z.B. Läden, 
Werkstätten, Büros u.ä. im Erdgeschoß und Woh­
nungen in den Obergeschossen, gelten als Wohn­
gebäude, sofern sie überwiegend Wohnungen ent­
halten. Bauernhäuser werden stets als Wohnge­
bäude bezeichnet, auch wenn die Wohnfläche ge­
ringer ist als die Nutzfläche des Gebäudes.

Nichtwohngebäude sind Gebäude, in denen Woh­
nungen eine' untergeordnete Rolle spielen, die 
also vorwiegend Nichtwohnzwecken dienen. Dai^ 
unter werden Gebäude für landwirtschaftliche und 
gewerbliche Zwecke, für gesundheitliche und so­
ziale Einrichtungen, für kulturelle und Venval- 
tungszwecke verstanden. Als Maßstab für die 
Beurteilung des Überwiegens gilt nicht allein der 
Anteil der Nutzflächen oder der entsprechenden 
Raumteile, sondern die Zweckbestimmung, welclie

früher vorhandenen Gebäude abweicht. In diesem 
Falle gleicht der Wiederaufbau praktisch einem 
Neubau, muß aber gleichwohl als “Wiederaufbau” 
bezeichnet werden. Als Voraussetzung für die An­
wendung des Begriffes “ Wiederaufbau ” wird in­
dessen hier gefordert, daß das neue Gebäude bau­
lich und wirtschaftlich einen Ersatz für das zei^ 
störte Gebäude darstellt, also nach Art, Umfang 
und Zweckbestimmung nicht beträchtlich von dem 
zerstörten Gebäude abweicht,

Wiederherstellung ist die Bautäti^eit zur Be­
seitigung von Schäden an Gebäuden, in denen ober­
halb des Kellergeschosses auf die Dauer benutz­
barer Wohn- oder Nutzraum vorhanden ist. Hierbei 
ist es gleichgültig, ob der noch vorhandene Gebäu­
deteil vor Beginn der Baumaßnahme bewohnt oder 
benutzt wurde, wenn er nur bewohn- oder benutzbeir 
ist. Im bautechnischen Sinne wird bei Wiederher­
stellung stets nur ein Teil eines Gebäudes gewon­
nen, da der oberhedb des Kellergeschosses noch 
vorhandene benutzbare Gebäudeteil durch die Bau­
maßnahme nicht nochmals erstellt wird. Das be­
deutet, daß bei “Wiederherstellung” auch stati­
stisch niemals ein ganzes Gebäude als Zugang 
erfaßt wird.

Umbau ist die Bautätigkeit an einem ganzen Ge­
bäude oder Gebäudeteil, durch die dessen innere 
Gliederung (Raumeinteilung) geändert oder einem 
neuen Verwendungszweck angepaßt wird, ohne daß 
zusätzlicher Wohn- oder Nutzraum gewonnen wird. 
Unter Ausbau sind Baumaßnahmen zur Gewinnung 
zusätzlichen Wohn- oder Nutzraumes durch bauliche 
Ausgestaltung bisher anderweitig genutzter oder 
ungenutzter Bauteile (z.B. Dachgeschoßausbau) 
bei gleichbleibendem Gebäudevolumen (umbautem 
Raum) zu verstehen. Erweiterung ist die Schaffung 
von Wohn- und Nutzraum durch Aufstockung oder 
Anbau bei Vergrößerung des Gebäudevolumens 
(umbauten Raumes). Es können die in dieser Gruppe 
(Umbau, Ausbau, Erweiterung) zusammengefaßten 
Baumaßnahmen hinsichtlich des durch die Baumaß­
nahme zugegangenen umbauten Raumes nicht sinn­
voll dargestellt werden. Der Rohzugang an Woh­
nungen wird bei dieser Art der Bautäti^eit — und 
in gleicher Weise bei Wiederherstellung — stets 
überhöht erfaßt, da bei jeder Baumaßnahme die 
davon betroffenen Wohnungen zunächst in ihrer vol­
len Größe als Zugang erfaßt werden müssen. Die 
Wohnungen in ihrer Form vor Durchführung des Um­
baues, des Ausbaues oder der Erweiterung können 
erst bei der Errechnung des Reinzuganges rech­
nerisch in Abzug gebracht werden. Der Rohzugang 
an Räumen dagegen wird auch bei diesen Saumaß­
nahmen von vornherein in richtiger Höbe berück­
sichtigt, da nur solche Flächen und Räume ge­
zählt werden, die tatsächlich neu gewonnen werden.

Weiterhin wird eine Gliederung der Bauvorhaben 
nach Normalbau und Notbau vorgenommen.

Als Normalbau (Dauerbau) sind alle Baumaß­
nahmen anzusehen, deren Bauausführung und Aus-
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dem jeweiligen Gebäude seinen Baucharakter 
verleiht.

Eine Wohnung ist die Gesamtheit der baulich zu­
sammenhängenden Räume hinter einem besonderen 
Eingang vom Treppenhaus oder von der Straße. Zur 
Wohnung gehört stets eine eigene, nicht nur be­
helfsmäßige Kochstelle. Ebenso müssen Wasser 
entnahmestelle und Abort vorhanden oder zugänglich 
sein, ohne daß eine andere Wohnung betreten zu 
werden braucht. Bei Berechnung der Raumzahl einer 
Wohnung wird die Küche als besonderer Raum ge­
zählt; zusätzliche Räume außerhalb der Wohnung 
(Mansarden), Kleinwohnräume unter 6 qm sowie 
andere Nebenräume (z.3. Abort, Bad, Speisekammer, 
Besenkammer) werden dabei jedoch nicht als Räume 
der Wohnung gerechnet.

T)ie Räume werden getrennt nach ihrerLage inner­
halb oder außerhalb von Wohnungen ermittelt und 
nach Zimmern, Küchen und Kleinwohnräumen unter­
schieden. Da Kleinwohnräume (unter 6 qm) für die 
Berechnung der Raumzahl einer Wohnung nicht mit­
gezählt werden, ist in der Statistik davon abge­
sehen worden, sie nach ihrer Lage innerhalb oder 
außerhalb von Wohnungen getrennt zu erfassen.

Als Zimmer werden alle innerhalb oder außerhalb 
einer Wohnung liegenden und zum dauernden Auf­
enthalt (Wohnen und Schlafen) von Menschen be­
stimmten Räume mit 6 und mehr qm Fläche (ausge­
nommen Küchen — s. dort) gezählt. Kammern mit 
Tageslicht, Hausgehilfenzimmer und ausgebaute 
Dachkammern gelten ebenfalls als Zimmer, wenn 
sie 6 oder mehr qm groß sind. Dabei kommt es auf 
die Reizbarkeit der Räume nicht an. Nicht als 
Zimmer gelten Dielen, Flure, Badezimmer, Aborte 
und sonstige Nebenräume jeder Größe sowie Klein­
wohnräume unter 6 qm, auch wenn sich diese Räume 
innerhalb der Wohnung als bauliche Einheit be­
finden.

Vom Jahr 1953 an wurden auch gewisse Ausstat­
tungsmerkmale der Wohnungen berücksichtigt, und 
zwar die Art der Heizung, das Vorhandensein eines 
Bades und der Einbau von Kochnischen an Stelle 
von Küchen.

Bei der Heizung wurde unterschieden nach Ofen­
heizung und Zentralheizung. Als Zentralheizung 
gilt dabei auch jede Art der Etagen- oder Fern­
heizung.

Als Bad wurde jeder Raum erfaßt, der bauplan­
mäßig zum Badezimmer bestimmt ist, gleichgültig 
ob er mit Badeeinrichtung ausgestattet ist oder 
nicht.

Kochnischen sind bauplanmäßig vorgesehene, 
dauerhafte Einrichtungen zum Kochen für haus­
wirtschaftliche Zwecke, die mit einem Wohn- oder 
Schlafzimmer räumlich ohne Zwischentür verbunden 
sind.

Zubehören (Wasseranschluß, Ausguß, Kaminan- 
scliluß und evtl. Gaszuleitung) versehen ist. Räume 
mit eingebauten Kochnischen werden nicht als Kü­
chen, sondern als Zimmer gezählt.

Der umbaute Raum kann nur bei Gewinnung ganzer 
Gebäude, also bei Neubauten und Wiederaufbauten 
sowie Umbauten ganzer Gebäude sinnvoll ermittelt 
werden. Er wird nach dem Normblatt DIN 277, Aus­
gabe November 1950, berechnet und stets für das 
ganze Gebäude in einer Kubikmeterzahl ange­
geben. Bei Baumaßnahmen, durch die kein ganzes 
Gebäude gewonnen wird, ist eine Auswertung des 
umbauten Raumes nicht sinnvoll.

Als Nutzfläche für gewerbliche, landwirtschaft­
liche und andere Nichtwohnzwecke ist die Brutto­
nutzfläche, d.h. die Summe aller nutzbaren Grund­
flächen des Gebäudes einschließlich der Verkehrs­
flächen anzusehen (Berechnungsgrundlage ist das 
Normblatt DIN 2B3). Die Nutzfläche wird immer für 
das ganze Gebäude in einer Quadratmeterzahl 
angegeben, bei Baumaßnahmen an Gebäudeteilen 
sinngemäß für den ganzen neu gewonnenen Teil. 
Sie kann also nicht für einzelne Wohnungen oder 
Räume nachgewiesen werden. Bei Nichtwohngebäu­
den, die auch Wohnungen enthalten, werden die 
Flächen innerhalb der Wohnungen nicht zur “ Nutz­
fläche”, sondern zur “Wohnfläche” des Gebäudes 
gerechnet. Bei Wohngebäuden werden als Nutz­
fläche des-Gebäudes nur die Flächen solcher Räume 
außerhalb von Wohnungen angesehen, die nach dem 
Baupltm für Nichtwohnzwecke bestimmt sind 
(z. B. Werkstatträume, Läden u.ä.).

Die Wohnfläche umfaßt die gesamte in den Woh­
nungen enthaltene Fläche innerhalb der Außen­
mauern (Zimmer, Küchen, Nebenräume, Diele usw.) 
und die Wohnfläche der Einzelzimmer außerhalb von 
Wohnungen nach der Berechnung gemäß Normblatt 
DIN 283 Blatt 2, Abschnitt 2. Bei der Berechnung 
der Wohnfläche sind der Keller und der Dachboden 
nicht mitzuzählen, ebenso die Grundflächen von 
Treppen innerhalb abgeschlossener Wohnungen. Die 
Wohnfläche wird ebenfalls für das ganze Gebäude 
bzw. bei Baumaßnahmen, die nur einen Teil eines 
Gebäudes umfassen, für den ganzen Gebäudeteil 
in einer Quadratmeterzahl erfaßt. Es ist also 
in der Baustatistik nicht möglich, die Wohnflächen 
einzelnen Wohnungen zuzuordnen.

Die Baukosten werden nach dem Normblatt DIN 
276 festgestellt. Aus der in diesem Normblatt vor­
gesehenen Gliederung der Baukosten werden in der 
Bautätigkeitsstatistik lediglich die Kosten der Ge­
bäude (reine Baukosten) nach DIN 276, Ausgabe 
August 1943, Abschnitt B I, bzw. nach DIN 276, 
Ausgabe März 1954, Abschnitt 2.1 erfaßt. Zu diesen 
“reinen Baukosten* gehören sämtliche Bauleistun­
gen einschließlich der Lieferung der Baustoffe und 
die Kosten der Gerätevorhaltung, die notwendig 
sind, um das Gebäude (bzw. auch einen einzelnen 
Raum) zu errichten. Dabei werden auch die von dem 
Bauherrn oder für diesen von einem Dritten erbrach-

Als Küche gilt ein Raum nur dann, wenn er im 
idauplan bereits als Küclie bzw. Wohnküche vorge­
sehen ist und mit den üblichen fest installierten
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ten Sach- und Arbeitsleistungen mit dem hierdurch auf Grund der Kostenvoranschläge der Bauherren 
ersparten Kostenbetrag angesetzt. Umfaßt ein Bau- eimittelt, die bereits bei Antrag auf Baugenehmigung 
Vorhaben mehrere Gebäude, so sollen die Kosten, bei den Behörden angemeldet werden müssen. Die 
gegebenenfalls in anteilsmäßiger Aufteilung, für durch die Bauausführung effektiv entstandenen 
jedes Gebäude einzeln angegeben werden. Alle Kosten lassen sich in der Bautätigkeitsstatistik 
Kostenangaben in der Bautätigkeitsstatistik werden nicht nachweisen.

Darstellung der Ergebnisse
wurde. Bei A&n Baufertigstellungen liegt der Schwer­
punkt auf der Nachweisung von Wohnbauten, Wohnun­
gen und Wohnräumen, da diese Unterlagen für die 
Planung und Beurteilung der Wohnungsbaupolitik von 
ausschlaggebender Bedeutung sind. Die Nichtwohn­
bauten wurden lediglich in einer Tabelle jedes 
Jahres nachgewiesen. Ab 1953 konnten in die Dar­
stellungen auch Angaben über die im öffentlich 
geförderten sozialen Wohnungsbau fertiggestellten 
Gebäude und Wohnungen sowie über die Ausstattung 
der Neubauwohnungen aufgenommen werden.

Auch bei der Darstellung des Bauiiberhanges 
wurde Wert darauf gelegt, überwiegend die Verhält­
nisse im Wohnungsbau darzulegen, da gerade die 
am Jahresende noch nicht erledigten Bauvorhaben 
des Wohnungsbaues für die Entwicklung des Bau­
volumens im kommenden Jahr’ von hervorragender 
Bedeutung sind.

Für die Darstellung der Ergebnisse wurde die 
gleiche Unterteilung gewählt, wie sie sich bei der 
Erstellung des Zahlenmaterials zwangsläufig ergibt 
und wie sie zur Beurteilung des gesamten Bauge­
schehens stets benötigt wird. Die Ergebnisse für 
Baugenehmigungen, Baufertigstellungen und für 
den Bauüberhang wurden deswegen, soweit sie für 
das Land und die Regierungsbezirke zur Verfügung 
stehen, jeweils chronologisch geordnet als ge­
schlossene Sachgebiete zusammengefaßt. Die 
Nachweisungen für Kreise und Große Kreisstädte, 
die sich am Schluß des Tabellen werk es befin­
den, sind in Rohzugang an Gebäuden und Woh­
nungen sowie deren Bestand am Jahresende einei^ 
seits und in Bauüberhang am Jahresende anderei^ 
seits unterteilt, wobei auch hier wieder innerhalb 
dieser Tabellengruppen die chronologische Reihen­
folge eingehalten wurde.

Da die Bautätigkeitsstatistik in den Jahren 
1950 und 1951 noch nicht den Umfang hatte und 
auch nicht in allen regionalen Einheiten im glei­
chen Sinne aufbereitet wurde wie in den darauf­
folgenden Jahren, konnten die tabellarischen Nach­
weisungen dieses Zeitraumes nur knapp gehalten 
werden. Ab 1952 erfolgt die Darstellung der Ergeb­
nisse in der nachstehend geschilderten Weise.

Bei den Baugenehmigungen wurde in jedem 
Jahr nach Wohnbauten und Nichtwohnbauten unter­
schieden, wobei jeweils auf die Ermittlung der 
Wohnungen und des umbauten Raumes in der Glie­
derung nach Bauherren besonderer Wert gelegt

ln den Kreis- und Gemeindeübersichten, in wel­
chen ebenfalls der Darstellung des Wohnungsbaues 
der Vorzug gegeben wurde, ist für den heutigen 
Landkreis Hochschwarzwald noch die in den nach­
gewiesenen Jahren gültige Bezeichnung Landkreis 
Neustadt aufgefuhrt. Unter der Bezeichnung “Große 
Kreisstädte” wurden alle die Städte aufgeführt, die 
entsprechend dem Landesverwaltungsgesetz vom 
7. November 1955 ab 1. April 1956 diese Bezeich­
nung führen. Wenn auch diese Benennung für die 
dargestellten Zeiträume noch nicht zutrifft, so 
wurde sie doch angewandt, um die Vergleichbar­
keit mit künftigen Darstellungen zu erleichtern.
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(Original grün)
Statistisches Landesamt 
Baden>WOrttemberg

Lfd. Nr.:

Karteikarte Nr.:

Bauüberhang am 31. 12. 1955

Az. der 
Baubehörde:. 11/55 1/55 11/54 1/54 53 52 511. Datum der Baugenehmigung___
Az. der 
Lakra1 a. Datum der Bewilligung

2. Kreis _Gemeinde

3. Lage der Baustelle (Straße, H. Nr., Parzellen Nr.)
B G PF E

4. Name des Bauherrn
51 2 3 4

W N5. Art des Gebäudes

6. Art der Bautätigkeit

a) ganzes Gebäude Neubau Wiederaufbau Umbau

b] Gebäudeteil Wiederherstellung Um-, An-, Ausbau, Erweiterung

7. Vorstehendes Bauvorhaben wurde erst bei Durchführung der Bauüberhangsstatistik festgestellt. G-Karte liegt bei

A Das umseitig genannte Bauvorhaben umfaßt:
8.

Gebäude Wohnungen qm NutzflächeRäume

B
Vom Landratsamt (Kreisbaumeisterj bzw. von der Gemeinde auszufullen

Von umseitig genanntem Bauvorhaben sind 
j Gebäude mit ___[El 9. für [ Wohnungen die Baugenehmigungen erloschen

Gebäude mit 
Gebäude mit 
Gebäude mit [

10. Wohnungen noch nicht begonnen, Baugenehmigung Ist noch gültig 
Wohnungen noch nicht unter Dach 
Wohnungen unter Dach und noch nicht bezogen

11.

12.

13. Gebäude unter Dach und teilweise bezogen
14. in die.sen Gebäuden sind Wohnungen bezogen 

Wohnungen noch nicht bezogen15. und

] Gebäude mit [ J Wohnungen bereits fertiggestellt und ganz bezogen16. 1

o017. Hierfür liegt die rerligstellungskarte bei

oHierfür wurde die Fertigstellungskarte im Januar für Dezember vorgelegt .18. 1

oHierfür wurde die Fertigstellungskarte im Dezember für November vorgelegt19.

oHierfür wurde die Fertigstellungskarte im20. für vorgelegt .

B«merkungen : Die Summe der unter 6 aufgeführten Gebäude und Wohnungen muß gleldi den bei A angegebenen Zahlen sein.
I p] sind Eintragungen In diesen Zellen gemocht, so ist die Fertigstethj.igskarte mit einzusenden.
Sind Angaben in den Zeilen 7 und 17 bis 20 zu machen, so sind die entsprechende'! Kreise am Ende der Zeile anzukreuzen.
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Oaufertii^stellung (weiß)Baugenehmigung (gelb)

Ddlum und Aktenxei<hcn de* 
Bewillig ungtbe*d>cldes (Nl<ht ausfOllen)Statistisches Landesamt 

Baden-Württemberg

;:
Bduid)eln-Nr. oder Aktenz.Zählkarte BAUFERTIGSTELLUNG
Datum der Baugenehmigung 

Datum des Abganges
2 i

I
Für ledes Gebäude ist eine Zähikarte anzulegen, auch fOr jede 

Bauma&nahme, die nldit ein ganzes Gebäude umlaBt,
Vor der AusfOllung bitte die Erläuterungen genau lesen

Frage ! a) besonders beachten 2 b) nur auf der für das erste Gebäude 
eines Bauvorhabens angelegten Zählkarte beantworten

i’
Datum der Baufcrtigstcltung :i

1. Wo liegt das Gebäude? Land: Baden-Württemberg

........................ Kreis: ...........
......................... Ortstell: ....

Haut-Nr,:....

Reg.-Bez.t.......

Gemeinde:.....

StraSe:................

StraBenanlage;
(z. B.i Vorder-, Hinter*, Hofgebäude, Seltenbau ohne Beziehung zur Straße)

|4 iS !
|6 7

Parzellen-/Lagerbudi-Nr.:
I !

2. a) Gehört das Gebäude zu einem mehrere Gebäude umfassenden Bauvorhaben? — ja-nein —
Zahl d. Wohnungen d. Gesamtbauvorhabens:....

Zugang Abgang

iI 8b) Wenn |a - Zahl d. Gebäude d. Gesamtbauvorhabens L.
;3» Wer ist Bauherr? (Betreuer bzw. Kaufanwärter bei Ziffer 3d angebenl)

Name — Firma: _.

Anschrift: .............................................................................................................................................................................
- eine der nachfolgenden Angaben unter a) • c) Ist auBer der Namenseintragung In jedem Fall zu madien -
a) bei Firmen - Unternehmen • Behörden (Angabe der Art bzw. Tätigkeit des Betriebes) !i’

.......... (z li Ctohciü hbrllC Bagdd nüt Önmllcotton, GsrotlnDliägu WÖänongp ö. ÜsdloDgsDiütiniehiiiui, $äditlon, BäiiStdtb Bündtsbäbä ünr.j
b) bei Selbständig Berufstätigen (Art des ausgeObten Gewerbes bzw. Berufes)

........................ trGn'iMrt) Ärä, bzklw'iinK, KondsbnifriiSi, fibatir, itbantmliteibaädei, BraBböiültl, Metzer, idindnr ots.)
c) bei allen übrigen Bauherren (eine der folgenden Angaben unterstreichen)

Beamter 
Angestellter

Personengemelnschaft d. priv. Rechts 
(ohne eigene Rechtspersönlichkeit)

Arbeiter
Rentner od. Pensionär Ohne Beruf

d) Betreuer/KauFanwärter:
4. Welcher Art ist das Gebäude (Wohnformen)?

a) Wohngebäude:
Mehrfamilienhaus (mit 3 und mehr Wohnungen)
Klelnsiedlerstelle ohne zweite Wohnung 
Klelnsledlerstelle mit zweiter Wohnung 
Bauernhaus

b) Nichtwohngebäudet......... .....

: 10(Zutreffendes unterstreldienf)
i !

Einfamilienhaus m. Nuhgarten u. Stall o. zweite Wohnung 
Einfamilienhaus m. Nubgarten u. Stall m.zweiter Wohng. 
Sonstiges Einfamilienhaus ohne zweite Wohnung 
Sonstiges Einfamilienheus mit zweiter Wohnung

(z. Bo imtigaüuda, Bohiiiuil, Warkhails, BOro^Ps, Batäl, Sloll, Bozalgaisga, GnBgaisge)
Spezielle Zwedcbestlmmung des Gebäudes angeben:

(Stift, Altersheim, Ledigenheim) I
5» Welcher Art ist die Bautätigkeit? (Erläuterungen beachten-Zutreffendes unterstreichen) 

Neubau — Wiederaufbau — Wiederherstellung — Umbau — Ausbau — Erweiterung
Oder handelt es sich um einen Gebäudeabgang wegen Abbruch — Brand.......................................................... J

(sonstigen Grund angeben)
6. Was geht zu? was geht ab?

_ ganze Gebäude
... Gebäudeteile

... ganze Gebäude 
.. Gebäudeteile ;MB

!7. Handelt es sich um einen Notbau oder Normalbau (Dauerbau)? (Zutreffendes 
unterstreichen 0

I Nur «usfüUen fOr Wohnbauten im Neubau und Wiederaufbau! |

8. Wie ist die Bebauung?
Offene Bauweise — Halboffene Bauweise — Geschlossene Bauweise

(Doppelhaus)

(Zutreffendes unterstreldren)

(Reihenhaus, Gruppenhaus, Wohnblock)(z. B. freistehendes Einzelhaus)
9. Wieviel Vollgeschosse hat das Gebäude? (ohne Keller- und DachgeschoB, audi wenn ausgebaut) Geschosse

▼iLHBLM stXudle • ÖHRiNCBN Ausgabe 1955
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Gilt die Zahlkarte fOr mehrere gleiche Gebäude, 
dann dürfen In den Fragen 10a—h und 11 nur 
Angaben für ein Gebäude eingetragen werden.
Zugang

10. Wie groß ist der Zugang oder Abgang?
Zu beachten: Ober die notwendige/ gteldizeltige Eintragung eines Zuganges 

und eines Abganges siehe Erläuterungen I Abgang

a) Umbauter Raum 
(nah DIN 277 neu) cbm cbm

b) Nutjfladie für gewerbliche, landwirtschaftliche und sonstige 
Nichtwohnzwedee
(nacti DIN 283)__________________________________________ qm qm

c) Wohnfläche der Wohnungen (nach DIN 283)
elnschl. der Nebenriume und der zusStsllchen Wohnrflume 
außerhalb von Wohnungen qm qm

d) Wohnungen nach Zahl Ihrer Räume elnschl, Küchen
Bei der Festlegung der Wohnung nadi der Zahl der Riume sind ols 
selbständige Räume nl^t zu zählen: Kodinisdien, Nebenräume/ Klein» 
wohnräume unter 6 qm und Wohnräume außerhalb von Wohnungen

ZahlZahl

1 Raumwohnungen.......................
2 Raumwohnungen.......................
3 Raumwohnungen..............................
4 Raumwohnungen..............................
5 Raumwohnungen..............................
6 Raumwohnungen..............................
Wohnungen mit 7 und mehr Räumen

Wohnungen zusammen
darunter
Wohnungen mit Kochnischen

e) Ausstattung der Wohnungen

Wohnungen mit Ofenheizung und Badezimmer . . . . 
Wohnungen mit Ofenheizung ohne Badezimmer . . . . 
Wohnungen mit Zentralheizung und Rndezimmer . . , 
Wohnungen mit Zentralheizung ohne Badezimmer . . .

f) Zimmer und Küchen In Wohnungen

Küchen Ober 10 qm......................

Küchen bis elnschl. 10 qm . . .
Zimmer Ober 10 qm.................

Zimmer mit 6 bl; elnschl. 10 qm
g) Einzelzimmer auSerhalb von Wohnungen

Zimmer über 10 qm..................
Zimmer mit 6 bis elnschl. 10 qm

h) Klelnwohnräume unter 6 qm
Innerhalb oder auSerhalb von Wohnungen . . .

11. Wie hoch sind die Baukosten?
Anzugeben sind die ,^Kosten dtr Gebäude^' (reine Baukosten nadi DIN 276, Absdinttt 61) DM

1

denOri:

(Untersdtrift des Ausrflilungspflichtigtn)(PrOfvermerk der Baubehörde)

Räumen > nur auf die 1. Zählkarte Obernehmen.Wohnungen mitöffcnllldic
Förderung jWohnungen 

; zusammeni I 7 u. mehr4 51 2 3 6

!
J
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I. Baugenehmigungen



Baugenehmigungen 
1950 und 1951

Wohngebäude, Nichtwohngebäude und Wohnungen
Wohngebäude

nach Bauherrendarunter Veranschlagte
reine Bau­
kosten
1000 DU

Begierungsbezirk 
Land

Umbauter 
Raum 

1000 cbm
Gemeinnutz«
Wohnungs-
unternehmen

Ins­
gesamt

Behörden und 
öff. rechtl. Körperschaft,

Wieder­
aufbau

Private
BauherrenNeubau

2 641 3 65 7

1950

819 19726 831 19 371 25 07328 831 942 8 518Baden-WUrtteroberg

317 283 
2Ö1 474 
161 164

9 606 
6 522
4 742

11 204 
7 575 
5 621

300 7 670 
4 755 
3 409

11 204 
7 575 
5 621

3 234 
2 700 
1 877

NordwUrttemberg
Nordbaden
Sudbaden
SudwUrttemberg-
Hohenzollern

120
335

139 2763 537 4 2034 431 4 431 187 707

1951
708 81120 23019 923 15 41921 968 1 860 772 5 797Baden-Württemberg

282 471 
154 375 
130 702

7 969 
3 999 
3 606

6 371 
3 313 
2 731

8 690 
4 366 
3 341

8 712 
4 622 
3 906

331 2 010 
1 246

NordwUrttemberg
Nordbaden
sudbaden
SUdwUrttemberg-
Hohenzollern

740
63567
220264 955

141 2633 6334 349 269 158 3 0044 748 1 586

Nichtwohngebäude
darunterdar.landw. 

u.geverbl. 
Wirtsch 
gebäude

nach Bauherren Vcranschl« 
reine Bau­
kosten 
1000 DU

Regierungsbezirk
Land

Umbauter 
Raum 

1000 obm
Behörden u» 
öff.rechtl. 
Eörpersch«

Gemeinnutz.
Wohnungs-

unternehfflcn

Ins­
gesamt

Private
Bauherren

Wieder­
aufbauNeubau

16 1712 13 14 159 10 11

1950

308 04912 913 13 731Baden-Württemberg 13 731
153 331 
64 263 
44 849

6 337 
2 993 
1 693

4 777 
3 389 
2 213

5 177 
3 581 
2 319

5 177 
3 581 
2 319

Nordwürttemberg
Nordbaden
SUdbaden
SUdwUrttemberg-
Hohenzollern 45 6062 534 2 6542 654

1951 
1 181 393 43517 5071 342 734 12 73614 812 13 676 13 480Baden-Württemberg

156 922 
88 356 
61 810

4 460
3 708 
2 173

8 740 
3 556 
2 702

479 1724 744 
4 210 
2 394

4 702 
4 032 
2 339

407NordwUrttemberg
Nordbaden
SUdbaden
SüdwUrttemberg-
Hohenzollern

5 111 
4 420 
2 57 6

363 281 431
317229 86

66 3472 5092 3952 528 182 265 452 705 2 407

Wohnungen
nach Bauherrennach der Art der BautätigkeitRegierungsbezirk Ins­

gesamt
Gemeinnutz.
Wohnungs-

unternebmon

Umbau
ganzer

Gebäude

Wlederherst. 
Um—, u.Ausbau Erweiterung

Behörden u. öff•rechtl• 
KÖrperseb.

Private
Bauherren

Wieder­
aufbauNeubauLand

2523 2k21 2218 19 20

1950

73 738 7 838Beiden-Wurttemberg 61 576
2 986 
1 686 
1 634

28 237 
20 256 
13 959

31 223 
21 942 
15 593

NordwUrttemberg 
Nordbaden 
Sudbaden
SUdwUrttemberg- 
Hohenzollern 11 286 1 53212 818

1951
37 56519 9994 3326 68346 946 7 962 30561 896Baden-WUrttemberg

16 113 
9 256 
6 122

7 896 
4 993 
2 972

2 2363 133 
1 413 
1 076

19 984 
10 263 
8 133

3 124 
2 939

426 245 
14 701 
10 212

NordwUrttemberg
Nordbaden
Sudbaden
SUdwUrttemberg- 
Hohenzollern

45286
1 11837966

6 074 ^4 138526933 178 1 06110 738 8 566
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( Baugenehmigungen
Wohnbauten

19 5 2

darunterInsgesamt Neubau Wiederaufbau
Umbauter 
Raum der Gebäude 

1000 
cbm

Veranschl,
reine Bau­kosten
1000

Umbauter Vbranschl. 
Raum der reine Bau- 
Gebäude kosten 
1000 1000 
cbm

Unbauter 
Raum der Gebäude 
1000 
cbm

Veranschl.
reine Bau-
kos ten1000

Zahl
der
Woh­
nungen

Zahl
der

Zahl
der

Zahl
der
Woh­
nungen

Zahl
der

Zahl
der
Woh­
nungen

Bauherr
Ge- Ge- Ge-
bäude bäude bäudeDMDM OM

2 31 4 5 6 7 8 9 10 1211

Baden-WUrttemberg

Insgesamt

nach Bauherren
Behörden, öffentl.rechtl. 
Körperschaften
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen
Freie Wohnungsunternehmen
Erwerbs- oder Wirtschafts- . 
unternehmen
Sonstige private Bauherren

21 836 68 785 20 141 983 654 19 920 3 15352 325 16 921 773 728 8 826 143 1391 765

5 0631 014 1 260 65 779 936 3634 365 1 151 125 6 49357 084 69

25 8666 550 6 630 333 461 6 216 23 396 6 129 297 817 2 378330 699 34 356

14 272 37 856 12 031 584 614 12 768 24 564 9 641 418 827 1 366 6 065 2 329 102 290

Regierungsbezirk NordwUrttemberg
31 706Insgesamt

nach Bauherren
Behörden, öffentl.rechtl. 
Körperschaften

Gemeinnützige Wohnungs- 
unternehmen
Freie Wohnungsunternehmen
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen
Sonstige private Bauherren

9 769 442 5228 957 8 894 24 080 7 477 347 640 4 459824 1 451 67 483

2 742 624431 32 886 392 2 400 559 213 3 44026 683 37 64

2 913 144 24911 456 2. 955 2 793 1 216 344 16 42110 224 2 611 127 654 119

265 3856 425 17 508 5 378 5 709 4 307 191 303 3 030 1 043 47 62211 456 666

Regierungsbezirk Nordbaden
4 166 15 017 4 196 193 547 3 611 135 100Insgesamt

nach Bauherren
Behörden, öffentl.rechtl. 
Körperschaften

Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen
Freie Wohnungsunternehmen
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen
Sonstige private Bauherren

10 353 3 107 519 2 860 1 067 45 918

121 139 6 348 23546 111 461 114 5 121 9 51 1 088

1 230 5 982 2161 492 71 644 1 099 5 162 1 272 60 052 129 764 10 676

2 815 6 489 2 565 2 401 4 730 1 721 3812 045 826 34 154115 555 69 927

Regierungsbezirk SUdbaden
3 495 329 13 697Insgesamt

nach Bauherren
Behörden, öffentl.rechtl, 
Körperschaften

Gemeinnützige Wohnungs- 
unternehraen
Freie Wohnungsunternehmen
Erwerbs- oder Wirtschafts- 
Unternehmen
Sonstige private Bauherren

3 570 11 111 174 892 3 337 9 128 3 158 147 985 696219

373 35349 1 287 389 19 944 337 16 496 15 7491 176 10

3 816 93 35895 1 050 51 841 882 3 718 1 015 50 354 13 1 460

2 326 6 008 2 056 103 107 2 118 1 770 79 135 566 279 11 6884 234 196

Regierungsbezirk Südwürttemberg-nohonzollern
4 331 10 951 3 493 172 893 3 179 143 003 811 306 15 841Insgesamt

nach Bauherren
Behörden, öffentl.rechtl. 
Körperschaften
GerneinnUtzige Wohnungs- 
unternehmen
Freie Wohnungsunternehmen
Erwerbs- oder Wirtschafts- 
unLernehmen .
Sonstige private Bauherren

4 078 8 764 203

113 105 84 23 1 21648S 128 6 599 96 328 4 784 13

102 5 7991 512 4 612 i 333 65 727 1 442 4 292 1 231 59 757 69 305

422 8 8261 843 78 462 1812 706 5 851 2 032 100 567 2 540 4 144 121
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Baugenehmigungen 1952
Nichtwohnbauten

darunter
Insgesamt Wieder anfbauNeubau

Umbautei
Raum
der

Gebäude
1000 ebo

Veran-
soblagte
reine

Baukost«
1000 OM

Umbauter
Raum
der
Gebäude
1000 cbm

Veran-^
Schlagte
reine
Baukost«
1000 Dl

Umbauteij veran-
Baum Schlagte
der reine
Gebäud« Baukost«
1000 cbs 1000 DM

Zahl
der
Woh­

nungen

Zahl
der
Ge­

bäude

Zahl
der
Woh-

Dungeo

Zahl
der
Ge­

bäude

Zahl
der
Woh­

nungen

ZahlBauherr
der
Ge­

bäudeArt der Gebäude
64 122 3 5 7 9 10 111 8

Baden-WUrttemberg 
15691 650988 12494Insgesamt

nach Bauherren
Behörden, öffentl.rechtl.
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen
Sonstige private Bauherren 

nach Art der Gebäude 
öffentliche Gebäude 
(elnschl.Anstaltsgebäude) 
Wirtschaftsgebäude 
(gewerbl. und landw.) 
Sonstige Nichtwohngebäude

13553 2724 13282 392 2301 81461425756 9721564

278371331 224862 2945 503648 1220 435 159859 100 663455

37741 231 620252 738 52 230 35756 1

1797 5358711481 12005 419924 3262024 10536 1077 10107 260141 869

488 26186954 3120 209300 2624680 849 471 147431 95 59

55275333 181312599 2044 12571 441688 1093 10658 278325 87711645

Regierungsbezirk NordwUrttemberg 
1322 7274 289223 4483 729 39988 -Insgesamt

nach Bauherren
Behörden, Öffentl«rechtl.
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen
Sonstige private Bauherren 

nach Art der Gebäude 
Öffentliche Gebäude 
(elnschl«Anstaltsgebäude) 
Wirtschaftsgebäude 
(gewerbl. und landw.) 
Sonstige Nichtwohngebäude

10434955 6162 429192954 185

278 17163522 100522297 1636 188 1358 73149 31476 45

30219 28 2805 28105 218 104 2716 11

227954214 764997 5533 185896 513 4700 117089 383 1543789

285 17206398 92357333 1465 355 222 1180 43 2965595

227824982 7584557 989 5809 196866 4128 127359 386 156507

Regierungsbezirk Nordbaden 
505 3357 135076 2833Insgesamt

nach Bauherren
Behörden, Öffentl«rechtl• 
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen
Sonstige private Bauherren 

nach Art der Gebäude 
Öffentliche Gebäude 
(elnschl.Anstaltsgebäude) 
Wirtschaftsgebäude 
(gewerbl. und landw.) 
Sonstige Nichtwohngebäude

228836573092 2679 83922: 244 89288

129 5474244 628 42869 222 38 494 26201 352 18

2395 1265 93 264 18 93 216918 1

528 174082583 2636 89812 232 2092 55552 225 86435 2347

132 569339328 23179 553 152 416 22906 462 45

17190525243 2263 221 852913 443 2804 95748 2681 61016

Regierungsbezirk SUdbaden 
387 2738 125701 2785 12780Insgesamt

nach Bauherren
Behörden, Öffentl .rechtl.
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen
Sonstige private Bauherren 

nach Art der Gebäude 
Öffentliche Gebäude 
(einschl. Anstaltsgebäude 
Wirtschaftsgebäude 
(gewerbl. und landw.) 
Sonstige Nichtwohngebäude

4133002 216 2317 83661 208 80

34257745527 34162 32 26368 635 335 97 558147

620223 20 586 222 3 4903 1

336 934979588 1739 542411 237 2083 2228 116 49009 175

307220 68194 532 40518 88 464 30081 26130 168

345 97081853 182 602808 2206 85183 2617 128 53580257

Regierungsbezirk SUdwUrttemberg-Hohenzollern 
2504 510 2322 100988 2393 331 2124Insgesamt

nach Bauherren
Behörden, öffentl.rechtl.
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen
Sonstige private Bauherren 

nach Art der Gebäude 
Öffentliche Gebäude 
(einschl.Anstaltsgebäude) 
Wirtschaftsgebäude 
(gewerbl. und landw.) 
Sonstige Nichtwohngebäude

188 58103865219 91

177519635944 112 535 26347 5197 152 556 187

13 38113 416 34 334 3

4035169321753 64628 2172 216 1576 38491 862273 355

215328849 3 6183 570 37097 116 564155 174

2l5 185 5595321560 882321 1752 63891 2219 36370355

15



19 5 3Baugenehmigungen

Wohnbauten

. darunterInsgesamt Neubau Wiederaufbau
Umbauter
Raum
der

Gebäude
1000 cbm

Veran-
schl.reüx

Bau­
kosten
1000 DU

Umbaute:
Raum
der

Gebäude
1000 cbm

Veran- 
sch l.rcinc 
Bau­
kosten 
1000 DU

Umbauter
Raum
der

Gebäude
1000 cbm

Veran-
schl.reine

Bau­
kosten

1000 DU

Zahl
der

Woh­
nungen

Zahl 
de r 

Woh­
nungen

Zahl
der
Woh­
nungen

Zahl
der

Gebäude

Baulie r r Zahl
der

Sebaude

Zahl
der
Ge­

bäude
2 Z31 k 5 7 8 9 10 1211

Baden-WUrttemberg

Insgesamt

nach Bauherren
Behörden, öffentl.rechtl. 
Körperschaften

Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen
Freie Wohnungsunternehmen
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen
Sonstige private Bauherren

85369 2583526521 1293533 26472 2231167791 1699 3446 16363596541046403

3983838 1103 54325 3512768 992 47225 303 106 552562

29707
2252

7911 6041 392306
35466

27969
1798

7659 7584 368501
28425

22191250 1552 443
569 693 529 562 43740 131 6841

1373278 460 25307
786127

1012
33500

242 346 6041
123037

17993
584259

11335 276
1553818925 48054 17274 12627 1512 7086 2653

Regierungsbezirk NordwUrttemberg
Insgesamt

nach Bauherren
Behörden, öffentl.rechtl. 
Körperschaften
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen
Freie Wohnungsunternehmen
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen
Sonstige private Bauherren

3835412606 11376 575324 11920 993630696 473244 4329 66843808 1411

363 2113 562 28895 338 1935 519 26129 23 142 241643

12073
1291

3078 3203 3012 3025157048
20069

11366 9077
4963

147511
14910

65 658 178
359 391 330 971 297 29 304 94

709 199134 10590
358722

117 525 151 7677
277017

2470
49917

16 151 47
22168 70218872 6123 16099 5946 3074675 1049

Regierungsbezirk Nordbaden
Insgesamt
nach Bauherren
Behörden, öffentl.rechtl. 
Körperschaften
Gemeinnützige Wohnungs- 
unternehmen
Freie Wohnungsunternehmen
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen
Sonstige private Bauherren

5599 19795 5729 270069 4923 14194 4357 191658 3798 62603629 1355

591 154156 6022 133 449 112 3761 20 1982106 40

73611597 
. 97

1898 90694 6643 9066
1462

1478 1718 81156
7314

119 652 180
568 172 8796 89 456 141 6 112 31

264 154 2590
47483

56 116 6446
158111

42 67 3605
95822

14 94 49
3693 336911011 3181 6492 2319 2834468 1055

Regicrungsbezirk SüdbadenV.

Insgesamt
nach Bauherren
Behörden, öffentl,rechtl, 
Körperschaften
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen
Freie Wohnungsunternehmen
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen

Sonstige private Bauherren

15020 245023 213184867 4787 12454 4292 2051-93 310 4694547 1014

913 813225 280 14381 260 12908 49 20 896209 16

15631413 5499 1497 73588
4528

142 24257661S
4928

1368 5300 44 52
29268 94 39665 270 88 3 21 6

245 80 199 3775
110394

73545 4804
144292

41 67 4 23 13
3116 8071 2770 5872 243*2864 2380 779 378 16666

Regierungsbezirk SUdwUrttemberg-Hohcnzollern
Insgesamt
nach Bauherren
Behörden, öffentl.rechtl. 
Körperschaften

Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen
Freie Wohnungsunternehmen
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen

Sonstige private Hausherren

12200 39435249 203117 3724 176308 152 213 108715082 10247 513

366 23194 107 5027 315 101 4427 3 588 6

16231377 1344 22 331823 4774 67948
1673

1801 4660 66246
1673

100
101 36 101 3645 45

24643 155 65 3467
125002

42 61 2936
101026

1 8 4134
87713244 6804 2358 2182 126 399 1713106 5037
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Baugenehmigungen 1953
NichtWohnbauten

darunter
WiederaufbauNeubau

Veran- 
schJai»te 
reine 

Daukost. 
1000 CM

Umbauter 
Ibi uro der

Gebäude 
1000 cbD

Umbauter
Kaum
der

Gebäude
1000 cbm

Veroii- 
schindle 
re ine Bnukost. 
1000 DU

Umbouter
Raum
der

Gübau<lc 
1000 cbm

Veran­
schlagte
reine
Daukost.
1000 DM

Bauherr Zahl
der
Woh­
nungen

Zahl
der
Cie-
bäude

Zahl
der
Woh­
nungen

Zahl
der
Ge­
bäude

Zahl
der
Woh­
nungen

Zahl
der
Ge­
bäude

Art der Gebäude

1210 118 92 6 71 3 4 5

Baden-Württemberg 
14067 633580 14037 588702250 1327 12402 423787 302 163014945 857Insgesamt

nach Bauherren
Behörden, öffentl.rechtl.
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs- 
unternehmen
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen
Sonstige private Bauherren 

nach Art der Gebäude 
Öffentliche Gebäude 
(einschl.Anstaltsgebäude) 
Wirtschaftsgebäude 
(gewerbl. und landw.) 
Sonstige Nichtwohngebäude

109623334 225692 381 24 221504 1384 3098 178744 681464

46229 203 5941
1302

1091 25 5157 161110 187 419
28925 22 682 547 24 19 344

19593
27544

437318 168026
232619

1543
9975

171 107346
131858

98 601646
10678

4106
6400

3666
54301374 728 214 951669

13615528 365 168258 37 259927 3076 217537 642 2802 71

44668395243
20800

922 240363
15166

260 135110967
3051

1691 10338 10198
2997

8968 735
58720 2031 653 632 551

Regierungsbezirk NordwUrttemberg 
924 6009 262062 5272 573 247086635332 178765 1133B5Insgesamt

nach Bauherren
Behörden, öffentl.rechtl.
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen
Sonstige private Bauherren 

nach Art der Gebäude 
Öffentliche Gebäude 
(einschl»Anstaltsgebäude) 
Wirtschaftsgebäude 
(gewerbl. und landw.) 
Sonstige Nichtwohngebäude

5680

686012192 92915 473 1285 72792 116515 1410 140 37

871459 5257 7 59 1630 254 6 3 154
202 218 341 29 18 2 11431 6 4

7155
10492

113 73577
93599

621 50479
53833

166674 1967
2567

77 1801
2188

51 17
594 332 3744203 3895 292 83

7789228 1362 91862 334 168 1225 70518 17 128374 34

166362
3838

533 16812693 4593 404 105670
2577

338 964868 4514 4055
2 1073 424438 54 52 131

Regierungsbezirk Nordbaden 
483 2989 126947 3191 213 221121233412 2406 213 58080766Insgesamt

nach Bauherren
Behörden, öffentl.rechtl.
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen
Sonstige private Bauherren 

nach Art der Gebäude 
Öffentliche Gebäude 
(einschl.Anstaltsgebäude) 
Wirtschaftsgebäude 
(gewerbl. und landw.) 
Sonstige Nichtwohngebäude

22243602983 783 43518 318 60 705 13 7 77333

4352 1564 2365 7 1680 364 7 50 1
163 3 1753 6 3698 7 5 1

11275
8395

23238122
43258

283 26 17650
25360

39313 110 810 578 30
2662393 280 1336 2219 120 1068 168 77

308884627 36747 542 2843585 147 55 19 11168

1900350198
2133

112 4962732 398 2293 87495
2705

2539 158 1795 187
2169 69512 505 7

Regierungsbezirk SUdbaden 
391 2675 136644 3018 238 766989441 35 2112455 167Insgesamt

nach Bauherren
Behörden, öffentl.recHtl.
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs- 
unternebmen
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen
Sonstige private Bauherren 

nach Art der Gebäude 
Öffentliche Gebäude 
(einschl.Anstaltsgebäude) 
Wirtschaftsgebäude 
(gewerbl. und landw.) 
Sonstige Nichtwohngebäude

3195

177351927 38238 25120 363 87 615 15 4381 645

243257 2 32 1140 8271 2 40 1465 14
469 1946 6 1 66 1

529809 34643
48140

347 38 789 23510
26359

19358 48 9 1
5124159220 1013 129 302179 1175 2045 110

210634214 113 595 49893 196 80 556 36906 12 5

513825 160252 78839
7912

1763
1057

1643 46960
5573

1341806 1411901
1080 42317 256 21 5 1726 274

Regierungsbezirk SUdwürttemberg-Hohenzollern 
2658 452 2394 107927 2556 303 2209 436131 17674815 92Insgesamt

nach Bauherren
Behörden, öffentl.rechtl.
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen
Sonstige private Bauherren 

nach Art der Gebäude 
Öffentliche Gebäude 
(einschl.Anstaltsgebäude) 
Wirtschaftsgebäude 
(gewerbi. und landw.) 
Sonstige Nichtwohngebäude

105337332 230 94 31685 3109 496 493 1235

109994 3 152 1166 216 10217 13 51 1
123123 2 33 42 4

634203520 21664
47622

292 30 500 15707
26306

8301 47
3533152241322 166 80280 1616 11611903

6301382 32397492 39035 163 479 6 4102171

371527 16262547
6345

1382
1011

219 37535
4883

348 1646 1475 761466
1021 3622 256 255 10 1
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Baugenehmigungen 19 5 4
Wohnbauten

darxinterInsgesamt Neubau V/iederaufbau
Uobauter

Raum
der

Gebäude

1000 cbm

Veran- 
scliLreine 

Bau­
kosten 

1000 DU

Umbauter Veran-
achl.reine

Bau­
kosten

1000 DU

Ümhautex Verön-

schl .reineBau­
kosten

1000 DU

Zahl
der
Woh­
nungen

Zahl
der
Woh­
nungen

Zahl
der
Ge­

bäude

Zabl
der
Woh­
nungen

Zahl
der*

Gebäude

Zahl
der

Gebäude

Raum
der

Gebäude 
1000 cbm

Raum
der

Gebäude 
1000 cbm

Bauherr

62 3 k1 5 127 8 9 10 11

Baden-WUrttemberg

Insgesamt

nach Bauherren
Behörden, öffentl.rechtl• 
Körperschaften
Gemeinnützige Wohnuiigs- 
unternehraen
Freie Wohnungsunternehmen
Erwerbs- oder Wirtschafts- 
Unternehmen
Sonstige private Bauherren

31467 89164 26835 1459057 29379 69937 24730 20081166440 11177 4067 197371

3567758 1041 55928 721 3310 984 51026 30 112 53 2871

7819 27313
1611

7776 374035
27015

7621 25841
1178

7354 351392
19690

196 1405 422 21930
7085349 521 309 389 42440 132

378 1668
55005

626 34712
967367

330 1137
38471

24275
720057

475 37346 146 7891
15759422163 18871 20398 15528 8863 33121694

Regierungsbezirk NordwUrttemberg
Insgesamt

nach Bauherren
Behörden, Öffentl.rechtl, 
Körperschaften
Gemeinnützige Wohnungs- 
unternehroen
Freie Wohnungsunternehmen
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen
Sonstige private Bauherren

13758 38753 12386 637423 12992 31492 11020 530927 67237730 3956 1349

328 1461 409 22001 312 1360 391 20712 13 43 17 810

3169 328011617 159917
13481

3117 11136 3132 151420
8821

52 472 8350
4656

148
186 811 262 159 27545 175 266 87

156 290 136641 15725
426299

633 242 12220
337754

19 133 47 2277
511449919 24023 8145 9268 17818 7080 619 3042 1050

Regierungsbezirk Nordbaden
Insgesamt

nach Bauherren
Behörden, Öffentl.rechtl. 
Körperschaften

Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen
Freie Wohnungsunternehmen
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen
Sonstige private Bauherren

7183 763024766 370840 6340 253065 5793 202217032 5601 624 98656

130 890 267 14299 123 247 13108837 7 41 20 1070

1597 7332 1950 93195
7281

1483 6513 1729 82135
5287

782 221 10677
1901

114
98 451 136 319 126 3569 101 9

361 143 8439
247626

136 3841
148694

163 72 3922
81066

71 54 71 17.
5287 15734 5134 9227 34534591 677 4661 1674

Regierungsbezirk Südbaden
31914072 246112 1032 503 22564Insgesamt

nach Bauherren
Behörden, öffentl.rechtl. 
Körperschaften

Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen
Freie Wohnungsunternehmen
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen
Sonstige private Bauherren

5058 4761 4725 11607 4249 203051

233 968 273 14828 222 901 261 13006 9 6467 15

1344 4530 1366 1312 4365 1313 63591
4236

32 151 53 290366647
490749 256 96 45 221 86 4 32 10 528

1346 222 4874
154856

72 3676
118542

24 80085 41 177 5
3386 8096 2941 3105 5943 2517 810 418 17687271

Regierungsbezirk Südwürttemberg-Bohenzollern
5322 396 193 6914Insgesamt

nach Bauherren
Behörden, öffentl.rechtl. 
Körperschaften

Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen
Freie Wohnungsunternehmen
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen
Sonstige private Bauherren

5468 4058 204682 9806 3860 179397 13511571

13 7 34592 212 4200 367 248 4800 64 85

1709 3834 1180 54276
1346

3827 1180 54246
1346

1709
93 27 93 2716 16

8924538
115067

33 16105 244 108 5674
138586

99 191 90 5
76773571 3434 5483 2478 127 350 1707152 2651
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Baugenehmigungen 1954
Nichtwohnbauten

darupter
2 e s a m tn s Wiede rauf bauNeubau

Veran- 
schla^^te 
reiue 
Baukosi. 
iOOO DU

Umbauter
Raum
der

Gebäude
1000 cbn

Vei-an- 
schlai^te 
reioe 
Baukos t. 
1000 DM

Umbauter
Raum
der

Gebäude
1000 cbm

Bauherr Umbnuter
Raum
der

Gebau<le

1000 cbm

Veran-
sch1agte
reine
Baukoat.
1000 DU

Zahl
der
Ge­
bäude

Zahl 
de r Woh­

nungen

Zahl
der
Woh­

nungen

Zahl
der
Ge­
bäude

Zahl
der
Woh­

nungen

Zahl
der
Ge­
bäude

GebäudeArt der

12112 91 6 8 103 4 5 7

Baden-Württemberg 
16534 806701 1565616476 2576Insgesamt

nach Bauherren
Behörden, öffentl.rechtl.
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen
Sonstige private Bauherren 

nach Art der Gebäude 
Öffentliche Gebäude 
(einschl.Anstaltsgebäude) 

Wi rtschaftsgebäude 
(gewerbl. und landw.) 
Sonstige Nichtwohngebäude

1620 1642 7369514683 557669 803 298

241231473 291284801 4086 1378 434647 3651 225836 89 55

15 7171446 214 8019 1438 7102 864 56 199 6
219 100116 19 2

526 20080
28775

2217
11321

275993
231289

2084
10737

192629
132000

465 6108
6122

297 5581
5250

130 61
1246 867620 576 174

952 367 21905863 3739 284105 215551 67878 697 3368 69

5152112790
2734

1655 12212 498817 12100 904
583 23779 2678

Regierungsbezirk Nordwürttemberg 
1137 6741 339195 6234 771

1467323012
19106

678 23110740
269838 19 575 56

270296541 234154 296 110 641Insgesamt
nach Bauherren

Behörden, öffentl. reclitl.
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen
Sonstige private Bauherren 

nach Art der Gebäude 
Öffentliche Gebäude 
(einschl.Anstaltsgebäude) 
Wirtschaftsgebäude 
(gewerbl. und landw.) 
Sonstige Nichtwohngebäude

6097

526 90 5907434 1519 111778 489 377 1429 87951 36 16

463 26 81 2663 26 2514463 81
27 78 777 2

200 134923
89753

266 11226
9896

915 2759
2380

126 90662
52930

36856 2492
2093

57
2854630 4419 242 205 58477

370 112968 99 6987462 1454 339 85703 30 28411 1355

539 199545387 644 5104 218662 5127 357
183 7365

Regierungsbezirk Nordbaden 
551 4135 196970 3663 279

142805
5646

252 824562
3 88784 376811 180 16

304183903 134649 238 128 6853449Insgesamt
nach Bauherren
Behörden, öffentl.rechtl.
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen
Sonstige private Bauherren 

nach Art der Gebäude 
Öffentliche Gebäude 
(einschl.Anstaltsgebäude) 
Wirtschaftsgebäude 
(gewerbl. und landw.) 
Sonstige Nichtwohngebäude

268 14424354 30129 1097 77719 324 82 829 54969 29

13 666497 72 3078 493 2399 86 5914 4
2 20 2 10

124 4843
10485

461 103 1558
1408

67044
49109

426 67 1434
1127

50064
27407

35 13
2802589 305 1242418 170 77

10380202 72060 23 23 187132 944 178 89 52471757

199613038 119540 2699 182
153 5370 786

Regierungsbezirk Südbaden 
2943 150233 3078 31

201 4972901 402 2540 77715
4663

105
57800 8 152 117 14

289 101283250 480 2650 106446 169 35Insgesamt
nach Bauherren
Behörden, öffentl.rechtl.
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs- 
unternehmen
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen
Sonstige private Bauherren 

nach Art der Gebäude 
Öffentliche Gebäude 
(einschl.Anstaltsgebäude) 
Wirtschaftsgebäude 
(gewerbl. und landw.) 
Sonstige Nichtwohngebäude

32 1636357 626 59179 124 2154 338 792 48071 17

1582325 33 3117 322 17 32 1513 13
10 1318 10

3318
5143

477 1042
1042

44635
44819

32447
24402

28 105104 449 69 937 11
2081 205 109 22 1511959 889 121

29 1988226 57369 126166 746 215 713 44841 6 4

80582572277 304 2056 65674 2134 187
8 141 7190 729

Regierungsbezirk SUdwUrttemberg-Hohenzollern 
2782 408 2715 120303 2681 251

55832
5773

143 311799
3 626 138 16747

227 61202582220 982487Insgesamt
nach Bauherren
Behörden, öffentl.rechtl.
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs- 
unternehoien
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen
Sonstige private Bauherren 

nach Art der Gebäude 
Öffentliche Gebäude 
(einschl.Ans taltsgebäude) 
Wirtschaftsgebäude 
(gewerbl. und landw.) 
Sonstige Nichtwohngebäude

42606 2156227 34847 7 44236 84 646 64 601 7

20128 696 7 27 676161 7 160 1

31 69329391
47608

35 19436
27261

364 749 353 718 1058 1
32511512021 259 1292 1941 145 80 171141

255012 5241708 32536595 146 71 543 8154 101

35281346660
3024

1742225 305 2014 74741
3854

2140 178 1639 82
421403 395 2 82 106 105
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Baugenehmigungen 19 5 5
Wohnbauten

darunterInsgesamt Neubau Wiederaufbau
Qnbauter

Baum
der

Gebäude
1000 cbm

Veran-
schLreine

Bau»
kosten

1000 DM

Umbauter
Raum
der

Gebäude
1000 cbm

Veran>
Bchl.reine

Bau­
kosten

1000 DU

Umbauter
Raum
der

Gebäude
1000 cbm

Voran-
ichLx^ine

Bau­
kosten
1000 DU

Zahl
der
Woh-

nangen

Zahl
der
Woh­

nungen

Zahl
der
Woh­

nungen

Zahl
der
Ge­

bäude

Zahl
der

Gebäude

Zahl
der

Gebäude
Batiherr

T2 3 i 51 7 9 128 10 11

Baden-Württemberg

32614Insgesamt

nach Bauherren 
Behörden und Verwaltungen
Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländl. Siedlungsunternehmen
Freie Wohnungsunternehmen
Bhwerbs- oder Wirtschafts- 
Unternehmen
Private Haushaltungen

85847 29360 1579622 30814 68096 25843 1289138 1717 9431 3462 180594

2224526 707 39927 499 1927 645 34220 347023 138 60

7271 23616
2231

7198 359679
39527

7098 677322050
1975

336994
35446

173 1504 22338
3893

425
411 717 389 642 22 234 75

434 2069
55707

779 46369
1094120

370 1350
40794

30982
851496

568 59 510 202 11173
13972023972 19959 22458 144017215 7045 2700

Regierungsbezirk NordwUrttemberg
Insgesamt

nach Bauherren 
Behörden und Verwaltungen
Gemeinnützige Wchnungs- und 
ländl. Siedlungsunternehmen
Freie Wohnungsunternehmen
Erwerbs- oder Wirtschafts- 
Unternehmen
Private Haushaltungen

15012 39457 1434113284 725002 32660 12126 619652 638 3222 1146 59471

23172 709 221 12362 164 197 10562619 7 51 1406

32353272 11156
1261

3258 3143165930
22610

10718
1069

37 390 6304
2930

159411
19604

115
406 228245 350 17817 56

200 866 316 17934
506166

174 250 13335
416740

23 160 63 3244
45587

608
11123 25465 9083 10540 8186 244319646 554 889

Regierungsbezirk Nordbaden
Insgesamt

nach Bauherren 
Behörden und Verwaltungen
Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländl. Siedlungsunternehmen
Freie Wohnungsunternehmen
Erwerbs- oder Wirtschafts- 
Unternehmen
Private Haushaltungen

22378 374999 906097184 7285 6461 15634 5560 261529 704 4848 1716

632130 493 146 8051 124 134 6970 40 12409 5

5963 74302
6771

249 126451601 1764 87003
7612

1498 5059 1515 103 900
133 52 83076 487 150 72 433 4 17

288 6166
70336

727 267 16342
255991

78 391 151 8359
165127

31 115110
14708 4958 4689 9342 3627 3568 13235267 561

Regierungsbezirk SUdbaden
23186Insgeseunt

nach Bauherren 
Behörden und Verwaltungen
Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländl. Siedlungsunternehmen
Freie Wohnungsuntemehmen
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen
Private Haushaltungen

12998 4606 253143 4133 207753 266 1042 4534825 4542 10505

11236 22 1329232 13786 130 643 209 9 44141 745

27683637 3450 56212
6302

26 511067 1211 59048
6501

1041 1160 181
133340 113 4 255 332 111 156

5220
128783

1029
17927

261 104 6773
167035

60 211 90 26 1464 4
3256 2563 226 787 3643497 8015 2946 5869

Regierungsbezirk SUdwUrttemberg-Hohenzollern
73289297 200204 109 319 147Insgesamt 5593 11014 4185 226478 5470 4024

nach Bauherren 
Behörden und Verwaltungen
Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländl. Siedlungsunternehmen
Freie Wohnungsunternehmen
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen
Private Haushaltungen

3 3 103277 256 5452 283 108 5728 81 105

62133 102860 965 1324 2823 955 47069
2769

71331 47698
2804 3434 143 48 46141

73436 1092 77 4066
140846

1215 5320
164928

58 14060
247 124 58703973 2839 997519 2972 59374085
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Baugenehmigungen 1955
Nichtwohnbauten

darunterlosgesant WiederaufbauNeubau
Veran­
schlagte
reine
Baukeat.
1000 DU

Umbauter
Raun
der

Gebäude
1000 cbm

Umbaute r 
Raum 
de r

Gebäude 
1000 cbm

Veran- 
scblugte 
re ine Baukost. 

1000 DU

Veran­
schlagte
reine

Baukost.
1000 DU

Umbauter
Raum
der

Ge bäude
1000 cbm

Zahl
der
Ge­
bäude

Zahl
der
Woh­

nungen

Zahl
der
Woh­

nungen

Zahl
der
Ge­
bäude

Zahl
der
Woh­

nungen

Zahl
der
Ge­
bäude

Bauherr

Gebäude^ r t der

12119 106 7 82 3 4 51

Baden-Württemberg 
20782 1041638 17145 2276 108105233417959 1461 18478 712794 790 285Insgesarat

nach Bauherren
Gemeinnützige Wohnungs­
und ländl.Siedlungs- 
Unternehmen 
Betriebe und Behörden 
Private Haushaltungen

nach Art der Gebäude
Ans taltsgebäude 
Bürogebäude 
Landw.Betriebsgebäude 
Sonstige Nichtwohngebäude

1029
104690

2386

1042
12898
4019

8 220 7086
1008534
26018

1038
12174
3933

203 2 175 5656
688783
18355

4
2215 20009 701 22081405 17773 274
111 553 51 502 85 9 51

10848
34499
7841

54917

251 945 97176 211
274 1671 139951 301
148 3403 92442 5674

1703 14763 712069 10959 1097
Regierungsbezirk NordwUrttemberg 

979 9558 464988 7265 636

162209 129 779 59039
86812
52068

514875

35 31
423353 192 1237

2965
13497

49 41
43 284 4345961

11394
4

422 1257209

387177552 8703 274 838330161 77Insgesamt
nach Bauherren
Gemeinnützige Wohnungs­
und ländl.Siedlungs­
unternehmen 
Betriebe und Behörden 
Private Haushaltungen

nach Art der Gebäude
Anstaltsgebäude
Bürogebäude
Landw.Betriebsgebäude
Sonstige Nichtwohngebäude

1633
320184

8144

1025
36787

2987
450895
11106

17363 360 48 3 23 65 1
922 8015349

1840
9277 5093

1812
612 8459 244 69

20 905216 23 2754 196 6

3380
14149
3130

18058

376 40394
930 75986 141

1331 36393 2151
6921 312215 4891

Regierungsbezirk Nordbaden 
4990 250356 3657

82 318 23438
53173
20478

233072

12 5597 79 46 13
24 171126 95 753 12167

2253
5035

63 20 100 1611167
6465

1
138 451711 475 51

470543398 223 163186 239 876440 4112 131Insgesamt
nach Bauherren
Gemeinnützige Wohnungs­
und ländl.Siedlungs- 
unternehmen 
Betriebe und Behörden 
Private Haushaltungen

nach Art der Gebäude
Ans taltsgebäude
Bürogebäude
Landw.Betriebsgebäude
Sonstige Nichtwohngebäude

283 80 2113
241948

6295

262 3 0 480 1864
156851
4453

14
45978
1072

2429
1186

4709 210 38^0 216 657415 2211
1164

129
21 22 19201 10 182 2

2154
18465
1390

25045

24 183 17224 24
408 37614 59
716 16066 1413

3683 179452 2161
Regierungsbezirk Südbaden 

3117 172922 3330 318

3935 10 11727
12666
10706

128087

144 11 9
22879 65 33 20 25180

53 631466
2318

19 4 653 1
332 176 3135 155 96 546

2784 324 148643508 468 116139 171 57Insgesamt
nach Bauherren
Gemeinnützige Wohnungs­
und ländl.Siedlungs­
unternehmen 
Betriebe und Behörden 
Private Haushaltungen

nach Art der Gebäude
Ans taltsgebäude
Bürogebäude
Landw.Betriebsgebäude
Sonstige Nichtwohngebäude

281 19 858 281 19 61911
315 145552638 469 3014 167092

4972
305 2690 111760

3560
1432488 57

32912 28 9589 18 84 561 75

62240 24042
18931
16317
113632

13953
15017
8022

79147

4944
1865
1330
6725

69 71 56 50 177 10 9
2473 57 238 42 209 567 4
8421 504 997 5 67 21065

2301 339 2135
Regierungsbezirk SüdwUrttemberg-Hohenzoilern 

3001 427 3117 153372 2893 284 2879

419
221 1979 89 42 1542208

7450238103306 106 20Insgesamt
nach Bauherren
Gemeinnützige Wohnungs­
und ländl.Siedlungs- 
un teriiehmen 
Betriebe und Behörden 
Private Haushaltungen

nach Art der Gebäude
Ans taltsgebäude
Bürogebäude
Landw« Be triebsgebäude
Sonstige Niclitwohngebäude

1128
146599
3645

56 1120
99968
2198

113 115 56
73702352482 409 3009 2382 278 2774 98 19

3 6052 8404 16 396 6 49 1

37035 146 15516
7420

23666
106770

23 9921
5954
12862
74569

2 650 47 140
26 2234 95 34 95

126 1991
5089

852 1113
1699

726 641177
1740

45 14
321 2024 225 1916 40 20 106
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II, Baufertigsteliungen



Baufertigstellung 1950 - 1955 
Normalbau

noh/ugan" an Wohn- una MClitwohngebauden 
-Neubau, Wiederaufbau, Umbau ganzer Gebäude- 

naeh Baujahren

Wohngebäude Nichtwohngebäude

1950 und
1951

1950 und
1951

Land
Regierungsbezirk

19531952 1954 1955 1952 195^1953 1955

62 3 k1 5 7 8 9 10

46 404Baden-Württemberg 20 989 24 996 28 012 28 781 27 169 13 553 14 014 14 467 16 013
19 773 
10 361 
7 773

10 923 
4 SC9

Nordwürttemberg 
Nord baden 
Südbaden
Südwürttemberg- 
Ilohenzollern

8 300 12 764 
6 659

12 450 
5 531

4 881 
3 355 
2 640

11 448 
7 836 
4 109

5 312 
3 330 
2 776

5 426 
. 3 529 

2 868

6 292 
3 926 
3 139

4 953 
3 279 4 373 4 712 4 576

8 497 4 3314 452 o 319 4 782 3 776 2 677 2 6442 5 96 2 656

Rohzugang an Wohnungen in Wohn- und Nichtwohnbauten Insgesamt 
sowie im Neubau und Wiederaufbau 

nach Baujahren

darunter Zugang durch Neubau und WiederaufbauWohnungen insgesamtLand
1930 und

1951
1950 und

1951
1952 1953 1954 1955 1952 1953 1954 1955Regierungsbezirk

62 3 4 51 7 8 9 10

130 343 62 374 75 880 82 632 81 336Baden-WUrttemberg 55 026 74 863112 940 68 520 73 350
58 612 
32 324 
20 564

33 648 
16 739 
13 495

25 117 
16 000 
10 190

36 320 
19 803 
14 267

35 412 
22 316 
12 995

33 199 
18 101 
12 694

NordwUrttemberg 
Nordbaden 
sudbaden
Südwürttemberg- 
Hohenzollern

51 106 
27 858 
17 654

22 361 
14 250 
8 856

30 640 32 187
15 245 
12 095

20 326 
11 545

18 843 11 998 10 613 9 55711 067 12 242 16 322 10 869 9 29210 540

Rohzugang an Wohnräuraen 
in Wohn- und Nichtwohnbauten 

nach Baujahren
Rohzugang an WohnräumenLand

Regierungsbezirk 1952 1953 1954 1955
21 43

239 004Baden-WUrttemberg 286 907 316 828 317 552
Nordwürttemberg
Nordbaden
SUdbaden

Südwürttemberg-
Ilohenzollern

98 979 
54 561 
37 829

129 777 
56 342 
50 192

143 717 
67 225 
54 507

142 193 
78 591 
51 322

47 635 50 596 51 379 45 446

Durchschnittliche ffohnungsgröOe und durchschnittliche Wohnfläche 
Je Wohnung und je Wohnraum in Wohngebäuden 

-Neubau und Wiederaufbau- 
nach Baujahren

Wohnfläche je Wohnung (qm) Wohnfläche je Wohnraum (qm)Räume je Wohnung
Land

Regierungsbezirk 1952. 1953 1954 1955 1952 1953 1954 1955 19541952 1953 1955

6 8 9 . 122 4 10 113 5 71

16,0 16,43,9 59,4 61,2 63,9 . 15,7 15,83,8 3,8 58,83,8Baden-Württemberg
15.5 
17,1
16.5

15.8 
17,4
16.9

59.7
55.7 
61,6

60,8
58,1
63,3

63,5
61,3
66,9

15,2
16,6
16,5

15.5
16.5 
16,3

3,8 3,9 4,0 58.3
55.3 
61,6

3,8NordwUrttemberg

Nordbaden
Südbaden
SüdwUrttemberg- 
Hohenzollern

3,53,4 3,43,3
3,8 3,3 4,03,7

15,6 15.94,3 61,6 65,0 67,6 15,0 15,062,94,1 4,24,2

24



BaufertigstelluDg 1950 und 1951 
Normalbau

Rohzugang an Wohngebäuden 
nach Arten der Bautätigkeit und nach Bauherren

Gebäude
nach Art der Bautätigkeit nach Bauherren

Land Insgeeamt Behörden,öf- 
fentl.rechtl• 
Körperschaften

Gerneinnützige 
Vohnungsunter- 

nehmen
Umbau ganzei 
Gebäude

Private
BauherrenRegierungsbezirk Neubau Wiederaufbau

62 31 k 5 7

30 45314 0725 835 300 1 87946 404 40 269Baden-Württemberg

14 090 
6 817

661 5 022 
3 296 
2 587

19 773 
10 361 
7 773

16 533 
8 767 
6 997

3 130 
1 464

110Nordwürtteraberg
Nordbaden
sudbaden
SUdwUrttemberg-
Hohenzollern

130 248

4 72036 466740

3 167 4 826501 5048 497 7 972 24

Rohzugang an Wohngebäuden 
nach GebäudegröOen

davon mit
mehr alsGebäude

insgesamt
2 9 bis 20 Wohnungen

insgesamt
1 3 k 3 bis 8Land

Regierungsbezirk
20

Wohnungen

62 3 41 5 7 8 9

46 404 22 246 3 226 3 252 1 126 20 110 2J314 770 1 764Baden-Württemberg

19 773 
10 361 
7 773

65 485 
2 442 
2 618

9 576 
5 616 
3 924

1 707 857 1 626 516 49 549Nordwürtteraberg
Nordbaden
Südbaden
SUdwürttemberg- 
Hohenzollern

392 27 528 
17 448

720 338 646 7
343 233 488 165 2

53 15 7088 497 4 225 3 130 456 336 292 5

Rohzugang an Wohnungen in Wohn- und Nichtwohnbauten 
nach Arten der BautätigkeitRohzugang an Nichtwohngebäuden

Wohnungendavon
nach Art der BautätigkeitAnstalts­

und
öffent­
liche
Gebäude

Gewerbl
landv«u,
sonstige
Nichtvohn-
gebäude

Gebäude
insgesamt

LandLand Ins­
gesamt Umbau

ganzer
Gebäude

Wieder­
her­
stellung

Wieder­
auf­
bau

Umbau,
Ausbau,
Erv»

RegierungsbezirkRegierungsbezirk Neubau

2 3 61 2 3 4 51

2 38227 169 130 343 91 670 21 270 610 14 4111 224 25 945 Baden-WUrttörabergBaden-Württeraberg

11 448 
7 836 
4 109

623 39 995 
21 527 
15 419

258 893 6 355 
3 008 
2 652

10 825 
7 556 
3 934

Nordwürttemberg
Nordbaden
Südbaden
Süd\?ürt tembe rg- 
Hohenzol lem

58 612 
32 324 
20 564

11 111 
6 331 
2 235

Nordwürtteraberg 
Nordbaden 
sudbaden
Südwürtteraberg- 
Hohenzollern

240 1 218280
43 215175

69 2 3963 776 146 3 630 18 843 14 729 1 593 56

Rohzugang an Wohnungen in Wohn- und Nichtwohnbauten 
nach Bauherren und nach Wohnungsgrdßen

Wohoungec
nach Bauherren nach der WohnungsgröBe

Land Behörden, 
öf f tl .rechtl. 
Körper­
schaften

5 und 61 und 2 3 4 7 und mehrGerneinn.
Wohnungs-
unternehm.

InsgesamtRegierungsbczirk Private
Bauherren Räume einscblieOlich Küche

62 4 8 93 5 71

54 583 15 784 1 61342 558 78 335 9 674 46 689130 343 9 450Baden-Württeraberg

* 4 024
1 404
2 302

7 069 
2 364 
2 582

69536 736 
19 705

3 807
4 215

19 188 
16 032 
8 533

27 853 
9 462

58 612 
32 324 
20 564

17 852 
11 215

Nordwürttemberg
Nordbaden
sudbaden
Südwürttemberg- 
Ilohenzollern

251
33511 234 991 S 1237 028

3 769 332661 4 936 9 14516 643 1 720 6 463 10 660
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Bauf er'tig
Normal

Rohzugang an
Überhaupt und
nach Bauherren

Insgosamt
Veran­
schlagte
reine

Daukosten
1000 DM

davon mit Brutto- 
TTohn- 
fläche

Umbauter
Raum

1000 cbm
Woh­

nungen
Bauherr 2Gebäude 1 3 U.4 5 bis 9 lOu.mehr

Wohnungen qm

m 62 41 5 7 98 10

Baden-Württemberg 
10 512 2 352 1 8025 812Insgesamt

davon
Behörden, Öffentl«rechtl• 
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs- 
unternehmen 
Private Bauherren 
davon
Juristische Personen 
Natürliche Personen 
darunter 
Selbständige 
Beamte und Angestellte 
Arbeiter

20 989 18 152 734 927511 63 483- 3146 340

725 94 124 257 3 567192 56 190 897 1 000 46 208
3 755 
6 633

6 653 
13 611

768 331 22 687 
27 229

264 858 
423 861

664 1 115 1155 745 
1799 698

6 000 
11 1524 950 430 1221 476

139408 94 70 32 516 23 469 
400 392

73 94 666 
1705 03213 203 4 856 6 494 10 6361 403 360 90

2 216
1 300
2 324

5 407
2 650
3 757

2 066 
1 056 
1 221

280 823 203 
323 558 
373 615

5 336
1 985
2 245

202 626
77 020
78 334

782 61
260 26 8

13198 1

Nordwürttemberg 
4 332 1 0368 300 1 972 21 785 7 069 294 390Insgesamt

davon
Behörden, Öffentl•rechtl.
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen 
Private Bauherren 
davon
Juristische Personen 
Natürliche Personen 
darunter 
Selbständige 
Beamte und Angestellte 
Arbeiter

764 196 1270 676

329 21 35 36 1 919 478 23 65288 149 95 399
2 287 
5 684

151 1 362
2 935

220 430 124 8 274 
11 592

414 523 
760 754

2 122 
4 469

94 306 
176 4301 800 36728 185

37 36 33 653 
727 101

138 29 10 184 8 455 
167 975

26
1 763 2 6995 546 702 156 26 4 285

2 285 
1 096 
1 664

736 1 015 397 121 16 354 867 
135 481 
167 089

2 161 83 924 
32 811 
35 797

391 568 127 7 3 774
473 1 096 96690 5

Nordbaden
Insgesamt
davon
Behörden, öffentl.rechtl.
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs- 
unternehmen 
Private Bauherren 
davon
Juristische Personen 
Natürliche Personen 
darunter 
Selbständige 
Beamte und Angestellte 
Arbeiter

1 063 2 745 13 973 4 3624 958 185 772 223 169 484450 515

37 13 3 282 16 213 90 3 35585 14 18

1 934
2 939

1 241 
1 491

7 234 
6 457

346 287 
409 723

1 783
2 489

67 127 371 128 •74 458 
91 671959 309 126 54

22 56 3 21 720 
388 003

120 5 217 
86 454

114 17 16
1 435937 2 3692 825 292 110 51

362 39 657 
17 442 
17 194

960 348 139 33 169 175 
77 935 
88 335

1 05078
588 214 286 13 45270 5

232 550907 611 7 156

sudbaden

3 279 950 1 586 327 320 96 8 636 531 643 3 145 132 143Insgesamt
davon
Behörden, öffentl.rechtl• 
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen 
Private Bauherren 
davon
Juristische Personen 
Natürliche Personen 
darunter 
Selbständige 
Beamte und Angestellte 
Arbeiter

25 36205 15 987 57 354 30458 71 14 102
800 77 420 3 040

4 609
39 614 
78 427

80 172 51 162 201 
312 088

816
2 274 1 130 2 025848 189 77 30

139 28 43 22 19327 19 35 715 
276 373

8 998 
69 4292 135 820 1 8321 087 162 1155

917 383 374 993 38 360 
11 354 
10 987

102 46 10 138 577 
47 806 
54 025

224 293409 161 22 2
346510 144 32620

Südwürttemberg-Hohenzollern 
539Insgesamt

davon
Behörden, Offentl.rechtl* 
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen 
Private Bauherren 
davon
Juristische Personen 
Natürliche Personen 
darunter 
Selbständige 
Beamte und Angestellte 
Arbeiter

3 576 138 9104 452 1 827 1 849 203 34 9 069 571 798

379106 11 40 32 19 4 21 931 128 5 099
4 139 
4 571

1 279
2 169

1 632
2 714

473 732 142 28 232 734 
317 133

257 56 478 
77 3331 343 1 077 2250 42

7 4 3 3 578 
313 555

19 79917 3
2 697 1 336 1 073 39 2‘ 2 150 76 534247

1 1321 245 565 481 33 2 160 584 
62 336 
64 166

40 665 
15 413 
14 356

144
290 222 4 466557 41
372 271 403676 32 1
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gtellungen 1952
bau
Wohngebäuden
Im Neubau
und Gebäudegröüen

darunter Neubau
Veran­
schlagte

reine
Baukosten
1000 DM

davon mit Brutto-
wohn-
riüclio

Umbauter
Raum

1000 cbm
Gebäude 2 3 u. (i 5 bis 9 10 u. ocliri Wolinungcn

Wohnungen qm
1612 13 15 2017 18 1911

Baden-Württemberg 
1 449 627 44619 209 15 34946 294 2 675 46635710 095 1 8325 476

118 39 6168623 128 165 2985620689 177646

236 743 
351 087

5 391 
9 096

20 623 
22 543

1 036 896 
1 473 272

2503 739 
6 238

619 1 0117446 363 
12 200 232 514 643 1 036

20 184 
330 903

43379 727 
1 393 545

135 59 275989369
8 6636 103 173 249774 55411 831

154 949 
68 648 
75 404

4 041
1 706
2 122

616 865 
284 889 
358 382

211 987
1 246
2 272

521 1461 871 
1 026 
1 178

4 546
2 473
3 630

7194
173 6 1

NordwUrttemberg
253 0736 0161 077 44418 800794 623 1401 863 4 1297 549

19 6553951 618 78 3703634 78 11120279

86 095 
147 3231 934 

3 687
376 072 
623 002

7 576 
9 606

921 354
2 741

213 4001512 210 
5 060 12503 1121 692

6 875 
140 448

14225 771 
597 231

26 633 1837120
3 54586 62 708 4851 6554 940 )

64 943 
29 826 
34 505

1 634267 577 
122 105 
160 419

5897 260 71662• 1 895
1 031 
1 609

706549 3100379
9321 068 78 4459

Nordbaden
132 4893 37311 473 607 701392 1032 659 3459574 456

3 06182268 15 070313 17113579

62 233 
67 195

1 517 
1 774

6 348 
4 857

294 424 
298 207

881 235 
1 413

328116461 813
2 564 1247216876

4 198 
62 997

9618 260 
279 947

356 16 1118104
1 6789361 357 2008582 460

25 316 
13 462 
16 412

640103 534 
59 319 
84 271

29 8313 91315756
3502266 45207520
4862 1601 49220873

sudbaden
118 2472 7947 811 477 08582279 2771 5148853 037

12 23826651 815895136335 5523189

36 687 
69 322

7512 821 
4 095

149 400 
275 870

4280 15841977776
1 77727561 060 1447852 072

8 653 
60 669

18534 014 
241 856

1843 222327133
1 5929341211 0177581 939

31 432 
10 875 
10 590

805112 831 
45 402 
51 846

830332 71350791 281215 118155389 313337 19133489

SUdwUrttemberg-Hohenzollern 
157 123 6373 166513 2368 210321 793 4141 7714 167

4 66211920 04334741538 311199

51 728 
67 247

1 189 
1 8583 878 

3 985
217 000 
276 193

281252107314701 564
2 504 1 024 173 171 290

458101 682 
274 511

3 2712
66 7891 848171 021 1711 2832 492
33 258 
14 485 
13 897

962132 923 
58 063 
61 846

16994455441 104 369216 31 1285533
391266 27366659
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Baufertig
Normal

Rohzugang an
überhaupt und
nach BauherrenInsgca^amt

Veran­
schlagte
reine

Baukos ten
1000 DM

davon mit Brutto- 
wohn- 
flache

Umbauter
Raum

1000 cbm

Woh­
nungen

Gebäude 2 3 u. 5 bis 9 lOu.mehr1Bauherr
Wohnungen qm

62 ^11 3 5 7 8 9 • 10

Baden-Württemberg 
12 538 2 447 2 463Insgesamt

davon
Behörden, öffentl.rechtl, 
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen
Sonstige private Bauherren 
darunter
Selbständige Berufstätige 
Beamte und Angestellte 
Arbe1ter

24 996 6 726 822 67 013 22 175,73983 883 1003 442,5

1 009 267 221 119 308 »4 4 414 232 430 1 186,0 58 852,0
361 423,0 
16 396,0

7 578 1 087 3 813 683 1 468 527 27 863 
1 010

1490 434 
62 201

7 444,2 
316,3249 89 49 22 72 17

256 75 77 46 44 14 878 56 362 
2142 456

316,0 
12 913,2

16 222,4 
550 549,115 904 5 208 8 378 1 577 170 32 848571

5 611 
3 275 
5 345

1 979 
1 221 
1 474

2 311 
1 674
3 536

769 427 125 13 481 
5 985 
9 685

937 805 
415 449 
555 240

5 886,5
2 346,1
3 269,1

256 954,8 
105 021,8 
129 090,3

325 44 11
310 23 2

NordwUrttemberg 
5 769 1 102 1 166Insgesamt

davon
Behörden, öffentl.rechtl• 
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs- 
unternejimen
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen
Sonstige private Bauherren 
darunter
Selbständige Berufstätige 
Beamte und Angestellte 
Arbeiter

10 923 2 524 342 29 996 1791 823 9 656,9 440 851,7

352 25 52 41 174 60 2 170 108 169 512,9 26 976,6
143 006,1 
9 675,5
7 325,4 

253 868,1
103 780,4 
50 132,8 
70 131,3

2 865 224 1 571 196 670 204 11 281 620 212 
36 980

2 906,3 
187,0154 72 16 14 47 5 580

116 29 36 20 25 6 432 26 841 
999 601

146,6 
5 904,17 436 2 174 8314 114 250 67 15 535

2 361
1 490
2 785

784 998 364 174 41 5 635 
2 823 
5 183

366 231 
198 453 
296 456

2 372,6 
1 070,9 
1 739,8

527 760 172 922
658 1 936 178 11 2

Nordbaden
Insgesamt
davon
Behörden, Öffentl«rechtl« 
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen
Sonstige private Bauherren 
darunter
Selbständige Berufstätige 
Beamte und Angestellte 
Arbeiter

4 869 1 035 2 568 475 435 336 15 037 837 896 4 641,0 200 314,1

156 17 93 10 30 8 562 28 675 160,3 7 176,4
1 639 133 909 117 234 246 7 075 354 662 

9 512
1 778,8 

48,7
63 364,2 
2 473,529 2 7 4 610 177

49 13 22 8 5 1 125 7 781 
437 246

43,9 
2 609,3 2 210,2 

105 069,82 994 870 3361 557 156 75 7 096
1 016 309 369 161 119 58 3 157 

1 271 
1 908

210 554 
61 946 
100 306

1 283,7474.8
591.9

54 434,1
19 376,1
20 636,0

656 222 336 85 13 2
1 019 247 691 73 8

SUdbeiden
Insgesamt

davon
Behörden, öffentl.rechtl.
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs- 
unternehmen
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen
Sonstige private Bauherren 
darunter
Selbständige Berufstätige 
Beamte und Angestellte 
Arbeiter

4 373 1 156 2 207 360 520 110 11 819 727 596 4 163,4 186 445,7

369 193 38 42 76 1 20020 69 114 357,7

1 380,5 
53,2

17 381,3
64 542,2 
2 934,8

1 251 137 606 140 315 53 4 781 261 762 
11 12541 15 9 1 10 6 177

58 17 15 9 10 7 236 15 478 
370 117

88,5 
2 283,5 4 699,8 

98 667,62 654 794 1 539 186 109 24 5 423
1 043 306 505 122 86 22 2 514 179 246 

67 728 
87 626

1 160,1 
402,8 
521,0

51 239,0 
17 485,3 
20 493,1

546 195 324 23 6 949
801 195 579 25 2 1 442

SUdwürttemberg-Hohenzollern 
1 954 490Insgesamt

davon
Behörden, öffentl.rechtl.
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen
Sonstige private Bauherren 
darunter
Selbständige Berufstätige 
Beamte und Angestellte 
Arbeiter

4 631 2 011 342 34 10 159 626 566 3 714,4 173 831,0

130 32 38 26 26 4626 26 452 155,1

1 378,6 
27,4

7 317,7
70 490,5 
1 312,2

1 823 593 727 230 249 4 72624 253 778 
4 58425 317 5 76

33 16 94 4 83 6 262 
335 492

37,0 
2 116,3 1 787,0 

92 923,62 820 1 370 1 168 222 4 79256 4

1 191 560 439 122 46 2 1754 161 774 
67 322 
70 850

1 070,1 397,6 
436,4

47 501,3 
18 027,6 
17 829,9

579 277 254 45 3 942
740 374 330 34 2 1 152
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tStellungen 1953
bau
Wohngebäuden
im Neubau
und flebäudegrößen

darunter Neubau
Veran­
schlagte
reine

Baukosten
1000 DU

davon mit Brutto- 
wolin- 
flache

Umbauter
Raum

1000 cbm
Gebäude 3 u. 1. 5 bis 9 10 u. mehr Wohnungen21

qmWohnungen
2016 1917 1816 15131211

Baden-Württemberg

2 oes 877 276,019 422,53 495 71359 35112 097 2 032 6196 45423 287

54 622,4
334 181,5 
14 074,0
14 229,9 
460 168,2

1 103,1218 376290 4 200212 112 90264968

6 909,3 
276,3

1 383 767 
52 495

1 379 26 0713 778 627 4531 0507 287
87649 62 1489 22236

277,1 
10 856,7

771 50 007 
1 791 068

73 43 4073 11240
27 4337 985 1 228 3144 978 5114 556

191 323,2 
96 137,4 
125 315,9

4 387,0
2 151,3
3 191,8

692 743 
378 107 
537 872

229 9 789 
5 413 
9 387

2 088 
1 630 
3 473

471 836 
1 200 
1 429

5464 746 
3 118
5 204

20267 1
19282 1

NordwUrttemberg 
1 009 389 256,48 539,326 563 1 575 6852442 419 5 602 92110 195

25 787,1
133 336,5 
7 353,5

103 813 492,92 11049 38 167 6024338

2 712,5 
147,0

10 593 580 341 
27 274

220 1 570 644 1672 792 191
44637 272 16 14141

6 281,4 
216 497,9

22 918 
841 339

124,9 
5 062,0

35329 34 24 318108
13 0613 933 137 122 074 6606 816

1 832,5 
961,2 

1 701.8
80 054,5 
45 128,8 
68 506,8

4 121 
2 492
5 056

287 001 
177 330 
289 008

95720 896 268 101 989
1 403
2 731

737 9512 144 1
1 912 163 10645 1

Nordbaden
158 932,53 723,3673 93312 419309 246960 2 490 3774 382

5 427,923 061 122,791 48424 617 8146

73 682,6 
2 473,5

1 579,3 
48,7

6 381 314 778 
9 512

213879 209101 991 501
1772 10 67 429

1 788,7 
75 559,8
31 440,3 
17 151,4 
19 819,3

35,7 
1 936,9

6 469 
320 113

11120 7 4 11143
5 266621 493 259 208292 663

121 865 
72 384 
96 170

761,4
424,6
568,2

1 799 
1 126 
1 831

43 18288 336 110795
8219 326 67620
5235 676 68984

sudbaden
170 723,43 755,410 946 667 0081 093 2 099 471 983374 098

16 778,367 297 347,11 17136 74 1942362 191

60 897,4 
2 934,81 311,1 

53,2
4 588 247 844 

11 125
297 49136 604 1361 222 1779 10 615 141

4 372,8 
85 740,1

79,6 
1 964,5

224 14 358 
326 384

8 717 15 956
4 78682 17734 1 435 1492 417

41 096,7 
16 468,2 
19 577,4

147 241 
63 627 
83 473

906,1
381,0
495,3

2 06066 17445 92264884
889193 315 19 1528

764 1 3762560 21181

SUdwUrttemberg-HohenzollerD 
296 158 363,73 4 04,59 423 579 087313971 982 1 9064 612

6 629,124 205436 40,436 25 532 24122

66 265,0 
1 312,2

240 804 
4 584

1 306,4 
27,4

4 509229 24593 725 2011 772 76517 325

37,0 
1 893,3

1 787,0 
82 370,4

83 6 262 
303 232

416 4 933
4 32033 21 124 1601 3412 660

38 731,7 
17 389,0 
17 412,4

136 636 
64 766 
69 221

887,0
384.5
426.5

1 809225564 411 761 078 9062276 252 37567
1 1242368 325 30725

29



Baufertig
Normal

Rohzugang an
überhaupt und
nach Bauherren

Insgesamt
Ycran- 

schlekgte 
reine 

Baukosten 
1000 DU

davon mit Brutto-
wohn-
fläcbe

Umbauter
Raum

1000 cbm
5 bis 9 |l0u.mehr Woh­

nungen2 3 u. 4Gebäude 1Bauherr
Wohnungen qm

6 8 9 102 k 5 731

Bad en-ffUr 11 e mb e rg 
14 315 2 602 2 27428 012 4496 321 25 292,0 1186 263,87 693 73 486928Insgesamt

davon
Behörden, öffentl.reohtl• 
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen
Sonstige private Bauherren 
darunter
Selbständige Berufstätige 
Beeunte und Angestellte 
Arbeiter

285 53 380,8
368 012,0 
27. 076,4

832 150 131 179 3 726 200 295 1 077,187

7 361,6 
528,4

7 264 1 085 3 898 1 191 26 397 
1 696

1444 816 
107 723

545 545
362 47 158 38 66 53

27 986,3 
711 808,3

539 275 53 96 981 
2646 506

566,4 
15 758,5

118 70 23 1 457 
40 21019 015 6 136 9 856 2 035 768 220

319 365,3 
153 254,6 
178 109,4

15 843 
8 355 
12 265

1117 827 
574 397 
716 348

6 952,7
3 307,1
4 175,6

6 129 
4 448 
6 838

2 106 
1 612 
1 954

2 353 
2 244 
4 447

916 587 167
72502 18

418 18 1

NordWürttemberg 
1 299 993 1986 635 519 132,4366 10 971,012 450 2 943 6 849 32 664Insgesamt

davon
Behörden, öffentl.rechtl.
Körperschaften 
Gemeinnützige ffohnungs- 
unternehmen
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen
Sonstige private Bauherren 
darunter
Selbständige Berufstätige 
Beeunte und Angestellte 
Arbeiter

24 270,693 415 491,4397 177 88 38 1 82840 54

2 909,3 
363,8

561 973 
74 140

140 057,6 
18 499,4
11 892,7 
324 412,1

2 836 295 1 683 512 192 10 387 
1 153

154.
39 36272 41 130 26

234,8 
6 971,7

42 276 
1214 831

168 18 64 34 41 11 687
1 031 313 89 18 6098 777 2 549 4 795

2 721,2
1 527,7
2 147,0

128 962,5 
72 509,4 
95 456,2

6 482 
3 941 
6 469

461 900 
267 583 
377 729

2 493
2 038
3 561

753 995 231 59455
253 37707 1 030

2 423
11

918 212 8

Nordbaden 
621 546 1033 442 5 772,4 267 462,3383 17 7935 531 2 8111 170Insgesamt

davon
Behörden, öffentl.rechtl.
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohiiungs- 
unternehmen
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen
Sonstige private Bauherren 
darunter
Selbständige Berufstätige 
Beamte und Angestellte 
Arbeiter

149,8 7 097,921 524 27 52812 2181 10 17

96 716,0 
5 995,3

243 6 942 358 782 
23 878

1 811,6 
113,5

136 763 94 2251 461
3801446 2 8 4 18

21 132 
602 122

132,3 
3 565,2

6 887,3 
150 765,8

29522 7 13 1071 19
9 652269 953 872 1 000 2 004 504

74 321,6 
31 747,0 
30 073,1

276 041 
131 055 
134 242

1 671,5
743.6
804.6

73 4 163
1 961
2 524

1 223 342 402 201 205
482 23 7955 292 151
916 10 11 321 286 108

sudbaden
212 195;5785 846 4 487,712 4174 712 2 452 433 431 1411 255Insgesamt

davon
Behörden, öffentl.rechtl.
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen
Sonstige private Bauherren 
darunter
Selbständige Berufstätige 
Beamte und Angestellte 
Arbeiter

1 020 56 995 307,5 15 582,022242 49 5370 48

1 393,5 
29,7

69 815,1 
1 539,0
1 754,8 

123 504,6
66 265,1 
24 261,9 
23 716,0

280 007 
5 892

237 88 4 9181 385 168 782 110
9426 61 13 5 1

33,9 
2 723,1

76 5 761 
437 191

626 12 4 4
30 6 309265 1293 033 1 004 1 605

1 433,9 
520,3 
571,2

2 999 
1 239 
1 570

216 745 
88 455 
98 115

291 192 420 475 159 109
713 393 7266 47

232 603 42877

SUdwUrttemberg-Hohenzollern 
2 203 449 304 4 060,9 189 473,6690 39838 10 6125 319 2 325Insgesamt

davon
Behörden, öffentl.rechtl.
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs- 
unternehmen
Freie Wobnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen
Sonstige private Bauherren 
darunter
Selbständige Berufstätige 
Beamte und Angestellte 
Arbeiter

6 430,322 357 128,435443 6112 30 16 17

1 247,2 
21,4

61 423,3 
1 042,7

244 054 
3 813

22 4 150187 2171 582 486 670
2 693 318 3 7

27 813 
392 362

165,4 
2 498,5

7 451,5 
113 125,8
49 816,1 
24 736,3 
28 864,1

399231 8 10274 223
5 6403 333 235 57 61 583 1 452

163 141 
87 304 
106 262

1 126,1 515,6 
652,8

2 199 
1 214 
1 702

42 61 221 101591 481
339 5742 347 51

1 079 518 505 56

II 30 I



Stellungen 1954
bau
Wohngebäuden
im Neubau
und Gebäudegrößen

darunter Neubau
Veran­
schlagte

reine
Baukosten
1000 DU

Drutto- 
wohn- 
f l;»cl>e

davon mit Umbauter
Raum

1000 cbm
5 bis 9 10 u. mehr Wohnungen2 3 u. ^Gebäude 1

qmWohnungen
i6 201918171^ 1512 1311

Baden-WUrttemberg

1 027 199,67 393 2 335 64 128 3 895 895 21 685,013 891 1 804 66226 065

46 448,7950,2273 119 162 3 403 177 269140 77771

345 610,4 
19 564,03 853 1 358 134 

78 257
6 936,9 
368,5

521 1 123 484 24 967 
1 246

7 035 1 054
157 37 56 28325 47

22 844,1 
592 732,4

463,8 
13 145,6

118 45 56 12 1 187 
33 325

79 799 
2 202 436

506 275
9 490 1 613 40717 446 5 877 61

232 946,4 
140 614,1 
173 335,7

610 422 
520 590 
695 847

5 060,4
3 037,2
4 056,6

2 168 
2 187 
4 372

662 311 11 140 
7 525 
11 900

5 162 
4 232
6 663

1 951 
1 566 
1 897

50
420 37 2
382 12

NordWürttemberg
456 551,91 735 107 9 697,72 833 6 709 1 094 242 28 75911 688 81U

21 188,3435,9174 79 31 1 656 62 066372 37 51

132 934,7 
13 173,0533 175 

52 968
2 768,8 
264,6

1 6 82 9 9142 787 294 150 495 166
130 25 31 16 852245 41

9 482,6 
279 773,3

186,8 
6 039,6

33 34 377 
1 032 499

64 30 7 560152 18
172 208 132 2 443 4 659 838 15 777

99 400,1 
66 966,3 
93 374,4

344 656 
243 301 
366 690

2 104,8
1 413,6
2 102,3

352 126 4 703 
3 562 
6 312

2 117 
1 948
3 481

697 926 14
696 21 21 006 

2 396
221
192 6887

Nordbaden
203 275,54 379,913 883 789 9262 699 473 336 2574 859 1 092

4 912,720 852 107,814 43710 16 1868 10

86 408,4 
3 939,3

1 607,7 
75,1

213 6 222 317 072 
16 036

739 86 1901 338 110
17 7 23637 2 7 4

4 793,3 
103 221,8

87,7 
2 501,6

185 13 860 
422 104

22 19 4 9 458
6 8033 358 1 920 369 106 15948

38 916,7 
26 516,4 
28 649.5

892.5 
629,2
761.6

146 220 
108 879 
126 651

2 106
1 625
2 413

317 365 130 78 11901
8873 283 468 114
61 277 275 896 100

Slidbaden
190 648,13 997,8387 131 11 445 719 1554 368 1 183 2 320 367

14 352,8286,0

1 357,5 
27,4

22 53 39297544 51224 63 44

68 021,9 
1 409,0
1 724,8 

105 339,6

273 208 
5 418

763 232 85 4 8111 355 166 109
6913 5 5 125 1

32,5 
2 294,4

72 5 535 
381 602

3 625 12 4
23 5 498931 496 2062 759 941

51 667,1 
23 128,2 
22 788,9

1 064,9
494.0
547.0

174 990 
84 060 
93 553

79 22 2 400 
1 174 
1 496

116375 4191 011
374 42 6684 262

37221 580638

SüdwUrttemberg-Uohonzollern

10 041 176 524,13 609,6651 707269 322 163 4012 2855 150

5 994,9120,5335 20 95761630 14107 41

58 245,4 
1 042,7

1 202,9
21,4

4 020 234 679 
3 813

206 20669 1764641 555 2 69333 718

6 843,4 
104 397,7

26 027 
366 231

154,8 
2 310,0

3708 1223 31 8271
3 5 247362003 199 1 4151 545

42 962,5 
23 983,2 
28 522,9

976,2
500,4
645,7

144 556 
84 330 
104 953

3 1 931 
1 164 
1 679

84 261 133 562 458
2337 43345727

535001 067 514
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Baufertig
Noroial

Rohzugang an
UherUaupt sowie im

nach Bauherren
Insgesamt

Veran­
schlagte
reine

Baukosten
1000 DU

davon mit Brutto-
wohn-
fläcbc

Umbauter
Raum

1000 cbm
Woh­

nungen
Bauherr Gebäude 2 3 u. 4 3 his 9 lOujoehr1

qmWohnungen

EI EI2 k 5 7 8 9- 101

Baden-"^ürttemherg 
14 637 2 655 2 03028 781 8 607 852 71 616 4577 933 26 026,0 1242 629,9Insg esamt 

davon
Behörden und Verwaltungen 
Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländl.Siedlungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts- 
Unternehmen 
Private Haushaltungen 
darunter
Selbständige Berufstätige 
Beamte und Angestellte 
Arbeiter

533 94 146 103 29 2 232 38 365,1161 137 830 742,7

1 3176 986 3 787 462 949 328 719,7 
23 876,8

471 23 205 
1 412

1316 119 
88 757

6 645,0 
457,4316 46 124 29 87 30

360 95 60 82 87 36 1 637 
43 130

624,1 
17 356,8

32 371,6 
819 296,5

111 995 
2923 23220 586 7 055 10 520 1 979 746 266

5 927 
5 320 
7 709

2 229 
2 033 
2 246

2 126 
2 629 
4 990

814 1132 598 
704 809 
831 691

7 026,0 
4 028,5 
4 664,2

340 546,3 
197 288,2 
213 620,4

557 201 15 587 
9 903 
13 763

82 31545
24449

NordwUrttemberg 
6 623 1 25612 764 3 512 320 31 369 11 145,9 544 111,1651 1990 246Insgesamt

davon
Behörden und Verwaltungen 
Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländl•Siedlungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs-* oder Wirtschafts­
unternehmen 
Private Haushaltungen 
darunter
Selbständige Berufstätige 
Beamte und Angestellte 
Arbeiter

194 39 39 41 653 223,8 11 116,257 49 10 777

2 878 430 1 709 135 325,3 
14 585,0

177 374 168 9 571 536 989 
53 481

2 757,9 
276,1202 41 83 14 44 20 877

174 32 28 44 54 16 868 56 338 
1301 587

306,3 
7 579,8

15 524,0 
367 560,69 316 2 970 4 946 964 330 19 27686

2 434
2 324
3 914

841 912 372 246 63 138 173,3 
68 567,3 
114 061,5

6 364 
4 300
7 093

462 661 
307 562 
430 675

2 787,5
1 747,5
2 494,0

885 1 113
2 606

263 35 6
1 052 244 12

Nordbaden
6 659 3 545Insgesamt 

davon
Behörden und Verwaltungen 
Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländl.Siedlungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen 
Private Haushaltungen 
darunter
Selbständige Berufstätige 1 373 
Beamte und Angestellte 
Arbeiter

1 448 705 570 391 19 977 1225 052 6 858,1 314 571,5
122 20 226,419 8 643 46 321 12 260,666 9

1 472 843 79 477,3 
3 773,2

147 84 211 187 6 097 329 311 
14 751

1 700,0 
76,360 39 3 2261 12 5

96 26 16 26 10 16 466 34 528 
600 141

188,1 
4 667,3 9 670,5 

209 389,94 907 1 255 2 625 12 525584 271 172

396 336 931 
186 012 
196 404

2 029,7 
1 049,0 
1 140,3

97 122,7 
47 616,5 
44 531,7

449 219 195 114 4 917
2 777
3 502

1 285 
1 825

398 664 164 37 22
354 1 305 157 9

sudbaden
11 226 4 334,6 209 759,44 576 1 260 2 407 397 390 102 750 916Insgesamt 

davon
Behörden und Verwaltungen 
Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländl.Siedlungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen 
Private Haushaitungen 
darunter
Selbständige Berufstätige 1 011 
Beamte und Angestellte 
Arbeiter

34 957 9 895,7148 15 57 35 31 10 594 198,5

1 235 1 305,6 
61,8

63 320,3 
4 267,1

143 697 117 220 58 4 061 247 438 
16 29838 3 24 2441 5 5

16 13 2 11 671 
440 552

71,8 
2 676,9

4 164,9 
128 091,4

45 8 4 156
3 110 1 101 1 644 236 102 27 6 153

2 409 
1 506 
1 642

1 166,2 
643,1 
626,7

56 941,5 
31 800,1 
27 212,8

400 377 129 62 23 180 430 
111 405 
106 310

865 315 491 51 7 1
278 627 29 3937
SUdwürttemberg-Hohenzollern 

295 219 174 187,93 687,44 762 2 367 1 862 39 9 042 611 717Insgesamt
davon
Behörden und Verwaltungen 
Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländl.Siedlungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts- 
Unternehmen 
Private Haushaltungen 
darunter
Selbständige Berufstätige 
Beamte und Angestellte 
Arbeiter

5 092,669 21 12 21 216 14 699 94,015

38 202 381 
4 227

50 596,8 
1 251,5

1 401 597 538 84 3 456 1 081,5 
23,2

144
16 1 7 7 651

127 55,9 
2 432,8

2 992,4 
114 254,6

43 19 6 8 10 9 458 
360 952. 3 253 1 729 43 .5 1761 305 175 1

1 042,6 
566,9 
623,2

48 308,6 
29 304,3 
27 814,4

592 368 34 1 897 
1 320 
1 526

152 356 
99 830 
96 102

1 109 94 1
846 435 361 47 3

1 033 562 452 19
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Stellungen 1955
bau
Wohngebäuden
Neubau und Wiederaufbau
und Gebäudegrttßen________ daräirter Neubau und Wiederaufbau

Veran­
schlagte
reine

Baukosten
1000 Dil

davon mit Brutto-
wohn-
fläcbe

Umbauter
Raum

1000 cbm
WohnungenGebäude 3 u. 42 5 bis 9 10 u. mehr1

qmWohnungen
161412 15 2013 17 18 1911

Baden-WUrt tomberg
1 241 553,225 995,82 647 2 029 4 572 01428 738 8 593 14 618 851 71 518

136 776 38 237,1
328 719,7 
23 876,8

143 103 161 28 2 213 738,7529 94

3 787 462 1 316 119 
88 757

6 845,0 
457,4

6 986 1 317 949 471 23 205 
1 41229 30316 46 124 87

32 355,8 
818 363,8

623,0 
17 331,7

60 81 87 36 1 634 
43 054

111 795 
2 918 567

359 95
1 972 28620 548 7 041 10 504 745

340 053,2 
197 239,2 
213 476,8

7 012,6 
4 027,3 
4 880,0

2 223 
2 031 
2 243

2 120 
2 627 
4 984

811 556 201 15 552 
9 897 
13 748

1 130 261 
704 475 
830 852

5 911 
5 316 
7 700

82 31545
24449

NordwUrttemberg
543 622,631 315 1 987 132 11 132,13 508 6 814 1 252 851 31912 744
11 066,2221,839 49 9 41 172193 39 57 764

135 325,3 
14 585,0

2 757,9 
276,1

1 709 177 374 188 9 571 536 989 
53 481

2 878 430
20202 41 83 14 44 877

15 508,0 
367 138,1

56 138 
1 299 352

307,2 
7 569,1

173 32 28 43 54 16 865
4 937 979 330 86 19 2389 298 2 966

137 994,3 
88 553,8 
113 988,5

2 783,4
1 747,2
2 491,7

910 370 246 63 6 351 
4 298
7 .084

461 986 
307 440 
430 421

2 428
2 323
3 909

839
1 112 
2 602

283 35 8885
244 121 051

Nordbaden 
391 314 423,96 853,1 

226,4

1 224 3036 651 3 540 705 570 19 9641 445
12 260,646 321122 20 8 66 9 64319

79 477,3 
3 773,2

329 311 
14 751

1 700,0 
76,3

843 211 187 6 0971 472 147 84
3 12 22639 560 1

9 670,5 
209 242,334 528 

799 392
188,1 

4 662,3
26 10 ■ 18 48698 26 18

271 12 5121 252 2 620 584 1724 899
97 042,2 
47 587,5 
44 508,6

2 027,3 
1 048,1 
1 139,1

4 912
2 774
3 498

336 603 
185 850 
196 203

447 219 195 1141 370 
1 283 
1 823

395
22663 37397 164

354 1 303 157 9

sudbaden
209 364,84 323,8395 389 102 11 199 749 0424 563 2 4021 275
9 817,7196,534 58435 31 10 58815 54145 ►

63 320,3 
4 267,1

247 438 
16 298

1 305,6 
81,8

220 58 4 0811 235 143 697 117
24 24438 3 5 51

4 184,9 
127 774,8

13 11 671 
439 051

71,8 
2 668,1

4 2 15618 8 /45
6 130234 273 100 1 096 1 642 101

56 707,9 
31 793,6 
27 193,8

1 159,3 643,1 
626,3

23 2 392 
1 505 
1 641

179 316 
111 355 
106 232

375 128 813971 004
1864 314 491 51 7

29 3936 277 627
SUdwUrttemberg-Hohenzollern 

219 174 141,9 
5 092,6

611 537 3 686,8295 39 9 0401 8624 780 2 365
14 699 94,021812 21 1569 21

50 596,8 
1 251,5

3 456 202 381 
4 227

1 081,5 
23,2

38538 84 1441 401 597
651 7 716 1

2 992,4 
114 208,6

55,9 
2 432,2

9 458 
380 772

12743 8 1019 6
43 5 1741 305 175 13 251 1 727

48 308,8 
29 304,3 
27 785,9

152 356 
99 830 
97 996

1 042,6
588.9
622.9

1 897 
1 320 
1 525

388 94 34 11 109 592
3435 361 47846

191 032 452561
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Baufertigstellungen 1952
Normalbau

Rohzugang an Nichtwohngebäuden
überhaupt und im Neubau

nach Bauherren und Gebäudearten
Insgesamt darunter Neubau

Veranschl.
reine

Baukosten

Drutto- 
wolin- 
flache

Drutto-
wohn-
fläche

Veranschl.
reine

Baukosten
V/oh- Nutz- 

flache
Umbauter

Kaum
Woh- NutZ“

fläche
Umbauter

KaumGe­
bäude

Ge­
bäudeGebnudcart nun-

gen
nun-
genBauherr

1000 cbm 1000 DU 1000 cbm 1000 DUqm qm qm qm

62 43 5 7 91 8 10 11 12
Baden-Württemberg

nach Gebäudeart
Anstaltsgebäude 
Öffentliche Gebäude 
Gewerbl1 che Gebäude 
Landwirtschaft!.Gebäude 
Sonstige Nichtwohngebäude

Insgesamt

49 72560
392146
1517587
614560
100231

2697084

110 6315
28040
87952
25684
4120

152111

.428
2469
7936
3358

25117
105715
217106
49336
8740

406014

81 37 5181
23422
67376
18449
3985

116413

52040
313297
1297809
524807
96763

2284716

321 18599
83751
179308
41772
8370

331800

352714 623 298 1885
6753
2820

5152
5047
2530

1056 4635
4599
2472

800
309 224
15 373 13 358

13553 1781 1241014564 1372 12137

nach Bauherren
Behörden »öffentl.rechtl, 
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnung's- 
unternehmen 
Private Bauherren

4211232 37171 560799 3355 146773 1116 2662 118816355 31567 464697

39054
2097231

492 55 4740
110200

214 6231
253010

485 4664
82182

38025
1781994

210 6115
206869

55
130511829 10995 10809 962 9265

NordwUrttemberg
nach Gebäudeart

Anstaltsgebäude 
Öffentliche Gebäude 
Gewerbliche Gebäude 
Landwirtschaft!.Gebäude 
Sonstige Nichtwohngebäude

Insgesamt

36 2671
9950

39672
5813

24484
197994
636120
240303
30157

1129058

12817 7017
51481
88536
17561
3401

167996

25 1882
6643

31521
4449

5048
40461
69974
15293
3317

134093

10 17296
156634
523219
210137
29120
936406

90
287 134 1220

3227
1206

253 118 902
1910
1709

445 1713
1567

336 2712
103769 55

939 5 423 136 916 1325 411
4881 670 58529 5917 4474 524 46906 4873

nach Bauherren
Behörden,öffentl.rechtl, 
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs- 
unternehmen 
Private Bauherren

427 275297141 11065 1620 69396 390 9570 56572123 229366 1268

161 17 1371
46073

15427
838334

85 2085
96515

159 1295
36041

15250
691790

2064
75457

17 64
4293 512 4212 3925 3521364

Nordbaden
nach Gebäudeart

Anstaltsgebäude 
Öffentliche Gebäude 
Gewerbliche Gebäude 
Landwirtschaft!.Gebäude 
Sonstige Nichtwohngebäude

Insgesamt

321 12163
75643
345663
115658
17329

566656

13 7 75 4270
18021
52976
9371
1447

86085.

9 3110
13115
39982
6444
1381

66032

149 6863
54367

275757
102310
16734

458031

554
142 54 3345

17438
3782
3033

479 2569
10086
3616
3033

42 322111
2311204

1442
1944 1009

1346
1508144

41 656 38 579
554 67 544 64

3 355 333 27919 3221 3019 228 19453 2528

nach Bauherren
Behörden,öffentl.rechtl.
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs- 
unternehraen 
Private Bauherren

281 59 3737 98837 23380611 246 2665 440 1738043 75126

23 2266
21696

62207 13107
454712

2585
60120

205 23 2286
14502

2582
46070

13062
369843

82
2867 251 2528 2568 162 2006

SUdbaden
nach Gebäudeart

Anstaltsgebäude 
Öffentliche Gebäude 
Gewerbliche Gebäude 
Landwirtschaft!.Gebäude 
Sonstige Nichtwohngebäude

Insgesamt

25 10 694 23673
52427
303375
106915
29990
516360

120 8487
16360
45703
9897
2662

83109

521 14369
40576

279513
66061
2b359

448898

5113
12614
41525
7992
2454

69698

14 8 74
133 30866 5129

9980
2965

3968
7498
1850

244115 50
127910 6291534 96 1401
36882 602 772 26 476

600 593 11210 670 8 470 104
2492640 19361 2676 2400 2299188 14307

nach Bauherren
Behörden »öffentl.rechtl.
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen 
Private Bauherren

296 92 98377 526 26556 218367160 264 5517 42470 78948

32083 4 5151
412852

20 603 82 320 20 5985053
364897

4
2261 153 11861 2130 53950 2054 114 8470 1855 47264

SUdwUrttemberg-Hohenzollern
nach Gebäudeart

Anstaltsgebäude 
Öffentliche Gebäude 
Gewerbliche Gebäude 
Landwirtschaft!.Gebäude 
Sonstige Nichtwohngebäude

Insgesamt

12240
66062

232229
151684
22755
484990

5328
17561
27827
10043
1218

61977

36 15 2629
9616

20862
13124

105 5343
19853
29891
12507
1230

66824

33 2629
8242
18271
6534

11492
61720
219320
126299
22550

441381

10215
98152 462 88 417144

1128
1014

253 11321231 1064 224
163 894 914 728105

58347 71 342 71 58
5292677 46302 2750 2517 2437432 37747

nach Bauherren
BehÖrden,öffentl.rechtl.
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs- 
unternehmen 
Private Bauherren

129 86286 23028226 15189 598 25441 216 13815 81257 530119

763 5369
391333

27 958 39 763 24 87111 4660
355464

41 11
2408 389 30350 2125 42425 2262 302 1863 3807823169
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Baufertigstellungen 1953
Normalbau

Sohzu^ang an Nichtwohngebäuden
Überhaupt und Im Neubau

nach Bauherren und Gebäudearten
Insgesamt darunter Neubau

Veranschl,
reine

Baukosten

Veranschl
reine

Baukosten

Brutto­
wohn­
fläche

Brutto-
vohn-
fläche

Woh­
nun­
gen

Nutz­
fläche

Umbauter
Raun

Woh­
nun­
gen

Nutz­
fläche

Umbauter
Raum

Banherr
Gebäudeart Ge­

bäude
Ge­
bäude

1000 DU1000 cbm1000 cbm 1000 DUqm qm qm qm
6 1242 3 5 6 9 107 111

Baden-Württemberg
nach Gebäudeart 
^staltsgebäude 
öffentliche Gebäude 
Gewerbliche Gebäude 
Landwirtschaft!«Gebäude 
Sonstige Nichtwohngebäude

Insgesamt

23565,0
101077,5
195146,2
36004,9
12009,3
367802,9

142 154 
651 316 
61741028 
4834 164 
2213 17
140141679

13199
23264
86707
16449
1450

141069

81031
407851
1543680
530594
106910
2670066

28635,7
116229.2 
232476,7
41972.3
12281.4
431595.3

64068
354471
1348772
461742
103487
2332540

375,4
1970,0
6869.7
2267.8 
443,1

11926,0

474,1
2314,0
7866.4
2663.4 
459,8

13777,7

117 136 11069
18603
70267
13319
1312

114570

591 235
8305760

4516
2174

134
16

135113158

nach Bauherren
Behörden,6ffent1«recht1• 
Körperschaften 
Gerneinn.Wohnungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs-od.Wirtsch,-Untern. 
Sonst•private Bauherren

138061,3
8479,1
1267,6
95305,7
124689,2

2738,9
255,0
37,3

3274,0
5620,8

1323 389 
968 25
40 24

34026
1838
1776
15456
87973

575304
51945
9929

703832
1329056

3199,6
264,2
48,7

3695,9
6569,3

158640.2
8766.6
1857.6 

110201,7
152129.2

28862
1712
1701
13065
69230

505999
50667
7841

613385
1154648

1233 341
960 25
38 23

1507
10156

184 1407
9500

160
8021057

NordWürttemberg
nach Gebäudeart 

Anstaltsgebäude 
öffentliche Gebäude 
Gewerbliche Gebäude 
Landwirtschaftl«Gebäude 
Sonstige Nichtwohngebäude

Insgesamt

9592,8
45831.0
93800.0
15194.0 
2141,1

166558,9

35892
201940
724621
225699
16909

1205061

62 4751
11458
36204
3723

197,8
1117,7
3640,2
1120,0
72,4

6.148,1

11850,8
56920,0
104211.3 
17231,5
2196,8

192410.4

52 3613
6296
31326
2672

27985
161381
649602
202993
16409

1058370

150.1
863.2
3317.6 
998,7
71,0

5400.6

93 86
292 168 261 101
2881
1704

421 3562710
159043 33

373 446 362 3697 7
5312 56582 46278732 4975 583

nach Bauherren
Behörden,Öffentl«rechtl.
Körperschaften 
Gerneinn«Wohnungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs-od «Wirtsch.-Untern. 
Sonst«private Bauherren

1148.2 
104,0
30,6

1746,6
2371.2

60442,6
2948,1
1094,0
50506,3
51567,9

498 14955 271773
20838
6968

360507
544975

1432,6
107,6
30,6

1905.1
2672.2

453181 73114,0
3020,1
1094,0
55699,4
59482,9

150 11613 226557
20282
6968

321264
483299

482267 264 4826 6
26 1430

5913
33802

26 20 1430
5001
27752

20
613 6272 571

3453908 4S3 3661

Nordbaden
nach Gebäudeart 
Anstaltsgebäude 
öffentliche Gebäude 
Gewerbliche Gebäude 
Landwirtschaftl.Gebäude 
Sonstige Nichtwohngebäude

Insgesamt

3877.8 
19493,3 
35495,1
6788,5
2038.8
67693,5

15543
74145
324637
93850
15713
523888

5424.8 
21394,3 
52805,7
7651.9 
2055,4
89332,1

21 582 10463
69065
248074
82196
15406
425204

62,0
425,6
1257,6
445,9
67,8

2258,9

29 12 894 91,7
455.4 
1691,4
525.4 
69,1

2833,0

8
1730
8941

28 2016
15969

103 26114
1335
1435

201 1206
1368

127
693 6559 8
291 2 291417 2 410

121993330 252 19865 3108 171

nach Bauherren
Behörden,Öffentl«rechtl.
Körperschaften 
Gerneinn.Wohnungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs-od«Wirtsch.-Untern. 
Sonst.private Bauherren

27471.9 
2573,9
36,0

14600.9 
23010,8

109245
16726
2458

136253
259206

32306,9
2653,9
626,0

21406,2
32339,1

276 37 2590 683,4
80,9
13,2
709,6
1345,9

261 34 2323 97256
16572

595,0
79,0636 463464 5 5 510

9 75 370 1,871
280 3199

13365
252 2190

7176
532,9
1050,2

40 102774
208232

45
21252301 164 92

SUdbaden
nach Gebäudeart 

Anstaltsgebäude 
Öffentliche Gebäude 
Gewerbliche Gebäude 
Landwirtschaft!«Gebäude 
Sonstige Nichtwohngebäude

Insgesamt

5190,1
18169,3
36623,8
5209.7
4650.8
69843,7

1318
5741
16737
1293

13088
72303
261146
83536
37902
467975

71,3
384.1 
1329,8
408,3
157.1
2350,6

5230.1
19682.0
43388.1
6519.2 
4784,7
79604.1

1108
4726
12973

13088
66661
233506
67107
35603
416167

70,6
343,5
1175,3
317,2
145,0
2051,6

17 16 1616
134 119 6271

795876 192 144
852 649930 10 6

529819 590 '8076 5
295 25679 233 .199852776 2589

nach Bauherren
Behörden,Öffentl.rechtl• 
Körperschaften 
Gerneinn.Wohnungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs-od.Wirtsch«-Untern. 
Sonst•private Bauherren

500,2
38,6

26184,4
1727,4
17,6

19722.6
22191.7

329 8024 103465
8665

549,3
40,8

27876,5
1828,9
17,6

20798,3
29082,8

308 6799 96483
8447

86 77
457 170 457173 10 10

174 0,6174 0,6 44
626,3
885,9

123593
231878

2325
10404

2510
14688

656,6
1103,3

327 29 117361
193702

344 34
17801926 117165

SUdwürttemberg-Hohenzollern
nach Gebäudeart 
Anstaltsgebäude 
Öffentliche Gebäude 
Gewerbliche Gebäude 
Landwirtschaft!«Gebäude 
Sonstige Nichtwohngebäude

Insgesamt

4904,3 
17583,9 
29227,3 
6812 ,7 
3178,6
63706,8

12532
57364
217588
109446
35869
432799

92,7
337,7
1119,2
506,0
159,3
2214,9

6236
4047
17797
10740

16508
59463
233276
127509
36386
473142

113,3
356,8
1205.0 
609,7 
161,2
2446.0

6130,0
18232,9
32071.6
10569.7 
3244,5
70248.7

28 26 5766
3851
17025
9343

34 33
10849 46111

2031082 214 1049
765 102 706 87

2 1232 123 595604
364 361082596 38943 2486400

nach Bauherren
Behörden.öffentl.rechtl.
Körperschaften 
Gemeinn.Wohnungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs-od.Wirtsch,-Untern, 
Sonst.private Bauherren

23962,4
1229,7
120,0

10475,9
27918,8

85703
5366

495,5
33,4

90821
5516

25342,8 
1263,7 
120,0 

12297 ,8 
31224,4

8127220 8457 534,3
34,9

211 8065
26384 263 63 44

4,3271 329271 329 4,3 33 11
368,2
1313,5

3549
23896

71986
269415

3834
26116

83479
292997

424,6
1447,9

29270 33 257
1934 2482021 275
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Baufertigstellungen 1954
Normalbau

Rohzugang an Nichtwohngebäuden
Uberiiuupt und im Neubau

nach Bauherren und Gebäudearten
Insgesamt darunter Neubau

Brutto-
wohn-
flache

Veranschl
reine

Baukosten

Brutto­
wohn-
flache

Veranschl,
reine

Baukosten

Woh­
nun­
gen

Nutz­
fläche

Umbauter
Raum

Woh­
nun­
gen

Nutz­
fläche

Umbauter
Raum

Cebäudeart Ge­
bäude

Ge­
bäudeBauherr

1000 cbm 1000 Dilqm qm 1000 cbm 1000 DMqm qm
T2 61 3 5 7 8 9 10 1211
Baden-Württemberg

nach Gebäudeart 
Anstaltsgebäude 
Öffentliche Gebäude 
Gewerbliche Gebäude 
Landwirtschaft!.Gebäude 
Sonstige Nichtwohngebäude

Insgesamt

22467
22714
79373
117349

1165
243068

190 191 105399
388912
1729917
463939
107890

2796057

607.5 
2340,1 
8851,4 
2291,6
493.6

14584,2

36504.9 
125010,9
284740.3
36620.9 
11592,3

494469.3

20775
19379
61275

113599
1149

216177

161 175 
589 250 

6441 777 
4368 33
2114 11

31259.7 
115235,5 
242038,9
31968,5
11329.7

431832,3

85953
355857
1538830
399886
104353

2484879

511.8
2138.1
7888.1 
1925,0
480.9

12943,9

634 287
6847
4629
2167

967
40
11

14467 1516 136731246

nach Bauherren
BehÖrden,offentl.rechtl.
Körperschaften 
Gerneinn.Wohnungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs-od.Wirtsch.-Untern, 
Sonst•private Bauherren

1359
1315

430 45446
111295

587775
45908
3470

878292
1280612

3459.8 
174,7
16,7 

4632,1
6300.9

181642,2
6127,7
737,7

151427,0
154634,7

1276
1307

370 39271
111295

532029
43223
1809

775254
1132564

3134,7
162,5

165684.0 
5569,4
337,7

127985,2
132258.0

11 11
23 6 516 21 4335 9,6

1620
10150

268 18440
67369

1516
9553

225 13996
51182

4131.5
5505.6801 635

NordwLirttemberg
nach Gebäudeart 

Ans taltsgebäude 
Öffentliche Gebäude 
Gewerbliche Gebäude 
Landwirtschaft!.Gebäude 
Sonstige Nichtwohngebäude

Insgesamt

36658
172122
727062
178272
32844

1146958

83 120 12490
8494

30569
71352

232,7
971.6
3670.5 
905,1
142.6
5922.5

13962.5
50279.6 
115337,6
13650,3
2968,4

196198,4

71 11605
8056

25310
71228

29393
149502
656909
157659
31654

1025317

12260,5
45469,4
101179,8
11928,3
2873,7

173711,7

115 202,0
852,8
3367,1
764,6
139.3
5325,8

102255 237 97
2870
1579

360 2724
14ö5

313
14 12

639 2 265 626 2 265
5426 123170618 5143 539 116464

nach Bauherren
Behörden,Öffentl.rechtl.
Körperschaften 

Gerneinn «Wohnungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs-od.Wirtsch,-Untern. 
Sonst.private Bauherren

133 220302
13280
2346

402129
508899

467 17103
70768

1264.2 
54,9
9,2

2099.2 
2495,0

63811,2
1527,9
459,5

69822,7
60577,1

441 126 16619
70768

195286
13280

1144,2
54,9

59109.2 
1527,9
59,5

59434,8
53580.3

354 2 354 2
12 831 10 687 2.1

9352
25864

616 154 573 133 6861
22216

355471
460593

1889,7
2234,93978 328 3765 276

Nordbaden
nach Gebäudeart 

Ans taltsgebäude 
Öffentliche Gebäude 
Gewerbliche Gebäude 
Landwirtschaft!.Gebäude 
Sonstige Nichtwohngebäude

Insgesamt

3037 3984
4063
19751
40607

14957
79870

431054
91Q98
26900

643879

112,0
529,2
2219,8
526,0
130,7

3517,7

6211,6 
26471,4 
78488,2 
8109,8 
2955,0

122236,0

28 25 3666
2576
9790

40671

8424
73486

345167
79135
25924

532136

4126.6 
24227,9
56925.6 
7211,8
2904.6
95396.6

74,9
489.8 
1734,7
451,2
127.8

2878,4

140 57 125 38
1400
1317

234 1232
1254

132
11 8

635 1 173 621 1 157
3529 333 68778 3260 204 56660

nach Bauherren
BehÖrden,öffentl.rechtl.
Körperschaften 

Gerneinn.Wohnungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs-od,Wirtsch,-Untern. 
Sonst.private Bauherren

340 10452
40125

153364
15113

104 942,0
56,5

30947003.0 
2837,1
122,5

36506,4
35767.0

6474
40125

131590
12953

39449,3
2354,3
122,5

27170,6
26299,9

65 808,7
47,13475 472 3

260 203 2,34 1 260 203 2,34 1
341 2925

15016
199847
275352

35 1062,7
1454,2

305 26 1831
8170

161132
226258

860,0
1160,32369 190 2170 109

SUdbaden
nach Gebäudeart 

Ans taltsgebäude 
Öffentliche Gebäude 
Gewerbliche Gebäude 
Landwirtschaft!.Gebäude 
Sonstige Nichtwohngebäude

Insgesamt

35 18 1530
5618
16449
1267

26030
78090

338931
73802
27517

119,3
505,5
1716,3
331,0
116,7
2788,8

7232,2
28832,7
54843,3
6428,4
3376,0

100712,6

30 1165
4371
14257

22243
74973

314467
64193
26476

502354

99,0
475,6
1595.4 
274,5 
112,0

2556.5

6278.2 
27273,0 
49750,9
5586.3
3298.4
92188,8

14
137 70 126 59

1350 203 1287 172
799 9 742 8377

529547 79 79
2868 300 24943 544370 2716 20709252

nach Bauherren
Behörden,öffentl.rechtl.
Körperschaften 

Gerneinn.Wohnungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs-od.Wirtsch.-Untern. 
Sonst.private Bauherren

325 109 9047 120786
9191

736,2
33,1

40800.2 
1061,0
51,2

28216.2 
30584,0

306 7495 113613
8666

38580,9 
965,5 
51,2

25208.6
27362.6

95 684,5
30,3287 2344 262 2344

2,34704 4 470 2,3
370 43 3186

12476
173332
240591

887,7
1129,5

2327
10653

349 30 160886
218719

825,3
1014,11882 144 1775 123

SüdwUrtteraberg-Hohenzollern
nach Gebäudeart 

Anstaltsgebäude 
Öffentliche Gebäude 
Gewerbliche Gebäude 
Landwirtschaft!«Gebäude 
Sonstige Nichtwohngebäude

Insgesamt

2335 4463
4539
12604
3923

27754
58830

232870
120767
20629

460850

143.5 
333,8

1244 ,8
529.5
103.6

2355,2

9098,6
19427.2
36071.2 
8432,4 
2292,9
75322.3

32 21 8594,4
18265.2 
34182,4
7240.1
2253.1
70535.2

4339
4376
11918

25893
57896

222287
98899
20097

425072

135.9
319.9 
1190,9
434.7
101.8

2183,2

102 '58 99 56
1227 170 1198 160
934 6 887 6636
346 8 648 338 6468

2644 265 26177 2554 251 22144

nach Bauherren
Behörden.öffentl.rechtl, 
Körperschaften 
Gerneinn.Wohnungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs-od,Wirtsch.-Untern. 
Sonst.private Bauherren

227 6846 93323
8324

84 30027,8
701,7
104,5

16881,7
27606,6

517,4
30,2

220 62 8683 91540
8324

497,3
30,2

28544,6
701,7
104,5

16171.2
25013.2

2199 168 199 2 166
3 173 449 2,94 3 173 449 2,94

294 2977
14013

102984
255770

36 582,5
1222,2

289 2977
10143

36 97765
226994

556,5
1096,31921 139 1843 127
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Baufertigstellungen 1955
Normalbau

Bohzugang an Nichtwohngebäuden
Überhaupt sowie im Neubau und Wiederaufbau
_______ nach Bauherren und Gebäudearten

darunter Neubau und V/ietleraufbauInsgesamt

Ve rar.öchlreine
Daulcosten

Veranschl.
reine

Baukosten

Brutto-
Wohn­
fläche

Brutto­
wohn­
fläche

Umbauter
Raum

Nutz­
fläche

Woh­
nun­
gen

Nutz­
fläche

Umbauter
Raum

Woh­
nun­
gen

Ge­
bäude

Ge­
bäude

Gebäudeart
Bauherr

1000 DM1000 cbm1000 cbm 1000 DU qmqmqmqm
12111094 5 7 82 31

Baden-Württemberg
nach Gebäudeart

Anstaltsgebäude
Bürogebäude
Landwirtsch.Betriebsgebäude 
Sonstige Nichtwohngebäude

Insgesamt

63592,6
89682,9
50380,2
396608,9
600464,6

942,4
1381,8
3037,3
11754,6
17116,1

944,2
1381,8
3037,4
11762,6
17126,0

63639,6
89882,9
50384,2
396795,9
600702,6

250 349 47634
21978
6073
96987
172672

162618
280668
612291
2156588
3212185

248 349 47634
21978
6073
96812
172497

161670
280686
612266
2155240

312 266 3J2 266
5575
9876

47 5574
9870

47
1172
1834

1170
183216013 16004 3209866

nach Bauherren
Behörden und Verwaltungen 
Gemeinnützige Wohnungs-und 
ländl.Siedlungsunternehmen 
Erwerbs-Oder Wirtschafts­
unternehmen 1)
Private Haushaltungen

227179,73896,9227297,71420 632 67956 653415 3902,0 632 6521351416 67956

193,4 5715,042 2700 5715,0 481261047 48126 193,4 1047 42 2700

350333,3
17236,6

350449,3
17240,6

12364,2
661,6

1102 95491
6525

2369276
141366

12368,9
661,7

95316
6525

2368290
141315

10198
3348

10194
3347

1100
58 56

NordwUrttemberg
nach Gebäudeart

Anstaltsgebäude 
Bürogebäude
Landwirtsch.Betriebsgebäude 
Sonstige Nichtwohngebäude

Insgesamt

255 23532
9300
2894
39539
75265

67768
160095
229264
961543
1418670

255 23532
9300
2894
39364
75090

66820
160095
229264
960668
1416847

106 26421,3
49185,0
18267,5
171166,0
265039,8

104406,9 
716,0 
1126,1
5396.1
7645.1

26374,3
49185,0
18267,5
171039,0
264865,8

405,1
716,0
1126,1
5392,8
7640,0

139 114 139 114
1892
4155

20 1892
4151

20
485 483

6292 6286874 872

nach Bauherren
Behörden und Verwaltungen 
Gemeinnützige Wohnungs-und 
ländl.Siedlungsunternehmen 
Erwerbs-Oder Wirtschafts­
unternehmen 1)
Private Haushaltungen

380 33003 299885516 1754,3 105551,7 cl4 380 33003 299078 1753,9 105493,7

25374 1484 16850 66,5 2158,5 374 25 168501484 2158,566,5

4042
1360

38728
2050

1043422
58513

149211,4
8118,2

4039
1359

1042459
58460

444 5552,8
271,5

442 38553
2050

5548,2
271,4

149099,4
8114,225 25

Nordbaden
nach Gebäudeart

Anstaltsgebäude
Bürogebäude
Landwirtsch. Bet triebsgebäude 
Sonstige Nichtwohngebäude

Insgesamt

15624.7 
24474,0
11010.8 
99002,6
150112,1

31 11622
6204

35934
71624
123683
502035
733276

244,3
408.5
693.5 
2747,5
4093,8-

11622
6204

244.3 
408,5
693.4 
2742,8
4089,0

15624.7 
24474,0
11006.8 
98942,6
150048,1

31 35934
71624
123660
501562
732780

44 44
6965 85 69
6 9031550

2247
3926

1549
2245
3923

9036
19813256 256 19813

362 36542 362 36542

nach Bauherren
Behörden und Verwaltungen 
Gemeinnützige Wohnungs-und 
ländl.Siedlungsunternehmcn 
Erwerbs-Oder Wirtschafts­
unternehmen 1)
Private Haushaltungen

14423 152481 14423 152008346 85 1011,2 55022,2 344 85 1006,5 54962,2

361 14944 14944316 5 1750,6 316 5 361 1750,665,0 65,0

2117
1147

257 21025
2733

517931
47920

2116
1147

21025
2733

517908
47920

88233,3
5102,0

2787,0
230,6

88237,3
5102,0

257 2786,9
230,61515

Südbaden
nach Gebäudeart

Anstaltsgebäude 
Bürogebäude
Landwirtsch.Betriebsgebäude 
Sonstige Nichtwohngebäude

Insgesamt

13676,3
12816,9
8681,5
70299,2
105473,9

42 4029
5583
1229
21238
32079

38034
36163
109420
364480
548117

13676,3
12816,9
8681,5
70299,2
105473,9

4029
5583
1229
21238
32079

54 54 42 38034
36183
109420
364460
548117

182.5 
197,7
485.6 
1931,0
2796,8

182.5 
.197,7
485.6 
1931,0
2796,8

7369
1062
1954
3139

69 73
10 1062

1954
3139

10
221 221
346 346

nach Bauherren
Behörden und Verwaltungen 
Gemeinnützige Wohnungs-und 
ländl.Siedlungsunternehmen 
Erwerbs-oder Wirtschafts­
unternehmen i)
Private Haushaltungen

37559,837559,8345 9659 116072 345 9659 116072111 632,7 111 632,7

637,1 637,129217 6374 217 29 6374 17,417,4

64831,3
2445,7

64831,3
2445,7

2037 221 21139
1252

403936
21733

2037 221 21139
1252

403938
21733

2047,1
99,6

2047,1
99,6540 14 540 14

SUdwUrttemberg-HohenzoIlern
nach Gebäudeart
Anstaltsgebäude
Bürogebäude
Landwirtsch.Betriebsgebäude 
Sonstige Nichtwohngebäude

Insgesamt

7917,3
3407,0
12424,4
56328,1
80076,8

21 8451 20882
12786
149924
328530
512122

110,5
59,6
732,2
1688,0
2590,3

7917,3
3407,0
12424,4
56328,1
80076,8

110,5
59,6
732,2
1688,0
2590,3

46 46 21 8451 20882
12786
149924
328530
512122

19 891 1910 10 891
1071
1520
2656

1047
16397

1071
1520
2656

1047
16397

11 11
210 210
252 26786 252 26786

nach Bauherren
Behörden und Verwaltungen 
Gemeinnützige Wohnungs-und 
ländl.Sledlungsunternehmen 
Erwerbs-Oder Wirtschafts- 
Unternehmen 1)
Private Haushaltungen

1) einschl. Freie Wohnungsunternehmen-.

29164,0213 84977 213 8497756 10871 503,8 29164,0 56 10871 503,8

1168,812 826 9958 1244,5 1168,8 140 826 9958 44,5140

1459d 48169,3
1574,7

2002 180 403965
13202

1982,0
60,0

46169,3
1574,7

2002 180 14599 403985
13202

1982,0
60,0301 490 301 4904 4
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Baufertigstellungen 1952
Normalbau

Rohzugang an Wohnungen in Wohn- und Nichtwohnbauten
nach Bauherren, Arten der Bautätigkeit und WohnungsgröUen

nach der Art der Bau­tätigkeit nach der WohnungsgröOeWoh­
nungen
ins-
gesant

7Sonstige
Bau-
maO-
nahmen

Gebäudenrt 62 43 51Wieder­
auf­
bau

u.mehr
NeubauBauherr

Huune cinsclil. Küche

5 I 62 4 rz o3 8 10 111

Baden-WUrttemberg 
47 666 7 360 7 348Insgesamt

davon
Nichtwohnbauten
Wohnbauten
davon
Behörden, öffentl.rechtl, 
Körperschaften 
Gemeinnützige Wchnungs- 
unternehmen 
Private Bauherren

62 374 224 4 446 23 103 26 820 5 366 1 560 835

2 494 
59 660

1 372 
46 294

394 728 17 199 717 398 58957 146
6 966 6 620 22 366207 4 247 25 863 1 4324 966 777

3 881 3 128 423 330 28 540 1 403 1 572 277 50 11

22 791 
33 208

20 623 
22 543

2 063 
4 460

105 94 1 618 
2 089

10 092 
10 891

9 728 
14 563

1 063 
3 628

177 19
6 185 85 1 205 747

NordwUrttemberg 
19 324 3 037 2 756Insgesamt

davon
Nichtwohnbauten
Wohnbauten
davon
Behörden, öffentl.rechtl.
Kör pe r s c haf t e n 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen 
Private Bauherren

25 117 127 7 7391 566 12 692 2 197 472 324

986 524 145 317 85 270 43 237 411 147
24 131 18 800 2 692 2 439 120 1 481 12 281 2 050 429 3017 469

2 044 1 618 293 133 33127 712 816 10 7141

6 294 
13 793

7 576 
9 606

698 20 439 36267 2 737 
4 020

4 677 
6 788

8 4
1 901 2 286 26 711 411 2901 547

Nordbaden 
2 549 1 750Insgesamt

davon
Nichtwohnbauten
Wohnbauten
davon
Behörden, öffentl.rechtl.
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen 
Private Bauherren

16 000 11 701 1 993 8 723 28946 3 984 811 154

466 228 139 2 62 30101 62 166 138 6
15 532 11 473 2 448 1 611 44 1 931 3 846 749 259 1468 557

315 268 12 35 139 79 33 8 254

7 297 
7 920

6 348 
4 857

885 64 12 994 4 706 
3 712

1 412
2 355

138 31 4
1 512 32 863 220 1401 551 578

Südbaden
Insgesamt
davon
Nichtwohnbauten 
Wohnbauten 
davon
Behörden, öffentl.rechtl.
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs- 
untem ehmen 
Private Bauherren

10 190 7 999 1 332 592 3 876 333 191859 40 4 289 669

347 188 60 99 20 124 69 27 85 94
9 643 357 811 799 1 233 572 3 782 4 165 800 306 183

413 631 077 895 91 91 1 149 446 4 1

3 044
5 7 22

2 821 
4 095

34219 4 15 144 1 636 
1 700

1 105
2 647

106 4
489 1 138 279 631 26619 178

SUdwUrttemberg-HohenzoIlern 
8 642 915 1 510 11Insgesamt

davon
Nichtwohnbauten 
Wohnbauten 
davon
Behörden, öffentl.rechtl.
KörperSchaf ten 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen 
Private Bauherren

11 067 295 2 765 5 855 1 469 486 166

693 432 86 173 3 32 284 120 48 19187
10 374 8 210 827 1 337 8 263 2 578 1 369 4385 571 147

445 347 27 264 40 2871 6 106 1

3 878 
3 985

261 1 013 
1 459

4 156
5 773

17 41 2 534 
2 773

457 104 7
539 1 249 216 872 306 1396

1
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Baufertigstellungen 1953
Normalbau

Rohzugang an Wohnungen in Wohn- und Nichtwohnbauten
nach Bauherren, Arten der Bautätigkeit und WohnungsgröDen

nach der Art der Bau­tätigkeit nach der WohnungsgrößeV/ohnungen

7Sonstige
Bau-
maO-

nahjoen

dor.
mit

Koch­
nische

Gebäudcart 6Wieder­
auf­
bau

2 k 531Ins­
gesamt

u.mohrNeubau
Bauherr

Räume einscbl. Küche
T 9 r 10 I^ 7^ I 11 I 12'k 5 B2 31

Baden-Württemberg 
60 702 7 818 7 360Insgesamt

davon
Nichtwohnbauten
Wohnbauten
davon
Behörden, öffentl. 
rechtl.Körperschaften
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen .
Freie Wohnungsunter­
nehmen
Erwerbs- oder Wirt­
schaft sunternehmen
Sonstige private 
Bauherren

75 880 778 1 847 1 018404 4 911 25 138 35 974 6 588
2 204 
73 676

5498 1 351 
59 351

314 539 93 829 345 110182 591
9641 737680 7 504 6 821 311 4 729 35 145 6 24324 547

4 632 2192 4 200 237 424 44195 64 556 1 694 1 829
27 970 25310 26 071 1 790 1 833 1 381 147109 104 10 452 14 028
1 012 2 30 334 876 134 4 50 238 580 107

952 36 1939 103 33771 78 77 275 427 85

89639 110 1 480205 27 433 5 282 6 395 106 2 213 18 281 4 24611 888
NordwUrttemberg 

27 146 3 494 3 008Insgesamt 
davon
Nichtwohnbauten 
Wohnbauten 
davon
Behörden 
rechtl
Gemeinnützige Wohnungs- 
unternehmen 
Freie Wohnungsunter­
nehmen
Erwerbs- oder Wirt­
schaft sunternehmen 
Sonstige private 
Bauherren

42433 648 689501 276 1 787 2 9539 803 17 716
946 17563 142 221 136 4171 76 78 251 347

32 702 648 407430 26 563 3 352 2 787 200 1 709 17 369 2 8179 552
L4, öffentl. 
•Körperschaften 2 241 2 110 52 345 10 986 79 41 782 949 105

11 317 2210 593 38 9146 686 63 553 3 859 6 237 574

580 34 134 25 3446 4 25 360 54109

452 38 353 32 30 30 17 775 24 218118

18 112 379126 13 061 2 405 2 646 57460 756 4 684 9 605 2 054
Nordbaden

1'494Insgesamt
davon
Nichtwohnbauten
Wohnbauten
davon
Behörden, öffentl.

.Körperschaften

16 739 14112 590 2 110 296145 2 655 89 6 314 4 973 816

329 16 717 171 77 81 15 48 96 36109
13416 410 280128 12 419 2 578 1 413 2 062 78074 6 205 4 875

rechtl
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen 
Freie Wohnungsunter­
nehmen
Erwerbs- oder Wirt­
schaft sunternehmen 
Sonstige private 
Bauherren

8596 128 64 484 72 40 20 341 68 25

24 37 119 62 6 381 23694 44 894 3 763 2 247 165

2178 28177 1 11 64 73

142 7 3111 14 17 16 38 63 15

239 1228 375 3142 5 266 1 798 1 311 1 013 3 999 2 424 547

Südbaden
249Insgesamt

davon
Nichtwohnbauten
Wohnbauten
davon
Behörden, öffentl.
rechtl.Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen 
Freie ffohnungsunter- 
nehmen
Erwerbs- oder Wirt­
schaf t sunternehmen 
Sonstige private 
Bauherren

13 495 721 415131 11 179 916 37 4 427 6 229 1 4171 400
24 14416 233 2 3710 59 124 106 150 61

23513 079 1 336 391121 10 946 857 1 276 35 684 4 319 6 079

1 233 14 52 29 33 3 52 380 562 2171 171
134 790 362 4 588 193 9 16 301 1 993 2 228 234

3178 14 6177 1 56 95

256 20 30 30 10 61 224 14 1 97 64

2213516 620 1 213 13 28736 4 786 621 1 791 3 110 847

Südwürttemberg-Hohenzollern 
1 9 787 753 1 458 204Insgesamt

davon
Nichtwohnbauten
Wohnbauten
davon
Behörden, öffentl.

Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen 
Freie Wohnungsunter- 
nehraen
Erwerbs- oder Wirt­
schaf t sunternehmen 
Sonstige private 
Bauherren

11 998 2 447293 2 594 1 4027 056
513 29 1636 113 234 92364 19 123

2 418 18811 465 9 423 1 345 274 2 471 6 822 1 3107171

12562 31 1rechtl. 435 42 65 191 250 77

86 104 744 4 509 217 ^ 18 85 837 3 316 408

76 7 52 1776

2 3100 83 17 22 62 101

316 1746 003 4 320 458 1 225 2 157 3 142 7981 4141
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Bautertigstellungen 1954
Normalbau

Rohzugang an Wohnungen in Wohn- und Nichtwohnbauten
nach Bauherren, Arten der Bautätigkeit und WohnungsgrbOen

nach der Art der Bau­tätigkeit nach der WohnungsgröOeWohnungen

Gebäudeart Sonstige
Bau-
maO-

nahmen

dar.
mit

Eoch-
niache

76Wieder­
auf­
bau

2 41 3 5Ins­
gesamt

u.mehrNeubauBauherr
Räume einschl. Küche

JU2 43 5 1 9 11 I 121 8 10

Baden-Württemberg 
65 374 9 489 7 769Insgesamt 

davon
Nichtwohnbauten 
Wohnbauten 
davon
Behörden, öffentl« 
rechtl.Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen 
Freie Wohnungsunter- 
nehmen
Erwerbs- oder Wirt­
schaf tsunternehmen 
Sonstige private 
Bauherren

82 632 L 276 602 5 147 7 939 2 23224 530 40 886 1 296
2 015 
80 617

108 1 246 
64 128

266 503 84 131 322551 751 111 65
L 168 9 223 7 266 .518 5 016 23 979 40 135 7 617 2 121 1 231

263 852 3 403 320 129 18 673 1 232 378 59 451 447
26 497 488 24 967 1 428 102 177 1 655 14 101 2438 850 1 450 21

691 705 1 246 450 46 229 73 944 161 5454

1 561 26650 1 187 108 34 21399 381 764 39 31

535 33 32547 002 6 759 6 918 243 2 516 13 062 22 879 1 1295 415 1 758
NordwUrttomberg 

29 298 3 901 3 121Insgesamt
davon
Nichtwohnbauten
Wohnbauten
davon
Behörden, öffentl.
rechtl.Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen 
Freie Wohnungsunter­
nehmen
Erwerbs- oder Wirt­
schaf tsunternehmen 
Sonstige private 
Bauherren

36 320 760 380 1 767 8 643 20 266 3 882 872 510

806 91 539 77 192 74 43 2444 196 306 121
35 512 669 28 759 3 824 2 929 306 1 723 8 447 19 960 3 761 829 486

221 867 1711 656 40 12 425 23 16636 610 145

26310 400 9 914 473 13 327106 2 742 6 449 713 56 7

441 158 852 301 225 43 236 124 20 4709

720 39 127560 33 29 352 7357 165 14 10

21 367 301 15 777 2 752 2 838 137 871 4 646 11 640 2 706 449716

.Nordbaden 
4 014 1 702Insgesamt

davon
Nichtwohnbauten 
Wohnbauten 
davon
Behörden, öffentl.
rechtl.Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen 
Freie Wohnungsunter­
nehmen
Erwerbs- oder Wirt­
schaf tsunternehmen 
Sonstige private 
Bauherren

19 803 253 14 087 159 2 540 6 087 1 090 3839 344 200

425 2 128 2204 93 957 153 126 61 17
19 378 13 883251 3 886 1 609 2 483 366157 9 191 5 961 1 029 191

437 2542 87 18 194 32 10186 104 14

105 6 222 7206 991 49 48 2 146 194 431 081 3 479
382' 24 236 144 2 142 3024 18 166 1 1

319 6 185 110 24 5 22 19 13143 112 5

11 144 116 6 803 2 625 3 457 3031 516 78 1 166 5 217 754 167

sudbaden
Insgesamt
davon
Nichtwohnbauten
Wohnbauten
davon
Behörden, Öffentl.
rechtl.Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen 
Freie Wohnungsunter­
nehmen
Erwerbs- oder Wirt­
schaf tsunterneliraen 
Sonstige private 
Bauherren

14 267 137 536 1 312 29611 697 997 1 573 46 4 372 7 272 433

423 4 252 3147 124 1 13 133 155 72 18
13 844 133 11 445 950 2781 449 45 523 4 239 7 117 1 240 402

3 43 3 131 067 975 49 347 136 250 514

4 936 55 4 611 107 23 190 36 116 166 1 904 2 616
95 89 5 3 30 58 41

3109 72 37 12 6 410 26 51

727 637 5 498 795 1 344 19 294 3 878 696 356 2601 932
!SUdwürttemberg-Hohenzollern 

10 292 577 1 373 17Insgesamt
davon
Nichtwohnbauten
Wohnbauten
davon
Behörden, öffentl, 
rechtl.Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen 
Freie Wohnungsunter­
nehmen
Erwerbs- oder Wirt­
schaf tsunternehmen 
Sonstige private 
Bauherren

12 242 126 304 7 261 1 655 2902 171 544

359 20 1411 251 14 94 7 17 69 164 68
11 883 115 563 1 279 1 587 524 27610 041 10 287 2 102 7 097

376 19 631 335 22 4 219 20 61 63

4 020 126 353 134 170 65 22 81 2 890 108725

370 1 69 9 22 351 1

413 2 370 29 249 109 414 10 27 14

1 059 381 2536 854 46 5 247 387 1 220 9 183 1 265 3 704
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Baufertigstellungen 1955
NormalBau

Rohzugang an Wohnungen in Wohn- und Nichtwohnbauten
Überhaupt sowie im Neubau und Wiederaufbau

nach Rftuhftrren und Wohnungsgrößen
Wohnungen im 

!<eu-u. Wiede rauf bauWohnungen nach der WobnungsgröOe
dar.in 
Ein-

fanilien-
häusern

7dar.
mit
Koch­
nische

6Gebäudeart 2 3 4 51 u.mehrIns­
gesamt

Ins­
gesamtBauherr Räume einschl. Küche

j~r~^ I 3 I 6 I 7 J 8 m2 10 111

Baden-WUrttemberg 
1 844 691 4 548 1 637 37 82981 336 22 424 39 997 2 693 73 3509 146Insgesamt

davon
Nichtwohobauten
Wohnbauten
davon
Behörden und Verwaltungen 
Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländl.Siedlungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen 
Private Haushaltungen

2 309 
79 027

264 1 832 
71 518

197 589 385 102 69147 820
37 8291 580 694 21 835 39 177 8 761 1 5684 401 2 591

2 213 3802 342 75 17 260 740 915 261 116 33

8 89123 205 
1 412

23 321 
1 422

729 6 961 1 852 254254 1 299 12 656 45
29420763 59 109 244 788 11 4

1 634 
43 054

21533 12 437 195 351 759 
50 183

159 895 26
28 049660 352 2 574 13 453 23 923 6 246 2 175 1 460

Nordwürt tembcrg 
1 149 535 1 669 17 13635 412 32 1877 184 19 888 4 264 1 200 672Insgesamt

davon
Nichtwohnbauten
Wohnbauten
davon
Behörden und Verwaltungen 
Gemeinnützige Wohnungs- und 
JLändl .Siedlungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen 
Private Haushaltungen

39 872207 251 261 101 
34 311

166 67 379 171
17 13631 315942 367 6 933 4 093 6461 602 19 509 1 161

153287 62 764798 42 8 154 260 17 10

3 8489 5719 577 697418 64 463 2 066 6 158 114 15
20787759 138 122 7 4879 59 64 485

8886523 10 214 472 106 14 8924 100
12 64019 23822 133 226 821 4 255 12 107 3 106 1 009 609400

Nordbaden 
401 262 2 056 20 326 6 52510 020 1 452 26322 316 7 753 510Insgesamt

davon
Nichtwohobauten
Wohnbauten
davon
Behörden und Verwaltungen 
Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländl.Siedlungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen 
Private Haushaltungen

36243 147 156 51 18 13435 13 7
19 964 8 52525021 881 388 255 2 013 9 873 7 597 1 401 492

643 59112212 221 86 8675 36

1 8336 097234 3 167 269 52 96 165 166 1 927575
7922637 143 21 3226 3 22

6229 486159 256 7 10513 52
6 492223 12 5126 298 970 34414 302 151 89 1 328 5 050

Südbaden
6 079321 11 5453 376 6 769 43812 995 188 67 508 1 516Insgesamt

davon
Nichtwohnbauten
Wohnbauten
davon
Behörden und Verwaltungen 
Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländl.Siedlungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen 
Private Haushaltungen

346123 88 2134 20 22 162 14450
307 11 199 6 0793 253 1 42612 545 6 607 417154 47 486

123588270 50 6 627 237634 8 55

1 537332 4 08135 2 430 25 104 120 11 146 1 164
244 54223 64 115 1245 1

3423 1562 45 62 7 6172 8 7
4 3806 13083 1 743 981 378 2637 374 26 253 3 710

SüdwUrttemberg-Hohenzollern
106 27 315 1 644 6 089381 9 2921 9145 587 54510 613Insgesamt

davon
Nichtwohnbauten
Wohnbauten
davon
Behörden und Verwaltungen 
Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländl«Siedlungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternchmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen 
Private Haushaltungen

252752 68 123 24 16323 10 15
6 0899 0401 839 521 36596 25 1 776 5 46410 290 300

216 453731 137 7 715235 6 1

1 6733 45663554 113 459 13 113 564 2 14142
322 6572 5 45

127 313719 65 7 22150
4 3375 1743451 169 444172 1 157 3 0566 374 46 11
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Baufertigstellungen 1952
Normalbau

Neubau von Wohnungen in Wohngebäuden
nach Bauherren, Gebäudearten und WohnungsgröQen

davon in
Mehrtaailienh'duaera l)Einfamilienhäuaern 1)Woh­

nungen
ins­
gesamt

nach der WohnungsgrößeBauherr nach der WohnungsgröOeIns­
gesamt

Ins­
gesamt5 51 u. 2 3 k 1 u. 2 43u.mehr u.mehr

Raume einscbl. Küche 2) Räume einschl« Küche 2)
3 I k EU 1 6 I 9 I 10 I 1121 7 8

Baden-Württemberg

25 666Insgesamt
davon
Behörden, öffentl,rechtl. 
Körperschaften
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen
Private Bauherren

46 294 652 9 171 12 043 3 800 20 628 2 063 8 354 1 3208 871

3 128 325 5 173 8265 2 803 453 1 080 1791 091

20 623 
22 543

8 222 
17 119

201 3 781 
5 325

3 708 
6 162

532 12 401 
5 424

1 188 5 480 
1 794

5395 194 
2 586446 3 186 442 602

NordwUrttemberg

Insgesamt
davon
Behörden, öffentl,rechtl. 
Körperschaften

Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen
Private Bauherren

18 800 10 121 236 2 639 1 4135 833 8 679 794 5963 047 4 242

1 618 88 2 10214 61 11 1 530 308 536584

7 576 
9 606

2 859 
7 174

77 728 1 917 
3 855

137 4 717 
2 432

303 1 770 2 461 
1 245

183
157 1 897 1 265 693 311183

Nordbaden

11 473 6 275Insgesamt
davon
Behörden, Öffentl,rechtl. 
Körperschaften
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen
Private Bauherren

301 3 898 537 1321 539 939 2 966 1 1615 198

268 57 19 29 1029 211 41 57 11

6 348 
4 857

2 516
3 702

108 1 922 439 47 3 832 
1 155

743 2 .331 713 45
193 533 391 761 957 1 091 461 155

sudbaden

7 811 3 913 72 207Insgesamt
davon
Behörden, öffentl.rechtl. 
Körperschaften
Gemeinnützige Wohnungs- 
unternehmeu
Private Bauherren

1 345 1 802 694 3 898 295 1 784 1 612

895 93 25 312 461 60 7 602 104 340

2 621 
4 095

915 16 533 306 1 020 702 7460 1 906 
1 190

110
2 905 55 1 436 627 596 87787 81 424

SUdwUrttemberg-BohenzoIlern

385Insgesamt
davon
Behörden, Öffentl.rechtl. 
Körperschaften

Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen
Private Bauherren

8 210 5 357 43 1 269 2 669 1 156 2 853 557 1 85655

20347 87 2 43 35 1667 260 54

2373 878 
3 985

1 932 
3 338

1 318598 1 046 
1 780

286 33 3591 946
12841 833 352684 647 23 144

1) Als Einfamilienhäuser sind alle Wohngebäude mit 1 und 2 Wohnungen gezählt; alle übrigen Wohngebäude gelten als
Mehrfamilienhäuser. - 2) Küchen und Zimmer mit 6 und mehr qm innerhalb von Wohnungen.
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Baufertigstellungen 1953
Normalbau

Neubau von Wohnungen in Wohngebäuden
nach Bauherren, Gebäudearten und ffohnungsgröQen

davon inWoh­
nungen
ins-
geaamt

Uebrfami1ienhäuaern l)Einfofflilieahäusern 1)
nach der WohnungsgröOe nach der WohnungsgröDeBauherr Ins­

gesamt
Ins­
gesamt5 51 u. 2 3 k 1 u. 2 43 u.mehru.mehr

Räume einschl, Küche 2) Räume einachl. Küche 2)
3 I 4 ~| 5 6 9 I 1021 7 8 11

Betden-WUrttemberg 
593 8 609 16 517Insgesamt

davon
Behörden, öffentl.rechtl.
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen
Freie ffohnungsunternehmeii 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen 
Sonstige private 
Bauherren

59 3 51 30 648 1 9072 793 13 3194 929 28 703 10 684

4 200 166668 9 241 3 512 1 275 1 501179 259 570

8217 95726 071 6 606 173 2 601 5 248 584 17 465 1 586 7 101
368 66876 187 2041 7 111 66 669 49

30219 301771 24 34 89 72 177552 44

62227 433 3 19220 948 386 5 726 1 92710 890 3 946 6 485 544

NordwUrttemberg 
224 2 857 8 435 926Insgesamt

davon
Behörden, öffentl»rechtl • 
Körperschaften 
QemeinnUtzige Wohnungs­
unternehmen
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen 
Sonstige private 
Bauherren

26 563 13 623 6 4682 107 12 940 1 076 4 450

682 110 122 22 23 721 8194 73 1 968 380

37210 593 3 360 73 7 233 3 509629 2 481 177 465 2 887
2324 214446 104 1 55 342 811 47

31 256 63 14353 21 5 17497 14 31

44913 061 202 696 1 7729 940 125 2 191 5 803 1 821 3 121

Nordbaden 
3 285 1 854 1 829 18912 419 207 3 290Insgesamt

davon
Behörden, öffentl«rechtl.
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts- 
Unternehmen 
Sonstige private 
Bauherren

5 940 594 6 479 1 171

9124 26464 199 2 19 285 126174 4

662 402 1 2596 381 1 859 37 1 070 663 69 4 522 795
22702 8 56177 16 6 161 11

28 2210111 51 2 5 34 10 60

92229 4525 266 3 615 2 030 1 131 468 1 451 678166

sudbaden 
1 396 2 742 2 573 377462 2 22 310 946 5 655Insgesamt

davon
Behörden, öffentl«rechtl • 
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs- 
unternehmen
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts- 
ünternehmen 
Sonstige private 
Bauherren

5 291 77 1 076

482322 55263 908 491 171 30 62 171

1341 387 1 4303 244 2934 588 1 344 19 550 670 105
86433 3 144 14 58177 30

1429 76 5822 177224 47 11 14

166380 5391 162 974 786 3 604 58 805 1 966 775

SUdwUrttcmberg-Hohenzollern
85 1 071 3 486 1 152 4152 4297213 629 649 423 5 794Insgesamt

davon
Behörden, öffentl«rechtl.
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen 

• Sonstige private 
Bauherren

34108 174331 153 15 40 46435 104

2491 759233 33 4252 4664 509 2 043 44 352 1 414
20 152 42 734 3276 I1 24759 1010 983 24 41

429 115171862 731 164 320 3 589 37 700 1 990

1) Als Einfamilienhäuser sind alle Wohngebäude mit i und 2 Wohnungen gezählt; alle übrigen Wohngebäude gelten als
Mehrfamilienhäuser« - 2) Küchen und Zimmer mit 6 und mehr qm innerhalb von Wohnungen«
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Baufertigstellungen 1954
Normalbau

Neubau von Wohnungen in Wohngebäuden
nach Bauherren, Gebäudearten und Wohnungsgrbßen

davon in
Mehrfamilienhäusern 1)Einfamilienhäusern IjWoh­

nungen
ins­
gesamt

nach der WohnungsgröOe nach der WohnungsgrößeBauherr Ins­
gesamt

Ins­
gesamt5 51 u. 2 k3 1 u. 2 3 k

u «melir u■mehr
liäume einschl, Küche 2) Räume einschl, Küche 2)

I 9 I 10O2 4 51 3 7 8 11

Baden-Württemberg 
546 8 056 20 32035 175 13 516 2 31264 126 26 953 10 062Insgesamt

davon
Behörden, öffentl.rechtl, 
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen 
Sonstige private 
Bauherren

6 251 3 063

2283 403 666 164 338 160 2 717 926 9104 651

82124 967 
1 246

8 760 6 346 7 42978 1 961 5 931 790 16 207 1 609
361 289 7616 294 48 685 464561

71511 197 3281 187 11 45 284 171 676 80

1 11633 325 24 657 452 5 870 13 473 5 062 8 468 2 300 4 385667

NordwUrttemberg 
173 2 466 10 801 1 28228 759 16 251 3 782 6 259Insgesamt

davon
Behörden, offentl .recJitl.
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs- 
unternehmen
Freie Wc^hnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen 
Sonstige private 
Bauherren

2 611 12 508 1 185

385 2 1071 656 117 1 271 455 290210 56 419

9 914 3 658 2 976 3 209 438357 6 256 2 21811 314 391
852 301 3 5242 167 297256 551 35

49560 146 29 135 17210 11 96 414 58

63615 777 11 761 1 978 7 263 282 807 2 291150 2 370 4 016

Nordbaden
2 267 29113 883 6 490 239 3 480 2 009 7 393 3 364762 1 471'Insgesamt

davon
Behörden, Öffentl.rechtl, 
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen 
Sonstige private 
Bauherren

24437 38 399 1361 10 12 185 5415

1016 222 1 588 33 988 82 4 634 2 177 1 359485 997
21236 16 2 220 64 1059 5 10

2185 60 24 22 125 50 6213 111

1436 803 4 788 2 015 917 687204 2 456 1 487 641 268

Südbaden 
64 1 299 3885 823 2 7553 434 1 026 5 622 311 2 16611 445Insgesamt

davon
Behörden, öffentl.rechtl, 
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs- 
unternehmen
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen 
Sonstige private 
Bauherren

284 428 66975 33 624151 1 51 66 46

1324 811 1 692 3 119 1 408 1 4084 476 1 124 88 171
2789 62 3 19 4011 16

672 20 6 345 6 9 52 6

1643 933 2 237 863 451 8455 498 59 774 1 565 85

Südwürttemberg-Hohenzollern

70 813 4 076 1 652 2 235 3513 430 74810 041 6 611 96Insgesamt
davon
Behörden, öffentl.rechtl.
Körperschaften 
Gerneinnützige Wohnungs­
unternehmen
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen 
Sonstige private 
Bauherren

31112 46 223 53 138335 624 1

1501 822 1 4534 020 30 140 1 346 306 2 198 50 545
32 52 19 2269 17 13 81 1

60 14370 285 85 65 169 111 5

153872 5624 375 662 2 466 1 188 32 1255 247 39

1) Als Einfamilienhäuser sind alle Wohngebäude mit 1 und 2 Wohnungen gezählt; alle übrigen Wohngebäude gelten als
Mehrfamilienhäuser, - 2) Küchen und Zimmer mit 6 und mehr qm Innerhalb von Wohnungen.
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Baufertigstellungcn 1953 
Nonoalbau

Ausstattung der Neubau-Wohnungen in Wohngebäuden 
nach Bauherren

von 100 Wohnungen hattenWohnungen

darunter mit Angaben 
über Bad und Heizung

Zentralhei2ungOfenheizungdarunter
mit

Kochnische
Bauherr Insgesamt

vH aller 
Wohnungen ohne Badmit Badohne Badmit Badabsolut

6 874 52 31

Baden-Württemberg

59 351 680Insgesamt
davon
Behörden, öffentl.rechtl. 
Körperschaften
Gemeinnützige Wohnungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmon
Erwerbs- oder Wirtschafts- 
Unternehmen
Sonstige private Bauherren

23 306 39,3 63,3 32,8 3,7 0,2

4 200 
26 071

92 1 672 
9 498

39.8 
36,4
44.9

50,3
71,0
76,8

47.0
28.0 
22,4

2,6 0,1
310 1,0

876 34 393 0,8

771 39 275 35.7
41.8

68,0
58,2

15.3
35.4

0,716,0
27 433 205 11 468 5,9 0,5

NordwUrttemberg

26 563 430Insgesamt
davon
Behörden, öffentl.rechtl. 
Körperschaften
Gemeinnützige ffohnungsunternehraen 
Freie Wohnungsunternehmen
Erwerbs- oder Wirtschafts- 
Unternehmen
Sonstige private Bauherren

10 493 39,5 57,1 39,6 3,0 0,3

2 110 
10 593

86 872 41.3
34.4 
66,1

37,8
67.5
76.6

60,6
32,3
23,1

1.5 0,1
146 3 642 0,2

446 34 295 0,3

353 38 78 22,1
42,9

59,0
52,4

24,4
42,2

16,6
13 061 126 5 606 5.1 0.3

Nordbaden

12 419Insgesamt
davon
Behörden, Öffentl.rechtl, 
Körperschaften
Gemeinnützige Wohnungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmen
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen
Sonstige private Bauherren

128 5 602 45,1 75,3 21,1 3,4 0,2

484 4 351 72.5
49.6 
22,0

89,7
79,6
92,3

9,7 0,3 0,3
6 381 82 3 163 18,8 1,6
177 39 2,6 5,1

111 20 18,0
38,5

65.0
66.0

10,0 
27 ,3

25,0
5 266 42 2 029 6,3 0,4

sudbaden

10 946Insgesamt
davon
Behörden, öffentl.rechtl. 
Körperschaften
Gemeinnützige ffohnungsunternehmen 
Freie nohnungsunternehmen
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen
Sonstige private Bauherren

121 4 083 37,3 75,5 6,317,9 0,3

1 171 
4 588

2 308 26,3
32,5
15,8

55.2
86.3 
100,0

39,9
11,4

4,9
82 1 493 2,3

177 28

224 1 132 58,9
44,3

76.5
70.5

6,1 16,7 0,7
4 786 36 2 122 20,3 8,8 0,4

Südwürttemberg-Hohenzollern

9 423Insgesamt
davon
Behörden, öffentl.rechtl. 
Körperschaften
Gemeinnützige Wohnungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternchmen
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen
Sonstige private Bauherren

1 3 128 33,2 46,4 50,1 3,2 0,3

435 32,4
26,6
40,8

141 18,4
39,8
38,7

71,6
59,8
61,3

10,0
4 509 1 200 0,4

76 31

83 45 54,2
39,6

60,0
53,1

28,9
41,8

8,9 2,2
4 320 1 1 711 0,64,5
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Baufertigstei lungeii 1934
Normalbau

Ausstattung der Neubau-Wohnungen in Wohngebäuden
nach Bauherren

▼OD 100 Wohnungen hattenWohnungen

darunter mit Angaben 
über Bad und Heizung

Ofenheizung Zentralheizungdarunter
mit

Kochnische
Bauherr Insgesamt

vH aller 
Wohnungenabsolut mit Bad ohne Bad mit Bad ohne Bad

621 • 3 4 5 7 8

Baden-Württemberg

Insgesamt
davon

Behörden, öffentl.rechtl. 
Körperschaften
Gemeinnützige Wohnungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmen
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen
Sonstige private Bauherren

64 126 1 168 58 713 91,6 28,9 3,966,6 0,4

3 403 
24 967 
1 246

26 3 271 
23 560 
1 221

4,396,1
94,4
98,0

48,4
73,0
84,8

46,9
25,7

0,4
488 0,21,1
69 9,4 5,7 0,1

1 187 
33 325

1 094 
29 567

50 92,2
88,7

23,9
30,4

12,1 2,861,2
63,4535 5,5 0,7

NordwUrttemberg

Insgesamt
davon

Behörden, öffentl.rechtl. 
Körperschaften
Gemeinnützige Wohnungsunternehmen 
Freie Kohnungsunternehmen
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen
Sonstige private Bauherren

28 759 669 26 681 92,8 60,9 34,5 4,1 0,5

221 656 
9 914

1 636 
9 220

99.0
93.0 
99,6

35,9
66,8
84,8

57,6
31,3

5,9 0,6
263 1,9

852 44 849 8,8 6,4

39560 542 96,8
91,5

64,2
58,5

12,019,7
36,0

4,1
15 777 301 14 434 4,7 0,8

Nordbaden

13 883Insgesamt
davon

Behörden, öffentl.rechtl. 
Körperschaften

Gemeinnützige Wohnungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmen
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen
Sonstige private Bauherren

251 12 053 0,386,8 77,9 18,8 3,0

437 371 34.2
15.2

1,684,9
94,1
94,1

64.2
84.3 
96,8

6 222 105 5 854 0,10,4
222236 24 0,5 2,7

185 6 127 26,8 2,468,6
80,5

66,1
71,5

4,7
6 803 22,6116 5 479 5,4 0,5

Südbaden

Insgesamt
davon

Behörden, öffentl.rechtl. 
Körperschaften

Gemeinnützige Wohnungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmen
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen
Sonstige private Bauherren

5,211 445 133 10 780 0,594,2 79,5 14,8

975 3 955 97,9
96,5
93,3

33,4 2,264.4 
90,7
85.5

4 6434 811 55 7,6 1,1
8389 7,2 7,3

72 3 65 12,3 9,290,3
91,6

70,8
72,1

7,7
5 498 72 5 034 8,918,1 0,9

SUdwürttemberg-Hohenzollern

Insgesamt
davon

Behörden, öffentl.rechtl. 
Körperschaften

Gemeinnützige Wohnungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmen
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen
Sonstige private Bauherren

10 041 42,3115 9 199 91,6 2,954,4 0,4

335 309 1,31 92,2
95,6
97,1

46,0
49,4
43,3

47,6
50,4
49,3

5,1
4 020 3 84365 0,1 0,1

69 1 67 5,9 1,5

360370 2 97,3
88,1

53.4
59.4

39,7
35,4

6,9
5 247 46 4 620 4,6 0,6
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BaufertigstelluDgen 1935 
Normalbau

Ausstattung der Neubau-V/ohnungen^)in Wohngebäuden 
nach Bauherren

Wohnungen von 100 Wohnungen hatten
darunter
mit

Kochnische

Ofenheizung ZentralheizungBauherr
Insgesamt

mit Bad ohne Bad mit Bad ohne Bad
621 3 k 5

Baden-Württemberg

Insgesamt
davon
Behörden und Verwaltungen
Gemeinnützige Wohnungs- und ländl» 
Siedlungsunternehnen
Freie Wohnungsunternehmen
Erwerbs- oder Wirtschaftsunternehmen
Private Haushaltungen

0,771 518 1 454 8,270,3 20,8

0,92 213 71 11,251,5 36,4

23 205 
1 412 
1 634 
43 054

727 0,375,0
81,7
70,9
68,2

5,019,7
0,663 12,5

21,9
5,2

33 1,55,7
560 - 9,1 1,021,7

Nordwürttcraberg

Insgesamt
davon

Behörden und Verwaltungen
Gemeinnützige Wohnungs- und ländl. 
Siedlungsunternehmen
Freie Wohnungsunternehmen
Erwerbs- oder Wirtschaftsunternehmen
Private Haushaltungen

31 315 0,6877 67,6 25,8 6,0

764 42 37,0 3,6 1,757,7

9 571 2,2 0,1416 71.7 
80,3
71.8
65.9

26,0
59 12,8

19,5
0,5877 6,4

865 23 2,06,7
19 238 337 0,826,2 7,1

Nordbaden

363 12,5 0,8Insgesamt
davon

Behörden und Verwaltungen
Gemeinnützige Wohnungs- und ländl« 
Siedlungsunternehmen
Freie Wohnungsunternehmen
Erwerbs- oder Wirtschaftsunternehmen
Private Haushaltungen

19 964 73,4 13,3

28,5643 56,3 15,2

0,36 097 234 13.0 
14,2 
19,5
11.1

76,1
81,8
78,0
72,7

10,6
226 3 4,0
486 2.5

1,012 512 126 15,2

sudbaden

0,8Insgesamt
davon
Behörden und Verwaltungen
Gemeinnützige Wohnungs- und ländl. 
Siedlungsunternchmen

Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschaftsunternehmen 
Private Haushaltungen

134 12,9 8,811 199 77,5

23 59,8 35,9 3,9 0,4588

0,235 2,94 081 88.9 
85,2 
52,0
71.9

8,0
12.4
36.5 
12,4

1,6244 0,81
2.6156 8 8,9
1,26 130 67 14,5

SUdwUrttemberg-Hohenzollern

5,2 1,4Insgesamt
davon

Behörden und Verwaltungen
Gemeinnützige Wohnungs- und ländl. 
Siedlungsunternehmen

Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschaftsunternehraen 
Private Haushaltungen

80 64,0 29,49 040

2,36,9218 6 65,6 25,2

42 32,2 0,9 1,43 456 65.5
87.7
60.6
62.8

3,1 1.565 7,7
2 29,1 3,2127 7.1
30 7,5 1,15 174 28,6

l) Kinsc)iLic01 ich '<VIcdcruufbau
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Baufertigstellungen 195^
Rohzugang an Wohnräumen in \7ohn- und

nach

Wolinräume
davon

Klein- 
wohn- 
räume 
unter 
6 qm

Zimmer (innerhalb von
Wohnungen) mitGcbäudoart Zimmor

auOorhalb
von

Wohnungen

Küchen mit
Insgesamt

6 bis 106 bis 10Bauherr mehr als
10 qm

mehr als
10 qm qmqm

6 7k2 5 51
Baden-

Insgesamt
davon
Nichtwohnbauten
Wohnbauten
davon
Behörden, öffent1,recht1.
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen 
Private Bauherren

239 004 36 375 147 243 1 27325 270 19 854 10 262

12 325 
226 679

1 747 
34 628

718 6 548 
140 695

2 665 
7 597

97647
1 17624 552 19 207

2 063 23813 597 1 585 8 222 1 489 10

11 336 
21 229

1 083 
6 276

80 121 
132 961

11 257 
11 710

46 934 
83 539

4877 511 
10 207 679

Nord-

Insgesarot
davon
NichtWohnbauten 
Wohnbauten
davon
Behörden, Öffentl.rechtl.
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen 
Private Bauherren

10 459 5 41898 979 14 174 59 214 9 714 683

305 016 
93 963

561 418 2 506 
56 708

311 1 220 
4 1989 898 65313 756 9 403

139785 1 038 4 073 47 045 1 010
17 915 
34 720

598 2372 375 
6 738

30 350 
56 568

5 721
6 997

3 741
4 652 3 461 412

Nord-

Insgesetmt
davon

1 428 33812 707 3 293 34 781 2 35254 561

NichtWohnbauten 
Wohnbauten
davon
Behörden, öffentl.rechtl, 
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen 
Private Bauherren

562 472 313 
52 246

402 66 1 208 
33 573

55
12 305 846 2913 227 2 297

19263 6751 088 52 79

14 236 
18 662

104 17022 776 
28 384

5 496
6 546

1 801 
1 374

1 139 
1 079 723 121

SUd-

870 72Insgesamt
davon
Nichtwohnbauten
Wohnbauten
davon
Behörden, öffentl.rechtl, 
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen 
Private Bauherren

7 708 25 060 1 95237 829 2 219

925 73 144 121 464 
36 365

280 42
607 428 24 155 1 879 7262 177

62 404 513 674 857 207 155

37 32 233 
4 338

6 874 
14 877

47510 430 
22 261

811
638 511 2491 1 59
SüdwUrttemberg-

2 546 18028 168 5 836Insgesamt
davon
Nichtwohnbauten
Wohnbauten
davon
Behörden, öffentl.rechtl, 
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen 
Private Bauherren

47 635 5 501 5 584

719 61 909 
26 259

2083 532 
44 103

504 192
1 827 1724 997 5 392 5 628

29158 288 1 070 2451 790
344 771 232 

3 607
9 909 
15 280

2 156
3 227

16 565 
25 748

2 924 
2 180 1 454 95

1
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- Normalbau -
Nicbtwohnbauten überhaupt und im Neubau
Bauherren

darunter im Neubau erstellte WohnrHume
davon Klein- 

vobn- 
räume 
unter 
6 qm

Zimmer (innerhalb von
Wohnungen) mit

GebäudeartKüchen mit Zimmer
außerhalb

von
Wohnungen

Insgesamt Bauherr6 bis 10 6 bis 10mehr als
10 qm

mehr als
10 qm qmqm

'S" 10 1211 13 14
Württemberg

Insgesamt
davon

Nichtwohnbauten
Wohnbauten

davon
Behörden, öffentl»recht1.
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen 
Private Bauherren

180 691 27 488 19 737 112 715 16 154 4 597 934

9736 795 
173 896

390 3 741 
108 974

383 1 308 
3 289

13
26 515 19 347 15 771 921

1 70910 930 1 191 6 633 1 204 193 8

72 642 
90 324

10 188 
14 618

10 264 
7 892

44 121 
58 220

7 086 
7 481

983 474
2 113 439

Württemberg

Insgesamt
davon
Nichtwohnbauten
Wohnbauten
davon
Behörden, öffentl»rechtl.
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs- 
unternehmen 
Private Bauherren

74 850 8 016 10 886 45 420 8 091 2 437 509

2 657 
72 193

308 212 1 360 
44 060

193 584 10
7 708 10 674 7 898 1 853 499

5 47 2 649 748 3 147 805 123 2

27 877 
38 844

2 209 
4 850

5 196 
4 730

16 311 
24 602

3 625 
3 468

536 232
1 194 265

baden

Insgesamt
davon
Nichtwohnbauten
Wohnbauten
davon

Behörden, öffentl.recht!.
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen 
Private Bauherren

39 172 9 363 2 338 24 990 1 642 639 251

261 206 
37 966

202 612 36 328
2 3129 161 24 378 1 804 311 251

226935 42 576 78 13

19 637 
17 394

4 829 
4 106

1 519 12 201 
11 601

1 006 82 162
751 216 89720

baden

Insgesamt
davon
Nichtwohnbauten
Wohnbauten
davon
Behörden, öffentl.rechtl.
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen 
Private Bauherren

29 877 6 125 20 0531 856 1 538 305 39

789 157 26 525 39 42 1
29 088 5 968 1 830 19 528 1 499 263 38

3 106 2 053 43721 167 121 6

9 684 
16 299

2 041
3 206

780 6 388 
11 087

34 3441
883 186937 29

Hohenzollern

Insgesamt
davon

Nichtwohnbauten
Wohnbauten

davon
Behörden, Öffentl.rechtl» 
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen 
Private Bauherren

36 792 3 984 4 657 22 252 4 683 1 216 135

3542 143 
34 649

306 126 1 244 
21 008

113 2
8623 678 4 531 4 570 133

113 234 8571 418 200 14

15 444 
17 787

3311 109
2 456

2 769 
1 528

9 221 
10 930

2 014 
2 356

77
517 56
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Baufertigstellungen 1953
Rohzugang an Wohnräumen in Wohn- und

nach
Wohnräume

davon Klein-
wohn-
räumc
unter

Zimmer (innerhalb von
Wohnungen) mitGebäudeart Küchen mit Zimmer

außerhalb
von

Wohnungen
InsgesamtBauherr 6 bis 10 6 bis 10mohr als

10 qm mehr als
10 qm 6 qmqm qm

2 61 3 k 5 7
Baden-

Insgeseunt
davon
Nichtwohnbauten
Wohnbauten
davon

Behörden, öffent1,rechtl.
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen
Sonstige private Bauherren

286 907 37 327 36 675 180 759 22 774 9 372 1 388

10 404 
276 503

1 363 
35 964

664 5 639 
175 120

521 2 217 
7 155

38
36 011 22 253 1 350

16 395 2 4 24 2 128 10 270 1 322 251 52

100 071 
3 955

9 781 17 854 62 260 
2 637

9 263 893 443
311 669 257 81 8

3 571 
152 511

415 468 2 391 
97 562

200 77 16
23 033 14 872 11 191 5 853 831

Nord-

Insgesamt
davon
Nichtwohnbauten
Wohnbauten
davon
Behörden, öffentl.rechtl.
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen
Sonstige private Bauherren

129 777 11 790 20 871 79 999 12 110 5 007 669

4 172 
125 605

435 378 2 279 
77 720

259 821 26
11 355 20 493 11 851 4 186 843

7 657 786 1 378 4 582 794 117 35

41 281 
2 327

2 243 8 904 25 201 
1 564

4 409 524 296
122 426 150 65

1 662 
72 678

124 291 1 12G 
45 247

84 37 1
8 080 9 494 6 414 3 443 511

Nord-

Insgesamt
davon
Nichtwohnbauten
Wohnbauten
davon
Behörden, öffentl,rechtl, 
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts- 
Unternehmen
Sonstige private Bauherren

56 342 10 901 5 428 36 610 2 260 1 143 318

1 675 
54 667

261 47 604 39 524 7
10 640 5 381 35 806 2 221 619 311

1 812 543 47 1 128 68 26 10

23 140 3 514 3 523 15 090 953 60 114
659 36 142 407 73 1 7

543 83 55 344 54 7 14
28 513 6 464 1 614 18 837 1 073 525 166

SUd-

Insgesamt
davon
Nichtwohnbauten
Wohnbauten
davon
Behörden, öffentl.rechtl.
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen
Sonstige private Bauherren

50 192 9 365 3 610 33 869 2 771 577 86

1 638 " 
48 554

313 75 1 106 
32 763

84 60
9 052 3 535 2 687 517 86

4 747 790 440 3 289 195 33 1

16 798 3 060 1 647 11 035 1 015 41 14
645 137 41 444 18 5 1

937 162 88 635 40 12
25 427 4 903 1 319 17 360 1 419 426 70

SUdwürtteroberg-

Insgesamt
davon
Nichtwohnbauten
Wohnbauten
davon
Behörden, öffentl,rechtl, 
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts- 
Unternehmen
Sonstige private Bauherren

50 596 5 271 6 766 30 281 5 633 2 645 115

2 919 
47 677

354 164 1 450 
28 831

139 812 5
4 917 6 602 5 494 1 833 110

2 179 305 263 1 271 265 75 6

18 852 964 3 780 10 934 2 906 268 19
324 16 60 222 16 10

429 46 54 286 22 21 1
25 893 3 586 2 445 16 118 2 285 1 459 84
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- Normalbau -
Nichtwohnbauten überhaupt und Im Neubau
Bauherren

darunter im Neubau erstellte Wohnraxuae
davon Klein­

wohn-
raume
unter

GebäudeartZimmer (innerhalb von
Wohnungen) mit Zimmer

außerhalb
von

Wohnungen

Küchen mit
BauherrInsgesamt 6 bis 10 6 bis 10mehr als

10 qm
mehr als
10 qm 6 qmqm qm

12 1^11310 1198

Württemberg
Insgesamt
davon
Nichtwohnbauten 
Wohnbauten
davon

1 13330 381 146 591 19 810 4 35629 728230 868

338 19443 3 554 
143 037

1 092 
3 266

6226 249 
224 619 19 47 2 1 11429 93828 906

Behörden, öffentl,rechtl, 
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen
Freie Wohnungsunternehroen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen
Sonstige private Bauherren

9 242 1 222 173 501 95914 746 2 150
768 42557 709 

2 271
9 07493 329 

3 436
9 154 16 624

80 6539 241305

1 965 
71 830

164 36 16335 4342 974 
110 134 61510 382 8 751 2 20916 962

Württemberg
Insgesamt
davon
Nichtwohnbauten 
Wohnbauten
davon

70517 063 65 492 10 559 2 212105 030 9 704

165 336 17255 1 466 
64 026

2 483 
102 547

261
10 394 1 876 6689 443 16 608

Behörden, öffentl.rechtl.
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs- 
unternehmen
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts-

733 3477726 1 297 4 2477 080
4 330 415 2688 291 23 542 

1 203
38 749 
1 816

2 171
64135118 296

unternehmen
Sonstige private Bauherren939 77 17 12521 385 

53 517
100

1 303 36534 095 5 1196 328 6 672
baden

Insgesamt
davon
Nichtwohnbauten 
Wohnbauten
davon
Behörden, Öffentl.rechtl, 
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen
Sonstige private Bauherren

2711 930 5104 301 27 74642 667 8 180

294 1403 21873 130 25
216 27027 343 1 9094 27641 794 6 050

10868 65 8456 241 421
107903 5113 3173 159 3 14220 572
7405 72 1142655 35

53 5 1425759 52426
13215112 496 81691616 720 4 341

baden

Insgesamt
davon
Nichtwohnbauten
Wohnbauten
davon
Behörden, Öffentl,rechtl, 
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs- 
unternehraen
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs— oder Wirtschafts- 
Unternehmen
Sonstige private Bauherren

249 6426 592 2 3613 19142 296 7 883

2954652186 44965
642 327 22027 9407 697 3 14741 331

178 313 1374274 516 743

39 1410 509 9952 954 1 55216 049 118 5441136641 41

. 33 
1 103

754980143612
138 4913 3041 04719 313 3 721

Bohenzollern

Insgesamt
davon
Nichtwohnbauten 
Wohnbauten
davon
Behörden, öffentl»rechtl.
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen
Sonstige private Bauherren

931 3874 94024 7615 6263 96140 875

43396 11 033 
23 728

1192451 928 
38 947 929544 6425 7073 716

57 6246990225 2111 729
263 162 64610 3413 63917 959 870
10162226016324

7 1212405033351
691 713 61711 9351 74718 584 2 572
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Baufertigstellungen 1954
Bohzugang an Wohnräumen ln Wohn- und

nach
Wohnräume

davon Klein-
vohn-

räume
unter

Zimncr (innerhalb von
Wohnungen) jiitGebüudcart Küchen mit Zimmer

außerhalb
von

Wohnungen

Insgesamt
6 bis 10Bauherr 6 bis 10mehr als

10 qm
mehr als
10 qm 6qn qm qm

1 2 3 6li 1 zBaden-
Insgesamt
davon
Nichtwohnbauten
Wohnbauten
davon

Behörden, öffentl.rechtl.
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs- 
unternehmen
Freie Wohnungsunternebmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen
Sonstige private Bauherren

316 828 38 668 200 874 1 29441 145 25 523 10 418

10 311 
306 517

1 166 
37 700

695 5 271 
195 603

56471 2 706 
7 712 1 23840 450 25 052

13 661 1 400 8 2172 416 1 374 254 4

96 412 
6 355

60 826 
4 309

4028 385 17 618 
1 210

8 461 1 122
425 363 48 5

6 119 
183 970

3 975 
118 276

567 933 161 38483
25 907 19 289 14 371 6 127 789

Nord-

Insgesamt
davon
Nichtwohnbauten
Wohnbauten
davon

Behörden, öffentl.rechtl.
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternebmen
Freie Wohnungsunternebmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen
Sonstige private Bauherren

143 717 23 223 86 414 65311 866 14 335 5 879

4 425 
139 292

368 342 2 041 
86 373

1 441 
4 436

31233
11 498 22 681 62214 102

6 347 3 7591 054 788 172 1574

39 428 
4 460

1 635 8 502 23 870 
2 974

692 1564 729
150 964 36 5336

2 745 
86 312

462 1 743 
54 027

113 35194 213
8 465 42512 145 8 250 3 425

Nord-

Insgesamt
davon
Nichtwohnbauten
Wohnbauten
davon

Behörden, öffentl,rechtl.
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen
Sonstige private Bauherren

67 225 12860 6 399 44 481 2082 239 1 246

2 046 
65 179

304 1 058 
43 423

11110 50 524
12 556 6 289 2 189 722 197

1 713 3436 102 1 102 46 25

22 478 
1 397

3 396 3 484 14 959 33 40606
174 183 917 716

1 175 
38 516

224 87 814 24 226
6338 324 2 433 25 631 1521 495

SUd-

Insgesamt
davon
Nichtwohnbauten
Wohnbauten
davon

Behörden, öffentl.rechtl, 
Körperschaften 
GemeinnUt.zige Wohnungs­
unternehmen
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen
Sonstige private Bauherren

54 507 9 028 4 729 36 375 1 110 1203 265

1 931 
52 576

306 1 181 
35 194

996 91 257 1
18 722 4 633 3 174 853 111

4 018 718 343 2 462 468 27

17 802 152 459 2 422 11 885 938 98
348 73 22 249 4

428 293 1561 41 16
29 980 20 305 965 411 1 805 1 746 713 !

SUdwUrttemberg-

Insgesamt
davon
Nichtwohnbauten 
Wohnbauten
davon

31 604 31351 379 5 114 6 794 5 684 2 183

51 909 
49 470

190 147 991 48497
30 613 3084 924 6 647 1 6995 587

Behörden, öffentl.recht!, 
ebaftenKörpers 

Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen

1 583 206 167 894 266 30

16 704 3 210 191895 10 112 2 188 299
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts- 
Unternehmen
Sonstige private Bauherren

250 16928 41 7 5

1 771 
29 162

88 323 1 125 
18 313

9 1226
1 356 1163 707 2 906 2 880

I
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- Nortoalbau -
Nichtwohnbauten überhaupt und Ini Neubau
Bauherren

darunter im Neubau erstellte V/ohnraume
Klein- 
wobn- 
räume 
unter 
6 qm

davon
GebäudeartZimmer (innerhalb von

Wohnungen) mitKüchen mit Zimmer
außerhalb

von
Wohnungen

Insgesamt Bauherr
6 bis 10 6 bis 10mehr als

10 qm
mehr als
10 qmqm qm

8 9 10 1211 15 l^i
Württemberg

Insgesamt
davon
Nichtwohnbauten 
Wohnbauten
davon
Behörden, öffentl.rechtl, 
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen
Sonstige private Bauherren

253 221 30 723 33 767 161 695 22 226 4 610 987

6 268 
246 953

689 458 3 353 
158 542

305 1 463 
3 147

42
30 034 33 309 21 921 945

11 952 2 205 1 174 7 111 1 257 205 3

90 930 
4 753

7 829 16 691 57 127 
3 148

8 268 1 015 392
354 863 350 38

4 781 
134 537

399 753 3 109 
88 047

424 96 10
19 247 13 628 11 622 1 793 540

Württemberg

Insgesamt
davon
Nichtwohnbauten
Wohnbauten
davon
Behörden, öffentl.rechtl• 
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen
Sonstige private Bauherren

116 689 9 814 18 942 72 317 12 654 2 962 477

2 911 
113 778

232 
9 582

1 374 
70 943

222 939144 25
18 720 12 510 2 023 452

5 573 1 009 3 264627 516 157 1

37 628 
3 314

1 555 8 127 22 672 
2 135

4 645 629 151
697127 329 26

2 133 
65 130

160 368 1 359 
41 513

176 70 7
6 731 8 901 6 844 1 141 293

baden

Insgesamt
davon
Nichtwohnbauten
Wohnbauten
davon
Behörden, öffentl.rechtl.
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen
Freie Wohnungsunternebroen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen
Sonstige private Bauherren

48 149 9 309 4 633 32 049 1 725 433 154

955 137 65 516 34 203 6
47 194 9 172 4 566 31 533 1 691 230 146

1 309 366 71 636 29 7 2

19 874 3 066 3 060 13 181 542 25 35
872 126 108 619 10 7

726 129 55 508 19 15 2
24 413 5 483 1 274 16 389 1 091 176 107

baden

Insgesamt
davon
NichtWohnbauten 
Wohnbauten
davon
Behörden, öffentl.rechtl.
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen
Sonstige private Bauherrer

45 184 7 427 4 171 30 385 2 616 385 79

1 150 
44 034

190 59 752 55 94 7
7 237 4 112 29 633 2 761 291 72

3 655 647 325 2 220 444 19

17 338 2 387 2 370 11 559 930 92 15
320 71 18 227 4

306 43 27 217 10 9
22 415 4 089 1 372 15 410 1 373 171 57

Hohenzolle rn
Insgesamt
davon
Nichtwohnbauten
Wohnbauten
davon
Behörden, öffentl.rechtl.
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs- 
unternehraen
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen
Sonstige private Bauherren

43 199 4 173 6 021 27 144 5 031 830 27 7

1 232 
41 947

130 112 711 72 227 2
4 043 5 909 26 433 4 959 603 275

1 415 183 151 791 268 22

16 090 821 3 134 9 715 2 151 269 191
247 26 40 167 7 3

1 616 
22 579

67 303 1 025 
14 735

219 2 1
2 944 2 281 2 314 305 83
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Baufertigstellungen 1955 ,
Rohzugang an Wohnräuraen in Wohn- und Nichtwohn

nach
WobnrUume

davon
Klein- 
vohn- 
räune 
unter 
6 qra

Zlnuner (innerhalb von 
Wohnungen) mitKüchen mit Zimmer

außerhalb
von

Wohnungen

Gebnudeart
Insgesamt

6 bis 106 bis 10mehr als
10 qm

mehr als
10 qm

Bauherr
qmqm

2 k 5 731
Oaden-

1 342317 552 37 559 204 26940 467 24 391 10 866Insgesamt
davon
Nichtwohnbauten
Wohnbauten
davon
Behörden und Verwaltungen 
Gemeinnützige ffohnungs-u, 
ländl.Siedlungsunternehm. 
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts- 
Unternehmen 
Private Haushaltungen

1 154 
36 405

2 698 
8 168

2511 097 
306 455

836 • 
39 631

5 871 
198 398

538
1 31723 853

168 870 1 487 773 5 906 226478

2316 960 55 034 
3 630

7 905 91686 446 
5 386

15 631
4381 977 304 94

76 788 
198 965

642 4 585 
129 243

2151 072 
21 178

274
1 05926 935 14 892 . 6 717
Nord-

68113 487 5 629142 193 10 913 22 744 89 420Insgesamt
davon
Nichtwohnbauten
Wohnbauten
davon
Behörden und Verwaltungen 
Gemeinnützige Wohnungs-u.
ländl.Siedlungsunternehm« 
Freie Wobnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen 
Private Haushaltungen

81 225 
4 404

5 007 
137 186

372 504 2 619 
86 801

287
67310 541 13 20022 240

10456 1 769 712 804 299 209

821 379 22 753 
2 229

50336 602 
3 303

7 779 4 188
77 187 733 177

5172 2 354 
57 696

1023 512 
90 965

725 159
5758 467 3 6518 447 12 704
Nord-
2791 73414 253 7 354 52 263 2 98778 591Insgesamt

davon
Nichtwohnbauten
Wohnbauten
davon
Behörden und Verwaltungen 
Gemeinnützige Wohnungs-u.
ländl.Siedlungsunternehm. 
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen 
Private Haushaltungen

6547311 107 1 147 
51 116

472 159 
76 432 2731 18713 942 2 9407 247

448 2 005 902 798 220 35

49922 905 3 026 13 584 79320 400
10128 95 547 80860 «

276312 199 1 295 
33 685

561 938 
50 436 22291910 149 1 9763 707

SUd-

11234 533 2 813 1 47551 322 7 994 4 507Insgesamt
davon
Nichtwohnbauten
Wohnbauten
davon
Behörden und Verwaltungen 
Gemeinnützige Wobnungs-u.
ländl.Siedlungsunternehm* 
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen 
Private Haushaltungen

6361281 110 1 194 
33 339

802 026 
49 296 1067 713 4 397 2 733 1 114

38 41 5092 286 500 110 141

1610910 4181 996 2 089 90015 512
5 2659140 103 9916

15120 494 14684 41
849574 957 2 054 20 259 1 66929 696

SüdwUrttemberg-

2705 104 2 0284 399 26 05345 446 5 862Insgesamt
davon
Nichtwohnbauten
Wohnbauten
davon
Behörden und Verwaltungen 
Gemeinnützige Wohnungs-u.
ländl.Siedlungsunternehm* 
Freie Wobnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen 
Private Haushal.tungen

5565911190 115 1241 905 
43 541 2651 46327 142 4 9804 209 5 747

237623 9383 144980

642128 279 2 024680 2 73713 932
1246 195 38307 26

2236 442 45107654
1782 780 1 1902 713 17 6033 38227 666
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- Kormalbau -
bauten Überhaupt sowie Im Neubau und Wiederaufbau
Bauherren

darunter im Neubau und Wiederaufbau erstellte Wohnraume Klein-
vohn-
räume
unter

davon
Zimmer (innerhalb von
____ Wohnungen) mit

Gebüudcart
Küchen mit Zimmer

außerhalb
von

Wohnungen

Insgesamt 6 Bauherr6 bis 10 6 bis 10mehr als
10 qm

mehr als
10 qm

qm
qm qm

12 14139 10 118
Württemberg

Insgesamt
davon

Nichtwohnbauten
Wohnbauten

davon

Behörden und Verwaltungen 
Gemeinnützige Wohnungs-u, 
ländl.Siedlungsunternehm, 
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs-oder Wirtschafts­
unternehmen 
Private Haushaltungen

288 164 33 730 37 941 188 163 22 359 5 951 1 095

6 990 
279 174

915 692 4 825 
163 358

451 2 107
3 844

18
32 815 37 249 21 908 1 077

8 415 1 401 741 5 629 447 197 11

85 999 
5 338

6 694 15 584 54 745 
3 600

7 899 877 230
380 969 304 85 4

6 321 
173 101

591 1 010 
18 945

4 293 
115 091

241 186 7
23 549 13 017 2 499 825

Württemberg

Insgesamt
davon
Nichtwohnbauten 
Wohnbauten
davon

Behörden und Verwaltungen 
Gemeinnützige Wohnungs-u.
ländl.Siedlungsunternehm. 
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs-oder Wirtschafts­
unternehmen 
Private Haushaltungen

130 014 9 818 21 310 83 077 12 460 3 329 553

4 101 
125 913

277 413 2 134 
80 943

240 1 037
2 292

6
9 541 20 897 12 240 547

2 681 433 289 1 696 201 62 9

36 580 
3 288

1 378 7 777 22 743 
2 223

4 166 496 82
87 731 177 70 1

3 297 
80 067

155 687 2 223 
52 058

141 91 5
7 488 11 413 7 535 1 573 450

baden

Insgesamt
davon
Nichtwohnbauten
Wohnbauten
davon
Behörden und Verwaltungen 
Gemeinnützige Wohnungs-u.
ländl .Siedlungsunternehm, 
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs-oder Wirtschafts­
unternehmen 
Private Haushaltungen

72 247 13 004 6 956 48 436 2 704 1 145 224

1 901 
70 346

266 93 1 008 
47 428

39 493 5
6 86512 736 2 665 652 219

312 707 431 212 1 946 87

20 134 2 872 2 991 13 413 791 67 46
660 128 95 547 60 10

1 842 
44 803

292 194 1 228 
30 294

53 75 2
9 013 3 373 1 710 413 169

baden

Insgesamt
davon
Nichtwohnbauten 
Wohnbauten
davon

Behörden und Verwaltungen 
Gemeinnützige Wohnungs-u.
ländl.Siedlungsunternehm. 
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs-oder Wirtschafts­
unternehmen 
Private Haushaltungen

45 678 7 142 4 236 31 422 2 517 561 81

1 532 
44 346

221 92 962 65 192 3
30 4606 921 4 144 2 452 369 78

2 101 463 123 13102 1 400
15 364 2 0821 964 10 316 900 102 16

913 140 103 657 9 4 2

618 113 35 455 11 4
25 350 1 8224 241 17 632 1 409 246 60

Hohe nzollern
Insgesamt
davon
Ni chtwohnbauten 
Wohnbauten
davon
Behörden und Verwaltungen 
Gemeinnützige Wohnungs-u.
ländl.Siedlungsunternehm. 
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs-oder Wirtschafts- 
untcrnelimen 
Private Haushaltungen

40 025 3 766 5 437 25 246 4 658 916 237

1 456 
38 569

149 94 385721 107 4
3 617 5 343 24 527 4 551 531 233

926 138 9274 587 35 2

13 921 680 2 734 8 27 3 2 022 212 64
277 40 173 3625 1 1

564 31 3694 387 16
22 881 2 3372 807 15 107 2 363 267 146
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BaufertigstellungenIII.

im öffentlich geförderten sozialen Wohnungsbau



Baufertigstellungen 1953 - Norraalbau -
Rohzugang an Wohngebäuden D

nach Bauherren
Insgesamt
davon mit Brutto-

wohn-
flache

10 Woh-
mmgeo

Gebäude 21 3 U.4 5 bis 9 u.mebr
qmWohnungenBauherr

rj.1 2 64 5 7 8

Baden-
12298 2264 6994 19738041188 1402 450 35505Insgesamt

davon
Behörden, öffentl.rechtl. Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschaftsunternehmen 
Sonstige private Bauherren 
darunter
Selbständige Berufstätige 
Beamte und Angestellte 
Arbeiter

500 88 i49 180i
i8684

i00756
97i009
24720
14546
862803

184 61 18
5090 2691631 465 949 354

24 28108 42 9 4195
86 37 25 2439 411

267 143586514 1370 4166 646 65

1750
1363
2707

863 287 197 5009
2640
5150

310464
167364
292587

351 52
838 21355 2147
2015517 160 14 1

Nord-

4852 3129 426 573 134 13867 759777Insgesamt
davon
Behörden, öffentl.rechtl. Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschaftsunternehmen 
Sonstige private Bauherren 
darunter
Selbständige Berufstätige 
Beamte und Angestellte 
Arbeiter

590

135 28 35165
362285
10308
6694

345325

6 23 73 5 664
1940 1173 390 7043142 122 113
66 42 10 2 16911 1
34 19 2 1105 71

2677 1913 5881381 278 92 13

583 340 96913
63603
140447

75 99 60 9 1614
1031
2484

336512 98 72 5 1
1258 1017158 75 7 1

Nord-

2277 1323 418138Insgesamt
davon
Behörden, öffentl.rechtl. Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschaftsunternehmen 
Sonstige private Bauherren 
darunter
Selbständige Berufstätige 
Beeunte und Angestellte 
Arbeiter

281 209 244 220 8067

5197
244413
5394
2865

160269

34 978 16 5 5
1102 599 495079 79 165 180

10217 3 8 24
26 15 585 5 1

1098 689 65 38 2860189 117

276 1109 65804
30758
47986

40 117 45 3044
245 31 9 52356 148 1
472 355 92875 39 3

Süd-

2684 245 378 7931 467318Insgesamt
davon
Behörden, öffentl. rechtl, Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschaftsunternehmen 
Sonstige private Bauherren 
darunter
Selbständige Berufstätige 
Beamte und Angestellte 
Arbeiter

501 1485 75

255 764 45810
200948
7687
4036

208837

153 19 21 51 11
3669909 97 24364 460 45

21 9 1266 6
2 6114 2 5 4 1

282 9921485 123 77 331111

87215
41615
62937

462 231 136079 77 65 10
620334 22984 16 5

559 442 21 2 105594

SUdwUrttemberg- 
5640 3285712485 207 21Insgesamt

davon
Behörden, öffentl.rechtl. Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschaftsunternehmen 
Sonstige private Bauherren 
darunter
Selbständige Berufstätige 
Beamte luid Angestellte 
Arbelter

892 1057 308

25 12 20 2 276 14584
163363
1331

76 17 i
30221139 346 459 151 16167
2234 1

92112 1411 1
2306 1483721254 572 128 33 3518

926 60532
31388
41217

429 27 3157 175 67
272 125 28 2 466117

2 683418 201 25190

1) Nur voll geförderte Bauvorhaben
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öffentlich geförderter sozialer Wohnungsbau
überhaupt und ins Neubau
und Gebäudegröüen

darunter Neubau Brutto-
wohn-
flache

davon mit Woh­
nungen

10Gebäude 3 U.4. 5 bis 921 u.mehr Bauherrqn
Wohnungen

11 I 12 I 13 1614 159 10

WUrt temberg
Insgesamt
davon
Behörden» öffentl.rechtl. Körperschaften 
Gemeinnützige ffohnungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschaftsunternehmen 
Sonstige private Bauherren 
darunter
Selbständige Berufstätige 
Beamte und Angestellte 
Arbeiter

11548 2196 6792 1009 1199 352 31796 1751036

483 182 85 59 141 16 1704
17454

94965
898998
21230
12425
723418

4895 613 2659 427 889 307
102 2442 235 S 363
82 36 25 8 2 21011

5986 1323 3999 138 12065507 19

1438
1298
2637

330 795 195 3443
2423
4993

213541
154353
283743

101 17
349 813 126 10
504 1974 147 11 1

Württemberg

Insgesamt
davon
Behörden» öffentl.rechtl. Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschaftsunternehmen 
Sonstige private Bauherren 
darunter
Selbständige Berufstätige 
Beamte und Angestellte 
Arbeiter

4595 3057 493571 376 98 12448 675914

130 28 234 70 644 33565
334015
6818
5264

296252

5
1892 1172 120 369 90 6548141
tO 42 10 2 6 113
32 19 5 71 84

18422481 365 230 3 505941

477 31166 73 25 2 1105 66542
56992
137272

486 32495 3 95464
1236 1003 2427156 71 5 1

baden

Insgesamt
davon
Behörden» öffentl»rechtl• Körperschaften 
Gemeinnutzige Wohnungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschaftsunternehmen 
Sonstige private Bauherren 
darunter
Selbständige Berufstätige 
Beamte und Angestellte 
Arbeiter

2068 1276259 179 166 6822 346587168

29 8 314 4 74 3667
219526
5394
2797

115201

1011 571 15263 67 158 4506
17 1024 3 8 2
25 154 5 1 57
986 672 22 2063184 100 6

205 39 32 13 538 31447
27396
46590

114 7
230 -V 27 5 45854 144
460 73 347 238 901

bauen

Insgesamt
davon
Behörden, öffeirtl »rechtl. Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschaftsunternehmen 
Sonstige private Bauherren 
darunter
Selbständige Berufstätige 
Beamte und Angestellte 
Arbeiter

2522 483 1418 210 344 7348 42867367

253 19153 21 50 74610 44842
191047
7687
3443

181654

889 63 95 229 3528459 43
21 9 1266 6
13 2 5 24 55

1346 265 926 59 289390 6

379 200 5270 51 1079 68462
38465
59886

6
319 22164 13 5721
533 427 287 17 1004

Hohenzolle rn
Insgesamt
davon
Behörden» Öffentl»rechtl. Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschaftsunternehmen 
Sonstige private Bauherren 
darunter
Selbständige Berufstätige 
Beamte und Angestellte 
Arbeiter

2363 883 244 176 2998621041 19 5178

2471 17 18 240 12891
154408
1331

11 1
1103 139346 457 2872145 16

224 31
12 11 1 14 921

1173 509 559 16 2 2030 13031187

377 170 38 12 721155 2 47090
29500
39995

263 124 22 439116 1
408 197 21 2 661186
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t
Baufertigstellungen 1954 - Normalbau -

Rohzugang an Wohngebäuden
nach Bauherrenf

i
davon mit Veran­

schlagte
reine
Baukosten
1000 DM

Brutto-
vohn-
fläche

10 Umbauter
Raum

1000 cbm
2 3 U.41 5 bis 9 Woh­

nungen
Gebäude u.mehrBauherr

qmWohnungen
1 3 621 4 5 87 9 10

Baden-

Insgesamt
davon
Behörden, öffentl.rechtl• 
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts- 
Unternehmen
Sonstige private Bauherren 
darunter
Selbständige Berufstätige 
Beamte und Angestellte 
Arbeiter

12676 2192 7560 1251 1236 437 2086573 537977,635849 11251,4

379 5264 175 65 23 1355 73721 19553,4

241214,1
9110,8

402,3

4923 2801 365640 803 294 17218 951772
37348

4765,7
189,4164 3 112 12 23 14 616

82 26 1316 17 10 359 20255
1003477

6306,3
261793,0

100382,8
56663,2
79968,0

117 ,0 
5777,07128 1459 4456 789 328 96 16301

1756
1697
2997

299 832 298 252 75 358984
218195
328056

2139.5
1234.5
1860.5

5608
3348
5683

1023
2186

197 26445 6
583 220 8

Nord-

Insgesamt
davon
Behörden, öffentl.rechtl.
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen
Sonstige private Bauherren 
darunter
Selbständige Berufstätige 
Beamte und Angestellte 
Arbeiter

4633 520 3002 439 518 154 13805 787584 198737,74101,1

212 129 2211 42 6 38614 9922,5753 203,1

1627 981 9869 364 115 358556
26094

6617 1769,8
133,2

88754,5
6287,9130 3 99 6 15 7 416

26 10 5 9 2 7428
356892

2245,6
91527,2

145 40,8
1954,22638 437 1783 308 88 22 5874

488 63 252 95 64 98025
79335
142231

26146,2
20894,7
35214,0

14 1505
1233
2488

548,0
436,7
773,2

625 376 85155 9
1278 182 1000 93 3

Nord-

2533Insgesamt
davon
Behörden, öffentl.rechtl• 
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts- 
Unternehmen
Sonstige private Bauherren 
darunter
Selbständige Berufstätige 
Beamte und Angestellte 
Arbeiter

307 1576 259 231 160 8077 451940 2486,6 116539,3

14 4 3 2 37191 4 77 21,7 916,5

1011 95 69641 109 97 202599
6143

3749 1029,0
30,2

55498,3
1534,013 4 5 4 108

16 2 4 3 7 2195,0
56395,5

6557
232922

40,4
1365,3

115
1479 209 923 186 111 50 4028

341 122 5546 80 38 91415
50358
63100

23913,0 
11861,2 
13811,4

1510 540,9
265,5
379,0

355 212 6268 7 6 807
604 73 475 51 5 1209

Süd-

4907442839Insgesamt
davon
Behörden, öffentl.rechtl.
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen
Sonstige private Bauherren 
darunter
Selbständige Berufstätige 
Beamte und.Angestellte 
Arbeiter

279 292467 1701 100 2683,5 128468,88083

103 39 17 20 12 2374215 395 136,5 6584,1

1139 182156 640 94 67 3888 222033
3656

55487,5
956,5

1104,4
19,216 8 5 2 581

2 26 2 843 215,1
65225,6

32139.5
12560.6
15256.6

V 6,414
1575 270 1034 158 93 20 2404703728 1417 ,0

252519 76 92 80 19 108692
47879
64021

1672 667,2
274,9
360,8

376 2389 259 5 708
430 33540 77 1041

Südwürttemberg- 
1980,2 94231,82671 1281 274 195 23 356305Insgesamt

davon
Behörden, öffentl.rechtl.
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen
Sonstige private Bauherren 
darunter
Selbständige Berufstätige 
Beamte und Angestellte 
Arbeiter

698 5664

50 13 25 6 2130,35 130 7646 41,01

662,5 41473,8
332,4

320 539 124 148 15 2964 168584
1455

1146
2 34 6,65 1 1 1

=! 34 22 5427
173193

29,4
1040,5

1650,6
46644,7

6 855 1
1436 137 36 2671543 716 4

* 206 56 28 921 60852
40623
58706

383.4
237.4
347.5

18184,1
11326,5
15685,8

408 114 4
341 133 176 27 6005

251 281 43 945575

1) Nur voll geförderte Bauvorhaben
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öffentlich geförderter sozialer Wohnungsbau
überhaupt und im Neubau
und Gebäudegrößen

darunter Neubau
davon mit Veran­

schlagte
reine

Baukosten
1000 DM

Brutto- 
wohn- 
fl äclie

10 Woh­
nungen

Umbauter
Raum

1000 cbo
2 3 U.4 5 bis 9Gebäude 1 u.mehr Bauherr

Wohnungen qm
20TF 17 18 19Ik 151311

Württemberg

Insgesamt
davon
Behörden, öffentl.rechtl.
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen
Freie Wohnungsunternehraen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen
Sonstige private Bauherren 
darunter
Selbständige Berufstätige 
Beamte und Angestellte 
Arbeiter

2124 7401 1046 1000 314 31607 1825344 9790,9 466299,411885

172 1214 349,6 16693,4357 63 46 58 18 63985

612 2783 371 255 16281 895620
27179

4485,2
140,3

226856,8
6664,2

4772 751
3 112 17 7 457150 11

254 14235
824325

83,0
4732,8

4464,2
211620,8

70 26 10 416 14
1420 4318 608 160 30 134016536

212 128 23 3678
2940
5534

238975
192564
319507

1419,4
1102,9
1804,7

64947,9
50406,2
77974,0

1423
1592
2930

284 776
438 995 152 7

2153 203569 5

Württemberg

Insgesamt
davon
Behörden, öffentl.rechtl.
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen
Sonstige private Bauherren 
darunter
Selbständige Berufstätige 
Beamte und Angestellte 
Arbeiter

370 12569 709782 3701,9 178791,6504 2971 457 1154417

172,2129 20 40 3 668 32633 8164,6202 10

84475,2
4914,3

981 95 352 101 6346 342004
19958

1687,8
104,2

1597 68
121 3 99 3 327115

22 3 8 28,9
1708,8

1554,6 
79682',9

10 1 114 5515
30967217522475 • 423 247 7 511446

411 38 72501
72155

139335

58 238 72 5 1103
1119
2440

412.3
399.3 
759,5

19478.1 
19122,3
34549.2

370593 151 71 1
21257 177 993 85

baden

2217 333168 1820,6 Insgesamt
davon
Behörden, Öffenti.rechtl.
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs- 
unternehmen
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen
Sonstige private Bauherren 
darunter
Selbständige Berufstätige 
Beamte und Angestellte 
Arbeiter

271 1540 197 122 87 6075 85556,1

12 2 264661 14,1 541,51 4 4 1

932 638 63 65 3276 175637
2584

694,8
12,4

48811,9
591,0

70 76
439 4 4 1

2 2 3 3936
148365

27,7
871,6

1540,0
34071,7

6511 4
26301253 196 890 130 30 5

202 39 33 497 29867
37S26
60428

181,1
224,2
353,1

7296.1
8923.1 
13133,6

111 18 1
315 206 42 60867

3583 70 464 46 1157

baden

254 Insgesamt
davon
Behörden, öffenti.rechtl.
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs- 
unternehmen
Freie Wohnungsunternehraen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen
Sonstige private Bauherren 
darunter
Selbständige Berufstätige 
Beamte und Angestellte 
Arbeiter

2661 1623 235 93 7440 449293 2421,9 115324,0456

12 21969 127 ,096 39 15 17 13 368 6097,4

626 93 3791 215970
3182

1072,2
16,9

53868,3
826,5

1114 154 177 64
5315 8 5 1 1

5 2 2 10 617 5,0 185,1
54346,7

1
261 1200,81431 972 119 63 16 3216 207555

85357 
.44528 
61515

23643,3
11692,1
14735,6

435 75 226 64 55 15 1308 506,5 
254,9 
347 ,4

355 88 244 19 6574
30 1000519 72 417

Hohenzollern

5523 333101 86627,72590 893 244 19 1646,5 Insgesamt
davon
Behörden, öffenti.recht!.
Körperschafteu 
Gemeinnützige Wohnungs- 
unternehmen
Freie WohnungsunLernehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts- 
Unternehmen
Sonstige private Bauherren 
darunter
Selbständige Berufstätige 
Beamte und Angestellte 
Arbeiter

1267 167

6737 36,3 1889,913 24 11747 5 4 1

1129 320 538 120 137 2866 162009
1455

830,4 39701,4 
332,4

14
2 6,85 341 1 1

32 22 4167
158733

21,4
951,6

1134,5
43519,5

6 654
112 21 2 24391377 538 704

2 51250
38055
58229

319,5
224,0
344,7

14330,4
10668,7
15555,6

375 112 201 43 17 770
329 20 2132 175 556

279 42 937571 250
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Baufertigstellungen 1955 - Normalbau
Bohzugang an Wohngebäuden

nach Bauherren

davon mit Veran­
schlagte
reine
Baukosten
1000 DM

Brutto-
wohn-
lläche

Umbauter
Baum

1000 cbm
10 Woh­

nungen
2 3 U.4 5 bis 91GebäudeBauherr u.mehr

Wohnungen qm
1 3 r~5 62 k 7 8 1 101

Baden-

2018 6287 1022 503594,810957 1106 524 32429 1933986 10530,9Insgesamt
davon
Behörden und Verwaltungen 
Gemeinnützige Wohnungs­
und ländl. Siedlungs­
unternehmen
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen 
Private Haushaltungen 
darunter
Selbständige Berufstätige 
Beamte und Angestellte 
Arbeiter

15201,6241 20 78 56 70 17 1103 318,961445

219015,6
9052,9

2312 281 363 875691
33345

4523,1
176,6

4188 575 657 15506
2 84 558147 14 41 6

165,9
5346,4

8573,9
251750,8

96 15 30 27 7 436 29289
934216

17
6285 3798 641 311 131 148261404

1787,9
1286,3
1736,0

66343.0
62114.1 
76416,5

523 243 224 79 301246
229922
302801

1311
1671
2713

242 4665
3472
5077

21952 194 38466
2023536 145 9

Nord-

193524,0437 3968,24342 719 2603 169 12583 745696414Insgesamt
davon
Behörden und Verwaltungen 
Gemeinnützige Wohnungs­
und ländl. Siedlungs­
unternehmen
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts- 
Unternehmen 
Private Haushaltungen 
darunter
Selbständige Berufstätige 
Beamte und Angestellte 
Arbeiter

27 28125 142,5 6616,9127 43 5 57711 41

2721643 208 931 103 129 341426
14343

1728,0
79,3

85741,4 
4201,0

6050
24870 47 7 13 3

4343,5
92621,2

13 23 13 253 91,5
1926,9

58 5 17104
344698

4
254 282444 1577 98 5455487

25054,1
24630,6
34684,0

68323
68954
133892

509,5
494.3
748.4

409 63 184 77 68 17 1373
1317
2240

191 361 85 13 5655
72177 911 41164

Nord-
135615,02958,5269 254 9590 5446442688 308 1591 266Insgesamt

davon
Behörden und Verwaltungen 
Gemeinnützige Wohnungs­
und ländl. Siedlungs­
unternehmen
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen 
Private Haushaltungen 
darunter
Selbständige Berufstätige 
Beamte und Angestellte 
Arbeiter

2662,312777 57,03 2 7 19928 151

57129,1 
2171,2

1219,1
46,4

233463
8969

58 130 156 4410980 60 576
8 237 15448 1

1592,9
72039,5

31,0
1605,0

2 5348
284087

3 6 3 8120 4
201 113 87 47461612 244 967

29886,9
16178,3
17153,2

616,0
354.3
435.4

1682
1054
1367

105449
65100
75572

70 73 49352 53 107
229 20 15408 80 64

69 550 4694 51

SUd-

2263,5 109615,76423 406023326 216 280 702238 1346Insgesamt
davon
Behörden und Verwaltungen 
Gemeinnützige Wohnungs- 
und ländl. Siedluogs- 
unternehmen
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen 
Private Haushaltungen 
darunter
Selbständige Berufstätige 
Beamte und Angestellte 
Arbeiter

89,9 4402,59 5 247 1546163 3 28 18

48231,7
1648,0

1867,5
53466,0

999,6
31,2

3099 188912
6385

72 180 48902 105 497
lÖO13 116 1 1

30,2
1112,6

4580
190685

2 3 6 6713 11
122 2910216 819 72 151244

22108,0
12210,2
14516,9

71354
44389
57560

431,0
256,2
329,4

12 1083138 66 60315 39
25 65569 233 5333 1

90582 386 14 1483

SüdwUrttemberg- 
1340,7 64840,123762331 3833126 1207471689 665Insgesamt

davon
Behörden und Verwaltungen 
Gemeinnützige Wohnungs­
und ländl. Siedlungs­
unternehmen
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen 
Private Haushaltungen 
darunter
Selbständige Berufstätige 
Beamte und Angestellte 
Arbeiter

1499,95082 29,5809 523 5 4

27913,4
1032,7

576,4
19,7

1947 111890
3648

30308 48 75202663
567513 1

13,2
701,9

770>0
33624,1

2257
114746

3555
28 1715435 64 1457985

11294,0
9095,0
10062,4

36120
31479
35777

231.4
181.5 
222,8

23 52730 187 94235
20 446126 129275

5658372 188 176

1) Nur voll geförderte Bauvorhaben
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öffentlich geförderter sozialer Wohnungsbau
überhaupt sowie im Neubau und Wiederaufbau
und GebäudegröOen

darunter Neubau and WiederaufbaTi
Veran­
schlagte
reine
Baukosten
1000 Dü

davon mit Brutto­
wohn­
fläche

Umbauter
Eaum

1000 cbm
10 Woh­

nungen3 U.42Gebäude 5 bis 91 u.mehr Bauherr
qm

Wohnungen
14 1 15 { l612 1 1511 II IS. 10 20

Württemberg

Insgesamt
davon
Behörden und Verwaltungen 
Gemeinnützige Wohnungs­
und ländl. Siedlungs­
unternehmen
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen 
Private Haushaltungen 
darunter
Selbständige Berufstätige 
Beamte und Angestellte 
Arbeiter

523 32394 1932049 10522,4 503250,310202017 6280 110610946

1088 60644 316,3 15109,656 70 1620 77239

4523,1
176,6

363 875691
33345

219015,6
9052,9

281 657 15506575 23124188
614 558147 2 84 41

29289
933080

8573,9
251498,3

30 27 7 436 165,9
5340,5

1787.3
1286.3 
1734,1

96 17 15
639 311 1311403 3792 148066276

88316.0
62114.1 
76334,5

243 224 79 4663
3472
5070

301145
229922
302403

242 5221310
1671
2709

38 21952 194466
9535 2020 145

Württemberg
3962,7 193319,0744348 Insgesamt

davon
Behörden und Verwaltungen 
Gemeinnützige Wobnungs- 
und ländl. Siedlungs­
unternehmen
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen 
Private Haushaltungen 
darunter
Selbständige Berufstätige 
Beamte und Angestellte 
Arbeiter

413 437 168 125574335 719 2598

6566,92744427 140,543 4 564126 11 41

129 341426
14343

1728,0
79,3

85741,4
4201,0

208 103 272 60501643 931
3 2487 1370 47

4343,5
92466,2

91,5
1923,4

23 13 4 253 17104
344031

13 558
28 5442253 982438 487 1572

88222
88954
133704

25027,1
24630,6
34642,0

17 1371
1317
2236

508,9
494.3
747.4

63 183 77 68408
5361 85 13655 191

729091162 177 4

baden
2957,9 135603,5544540 Insgesamt

davon
Behörden und Verwaltungen 
Gemeinnützige Wohnungs­
und ländl. Siedlungs­
unternehmen
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts- 
Unternehmen 
Private Haushaltungen 
darunter
Selbständige Berufstätige 
Beamte und Angestellte 
Arbeiter

266 269 254 9588308 15902687

2682,312777199 57,02 728 3 151

233463
8969

1219,1
46,4

57129,1
2171,2

58 130 156 4410980 60 576
2 15437 1 848

1592,9
72028,0

31,0
1604,4

2 81 5348
283983

4 320 3 8
201 113 87 4744244 9661611

29886,9
16178,3
17141,7

1682
1054
1365

105449
65100
75468

616,0
354,3
434,8

49352 53 70 73107
229 64 20 15408 80

89 51693 549 4

baden
109516,22261,4 Insgesamt

davon
Behörden und Verwaltungen 
Gemeinnützige Wohnungs­
und ländl. Siedlungs­
unternehmen
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen 
Private Haushaltungen 
darunter
Selbständige Berufstätige 
Beamte und Angestellte 
Arbeiter

215 280 70 4056442236 326 1345 6417

4360,515341 89,318 2453 27 9 562

48231,7
1648,0

188912
6385

999,6
31,2

72 48 3099902 180105 497
13 10011 116

30,2
1111,1

431,0
256,2
329,4

1867,5
53408,5

67 4580
190426

3 613 2 11
2906121 72 151243 216 819

22108,0
12210,2
14516,9

12 71354
44389
57560

108339 138 66 60315
25 1 655333 69 233 5

90582 386 14 1483

Hohenzollern
237517 1340,4

29,5

64811,6 Insgesamt
davon
Behörden und Verwaltungen 
Gemeinnützige Wohnungs­
und ländl. Siedlungs­
unternehmen
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen 
Private Haushaltungen 
darunter
Selbständige Berufstätige 
Beamte und Angestellte 
Arbeiter

31 3832126 1201688 664 747

1499,950829 805 523 4

576,4
19,7

27913,4
1032,7

30 111890
3648

1947663 202 308 48 75
565 713 1

2257
114640

13,2
701,6

231.4
181.5
222.5

770,0
33595,6

355 5
1714456 435 64 28 1984

11294,0
9095,0
10033,9

36120
31479
35671

23 52730 1235 87 94
20 446275 126 129
8 564371 187 176
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Baufertigstellungen 1953
Normalbau

Öffentlich geförderter sozialer Wohnungsbau
Rohzugang an Wohnungen in Wohn- und Nichtwohnbauten

nach Bauherren, Arten der Bautätigkeit und WolinungsgröQen
1)

nach Art der BautätigkeitWohnangen nach der WohnuogsgröBe
Gebäudeart mit

BaumaU-
Sonstige 76Wieder^ 2 k 5ine- 1 5 u.mehrNeubauKoch­ aufbauBauherr gesamt

nische Räume einschl. Küchenahmen
I ~7 I 10 I U I 12k2 3 51 8 y

Baden-Württeoberg

Insgesamt
davon
Nichtwohnbauten 
Wohnbauten 
davon
Behörden, öffentl« 
rechtl.Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen 
Freie Wohnungsunter­
nehmen
Erwerbs- oder Wirt­
schaf tsunter nehmen 
Sonstige private 
Bauherren

39 049 33 432354 4 157 1 460 189 2 172 13 513 19 914 2 686 451 124

489 67 331 64 94 32 56 124 192 1467 4
38 560 287 33 101 4 093 1 366 157 2 116 13 389 19 722 2 619 437 120

1 911 5 1 728 101 82 1284 630 890 245 9 5

19 409 215 18 032 1 337 40 129 1 229 7 330 9 696 917 96 12

451 20 395 56 18 132 236 956

255 218 33 4 5 78 443 22 7

16 534 12 72847 2 566 1 240 24 736 5 219 3168 757 1 379 103

Nordwürttemberg 
1 686 480 149Insgesamt

davon
Nichtwohnbauten 
Wohnbauten 
davon
Behörden, öffentl, 
rechtl.Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen 
Freie Wohnungsunter- 
nehmen
Erwerbs- oder Wirt­
schaf ts unternehmen 
Sonstige private 
Bauherren

24315 514 13 348 590 4 305 9 270 1 059 104 37

190 58 145 16 29 31 34 46 61 11 5 2
15 324 185 13 203 1 670 451 118 556 994 259 9 209 1 048 35

713 655 20 38 43 242 394 32 2

7 422 6 835143 582 5 113 305 2 218 4 375 3406 2

170 20 114 56 29 20 6113

111 84 26 2 41 31 57 8

6 908 22 5 515 986 407 5 206 1 729 834 270 582 33

Nordbaden
Insgescunt
davon
Nichtwohnbauten 
Wohnbauten 
davon
Behörden, öffentl.
rechtl.Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen 
Freie Wohnungsunter­
nehmen
Erwerbs- oder Wirt­
schaf tsunter nehmen 
Sonstige private 
Bauherren

8 752 69 7 087 1 335 330 25 4 8421 094 122 460 246 73

43 18 12 13 136 815 1
8 709 69 7 069 1 323 317 25 1 088 4 829 2 445 238 73 11

113 74 255 14 4 26 59 9 4 38

5 134 53 4 652 456 26 9 684 2 662 1 457 87 14 1

121 121 10 41 26 141

58 57 1 8 444 2

3 283 2 165 84111 277 12 368 1121 839 695 50 7
sudbaden

Insgesamt
davon
Nichtwohnbauten
Wohnbauten
davon
Behörden, Öffentl, 
rechtl.Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen 
Freie Wohnungsunter­
nehmen
Erwerbs- oder Wirt­
schaf tsunter nehmen 
Sonstige private 
Bauherren

8 551 42 7 617 630 304 15 367 3 077 4 211 729 107 45

122 9 63 31 28 1 14 39 2142 4 1
8 429 33 7 554 599 276 35314 3 038 1034 169 708 44

790 758 20 12 41 226 359 161 1 2

3 789 3 64819 141 7 183 1 700 12 31 726 158

138 138 8 56 69 5

72 63 6 23 27 32 11

3 640 2 947 43214 261 7 119 1 029 1 983 373 90 39

Südwürttemberg-flohenzollem 
5 380 506 3466 232xnsgesamt

davon
Nichtwohnbauten
Wohnbauten
davon

• Behörden, öffentl,
rechtl.Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen 
Freie Wohnungsunter- 
nehmen
Erwerbs- oder Wirt­
schaf tsun ternehmen 
Sonstige private 
Bauherren

121 1 289 3 973 652 167 30

134 105 24 25 26 27 574
6 098 5 275 501 322 119 1 263 3 899 162 30625

295 241 36 103 43 216 16 129

3 064 2 897 158 9 57 530 2 138 266 67 6

22 22 6 13 3

14 14 21 110

2 703 2 101 93 24307 295 43 622 3121 609
1) Auch teilgeförderte Bauvorhaben. - 2) Nur in vollgeförderten Bauvorhaben.
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Baufertigstellungen 1954
Normalbau

Öffentlich geförderter sozialer Wohnungsbau
Rohzugang an Wohnungen in Wohn> und Nichtwohnbauten

nach Bauherren, Arten der Bautätigkeit und WohnungsgröOen
1)

Inach Art der 
Dautätigkeit nach der WohnuogsgrößeWohaungen

Gebäudeart 76Sonstige
BaumaO-

2 3 4 5mit 12) 11.mehrWieder-ins«
NeubauKoch­ aufbauBauherr gesamt Käume einschl. Küclionische nahmen

I ^0 Im 122 3 4 7 95 ii1
Baden-Württemberg 

33 742 4 651 1 309Insgesamt 
davon
NichtWohnbauten 
Wohnbauten 
davon
Behörden 
rechtl
Gemeinnützige Wohnungs- 
unternehmen 
Freie Wohnungsunter­
nehmen
Erwerbs- oder Wirt­
schaf tsun ter nehmen 
Sonstige private 
Bauherren

39 702 137417 166 1 822 12 448 21 633 2 93 5 561

6358 3 231 38 89 2 20 15114 147 54
39 344 33 511 4 613 131414 1 220 1 802 2 881 546164 12 334 21 486

öffentl.
•Körperschaften 1 642 8 1 442 8 6154 46 6 247 549 176650

18 238 17 217 8241 970 16251 59 845 6 174 9 979 1 011
53 2727 27 463 264 27 21 1161 462

29396 272 103 21 324 28 151 149 41

18 341 109 14 117 3 122 1 102
Nordwürttemberg 

13 457 1 442 374

372 11548 661 5 299 10 246 1 600

46Insgesamt 
davon
Nichtwohnbauten 
Wohnbauten 
davon
Behörden 
rechtl
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen 
Freie Wohnungsuriter- 
nehmen
Erwerbs- oder Wirt­
schaf t sunt er nehmen 
Sonstige private 
Bauherren

15 273 214 139116 554 3 662 9 536 1 220
2 2 3 287 64 21 2 24 151 40

15 186 212 13 393 1 440 3 638 136 44353 114 553 1 2059 496
öffentl.

•Körperschaften 926 8 820 96 2 26 6 207 321 320 66

113 36 842 6 561 281 1 912 2247 184 4 229 445

182 2509 15 327 15 6 69 372 44 1

162 29 124 31 24 127 16 47 62 1

6 747 47 375 561 648 338 22 1 289 636 110140 4 513
Nordbaden 
2 169 301Insgesamt

davon
Nichtwohnbauten 
Wohnbauten 
davon
Behörden 
rechtl

9 132 71 6 662 36 92 14864 4 916 2 901 309

64 30 13 3121 5 111 16
9 066 71 6 632 2 156 14280 36 853 4 885 2 865 304 91

öffentl. 
•Körperschaften 

Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen 
Freie Wohnungsunter­
nehmen
Erwerbs- oder Wirt­
schaf tsun ternehmen 
Sonstige private 
Bauherren

107 85 16 32 66 16 7 1

36 3 700 4964 216 20 438 122 225 2 198 1 431
120 12 43 77 12 7 57 39 5

125 73 52 9 80 33 3

1323 2 7314 500 1 515 
Südbaden

254 19 367 2 464 17 3 691 375

Insgesamt
davon
Nichtwohnbauten
Wohnbauten
davon
Behörden, öffentl.
rechtl«Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen 
Freie Wohnungsuntcr*^ 
nehmen-
Erwerbs- oder Wirt­
schaf tsun ternehmen 
Sonstige private 
Bauherren

69 378 948 7 92 2 677 275 2 807 137349 14 5 058 620

132 21 6 41 87 24 5 45 1953
338 616 68 7 835 131656 325 2 762 60114 270 5 005

3453 400 27 26 8 147 79216

4 182 39 974 069 4616 7 151 1 551 2 270 157

63 58 5 19 40 4

18 10 8 14 3 1

4 100 29 3 298 527 275
Südwürttemberg-Hohenzollern 
5 701 363 285

1 031 307 2 476 360 85111

Insgesamt
davon
Nich twohnbauten 
Wohnbauten 
davon
Behörden 
rechtl

1936 349 63 129 1 063 786 404 138
75 50 2 23 3 514 38 15 .

■ 5 6516 274 63 361 262 188 40126 1 049 7714 100
öffentl. 

•Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen 
Freie Wohnungsunter- 
nehmon
Erwerbs- oder Wirt­
schaf tsun ter nehmen 
Sonstige private 
Bauherren

137 13156 28 66 15 107

53 2 887 72 52 998 96 72 513 28715 2 049
3535 8 16 11

91 20 265 6 3 10 2551

352 994 10 2 527 232 43 108235 495 1 682 431

1) Auch tciIgeförderte Bauvorhaben« - 2) Nur in vollgeförderten Bauvorhaben.
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Baufertigstellungeo 1955
Normalbau

Öffentlich geförderter sozialer Wohnungsbau
Rohzugang an Wohnungen in Wohn- und Nichtwohnbauten '

nach Bauherren, Arten der Bautätigkeit und WohnungsgröOen
1)

Wohttongen (Sp.l) nach der WohnangsgrößeWohnimgen

Neubau
und
Wieder-
aufbau

darunterGebäudeart 2 61 3 k 5 7 uod mehrmitIns­
gesamtBauherr Koch-g’

nische
Bäume einschl« Ciohe

5 I 6 7 I 8 ? I21 3 4 10

Baden-WUrttenberg 
975 34 994 434 1 671Insgesamt

davon
Nichtwohnbauten
Wohnbauten
davon
Behörden und Verwaltungen 
Gemeinnützige Wohnungs- und 
lündl.Siedlungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen 
Private Haushaltungen

36 068 10 817 19 142 3 178 656 170

506 189 469 155 37 109 131 1258 4
35 562 786 34 525 279 1 634 10 708 19 011 3 120 644 166

1 164 46 1 113 8 148 410 512 71 10 5

16 099 626 16 014 215 817 5 270 8 409 1791 186 23
576 6 569 5 23 81 419 47 1

469 2 453 2 13 95 284 64 9 2
17 254 106 16 376 49 633 4 852 9 387 1 752 445 136

Nordwürttemberg 
13 879 230Insgesamt

davon
Nichtwohnbauten
Wohnbauten
davon
Behörden und Verwaltungen 
Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländl.Siedlungsunternehraen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts- 
Unternehmen 
Private Haushaltungen

14 185 634 ' 514 2 955 8 804 1 291 333 58

291 178 276 151 21 46 48 19 5 1
13 894 456 13 603 79 493 2 909 8 756 1 272 328 57

581 40 564 7 122 196 226 26 3 1

6 243 362 6 243 51 239 1 498 3 915 450 87 3
255 5 255 5 4 23 205 18

274 2 268 2 4 53 165 40 8 2
6 541 47 6 273 14 124 1 139 4 245 738 230 51

Nordbaden
Insgesamt
davon
Nichtwohnbauten 
Wohnbauten 
davon
Behörden und Verwaltungen 
Gemeinnützige Wohnungs- und 
lündl.Siedlungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts- 
Unternehmen 
Private Haushaltungen

10 553 255 10 218 185 868 5 237 3 681 93466 23

75 3 66 8 30 26 8 2 1
10 478 252 10 152 185 860 5 207 3 655 458 91 22

226 218 9 108 86 22 1

4 635 221 4 588 163 415 2 428 1 397 193 32 7
158 158 12 25 117 4

82 81 9 18 47 7 1
5 377 31 5 107 22 415 2 628 2 008 232 57 15

Südbaden
Insgesamt
davon
Nichtwohnbauten
Wohnbauten
davon
Behörden und Verwaltungen 
Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländl .Siedrlungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder, Wirtschafts- 
Unternehmen 
Private Haushaltungen

7 081 48 6 826 15 195 1 914 4 150 687 94 26

97 8 91 4 7 25 37 21 3
6 984 40 6 735 11 188 1 889 4 113 26666 91

274 4 248 15 95 140 18 4 2

3 240 16 3 204 100 985 1 868 263 19 5
100 1 100 7 31 56 5 1

70 67 20 42 8
3 300 19 3 116 11 66 758 2 007 372 67 19

Südwürttemberg-Hohenzollern 
38 4 071Insgesamt

davon
Nichtwohnbauten
Wohnbauten
davon
Behörden und Verwaltungen 
Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländl.Siedlungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen 
Private Haushaltungen

4 249 4 94 711 2 507 734 136 63

43 36 1 8 20 2 210
4 206 38 4 035 4 93 703 2 487 724 134 61

83 2 83 1 2 11 60 2 25

1 981 27 1 979 1 63 359 1 229 280 41 8
63 56 2 2041

43 37 4 30 9
2 036 9 1 880 2 28 327 1 127 410 91 51

1) Auch teilgeförderte Bauvorhaben. - 2) Nur in vollgeförderten Bauvorhaben.

I
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Baufertigsteilungen 1953
Normalbau

Öffentlich geförderter sozialer Wohnungsbau
Neubau-Wohnungen ln Wohngebäuden

Ausstattung der Neubäu-Wohnungen in Wohngebäuden nach Bauherren
Wohnungen von 100 Wohnungen hatten

darunter mit Angaben
über Bad und Heizung

mit
Koch­
nische^^

ZentralheizungOfenheizungBauherr Insgesamt
absolut^^ vH

ohne Badmit Bad ohne Bad mit BadallerWohng

62 3 4 81 5 7
Baden-WUrttemberg

33 101Insgesamt 
davon
Behörden, öffentl,rechtl• 
Körperschaften
Gemeinnützige Wohnungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmen. 
Erwerbs-oder Wirtschaftsunter-

287 10 993 33,2 0,266,9 31,1 1,8

1 728 
18 032

5 451 26,1
30,6
48,4

28,8
74,7
88,5

67,8
24,3
11,5

3,4
215 5 524 1,0

395 20 191

218nebnen
Sonstige private Bauherren

55 25,2
37,5

76.4
60.5

7,3 16,3
12 728 47 4 772 36,7 0,42,4

NordnUrttemberg

13 203 185 4 106 31,1 56,3 42,6 1,0 0,1Insgesamt
davon
Behörden, öffentl. rechtl, 
Körperschaften
GerneinnUtzIge Wohnungsunternehmen 
^^reie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs-oder Wirtschaftsunter­
nehmen
Sonstige private Bauherren

655 256 39.1 
22,8
92.1

0,412.1
70,8
80,0

87,5
28,9
20,0

1436 635 1 555 0,3
114 20 105

84 10 11,9
39,5

100,0
49,8 0,25 515 22 Z 180 48,3 1,7

Nordbaden

7 069 69 0.13 427 48,5 1,4Insgesamt
davon
Behörden, öffentl. rechtl. 
Körperschaften
Gemeinnützige Wohnungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs-oder Wirtschaftsunter- 
nebmen
Sonstige private Bauherren

74.1 24,4

5 3774 50.0
53.0 
60,3

29,7
76.6
98.6

67,6
22,2

2,7
4 652 53 2 464 1,2
121 73 1.4

57 0,0
0,62 165 11 853 39,4 66,7 30,6 1,9

Südbaden

33 3,4 0.17 554 2 740 36,3 80,0 16,5Insgesamt
davon
Behörden, öffentl. rechtl. 
Körperschaften
Gemeinnützige Wohnungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs-oder Wirtschaftsunter­
nehmen
Sonstige private Bauherren

9,0758 133 17,5
31,9

63,2
88,5
100,0

27,8
3 648 1,919 1 162 9,6
138 12 8,7

63 40 63,5
47,3

75,0
74,4

5,0 20,0
0,32 947 1 393 21,6 3,714

SUdwUrttemberg-Hohenzollern

0,82,45 275 720 13,6 42,8 54,0Insgescunt
davon
Behörden, öffentl. rechtl. 
Körperschaften
Gemeinnützige Wohnungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehraen 
Erwerbs-oder Wirtschaftsunter­
nehmen
Sonstige private Bauherren

4,0241 25 10,4 
11,8

16,0
31,2
100,0

80,0
68,82 697 343

22 4,51

20,05 35,7
16,5

40.0
56.1

40,0
37,9

14
4,3 1.73462 101

1) Nur Wohnungen in vollgeförderten Bauvorhaben.

67



Baufertigstellungen 1954
Normalbau

öffentlich geförderter sozialer Wohnungsbau
Neubau-Wohnungen in Wohngebäuden

Ausstattung der Neubau-Wohnungen ln Wohngebäuden nach Bauherren
Wohnungen von 100 Wohnungen hatten

darunter mit Angaben
über Bad und Heizung Ofenheizung Zentralheizungmit

Koch­
nische

InsgesamtBauherr absolut^ ^ vH mit Bad ohne Bad mit Bad ohne Bad1)
aller Wohng

62 3 41 5 7 8
Baden-Württemberg

1,8 0,333 511 414 29 710 88,7 69,2 28,7Insgesamt
davon
Behörden, Offentl. reohtl. 
Körperschaften
Gemeinnützige Wohnungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Brwerbs-oder Wirtschaftsunter­
nehmen
Sonstige private Bauherren

1 442 
17 217

8 1 180 
15 736

81,8
91,4
98,7

56,3
73,1
87,7

43,0
25.3
11.4

0,7
0,0241 1,6

463 0,927 457

9,63,8272 29 208 76,5
85,9

67.8
64.9

18,8
32,5 2,2 0,414 117 109 12 129

NordwUrttemberg

0,389,1 63,0 34,7 2,013 393 212 11 929Insgesamt
davon.
Behörden, öffentl, rechtl. 
Körperschaften
Gemeinnützige Wohnungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs-oder Wirtscbaftsunter- 
nehmen
Sonstige private Bauherren

57.2
28.2

0,38 661 80,6
92,8
100,0

42,5
69.0
93.0

820
2,8113 6 0896 561

327 7,0327 15

6,3 18,258.2
56.2

17.3
42.3

29 110 88,7
85,3

124
0,31,24 7425 561 47

Nordbaden

0,281,1 17,6 1,16 632 5 498 82,971Insgesamt
davon
Behörden, öffentl. rechtl. 
Körperschaften
Gemeinnützige Wohnungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs-Oder Wirtschaftsunter- 
nebmen
Sonstige private Bauherren

18,0
12,8

71,8
85,2
100,0

82,0
86,6
97,7

6185
0,636 3 1543 700

2,34343 12

3,496.6
72.7

29 39,7
80,9

73
1,8 0,425,123 2 2112 731

SUdbaden

.0,22,983,9 13,090,87 835 68 7 114Insgesamt
davon
Behörden, öffentl. rechtl. 
Körperschaften
Gemeinnützige Wohnungsunternebmen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs-oder Wirtschaftsunter­
nehmen
Sonstige private Bauherren

2,020,987,5
91,2
91,4

77,1
89,8
90,6

350400
1,78,539 3 7124 069 7,51,95356

40,0
17,8

100,0
90,6

60,0
77,2

1010
0,54,529 2 9893 296

Südwürttemberg-Hobenzollern

0,20,948,050,95 169 91,5635 651Insgesamt
davon
Behörden, Öffentl. rechtl. 
Körperschaften
Gemeinnützige Wohnungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternebmen 
Erwerbs-oder Wirtschaftsunter­
nehmen
Sonstige private Bauherren

1
58.3
44.3 
20,6

41,7
55.4
79.4

78,8
96,3
97,1

108137
0,20,12 781532 887

3435

72,9
58,7

27,1
38,9

59 90,8
86,5

65
0,42,02 187102 527

1) Nur Wohnungen in vollgeförderten Bauvorhaben.

[
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Baufertigstellungen 1955
Normalbau

•öffentlich geförderter sozialer Wohnungsbau
Neubau und Wiederaufbau von Wohnungen in Wohngebäuden

Ausstattung der Neubau-Wohnungen 1 )jn Wohngebäuden nach Bauherren
Wohnungen von 100 Wohnungen hatten

darunter mit Angaben
über Bad und Heizung ZentralheizungOfenheizungmit

Koch-
niache^^

InsgeaantBauherr o)
absolut ' vH ohne Badmit Badmit Bad ohne BadallerlVohag,

62 3 4 81 5 7
Baden-WUrttemberg

0,519,7 5,434 525 774 32 394 93,8 74,4Insgesamt
davon
Behörden und Verwaltungen 
(femeinnlitzige Wohnungs- und 
ländl.Siedlungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs-oder Wirtschaftsunter­
nehmen
Private Haushaltungen

1,31 113 1 088 97,8 53,6 42,5 2,642

0,315 506 96,8
98,1

75.8
88.8

18,1 5,816 014 626
5,9 0,5558 4,8569 6

0,2453 436 3,2 26,62 96,2
90,4

70.0
74.0 0,520,9 4,616 376 98 14 806

NordwUrtteraberg

2,7 0,413 603 12 557 92,3 69,6 27,3452Insgesamt
davon
Behörden und Verwaltungen 
Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländl.Siedlungsunternchmen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs-oder Wirtschaftsunter­
nehmen
Private Haushaltungen

2,2100,0 33,6 62,8 1,4564 40 564

2,86 243 362 6 050 96,9
97,3

73,0
90,4

24,2
1,2 1,25 246 7,2255

253 1,5 18,4268 2 94,4
66,8

80,1
68,0 0,429,6 2,06 273 43 5 442

Nordbaden

0,313,4 10,110 152 250 9 586 94,4 76,2Insgesamt
davon
Behörden und Verwaltungen 
Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländl.Siedlungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs-oder Wirtschaftsunter­
nehmen
Private Haushaltungen

3,0199 91,3 71,9 25,1218

15,3 0,272,1
89,6

12,44 588 221 4 410 96,1
97,5 7,82,6158 154

81 100,0
92,9

70,4
79,9

1,2 28,481
14,3 5,4 0,45 107 29 4 744

Siidbaden

8,9 5,8 0,46 735 34 6 417 95,3 84,9Insgesamt
davon
Bebbrden und Verwaltungen 
Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländl.Siedlungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs-oder Wirtschaftsunter­
nehmen
Private Haushaltungen

0,480,8 14,3 4,5248 245 98,6

0.26,4 1,33 099 96,7
100,0

92,1
82,0

3 204 16
18,0100100 1

47,8
9,2

1.550,7
78,5

67 100,0
93,3

67
0,711,63 116 2 90617

SüdwUrttemberg-Hohenzollern

2,3 1,626,94 035 38 . 3 832 95,0 67,2Insgesamt
davon
Behörden und Verwaltungen 
Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländl»Siedlungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs-oder Wirtschaftsunter­
nehmen
Private Haushaltungen

31,2 2,580 96,4 66,383 2

30,3 2,266,3
91,1

1 979 27 1 947 98,4
100,0 8,95656

31,4
68,3

25,7
27,9

42,935 94,6
91,2

37
2,9 0,99 1 7141 680

1) EinschlieDlich Wiederaufbau
2) Nur Wohnungen in vollgeförderten Bauvorhaben.
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Baufertigstellungen 1953 - Normalbau - 
Bohzugang an Wohnräumen in Wohn- und

nach

ff 0 h n r ä u m e Klein-
wohn-

räuiae
unter

davon
Zimner (innerhalb von

Wohnungen) mit
Gebändeart Küchen mit Zimmer

außerhalb
von

ffohntingen

Insgesamt
Baiiherr 6 bis 10mehr als

10 qm
6 bis 10mehr als

10 qm
6 qm

qm qm
1 2 3 < 4 65 7

Baden-
Insgesamt

davon
Nichtwohnbauten
Wohnbauten
davon
Behörden, öffentl.rechtl.
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen
Sonstige private Bauherren

136 656 17 946 18 785 11 96486 153 1 810 483

1 652 
134 806

283 109 1 114 
85 039

127 219 4
17 663 18 676 11 837 1 591 479

6 954 895 968 4 371 645 75 32

66 836 
1 608

6 901 11 606 41 296 
1 040

6 459 574 191
177 222 161 6

945 90 156 620 75 4 1
58 463 9 600 5 7 24 37 712 4 497 930 255

Nord-

Insgesamt
davon
NichtWohnbauten 
Wohnbauten
davon
Behörden, öffentl.rechtl• 
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen
Sonstige private Bauherren

54 264 4 713 9 413 33 228 5 984 926 256

633 85 39 378 54 77 4
53 631 4 628 9 374 32 850 5 930 849 252

2 533 199 492 1 442 358 42 28

25 901 1 496 5 407 15 596 3 081 321 78
684 38 111 453 82

415 28 83 280 22 2
24 098 2 867 3 281 15 079 2 387 484 146

Nord-

Insgesamt
davon
NichtWohnbauten 
Wohnbauten
davon
Behörden, öffentl«rechtl• 
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen
Sonstige private Bauherren

27 269 5 141 3 165 17 587 1 269 107 121

191 33 9 107 8 34
27 078 5 108 3 156 17 480 1 261 73 121

354 91 13 235 7 8 3

15 915 2 489 2 434 10 174 803 15 87
382 18 84 208 72

235 10 48 127 49 1
10 192 2 500 577 6 736 330 49 31

Süd-

Insgesamt
davon
Nichtwohnbauten
Wohnbauten
davon
Behörden, Öffentl.recht1.
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen
Freie Wohnungsunternehmen 
^^rwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen
Sonstige private Bauherren

30 546 5 792 432 431 20 557 1 642 124

433 78 28 294 32 1
30 113 5 714 2 403 20 263 1 610 123 43

2 976 463 313 2 065 126 9

12 905 2 305 1 345 8 528 693 34 12
449 113 13 317 6

241 42 21 176 2
13 542 2 791 711 9 177 783 80 31 i

SUdwürttemberg-

Insgesamt
davon

Nichtwohnbauten
Wohnbauten

davon

Behörden, öffentl.rechtl.
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen
Sonstige private Bauherren

24 579 2 300 3 776 14 781 3 069 653 63

595 87 33 335 33 107
23 984 2 213 3 743 14 446 3 036 546 63

1 091 142 150 629 154 16 1

12 115 611 2 420 6 998 1 882 204 14
93 8 62 814 1

54 10 374 2 1 1
10 631 1 442 1 155 6 720 997 317 47

) Nur vollgeförderte Bauvorhaben.
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öffentlich geförderter sozialer Wohnungsbau
Nichtwohnbauten überhaupt und im Neubau
Bauherren

darunter im Neubau erstellte Wohnraume Klein- 
vobn- 
räumc 
unter 
6 qm

davon GeboudeartZimmer (^innerhalb von
____ Wohnungen) mit Zimmer

außerhalb
von

Wohnungen

Küchen mitInsgesamt
Bauherr

6 bis 106 bis lÖ mehr als
10 qm

mehr als
10 qm qmqn

1^112 13111098
Württemberg

Insgesamt
davon
Niohtwohnbauten
Wohnbauten
davon
Behörden, öffentl.rechtl.
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs- 
unternehmen
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen
Sonstige private Bauherren

4181 45511 07874 47016 47315 361118 837
/

4134723 94711781 200 
117 637 1 321 41410 98473 74716 40215 183

32486044 0248988016 375
1655406 30410 793 38 2576 49962 393 

1 406 8151904166177

2 17553313377820
723 2163 85030 0294 4127 62946 643

Württemberg

Insgesamt
davon
NichtWohnbauten 
Wohnbauten
davon
Behörden, öffenti.rechtl, 
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts- 
Unternehmen
Sonstige private Bauherren

2107265 59129 1588 2564 15047 881

36 4432762655440
2066885 54628 8828 2284 09547 441

28223301 3484611832 344
592913 02414 4915 0341 42324 263 317 725538462

222236519329
1193752 10012 5032 6132 43220 023

baden

Insgesamt
davon
Nichtwohnbauten
Wohnbauten
davon
Behörden, Öffenti.rechtl.
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen
Sonstige private Bauherren

78 1071 15414 1672 6254 15622 180

3245 4398 14
107461 15014 1222 6224 14222 082

3171631257240

80763 149 0312 1722 28214 262 722088418362

49 1124489231
24302594 5963061 7766 967

baden

Insgesamt
davon
Niohtwohnbauten
Wohnbauten
davon
Behörden, öffenti,rechtl, 
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen
Freie Wohnungsunternehraen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen
Sonstige private Bauherren

421041 49918 3682 2175 16127 349

19 11471741225
103 421 48018 2212 2005 12027 124

91201 9983064402 873
12346808 1431 2752 23412 366 631713113449

21491639206
30606727 61459011 230 2 294

Hohenzolle rn
59 Insgesamt

davon
Nichtwohnbauten
Wohnbauten
davon

2 834 54712 7773 3751 69421 427

63282552368437
594842 80612 5223 3521 82620 990

Behörden, öffenti«rechtl.
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtsohafts-

116147515119918 121

201 141 8376 5922 31256011 502 81628 1493
unternehmen
Sonstige private Bauherren

12 13741054
432588195 3169031 1278 423
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Baufertigstellungen 1954 - Normalbau - 
Rohzugang an ffohnräunen in Wohn- und

nach
Wohnraume Klein-

«ohn-
räuofl
unter

davon
Gebaudeart Zimmer (innerhalb von

Wohnungen) mitKüchen mit Zimmer
außerhalb

von
Wohnungen

InsgesamtBauherr 6 qm6 bis 10 6 bis 10mehr als
10 qm

mehr als
10 qmqm qm

1 2 3 k 65 7
Baden-

Insgesamt
davon
Nichtwohnbauten
Wohnbauten
davon
Behörden, öffentl.rechtl• 
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen
Sonstige private Bauherren

140 115 16 957 19 895 89 312 12 132 1 819 517

1 756 
138 359

238 116 932 66 382 1
16 719 19 779 88 380 12 044 1 437 516

5 181 766 625 3 177 526 87 1

63 449 
2 264

5 604 11 424 39 945 
1 448

5 915 561 267
114 475 231 16 5

1 298 
66 147

179 168 824 110 17 3
10 056 7 087 42 986 5 262 756 240

Nord-
Insgesaot
davon
NichtWohnbauten 
Wohnbauten
davon

Behörden, öffentl.rechtl.
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen
Sonstige private Bauherren

54 916 3 612 10 146 33 570 6 293 1 095 160

641 42 43 225 33 298 1
54 275 3 770 10 103 33 345 6 260 797 159

2682 745 356 396 1 656 69

24 976 
1 613

995 5 509 15 095 3 057 322 45
19 382 982 218 12 5

463 55 68 318 30 12
24 456 2 345 3 748 15 294 2 687 382 109

Nord-
Insgeseunt

davon
NichtWohnbauten 
Wohnbauten
davon
Behörden, öffentl.rechtl, 
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen
Sonstige private Bauherren

28 043 5 344 2 967 18 704 860 166 73

240 48 16 137 9 30
27 803 5 296 2 951 18 567 851 138 73

235 70 12 146 7 1

12 497 1 885 1 846 6 366 353 23 22
342 35 61 237 9

378 73 42 259 4 2
14 351 3 233 986 9 537 462 111 48

SUd-

Insgesamt
davon
Nichtwohnbauten 
Wohnbauten
davon

Behörden, öffentl.rechtl, 
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen
Sonstige private Bauherren

31 907 5 474 2 963 21 464 1 867 139 39

519 105 25 359 27 3
31 368 5 369 2 938 21 105 1 840 136 39

1 623 281 140 1 073 120 9

14 078 2 054 1 611 9 363 826 24 15
221 52 6 162 1

60 7 11 41 1
10 46615 406 2 975 970 893 102 24

Südwürttemberg-

Insgesamt
davon

Nichtwohnbauten
Wohnbauten

davon

Behörden, öffentl.rechtl.
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen
Sonstige private Bauherren

25 249 2 327 3 619 15 574 3 112 417 245

356 43 32 211 19 51
24 893 2 264 3 787 15 363 3 093 366 245

578 59 77 302 131 9

11 896 670 2 256 7 099 1 679 192 165
108 6 26 67 3 4

377 4744 206 80 1
11 934 1 503 1 381 7 669 1 200 161 59

1) Nur vollgeförderte Bauvorhaben.
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öffentlich geförderter sozialer Wohnungsbau
Nichtwohnbauten überhaupt und im Neubau
Bauherren

darunter im Neubau erstellte Wohnräume Klein« 
wohn- 
räume 
unter 
6 qm

davon
Zimmer (innerhalb von 

Wohnungen) mit
Gebäudeart

Küchen mit Zimmer
außerhalb

von
Wohnungen

Insgeaamt Bauherr
6 bis 106 bis 10 mehr als

10 qm
mehr als
10 qm qm qm

12 1410 11 138 9
Württemberg

Insgeseuot
davon
Nichtwohnbauten
Wohnbauten
davon
Behörden, öffentl.rechtl, 
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen
Sonstige private Bauherren

76 305 11 278 1 478 48414 281 17 224120 566

66 33083 6301451 254 
119 312 1 148 48475 675 11 21214 136 17 141

2 738 478 845216864 507
5 790 484 26210 758 37 527 

1 064
5 30259 861 

1 753 360 226 1192

315106 550 94869 124
2194 624 5545 396 33 7967 93252 302

Württemberg

Insgesamt
davon
Nichtwohnbauten
Wohnbauten
davon
Behörden, öffentl.rechtl.
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen
Sonstige private Bauherren

5 956 912 1479 068 29 7473 39749 080

251166 2534506 28
5 931 661 14729 5793 369 9 03446 574

691 437 253337 3242 420
453 017 2745 285 14 42023 959 

1 287
963

213 7304 74518

19 1022252 38341
301 10212 755 2 4293 06320 567 1 999

baden

Insgesamt
davon
Nichtwohnbauten 
Wohnbauten
davon
Behörden, öffentl,rechtl.
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs- 
unternehmen
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen
Sonstige private Bauherren

690 106 6113 6051 97620 459 4 082

2872 46134 22
78 6113 533 6861 96620 325 4 060

100 4165 57 4

17304 231 513 7 23010 801 1 731
109 927161 16

2156 423225 42
369 51 425 9368 973 2 214 401

baden

361 729 11016 953 Insgesamt
davon
Nichtwohnbauten
Wohnbauten
davon
Behörden, öffentl.rechtl.
Körperschaften 
Gemeinnützige Wobnungs- 
unternehmen
Freie Wohnungsunternehraen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen
Sonstige private Bauherren

2 69428 262 4 776

24245 1356 65 21
361 705 1092 673 18 70827 906 4 711

103 9127 9441 424 241

15818 201 761 9 07113 662 1 992
3 143 1197 50

13 2536 7
783 79 218 52577512 587 2 425

Hohenzollem

350 2402 9033 466 14 000 Insgesamt
davon
Nichtwohnbauten
Wohnbauten
davon
Behörden, öffentl.rechtl.
Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen
Sonstige private Bauherren

22 765 2 026

13 5014530 20258
300 24013 855 2 8903 46622 507 1 996

118 666 257496 51

167 1856 606 1 65111 439 616 2 199
3 426 67108 6

75 138 147287 27
1 043 123 541 137 6 57810 175 1 294
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Baufertigstellungen 1955 • Normalbau - 
Rohzugang an Wohnräuraen ln Wohn- und Nlchtwohn

nach
Wohnräume Kleln- 

woba- 
räume 
unter 
6 qm

davon
Gebäudeart Zimmer (innerhalb von

Wohnungen) mitKüchen mit Zimmer
außerhalb

von
Wohnungen

Insgesamt
Bauherr 6 bis 10 6 bis 10mehr als

10 qm
mehr als
10 qmqm qm

2 4 61 3 5 7
Baden-

Insgesamt
davon
Nichtwohnbauten
Wohnbauten
davon

Behörden und Verwaltungen 
Gerneinn.Wohnungs-u.ländle 
Siedlungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts- 
Unternehmen 
Private Haushaltungen

14 458127 692 18 372 82 448 10 156 2 258 439

2 200 
125 492

177 109 977 104 833 2
14 281 18 263 81 471 10 052 1 425 437

3 98Q 763 330 2 591 250 46 1

57 212 
2 174

4 566 10 399 36 531 
1 438

5 175 541 138
188 371 170 7

1 790 
60 336

113 336 1 252 
39 659

60 29 4
8 651 6 827 4 397 802 294

Nord-

Insgesamt
davon
Nichtwohnbauten
Wohnbauten
davon

Behörden und Verwaltungen 
Gerneinn.Wohnungs-u.ländl• 
Siedlungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen 
Private Haushaltungen

51 327 3 268 9 168 32 199 5 297 1 395 202

381 141 
50 186

57 436 55060
3 230 9 111 31 763 5 237 845 202

>
1 922 324 217 1 183 24174 1

23 091 694 4 994 14 371 3302 702 51
970 243 670 651

1 045 
23 158

26 230 730 37 22 4
2 186 3 427 14 609 2 273 463 146

Nord-

Insgesamt
davon
Nichtwohnbauten
Wohnbauten
davon
Behörden und Verwaltungen 
Gerneinn.Wohnungs-u.ländl.
Siedlungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts- 
Unternehmen 
Private Haushaltungen

33 734 5 781 3 927 22 340 1 389 297 101

364 54 16 190 977
33 370 5 727 3 911 22 150 1 382 200 101

747 178 28 530 6 5

1 97014 579 2 266 9 662 630 51 48
571 102 33752 80

305 29 53 201 16 4
3 44817 168 11 420 531 512 648 140

SUd-

Insgesamt
davon
NichtWohnbauten 
Wohnbauten
davon

Behörden und Verwaltungen 
Gerne inn .-Wohnungs-u .ländl • 
Siedlungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts- 
Unternehmen 
Private Haushaltungen

25 891 3 997 17 5872 694 1 352 261 49

59415 22 240 7618 2
3 93625 476 17 347 1852 672 1 334 47

988 232 36 663 46 11

11 749 1 503 1 616 7 909 64 16657
62362 37 256 7

271 50 195 3 320
12 106 2 091 963 8 324 107 31621

SUdwUrttemberg-

Insgesamt
davon

Nichtwohnbauten
Wohnbauten

davon
Behörden und Verwaltungen 
Gerneinn.Wohnungs-u.ländl.
Siedlungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen 
Private Haushaltungen

30516 740 1 412 2 583 10 322 872 118

280 26 11014 111 19
1 366 195 8716 460 2 569 10 211 2 099

323 29 215 649 24

7 793 399 4 589 96 231 523 1 166
271 24 39 175 32 1

169 8 33 126 2
926 5 106 92 647 904 925 855

1) Nur vollgeförderte Bauvorhaben.
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öffentlich geförderter sozialer Wohnungsbau
bauten Überhaupt sowie im Neubau und Wiederaufbau
Bauherren

darunter im Neubau und Wiederaufbau erstellte Wohnräume Klein-
T7ohn-

•'Qumc
untei*

davon GebLudeart
Zimmer (innerhalb von
____ Wohnungen) mit

Zimuer
auDerhalb

von
Wohnungen

Küchen mitInsgesamt 6 Bauherrqm6 bis 106 bis 10 mehr als
10 qmmehr als

10 qm (^mqm
Ik12 13111098

Württemberg

4292 180 Insgesamt
davon
NichtWohnbauten 
Wohnbauten

davon
Behörden und Verwaltungen 
Gerneinn.Wohnungs-u.ländl.
S iedlungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen 
Private Haushaltungen

9 90580 16718 03613 859124 147

824 
1 356

21019461071682 1 46 
122 001 i7 929 4279 80479 22113 691

41 12302 4963277193 813
1385415 17336 318 

1 416
10 3624 51856 912 

2 144 6170365187

29 4531 208 
37 783

3281061 724 
57 408 739 2844 1786 5478 161

Württemberg

1991 364 Insgesamt
davon
Nichtwohnbauten 
Wohnbauten
davon

Behörden und Verwaltungen 
Gemeinn.Wohnungs-u.ländl.
Siedlungsunternehmen 
Freie ffohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts- 
Unternehmen 
Private Haushaltungen

5 19831 6109 0333 16750 372

5506043657381 141 
49 231 1998145 13831 1748 9763 129

24 i1701 1502153091 868
513302 70214 3714 99469423 091 6670 51243970

4223471323 2281 020 
22 262 1434322 18114 2703 2962 103

baden

982891 351 Insgesamt
davon
Nichtwohnbuuten
Wohnbauten

davon
Behörden und Verwaltungen 
Gerneinn.Wohnungs-u«ländl.
Si edlungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen 
Private Haushaltungen

21 6693 8455 56332 717

9771901654364
981921 34421 4793 8295 50932 353

5651328171723

48516309 5462 2371 95214 416 8033752102571

17 41995229301
5013261110 8841 4603 25516 342

baden

462331 291 Insgesamt
davon
NichtWohnbauten 
Wohnbauten
davon

Behörden und Verwaltungen 
Gemeinn.Wohnungs-u.ländl.
Siedlungsunternehmen 
Freie ffohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtsenafts- 
unternehmen 
Private Haushaitungen

16 9912 6523 80724 974

26718225 
16 766

2155386
166 441 2732 6313 75224 588.

63061835210899

16646577 8161 6101 47311 620 72563762362

3187 11948258
28935787 8899301 95911 449

Hohenzollern

862942 0659 897 Insgesamt
davon
Nichtwohnbauten 
Wohnbauten
davon
Behörden und Verwaltungen 
Gerne Inn.Wohnungs-u.ländl.
Siedlungsunternehmen 
Freie Wohnungsunternehmen 
Erwerbs- oder Wirtschafts­
unternehmen 
Private Haushaltungen

2 5061 32216 084

16 110951321255
861842 0499 8022 4931 30115 829

6242154929323

23961 1844 5851 5213997 785 321533323241

109 1296145
63828084 7408618447 335
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ßauUberliang am 31.12.1952
Wohnbauten nach Bauherren und Genehmigungsdaten

und Nichtwohnbauten
unter Dach (rohbaufertig) AuOerdem

erloschenenoch nicht
unter Dach

noch nicht
begonnenInsgesamt teilweise bezogen noch nichi ITczog

Baugenehmig»Da u h e r r 
Datum 

Baugenehmigung

Zahl d. 
bezo­
genen 
Woh­
nungen

Zahl d. 
noch 
nicht 
bezog. 
Wohng«

Zahl
der
Ge­
bäude

Zahl
der
Woh­
nungen

Zahl
der
Ge­
bäude

Zahl
der
Woh­
nungen

Zahl
der
Ge­
bäude

■zIHT
der
Woh­
nungen

ZahlZahl
der
Ge­
bäude

Zahl
der
Woh­
nungen

Zahl
der
Ge­
bäude

Zahl
der
Woh-

d e r der
Ge­
bäude nungen

k2 5 7 8 9 10 11 U 1331
Land Baden-Württemberg 

964 1 389 1 509 9 824 27 186Wohnbauten insgesamt 
nach Bauherren
Behörden Öffentl» 
rechtl»Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen 
Private Bauherren 

nach Genehmigungs- 
Jahren
II. Halbjahr 1952 

1952 
1951 
1950

19 652 56 948 3 320 10 084 5 544 16 780 1 181 4 024

2 875666 17 21 37151 1 996 201 506 77 301 24 168

5 056 
13 930

19 177 
34 896

255104 196 2 712 
6 741

10 141 
15 049

969 4 142
5 436

1 271 
4 196.

4 443 
12 036

226 853
843 1 113 1 262 2 150 931 3 003

9 743 
5 014 
3 461 
1 250

28 895 
14 965 
9 171 
3 520

94 135 173 4 303 
3 166 
1 749

12 688 
9 065 
4 029 
1 294

2 094 6 513 
1 803 
1 054

3 252 
1 001

9 386 
3 215 
3 014 
1 075

I. n 261 444 438 566
Jahr 388 493 581 373 951 593 2 137 

1 615n 172 242 261 522 257 648 299 560
1949 und früher 

Nichtwohnbauten Insgesamt
184 397 49 75 56 64 30110 66 90 26 7241

9 349 2 466 551 86 199 3 050 1 123 1 409 363 4 339 695 555 103

Regierungsbezirk NordvrUrttemberg 
23 293 418 694 621 3 866 11 090Wohnbauten insgesamt 

nach Bauherren
Behörden öffentl.
rechtl•Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen 
Private Bauherren 

nach Genehmigungs- 
Jaliren
II. Halbjahr 1952 
I. ** 1952

1951 
1950

7 660 1 136 9933 801 2 240 7 087 314

233 1 412 15 16 44 172 1 151 23 23119 80 3 10

1 905 
5 522

7 525 
14 356

31 146 60 970 3 653 
6 286

336 1 603
2 079

566 2 043 
4 964

76 302
372 530 497 2 724 775 2351 651 681

4 099 
2 033 
1 178

12 381 
6 672 
3 237

34 59 72 1 751 
1 326

5 048 
4 107 
1 466

777 2 508 1 537 4 694 
1 260147 298 241 194 746 366

Jahr 173 232 212 613 124 162435 268 892 561II 310 925 55 91 89 158 440 34 102 63 203 147 406
1949 und früher 

Nichtwohnbauten insgesamt
40 78 9 14 7 18 29 7 10 6 16 5 6

3 386 1 135 296 52 123 1 068 485 421 124 1 599 351 160 44

Regierungsbezirk Nordbaden 
293 393 514 1 966 6 068Wohnbauten insgesamt 

nach Bauherren
Behörden öffentl.
rechtl»Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs- 
unternehmen 
Private Bauherren 

nach GenehmLgungs- 
Jahren
II. Halbjahr 1952 
I. " 1952
Jahr

4 920 15 515 929 2 819 5 7211 710 490 1 864

22256 1 2 311 116 31 72 2 136 18

1 185 
3 679

4 882 
10 411

21 39 25 651 2 551
3 401

352161 831 1 436 
4 213

127 460
271 353 487 1 306 762 1 957 1 340 361 1 391

1 969 
1 063 
1 195

6 529 
3 420 
3 452 
1 896

20 33 44 777 2 653 
1 672 
1 209

397 1 366 775 2 43352 68 102 516 201 594 294 984
1951
1950

110 135 201 488 443 1 464 217. 179 418 857II 600 81 111 130 166 497 139 380 194 778 273 1 007
1949 und früher 

Nichtwohnbauten insgesamt
93 216 30 46 37 21 37 13 36 29 62

3 006 514 118 9 94646 199 525 98 1 417 162 239 41

Regierungsbezirk Südbaden 
140 166 212 1 596 4 383Wohnbauten insgesamt 

naoh Bauherren
Behörden öffentl» 
rechtl»Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs- 
unternehmen 
Private Bauherren 

nach Genehmigungs- 
Jahren
II, Halbjahr 1952 
I. " 1952
Jahr

3 105 8 642 643 229 7192 025 726 1 856

287 865 1 2 5 113 522 278 89154 19 78 10

736 3 117
4 640

35 39044 65 1 611 
2 250

195 1 011 386116 15 63
2 082 104 .120 142 1 093 294 736 1 392 204591 567

1 738 5 120 
2 126 
1 125

30 30 40 797 2 370 
1 323

478 433 1 0791 601
789 43 56 62 505 102 286 139 399

1951
1950

445 53 94 24465 593 42 99 106 274 157 529II 115 241 10 11 12 42 21 94 68 18287 37 42
1949 und früher 

Nichtwohnbauten insgesamt
18 30 4 4 8 2 64 10 6 10 4

1 640 360 130 20 24 83 13486 193 240 46 784 77

Regierungsbezirk Südwürttemberg-Hohenzollern 
9 496 113 136 162 2 374 5 645 612Wohnbauten insgesamt 

nach Bauherr’en
Behörden Öffentl» 
rechtl»Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs- 
unternehmen 
Private Bauherren 

nach Genehmigungs- 
.1 ahren
II. Halbjahr 1952 

1952 
1951 
1950

3 967 1 439 448868 2 116 148

90 356 207 955 18 78 17 71 56

1 230
2 647

3 653 
5 489

2617 26 701 2 326
3 112

275 237 578 8 28697
96 110 136 1 618 319 131 364664 614 1 467

1 937 
1 129

4 865 
2 747 
1 357

10 13 17 978 2 617 
1 963

442 1 038 507 1 180III. 19 3322 839 69 177 202 552
Jahr 643 52 61 74 28 159 364 57 170404 761 77II 225 72 220458 26 29 30 136 270 63 129
1949 und früher 

Nichtwohnbauten Insgesamt
33 71 6 6 19 5811 17 34 10 18

1 317 457 735 5 6 550 246 223 95 539 105 5
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BauUberhang am 31.12.1953
Wohnbauten nach Bauherren und Genehmigungsdaten

und Nlchtnohnbauten
unter Dach (rohbaufertig) Außerdem

erloschenenoch nicht
begonnen

noch nicht
unter DachInsgesamt teilveise bezogen noch nicht bezog Baogenehmig,

B a u h e r r 
Datum 

Baugenehmigung

Zahl 1. bezo­
genen 
Woh­

nungen

Zahl d 
noch 
nicht 
bezog. 
Wohng.

ZahlZahlZahl
der
Ge­
bäude

Zahl
der
Woh­
nungen

Zahl
der
Woh­
nungen

Zahl
der
Ge­
bäude

Zahl
der
Woh­
nungen

Zahl
der
Ge­
bäude

Zahl
der
Woh­
nungen

Zahl
der
Ge­
bäude

Zahl
der
Ge­
bäude

der
Wob­

ei e r der
Ge­
bäude nungen

6 12 1310 112 4 1 7 8 911
Land Baden-Württemberg 
1 362 1 386 12 647 34 332 1 292 4 182Wohnbauten insgesamt 

nach Bauherren 
Behörden öffentl.
rechtl.Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen 
Private Bauherren 

nach Genehmigungs- 
Jahren
11. Halbjahr 1953 
1. " 1953

1952 
1952

22 303 65 017 890 2 940 5 626 16 8629 075

3151 184 5 529 36 226 127 630 2 642 46 151203 1 045 1 487
I

5 161 
15 958

16 966 
40 522

163 214 216 994170 3 273 
8 944

11 461 
20 229

2 720 
5 310

1 078 
4 233

4 401 
12 974

647
3 0371 028691 964 1 045 2 090

13912 183 
6 266 
1 567

35 605 
18 163 
4 757
2 636
3 856 
1 793

114 317 219 6 378 17 116
322 34^^ 456 4 355 11 766

967 2 729
490 1 161
657 1 540

34 3 344 1 034
Regierungsbezirk Nordwürttemberg 
420 728 685 5 606 15 387

375 835 
1 686

3 805 
1 074

12 118 
3 884

1 886
419111515

242 796II. M 135 224 221 195 615 270 968
926 273 1 006 

1 82 2
I. it 178 163104 313 211 621121
1951 und früher 

NichtWohnbauten insges.
1 361 
8 670

215 294 325 629223 626 266 1 071
896 179132 26 1 225 220 3 969 479

27 969 439 1 413Wohnbauten insgesamt 
nach Bauherren
Behörden öffentl.
rechtl.Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen 
Private Bauherren 

nach Genehmigungs- 
Jahren
II. Halbjahr 1953 

1953 
1952 
1952

1951 und früher 
Nichtwohnbauten insges.

9 400 2 2151 159 3 628 7 541

610 3 066 27 196 96 130 18 66378 1 514 496 76475

2261 935 
6 855

7 592 
17 311

31 58 4751 1 244 
3 964

4 666 
9 205

244 416 1 709 
5 068

1 106 
2 026 1 121362 538 374474 1 669840

16 712 
7 508 
1 779

5 564 
2 625

265 150 9 2965 2 998 
1 914

8 271 
5 059 
1 141

827 2 539 1 674 5 487 
1 321198 224 32 108tt 161 193 706 357I.

563 86 80 28156 'TA 376 91 30860 170IIII.
271 902 52 92 30185 77 397 44 257146 29 86I n
357 1 068 106 146 226 69486 172 519 127 49 16650

7393 404 53 21 355 5614 1 355 406 73 1 567 225429
Regierungsbezirk Nordbaden 
212 319 370 2 366 7 114 430 1 5965 446 18 011 982 3 168 1 866 7 040Wohnbauten insgesamt 

nach Bauherren
Behörden öffentl.
rechtl.Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen 
Private Bauherren 

nach Genehmigungs-,
Jahren 
II.

12 36211 1 018 3171 1 1 57 63 299 90 400

4 738 
12 255

37 21 58 102 4551 111 
4 124

571 2 311 
4 466

670 336 1 678 
4 962

167
311 316 1 105174 297 1 738 1 460752 2 199

8 219 
5 030 
1 810

38 7 15Halbjahr 1953 
" 1953

2 494 
1 518

17 643 2 483 
2 639

4 069 
1 439

11 483 1 612 1 157
3158 100 191I. 51 873 196 601 391

1952
1952

76 68 354 103 82 307510 39 271 856 97 456II. n
308 930 53 47 104 41126 143 358 63 161 76 311I.

2 022 122 206 6721951 und früher 
Nichtwohnbauten Insges.

616 78 117 236 578 143 159440 765
2 668 370 315 9535 6 4 930 192 59 1 249 109454

Regierungsbezirk SUdbaden 
128 170 198 2 106 5 859Wohnbauten insgesamt 

nach Bauherren
Behörden öffentl.
rechtl.Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen 
Private Bauherren 

nach Genehmigungs- 
Jahren
II. Halbjahr 1953 

1953 
1952 
1952

3 553 10 281 852 148 4671 530 2 524467

252 1 065 26 29 8 217 119 563 192 76 25550

3 721 
5 495

1 026 
2 275

38 67 2 335 
2 961

18 14641 658 153 717 177 561
83 102 122 30U103 1 329 599264 621 1 708

6 281 
3 019

222 144 20 23 1 143 630 15 753 367 
1 95 3

351 1 173 1 696
25 43n 996 61 65 98 277 152 626I. 709 74

43 37 108184 460 19 122 273 24II. II 41 19 38 65
248I. n 107 15 128 19 31 14011 14 65 12 23 68
273 211951 und früher 

Nichtwohnbauten insges.
122 26 138 27 40 10117 67 19 6911

2951 490 29 172 732 140 151 5 526 203 36 81

Regierungsbezirk SüdwUrttemberg-Rohenzollern 
8 756 130 145 133 2 769 5 972 332Wohnbauten insgesamt 

nach Bauherren
Behörden öffentl.
rechtl.Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen 
Private Bauherren 

nach Genehmigungs- 
Jahren
II. Halbjahr 1953 

1953 
1952 
1952

3 904 673 275 706749 1 757

28380 248 85 1 76 58 19 68111 1 15

2 915 
5 461

38 1671 089
2 704

50 2 147
3 577

83 227 149 453 5157 800
21672 90 94 1 893 1 236 511234 464 505

4 393 
2 606

12 9 6 201 981 
1 127

18 1 394 2 995 
1 93 5

225 344 866511
36 23 77n 42 35 52 102 174 498I. 85 9

43II. II 290 708 21 33 24 459 52 100198 19 53 139
154I. II 240 556 25 25 136 278 72 4615 17 43 185

493 355266 34 40 39 305 31 1571951 und früher 
Nichtwohnbauten insges.

182 19 6940
389 861 108 264 421 1115 5 4 533 139 52 64
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Bauüberliang ara 31.12.1954 
Wohnbauten nach Bauherren und Genehmigungsdaten 

und Nichtwohnbauten

unter Dach (rohbaufertig) Außerdem
erloschene
Baugenehmig.

noch nicht
unter Dach

noch nicht
begonnenInsgesamt teilweise bezogen noch nie. it bezo^

Zahld. Zahl d.Bauherr 
Datum 

Baugenehmigung

Zahl
der
Ge­

bäude

Zahl
der
Ge­

bäude

Zahl
der
Woh­

nungen

Zahl
der
Ge­

bäude

Zahl
der
Woh­

nungen

bezo- noch
nicht

bezog.
Wohng.

Zahl
der
Ge­

bäude

Zahl
der
Woh­

nungen

Zahl
der
Ge­

bäude

Zahl
der
Woh­

nungen

Zahl
der
Ge­

bäude

Zahl
der
Woh—

der genen
Woh-

nungm nungen
621 3 4 5 7 8 9 1210 11 11

Land Baden-Württemberg 
1 1201 13 729 35 512 3 99525 464Wohnbauten insgesamt 

nach Bauherren
Behörden Öffentl« 
rechtl.Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen 
Private Bauherren 

nach Genehmigungs- 
Jediren
II. Halbjahr 1954 
I. " 1954

1953 
1953

71 831 671 951 11 639 7 069 22 609 3 7491 099

1 211 5 083 16 39 54 756 2 865 170 806 269 1 319 86 302

5 673 
18 580

19 606 
46 942

56 99 124 3 260 
9 693

10 771 
21 676

943 3 613 
7 220

1 394 
5 406

5 199 
16 091

200 768
599 813 942 2 682 811 2 659

13 571 
7 791 
2 108

37 424 
21 873 
6 379 
2 626 
3 329 
2 427

41 75 74 5 911 15 445 2 637
270 5 519 14 037
294 1 327 3 572

494 1 244
478 1 214

93 3 415 1 246 1 694
Regierungsbezirk NordwUrttemberg 

526 6 036 15 769 1 562

7 116 
2 672

4 982 
1 293

14 714 
4 624 
1 487

53 240
172 270 807 331123
154II. 215 238 611 389 268 870

926 103 126I. 141 128 402 201 913 249 996
1952 und frtlher 

Nichtwohnbauten insgesamt
1 068 
10 347

201 265 341 185 636 204 871 386 1 312176 47 342 5 062 699 702 167

10 432Wohnbauten insgesamt 
nach Bauherren
Behörden Öffentl.
rechtl.Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen 
Private Bauherren 

nach Genehmigungs- 
Jahren

29 780 324 486 4 593 8 402 1 2722 510 350

515 2 399 9 30 45 316 1 301 65 410 105 613 24 113

2 200 
7 717

8 445 
18 936

13 38 29 1 359 
4 361

4 798 
9 670

333 1 418
2 765

495 2 162 
5 627

31652
302 420 454 1 144 1 910 274 643

II 6 008 
3 122

16 774 
8 721 
2 345

21. Halbjahr 1954 
. " 1954

39 36 2 956 
2 374

7 745 
6 017 
1 247

1 144 3 141 1 887 5 813 
1 547

14216
I. 101 177 162 252 818 395 34 93

701II. 1953
1953

73 130110 436 32970 122 529 27689
269 944 35I. n 40 41 152 377 32 116 70 370 96 317

1952 und früher 
Nichtwohnbauten insgesamt

312 996 94 122 159 118 383 64 189 36 143 442115
4 295 1 120 105 25 53 1 505 590 723 162 1 962 290 246 69

Regierungsbezirk Nordbaden 
241 302 2 915 6 874 1 304Wohnbauten insgesamt 

nach Bauherren
Behörden öffentl.
rechtl.Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen 
Private Bauherren 

nach Genehmigungs- 
Jahren
II. Halbjahr 1954 
I. " 1954

1953 
1953

6 735 22 189 164 8 6234 249 2 352 325 1 184

269 1 230 2 3 2 169 759 36 62178 288 10 81

1 161 
5 305

4 847 
16 112

237 23 621 2 266 
5 849

186 1 003 
3 068

347 1 532 
6 703

82 207
215155 277 2 125 1 082 1 943 233 896

3 182 
2 065

10 394 
6 913 
2 198 
1 062 
1 622

8 15 14 986 3 388 
3 543 
1 103

634 1 940 
1 368

5 037 
1 920

211 554 6
27 35 47 1 182 374 482 31 57

751 40 60 71 445 125II. n 339 141 625 72 290
318 33 45 58 147 402I. n 78 232 325 64 32560
4191952 und früher 

Nichtwohnbauten insgesamt
56 86 112 155 438 93 370 152 491115 616

2 873 535 9 4 7 829 258 521 77 189 208 341 514
Regierungsbezirk Südbaden

89 2 096 5 412 623Wohnbauten insgesamt 
nach Bauherren
Behörden Öffentl.
rechtl .Körperschaften 
Gemeinnützige Wohnungs­
unternehmen 
Private Bauherren 

. nach Genehmigungs- 
Jahren
II. Halbjahr 1954 
I. " 1954
II.

1952 und früher 
Nichtwohnbauten insgesamt

3 911 10 738 51 74 1 842 3 321 251 8621 141

197 843 1 3 3 105 398 32 162 277 45 8159

3 822 
6 073

1 170
2 544

5 711 709 2 189 
2 825

190 752 266 863 20751
45 60 79 1 282 574401 928 816 2 181 155

2 129 
1 263

5 689 
3 570 
1 006

6 10 12 857 2 016 
2 411

462 2 303 27 721 348 804
25 37 38 895 722 123119 362 224 31

3331953
1953

8 9 23911 759 22 73 64 154 105 248
99 264 4 5 7 12258 9 39 28 91 60 265tt

87 209 8 13 21 47 21 28104 11 20 51 154
1 798 399 26 8 535 20317 287 62 950 109 162 28

Regierungsbezirk SüdwUrttemberg-Hohenzollcrn 
132 146 201 2 682 5 457 506 9554 386 9 124Wohnbauten insgesamt 

nach Bauherren
Behörden öffentl.
rechtl.Körperschaften 
GerneInnützige Wohnungs- 
unte rnehmen 
Private Bauherren 

nach Genehmigungs- 
Jahren
II. Halbjahr 1954 

1954 
1953 
1953

2 363 173 4311 066

230 3 27611 4 4 166 43 141 9407 17 56

1 142 
3 014

2 692 
5 821

31 27 234 5865 591 1 518 
3 532

440 286 642 15
97 118 132 1 925 255 459 737 1 580 149 346

2 252 
1 341

4 567 
2 669

6 2 296 
2 066

11 12 1 112 
1 068

397 687 737 1 561 4 5
23'I. 19 21 435It 62 124 192 27 58

323 830II, 33 36 82 207 463 21 70 62 179 22 54
220 29556 31 36 35 137 343 9 43 127 89I. 15
250 502 2251952 und früher 

Nichtwohnbauten insgesamt
43 44 49 158 269 59 32 61 9117

1 361 373 36 1610 16 546 195 163 41 636 111 84
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Bauüberbang am 31,12.1955
Wohnbauten nach Bauherren und Genehmigungsdaten

und Nichtwohnbauten

unter Dach (rohbanfertig) 
teilweise besogen

Außerdem
erloschenenoch nicht

unter Dach
noch nicht
begonnenInsgesamt noch nicht bezogBauherr 

Datum 
Baugenehmi gung

Zahl d. Baugenebmig•Zahl d, 
bezo—Zahl

der
Zahl
der
Ge­
bäude

Zahl
der
Woh-
oungen

ZahlZahl
der
Ge­
bäude

Zahl
der

Woh­
nungen

Zahlnoch 
nicht 
bezog* 
Wobng•

Zahl
der
Ge.
bäude

Zahl
der

Woh­
nungen

Zahl
der
Ge­
bäude

Zahl
der

Woh­
nungen

der
der
Wob-

•der
Ge­
bäude

genen
Woh­
nungen

Ge­
bäude nungen

6 12 132 k 5 7 8 113 9 101

Land Baden-WUrttemberg 
1 140 15 936 38 271 4 550 3 79228 357 74 754 1 106 22 253 1 019696 11 984 7 175Wohnbauten Insgesamt 

nach Bauherren
Betriebe und Behörden 
Gemeinnützige Woh- 
nungsunternehmen 
Private Haushaltungen 

nach Genehmigungs- 
jeihren
II. Halbjahr 1955 
I, " 1955

1954 
1954

4035 465 32 78 291 1 530 591 197 75 646 2 573 228 1 209
50620 063 

49 226
79 260 1 152 

3 170
5 583 
15 140

1546 121 
21 039

260 3 305 
11 985

10 561 
25 137

3 379 
7 396

1 585 
5 299 2 881606565 768 785

26 5836 517 
23 326 
7 952 
3 327 
3 632 
2 504

37 74 3 019 7 459 
2 712

5 076 
1 207

14 316 
4 065 
1 756 
1 087 
1 029

14 276 
9 112 
2 672 
1 162 
1 135 
11 340

67 6 144 
6 766 
1 768

14 601 
16 066 
4 506 
1 626 
1 472 
1 301

343229 254 141170 969
935238164 408 375 296 907 444nII.

243 907122 240150 154 697 103 310I. tt

1 549252 371203 283 163 208561 5961953 und früher 
Nichtwohnbauten Insges. 202760193 434 5 449 66738 64 3 791 1 907

Regierungsbezirk NordwUrttemberg 
548 595 7 256 18 093 1 993 1 3208 731 34212 487 33 370 335 5 403 2 903Wohnbauten insgesamt 

nach Bauherren
Betriebe und Behörden 
Gemeinnützige Woh­
nungsunternehmen 
Private Haushaltungen 

nach Genehmigungs- 
Jahren
II. Halbjahr 1955 
I. " 1955

1954 
1954

16725 653 262 405 50 283 134 598547 57 1 047 105

2102 712 
9 228

569 794 
21 171

41 137 148 1 526 
5 447

5 416 
11 630

468 1 647 
3 158

677 2 446 
5 632 260 943354 397 2 121269 1 391

132 237 6 238 
1 254

66 724 
4 006 
1 002

17 569 
10 195 
3 216 
1 134 
1 256 
1 137

17 34 35 3 039 
3 153

7 568 
7 532 
1 828

1 431 3 694 
1 113 54 115162 375 374104 134

312211 196 653 109 665 7578 316 162II.
32963 32 348 84366 47 58 230 579 86 77I. tt

226 123 551139369 89 111 181 566 46 194 531953. lud früher 
Nichtwohnbauten insges. 287 572844 999 113 25 41 639 909 148 2 2221 755

Beglerungsbezlrk Nordbaden 
336 349 3 358 '9 005 1 220 1 4142 240 8 443 31621 656 3 5237 035 217Wohnbauten insgesamt 

nach Bauherren
Betriebe und Behörden 
Gemeinnützige Woh­
nungsunternehmen 
Private Haushaltungen 

nach Genehmigungs- 
Jahren
II. Halbjahr 1955 
I. " 1955

1954 
1954

151469 162 43 267262 1 381 2 154 641 85

1222 017 
5 957

3836 125 2 060 
6 284

530 4801 322 
5 431

4 869 
15 406

117 610 196
1 141262217181 222 2 594 981 2 726 1 675

12 22 632
3 825 
1 497

625 1 693 1 409 4 718 
1 794

13 062 
2 198

9 066 
6 620 
2 954 
1 391 
1 625

7 1 021 
1 354

11
672192232 38 348 46441
412747 8763 143 151 581 116 168926 416II. n
301514 8164 599 46 153 87423 50 61 240I, n
63212664 162 339 112 67065 80 452 851953 und früher 

Nichtwohnbauten insges.
424

631 379 2252 716 496 6 229 461 14419 6 857 111

Begierungsbezirk SUdbaden 
72 2 031 5 097 6762 992 2031 0413 831 10 190 56 105 703 1 924Wohnbauten insgesamt 

nach Bauherren
Betriebe und Behörden 
Gemeinnützige Woh­
nung s unternehmen 
Private Haushaltungen 

nach Genehmigungs- 
Jahren
II. Halbjahr 1955 
I. " 1955

1954 
1954

12 69229 264211 1 082 2 9 6 554 38 60111

109759 273 063 
6 045

462 1 531 
3 012

218 763 2361 5 5917
496932 1 949 1642 703 53 61 1 458 447 74591

302 0242 047 
1 256

5 273 
3 441

1 229 744 147 13 10 822 1 997
2 275

474
97623 3521 33 30 142 200895 480
16047883 17 179 53 136 181292 12 40 509 46II. n
23758333 5 20 59 24 75124 6 6 74 186I. tt
15269 49260 2010 10 61 130 14 251953 und früher 

Nichtwohnbauten insges.
110 11

63132 16321 210456 5 500 318 108 1 0881 927 1

Regierungsbezirk Nordbaden 
117 124 3 291 6 076 634 3822 087 1581 134 9915 004 9 538 66Afohnbauten insgesamt 

nach Bauherren
Betriebe und Behörden 
Gemeinnützige Woh­
nungsunternehmen 
Private Haushaltungen 

nach Genehmigungs- 
Jahren
II. Halbjahr 1955 
I. " 1955

1954 
1954

16124 5331 13 115157 597 5 17 96 4110

33 672 192 3612 337 
6 604

707 1 534 
4 211

270 4391 170 
3 677

1 1
2991 602 12082 105 351 580 758106 2 486

131 336 52 443 
1 650

4 609 
3 070

17 1 262 
1 364

2 404 
2 434

489 643 6666 9
64394 3124 104 16913 21 197
51163 2918 39899 14 11 355 672 66450 11II. n

150 20 4022 262 12 52469 19 23 153 5I. 229tt
21473304 43 44491 39 50 157 18 181953 und früher 

Nichtwohnbauten insges.
232 50

19223 107 8512 679 219 67 7601 698 415 40 6
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Kreis- und Gemeinde ÜbersichtenV.



Rohzugang an Gebäuden und Wohnungen 
und Bestcmd am Jahresende 

1952

r Rohiugeng
Bestand am 31.12.1952

davon Wohnungen

in Wohn«
u. Nicht*
wehngeb.

dorunter Wohnungen
(im Wohnbau) mit

WehnrBume^Regierungsbesirk

Kreis

Gemeinde

Nicht- IWohn­

gebäude
inEin- Mehr*

familier
hOuser

Wohn­

gebäude
Wehn- undNichtwohn-
gebSuden

Wohnungen Rflumefamilier
hBusof 1 u. 2 3

5 u. mehr4Ti)
WehnrBumi

linsehl, KOchen
I I I ’1 2 3 4 5 6 7 8 10 11 12

NordwUrttemberg r
i|

Stadtkreise

Stuttgart
Heilbronn

754 1 327 568 759 6 173 
1 136 
1 184

551 1 736 2 990 746 23 993 
4 426 
4 396

131 522 
18 643 
16 299

532 206 
72 547 
74 210

294 305 143 162 90 403 365 166
Ulm 62104 210 148 76 478 445 148

,rLandkreise L

Aalen
Backnang
Böblingen
Crailsheim
Eßlingen
Göppingen
Heidenheio
Reilbronn
KUnzelsau
Leonberg
Ludwigsburg
Mergentheim
Nürtingen
Öhringen
Schwäbisch Gmünd
Schwäbisch Hall
Ulm
Vaihingen
Waiblingen

264 399 43 1 236442 101 275 690 26 452 
17 815 
23 061 
13 516
34 740 
41 065 
22 043
35 702 
6 162
16 267 
44 145
8 257 
25 492
9 013 
16 392 
11 692 
15 845 
15 752 
35 514

121 148 
77 584 
92 208 
64 810 
142 165 
173 454 
94 558 
145 192 
29 2^4 
66 114 
179 728 
41 090 
106 108 
41 902 
83 662 
54 996 
76 261 
62 443 
145 733

115 4 881 
2 957
5 241
2 364
6 616 
6 226
3 464
4 2Ö7

162 255 225 30 729 71 158 356 103
223 605 551 54 1 368 50 482 686 106

222236 196 26 539 20 88 335 72
215 611 501 110 1 722 

1 568
91 618 835 107

269 593 494 99 106 399 609 183
170 290 214 76 650 36 270 422 103
360 437 389 48 1 027 22 346 525 99
93 72 63 9 182 30 9311 33 789
148 273 253 20 602 46 191 263 76 2 432 

7 266 
1 257 
4 000

328 498 153651 1 866 107 536 988 170
152 112 97 30215 16 59 158 33
170 433 383 50 1 009 55 303 541 60
93 99 85 23814 6 60 119 23 936
140 194 29165 512 23 113 277 69 2 062

1 243
2 639 
1 989 
5 595

121 112 97 15 305 25 63 140 52 ■I

246 299 280 19 20 269666 273 63
253118 241 12 507 16 188 222 52

219 505 400 105 1 396 62 364 729 179
IF

NordwUrttemberg 4 881 8 300 6 304 1 996 25 117 1 601 7 469 12 281 2 780 98 979 589 389 2477 363
darunter

Große Kreisstädte I,

97Aalen
Backnang
FelIbach
Geislingen
Göppingen
Heidenheim
Kornwestheim
Kirchheim
Schwäbisch Gmünd
Eßlingen
Ludwigsburg

340 1 352 25 654
18 526 
21 617 
24 269
41 960
42 651
19 062 
19 731 
29 109 
68 468 
53 125

6 061
4 393
5 383
5 831 
9 939
10 188 
4 661 
4 584
6 728 
16 400 
12 544

78 229 861
52 232 930
20 67 261
175 478 1 908 

1 654 
1 496

117 409
97 427

I 49 124 535
70 187 750
172 646 2 432 

1 521109 374

Nordbaden

Stadtkreise

236 207 194 1 790Karlsruhe
Heidelberg
Mannheim
Pforzheim

401 147 770 627 210 6 473
2 657 
13 349
3 073

52 001 
27 558 
65 491 
14 157

200 507 
105 520 
217 954 
53 136 •

143 191 92 99 752 70 364 240 69
389 720 300 420 4 104 

' 868
•765 2 197 818 239

133 179 9386 114 395 251 57

i Landkreise

1 Bruchsal
Buchen
Heidelberg
Karlsruhe
Mannheim
Mosbach
Pforzheim
Sinsheim
Tauberbischofsheim

316 462 415 47 1 116 120 529 329 88 3 905
2 225
3 524
4 024 
4 445 
2 956 
2 283
2 014
3 633

24 146 
12 727 
27 809 
32 371 
35 162 
12 468
15 355
16 868 
16 016

91 831 
58 438 
101 876
121 388
122 343 
53 089 
53 828 
65 897 
75 347

310 266 254 12 625 32543 167 58
218 1 098 

1 161 
1 038

120455 400 55 707 203 45
382 28516 486 120 636 284 93i 301 511 437 74 163 822 244 50
250 376 353 23 879 66 564 158 72
133 329 314 15 705 54 494 27118

238 224204 • 14 576 58 307 145 46
314 238338 76 986 135 262447 100

3 355 4 958 3 808 1 150 16 000 1 975 8 557 3 846 352 131 1321 154Nordbaden 1 154 54 561
darunter

Große Kreisstädte
25875 896 4 169 

6 899
16 050 
24 363

Bruchsal
Weinheim 191 72450

1) Als Einfamilienhäuser sind hier alle Wohngebäude mit 1 und 2 Wohnungen gezählt, alle übrigen Wohngebäude gelten 
als Mehrfamilienhäuser«

2) Räume außerhalb von Wohnungen in Nichtwohngebäuden sind nicht mitgezählt.
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Rohzugang an Gebäuden und Wohnungen 
und Bestoid am Johresende 

1952

Bostond om 31.12.1952Rohzugang

davon Wohnungvn

tn Wohn-
u. Nicht’
wohngeb.

doruntof Wohnungen
(Im Wohnbou) mit

WohnrQumo^
Regierungibozirk

Kroll

Gemeindo

Nicht- Wohn-
gobfledo

inEin* Mohr*
familio:
hSufor

wohn-
Wohn* undNichtwohn*
gobBuden

RQumoWohnungenfamilien*..
h&uier 1 u. 2 3 5 o. nwhr4

gebBudo
WohnrBumen einichl. KOchon

I II1 2 3 4 5 6 7 8 129 10 11

SUdbaden

Stadtkreise

114 450 
38 661

28 610 
9 909

1 367 118 582 97192 289 125 164 544 4 816Freibürg 
Baden-Baden 246 2253 58 19 116 76 26 88877

Landkreise

72 381
61 718 
69 992
62 060 
44 245
135 921 
75 876 
116 262 
47 383 
41 604 
87 427 
94 250
56 145 
47 788
57 992 
63 973 
60 586 
49 655

43 533 17 681
14 265 
22 699
15 189
10 675 
32 238
18 841 
28 234
11 083 
9 184
21 047 
25 879 
13 025 
lü 406
12 298 
15 466
13 610 
11 357

141 7 64 16BUhl
Donaueschingen
Emmendingen
Preiburg
Kehl
Konstanz
L^r
Lörrach
MUllheio
Neustadt
Offenburg
Rastatt
Säckingen
Stockacb
Uberlingen
Vllllngen
Waldshut
Wolfach

50 51 47 4
21 205 1 636

2 139 
1 538 
1 030
3 911
1 305
2 324 
1 001

168 147 418 108 72155 14
20 579 9 154 350 49119 225 205

47 121 183152 162 18 450 74144
280 90 2996 69 16 11 14485

79 1 098 116 435 403 121210 329 250
358 19 126>152 121 103 18 161 41

53 598 18 242 223 95195 201 148
12 256 21 76 97 4688 7685

251 16 82 64 50 98788 73 1554
768 35 261 344 106 2 834

3 573 
1 698
1 023 
1 680
2 379 
1 668

206 146 60177
432 79236 58 406304 68 1 001148

34 457 21 196 166 6073 153 119
258 5 45 143 41106 98 8146
383 86 11319 11 151239 180 161

37 355 193 55129 65 661143 194
128 77122 38 409 14 175124 160

12 211 105 42 86692 80 6 4877

1418 369341 7183 782 1 289 37 8292 536 743 10 190 607 4 1652 640 3 279SUdbaden

darunter
Große Kreisstädte

11 258
5 402
6 330 
C 220
4 893
5 971 
5 446

46 967 
20 944 
25 443 
25 220 
18 495 
23 359

338 1 13830 75 111 3627 83 53 111Konstanz
Lahr
Lörrach
Offenburg
Rastatt
Singen
Vllllngen

130 46233
117 44924

1 129 
1 298 
1 021 
1 329

29948
36974
28771

21 220386100

SUdwUrttemberg-Hohenzollern

Landkreise

98 916
99 855 
111 029
44 273 
60 346 
51 032 
43 968 
41 132 
97 031 
140 617 
121 234 
75 171 
50 327 
59 207 
107 611 
79 660 
67 349

23 288 
21 196 
27 236 
9 134
14 014 
12 340 
10 411
9 379 
20 972 
34 738 
29 262
15 255 
10 793 
la 161 
25 406 
19 066 
14 447

3 341
2 134
3 187 
1 269
3 030 
1 282
1 255
2 132 
2 834 
6 932
4 566
2 243
1 699
3 726
4 055
2 459 
1 491

13 101 453 159402 368 34 767BaiIngen
Biherach
Calw
Ehingen
Freudenstadt
Heohingen
Horb
MUnslngen
Ravensburg
Reutlingen
Rottwell
Saulgau
Sigmarlngen
Tettnang
Tübingen
Tuttlingen
Wangen

SüdwUrttemberg-
Hohenzollern

129
234212 490 5 107 107194 18193

757 21 180 359 116272 19221 291
155 ■ 4092 13 219 2 1691 105
305 99695 47 184237 142 95117

48321 6 101 145123 962 132
62 133277 8 45112 10166 11

38519 186 193136 28 27164205
252 211634 130273 2 33 40 4253

2591 679 
1 106

24 453 868125231 672 547
24 206 654 145261 i;io212 371

371 186 110122 ai 11 44153167
225 72172 409 14 70186 14116

899 192 492 194122 10298 176166
944 479 180315 59 25 205191 374

8232 12 193 287256 600268144
18 148 49182 166 16 380 151111

5 ’571 1346 76047 635 310 118271 2 578 1 954776 11 0674 452 3 6762 677
darunter

Große Kreisstädte
57 498 
26 993 
26 334 
28 799 
41 056 
26 T7J 
21 470

13 S6Y 
0 422
6 534
7 475 
9 084 
6 305 
4 917

965 4 131 
2 942 
1 148

Reutlingen 
Priedrichshafen 
Ravensburg 
Schwenningen 
Tübingen 
Tuttlingen 
Ebingen

1) Als Einfamilienhäuser sind hier alle Wohngebäude mit 1 und 2 Wohnungen gezählt, alle übrigen Wohngebäude gelten 
als Mehrfamilienhäuser.

2) Räume außerhalb von Wohnungen ln Nichtwohngebäuden sind nicht mitgezählt.

400
716219
27083
234 91080
432 1 860154

77219787
190 84674
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Rohzugang an Gebäuden und Wohnungen 
und Bestand am Jahresende 

1953

Rohzugang
Bestand am 31.12.1953

davon Wohnungen

in Wohn*
u. Nicht«
wohngeb.

dorunfer Wohnungen
(im Wohnbau) mit

WohnrBume^Regierungsbezirk

Kreis

Gemeinde

Nicht-
wohn«
gebSude

Wohn«

gebSude
inEin« Mehr«

lamllier
hSuser

Wohn« undNichtwohn«
gebSuden

Wehnungen Räumefemitier
hSuser 1 u. 2 3 4 5 u. mehr"■i) "•i)

Wehnräumen einschl. KOchen
1 I I2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12

Nordwiirt temherg

Stad tkreise
589 964742 1 553 8 279 

1 436 
1 107

2 706Stuttgart 
HeiIbronn

603 3 967 563 146 
78 040 
78 382

822 31 092 
5 575 
4 213

139 804 
20 072 
19 401

264 407 228 179 146 450 574 212
224 92152 316Ulm 53 345 417 168

Landkreise

213 633 72561 329 28 022
18 737 
24 615 
13 951 
37 017 
43 072 
23 450
36 880 
6 530

17 123 
40 392 
S 606 

26 739 
9 421

19 611 
12 172 
16 S91 
16 389
37 301

127 361 
81 270
98 435 
66 662

150 965 
161 286
99 973 

149 650
30 056 
69 511 

158 443
42 620 
110 982
43 598 
69 024 
56 965 
80 445 
64 862

152 926

Aalen
Backnang
BdblIngen
Crailsheim
Ein Ingen
Göppingen
Heidenheim
Heilbronn
Kiinzelsau
Leonberg
Ludwigsburg
Mergentheim
Nürtingen
Öhringen
Schwäbisch Gmünd 
Schwäbisch Hall 
Ulm
Vaihingen
Saiblingen

1 619 100 960 6 335
3 834
6 300 
1 966 
8 824
7 969 
5 562
4 770 
1 456
3 427
8 781 
1 356
4 930
1 735
5 525
2 037 
4 329 
2 445 
7 316

165
73189 318 245 974 53 175 612 107

301 697 627 70 1 611 27 505 850 181
274 21186 165 471 92 24114 94
226 2 334 

2 080 
1 460 
1 206

841 671 170 106 719 1 251 
1 223

214
259 129755 626 176 410 238

326 125 520194 451 70 709 149
386 35545 510 33 387 593 145

153 119 34116 381 52 68 209 40
393 369 24168 862 222 47441 109

277 194 2 264753 559 616 1 233111 248
34182 124 90 334 22 20251 40

209 543 484 59 1 272 57 350 679 143
32103 152 120 417 9 90 215 85

494 90189 404 1 477 67 724476 171
23189 166 500 90 303148 7 79

291 461 23504 25 3401 077 575 111
282 269 13138 32 239 295656 75

291 634 480 154 1 629 372105 1 043 256

5 312 10 923 8 313 2 610 33 648Nordwürttemberg 1 909 9 552 17 369 3 872 129 777 622 396 2605 424
darunter

GroUe Kreisstädte
21Aalen

Backnang
Fellbach
Geislingen
Göppingen
Heidenheim
Kornwestheim
Kirchheim
Schwäbisch Gmünd
EBIingen
Ludwigsburg

19 134 113 390 39 25174 6 446
4 719
5 681 
5 983

10 629 
10 901 
5 123 
4 768
7 490 

17 OSO 
13 265

27 121
19 745 
22 513 
24 666
44 509
45 445
20 663 
20 414 
31 749 
71 080 
55 bSl

22 1 460 
1 220 
1 205

26 98 329
1267 55 300 3140 47 160 47
34 12 156 9 3616 46 91 17 606
9535 169 74 693 99 337174 2 540 

2 853. 
1 607

74
193 82 733 212 40966 111 15 91
91 36 55 443 38 139 21342 34

4258 16 2240 185 55 78 66424
189 112 7755 771 56 363 295 38 2 702 

2 612 
2 759

195 126 69 232 31072 704 50 100
112 8250 194 722 25 237 370 76

Nordbaden

Stadtkreise

209 246453 207 2 454 232 209 090 
108 914 
231 083 
58 149

Karlsruhe 
Hcidelberg 
Mannheim 
Pforzheim

1 091 915 8 670 
3 326 

13 047 
5 112

54 457 
26 535 
69 616 
15 666

178
120142 87 439 266207 983 169 64

325 261 404665 4 090 
1 518

924 1 885 958 246
321 181 140132 827 396175 66

Landkreise

34Bruchsal
Buchen
Heidelberg
Karlsruhe
Mannheim
Mosbach
Pforzheim
Sinsheim
Tauberbischofsheim

435 458 424 1 113 90 609 303 3 632 
1 555
3 539 
6 221
4 259 
1 642
1 540
2 396 
1 399

25 194 
13 128 
28 898 
34 129 
36 444 
12 694
15 789 
17 497
16 367

95 470 
59 957 

105 409 
127 561 
126 565
54 700
55 334 
66 200 
76 704

81
329 184 175 9 26 226

208
436 137 35

379 73160 452 1 092 
1 782 
1 304

707106 64
753 58506 811 120 907 606 122

329 412 82494 207 718 261 94
31169 136 135157 449 25 196 65

192 174 16117 453 19 282 115 30
305 8314 306 275 314693 33 58

23149 126 372 132• 184 8 170 51

3 330 3 623 1 246Nordbaden 4 869 16 739 2 136 8 205 4 875 56 342 1377 1561 194 366 614
darunter

Grobe Kreisstädte
4 403 
7 105

16 796 
25 071

Bruchsal
Weinheim

52 58 215 716
43 47 17 204 40 83 53 2364 707

1) Als Einfamilienhäuser sind hier alle Wohngebäude mit 1 und 2 Wohnungen gez.nlilt, alle übrigen Wolingebäude gelten 
als Mehrfamilienhäuser,

2) Räume außerhalb von Wohnungen in Ni cit twohngebnuden sind niclit tni tgnzälil t.

1
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Rohzugang an Geböuden und Wohnungen 
und Bestand am Jahresende 

1953

Bostand am 31.12.1953Rehzugang

davon Wohnungen

in Wehn*
u. Nicht*
wehngob.

darunter Wohnungen
(im Wohnbou) mit

WehnrBume^
Regierong »bezirk

Kreis

Gemeinde

Nicht-

wohn*

gebOude

Wehn*
gebSude

inMehr*
famllien*.
hfluser

Ein*
(emilier
hüuser

RBume
Wehn* undNichtwehn*
gebOuden

Wohnungen
1 u. 2 5 u. mehr3 4"■i)

WehnrQumen einschl. KOchen
I 121 2 S 6 6 9 10 II3 4 7

Südbaden

Stadtkreise

122 751 
41 851

30 826 
10 612

203 6 653 
1 515

707236 1 873 228 677240 390Freiburg
Baden-Baden

154
204 3338 15 14763 83 45 411

Landkreise

74 425 
63 176 
92 865 
63 800 
52 275 
140 683 
77 620 

121 259 
49 064 
42 472 
91 450 
99 487 
57 638 
48 997 
59 599 
68 013 
62 792 
51 145

18 158
14 646 
23 417
15 631
12 480 
33 469
19 340 
29 555
11 473 
9 396

22 031 
27 263
13 491 
10 686
12 655
16 477
14 133 
11 750

1 608
1 418
2 752 
1 714 
1 417 
4 549 
1 675 
4 844 
1 550

226 71431 21 101172 1194 161Bühl
OonaueschIngen 
Eniniendl ngen 
Freiburg 
Kehl
Konstanz
Lahr
Lörrach
MUllheim
Neustadt
Offenburg
Rastatt
Säckingen
Stockach
Uberlingen
Vi 11 Ingen
Waldshut
Wolfach

216 4226 376 13 100124119 98
79727 9 179 44751137 264 213

151 21225 18 70467 144169 144
32 378 209 164 5811130 96110

5421 232 59 364 150353 239 114184
228133 7518 468 26133118 151

1 321 52 515 175105 556400 295183
161 10022 373 6 63149128 171

90282 85 5010 234 20 5888 92
3 642
4 845 
1 723 
1 004
1 475 
3 281
2 163 
1 462

233 25153 955 401375 322 41167
640 9585 1 355 526204 365 64450

29 478 21 222 165 4613663 167
243 6321 14691 10 6113 101

139348 108206 14 7 75154 140
361686 32 354 108280 226 54175
322 11236 534 11 71174 196 160
178 73405 59 8659 151 110 41

1481 762357 4891 962 50 1921 010 13 495 4 319 6 0794 373 3 363 7192 776SUdbaden

darunter
Große Kreisstädte

11 590
5 688
6 632 
6 797
5 313
6 289 
6 136

46 350
22 027
26 727
27 654 
20 223 
24 469
23 931

170 48 1 24936 324 6849 840 85Konstanz
Lahr
Lörrach
Offenburg
Rastatt
Singen
Villingen

34 16 36913 9 107 9 4730 22
21 249 122 42 94018 6323 61 40
29 32 129 168 1 682 

1 218 
1 099 
1 840

409 6649 187 158
33435 82

12034 31832 24 154 1136 66
514 206 4236 6 24369 133 95

SUdwUrttenberg-Hohenzollern

Landkreise

103 161 
102 265 
114 278 
45 170
62 603 
53 597 
44 919 
42 148
100 916 
146 579 
126 327 
76 687 
51 664
63 327 

111 754
82 910 
66 953

24 317 
21 767 
28 007 
9 342

14 577 
12 949
10 630 
9 621

21 879 
36 699 
30 516
15 594
11 106 
14 182 
26 341 
19 813 
14 814

714 134 4 412
2 441
3 299

1 058 42 134181 463 433 50Bai Ingen
Biberach
Calw
Ehingen
Freudenstadt
IIeching-er\
Horb
Münsingen
Ravensburg
ReutlIngen
Rottwei1
Saulgau
Sigmaringen
Tettnang
Tübingen
Tuttlingen
Wangen

Südwürttemberg-
Hohenzollern

32013 579 7 103 105216 262 249
22 20 438 96765 161194 330 308

106 91710 213 3 39 56109 97 87
106 262 2 279 

2 657
69 558 42 162 6775 175

33547 634 10 118 145109 245 198
224 316 39 98794 88 4 14157

112 31 1 066 
3 925 
7 746 
5 181 
1 670 
1 423 
3 698 
3 747 
3 363 
1 763

8 254 8796 98 90 5
494 20061 909 15 184196 363424

1 125 2291 914 
1 277

26255 778 624 154 459
29 246 808 145130 394 248 146

19 363 187 110178 159 51171
154 332 162 57125 14 7 89140

132206 287 108 907 29 198 514179
48373 866 ISO 160137 337 264 17

761 405 162313 259 54 11 150158
12 384 9 210 54179 182 71170

1399 278322 155666 11 998 276 2 471 6 822 1 916 50 5062 596 4 831 3 965
darunter

Große Kreisstädte
62 574 
29 849
29 727
30 709 
42 935 
27 620 
22 544

15 109 
7 133
6 864
7 989 
9 490 
6 501 
5 170

4 742 
2 590 
1 369 
1 916 
1 284

95 1 181 259 717 151Reut!ingen 
Friedrichshafen 
Ravensburg 
Schwenningen 
TUbingen 
Tuttlingen 
Ebingen

1) Als Einfamilienhäuser sind hier alle Wohngebäude mit 1 und 2 Wohnungen gezählt, alle übrigen Wohngebäude gelten 
als Mehrfami1ienhäuser.

2) Räume auUcrIialb von Wohnungen in Nichtwohngebäuden sind nicht mitgezählt.

70 513 418 17
24 374 9197 88 647 13888 185

18338 327 12 61 67117 7940
12 316 2326 29 93 515 155122

18233 303 6 62 478116 114
23 198 2 29 86 70 8612542 48

26532 69
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Rohzugang an Gebäuden und Wohnungen 
und Bestand an Jahresende 

1954

Rohzugong
Bestand am 31«12.1954

davon Wohnungen

In Wohn-
u. Nicht*
wohngeb.

darunter Wohnungen
(ia Wohnbau) mit

WohnrBume^Regierungsbezirk

Kreis

Gemeinde

Nicht*

wohn*
Wehn*

gebflude
inEin-

femillen* 
hBuser ^

Mehr*
familien*..
hOuser Wehn* undNichtwohn­

gebäuden

Wohnungen RBume
1 u. 2 3 4

5 u, mehrgebaude

Wohnriiumen einschl, KOchen
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 TI 12

NordwUrttemberg

Stadtkreise

728Stuttgart
Heilbronn

5551 454 899 8 049 
1 256 
1 233

860 2 115 3 755 1 031 30 761 
4 783 
4 779

147 963 
21 322 
20 638

593 752
82 798
83 179

333114 168 165 133 355 570 171
Ulm 120 318 184 134 44941 519 206

Landkre1se

Aalen
Backnang
Böblingen
Crailsheim
EOlingen
Göppingen
Heidenheim
*Hei Ibronn
Kunzelsau
Leonberg
Ludwigsburg
Mergentheim
Nürtingen
Öhringen
Schwäbisch Gmünd 
Schwäbisch Hall 
Ulm
Vaihingen
Waiblingen

259 737 648 89 1 624 95 276 1 190 221 7 336
3 771
7 820
2 455
8 273 
8 881
6 013
7 758 
1 290
4 987 
11 272
1 108 
6 549 
1 313
5 386 
1 601
3 274 
3 674
10 633

29 791 
19 602 
26 597 
14 509 
39 097 
45 233 
24 953
38 776 
6 830
18 330 
49 134
8 856 
28 314
9 737 
21 104 
12 550 
17 656 
17 298
39 875

134 554 
84 991 
106 228 
69 018 
159 385 
190 050 
105 870 
157 492 
31 905 
74 284 
199 559
43 661 
117 360
44 869 
94 309 
56 543 
83 649 
66 465
163 456

199 375 330 45 907 33 122 549 177
314 863 769 94 2 009 72 556 1 143 192
262 249 221 28 596 18 68 368 106
261 771 641 130 2 096 

2 225 
1 540 
1 925

81 506 1 203 
1 399

277
315 851 726 125 102 362 310
209 628 559 69 62 450 807 203
.427 803 716 87 68 436 1 103 285
89 133 113 20 308 26 49 180 46
190 491 410 81 1 217

2 T82
56 310 654 172

316 1 009 791 218 92 625 1 631 404
155 107 86 21 271 2 61 159 45
213 777 700 77 1 646 55 373 972 218
126 142 129 13 324 13 64 183 55
173 455 383 72 1 340 26 259 636 190
132 167 153 14 390 11 61 222 63
279 362 341 21 794 18 198 436 130
156 453 432 21 953 33 241 559 113
387 972 737 235 2 631 112 491 1 522 441

Nordwürttemberg 5 426 12 450 9 792 2 658 36 320 2 029 8 447 19 960 5 076 143 717 658 165 2747 397
darunter

Große Kreisstädte
Aalen
Backnang
Fellbach
Geislingen
Göppingen
Heidenheim
Kornwestheim
Kirchheim
Schwäbisch Gmünd
Eßlingen
Ludwigsburg

30 166 137 29 513 36 74 353 40 1 944 
1 559 
1 439

6 949
5 078
6 017 
6 165
11 174 
11 521 
5 375
5 053
6 069 
17 881 
14 296

29 059 
21 323
24 260
25 695
46 719
47 923 
21 663 
21 586 
34 020 
74 275 
59 867

60 255151 124 27 366 5 29 71
37 92 10 62 336 22 2164 68
28 85 76 9 207 344 146 21 817
63 179 126 53 540 45 92 270 2 250 

2 545 
1 057
1 255
2 293
3 016
4 016

118
86 269 237 32 635 23 160 332 110

7217 43 29 268 13 72 151 29
43 146 126 20 307 7 52 197 45
66 129 77 52 588 2 155 360 60

21274 68 792144 27 274 358 123
23445 90 1 029144 42 301 543 132

Nordbaden

Stadtkreise

Karlsruhe
Heidelberg
Mannheim
Pforzheim

194 595 267 326 3 570 
1 102
4 982 
1 859

382 1 455 1 338 313 12 513 
3 956 
16 150 
6 383

58 132 
29 650 
74 707 
17 513

222 283 
lia 964 
247 663 
64 455

128 253 142111 151 398 388 136
423 869 351 518 1 169 2 134 1 234 337
148 327 130 197 226 867 620 104

Landkreise
/

Bruchsal
Buchen
Heidelberg
Karlsruhe
Mannheim
Mosbach
Pforzheim
Sinsheim
Tauberbischofsheim

493 457 53404 1 184 84 402556 109 3 991 
1 813
4 345
4 490
5 635
1 629
2 017 
2 030 
2 273

26 293 
13 596 
30 188 
35 391 
38 132 
13 350 
16 361 
18 074 
16 918

99 385 
61 696 
109 723 
132 010 
132 238
56 257
57 292 
70 200 
78 853

323 212 195 17 498 36 169 228 50
219 591 530 61 1 300 

1 295
110 765 312 88

372 551 501 50 84 671 424 90
326 665 552 113 1 701 239 983 351 110

488199 199 169 10 33 288 104 46
232151 256 24 609 61 351 136 50

282 277 265 12 619 38 358 170 50
271 279 254 25 596 27 196 254 103

Nordbaden 3 529 5 531 3 981 i 550 19 803 2 640 9 191 5 961 1 586 67 225 388 305 1445 019
darunter

Große Kreisstädte
Bruchsal
U'einheim

73 79 334 1 169 4 732 
7 300

17 984 
25 76642 71 57 194 3014 84 57 22 666

1) Als Einfamilienhäuser sind hier alle Wohngebäude mit 1 und 2 Wohnungen gezählt, alle Übrigen Wohngebäude gelten 
als Mehrfami1ienhäuser.

2) Räume außerhalb von Wohnungen in Nichtwohngebäuden sind nicht mitgezählt.
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Rohzugang an Gebäuden und Wohnungen 
und Bestand an Jahresende 

1954

Rehzugang
Bestand am 3U2.19S4

doven Wohnungen

In Wehn-
u. Nicht«
wohngeb«

darunter Wohnungen
(im Wohnbau) mit

WohnrSume^
Regierungtbesirk

Kreil
Gemeinde

Nicht-

wohn-

gebOude

Wohn-
gebBude

inEin- Mehr-
fomilier
hOuter

Wehn- und Nichtwehn- 
gebOudon

Wohnungen RQumeCamiliei»-,.
bauier t u. 2 5 u. mehr3 4"’D

WohnrQumen einichl. KOchen
I I ’1 3 3 4 5 6 7 8 1210 11

SUdbaden

Stadtkreise

130 328 
43 86232 878 

11 076
152 6 621368 227 1 841 133 797 704247 141Freiburg

Baden-Baden 32 73422 21 169 9 9443 5147

Landkreise

77 567 
65 535
95 953 
65 626 
54 014
146 570 
80 521 
125 252 
50 996 
43 486
96 385 
104 033
59 476 
50 156 
61 102 
72 167 
64 817 
52 965

18 945
15 234 
24 163
16 133
12 928 
34 925 
20 006 
30 633
11 921 
9 623
23 231 
28 476
13 928 
10 963
13 003
17 564
14 615
12 199

37 29 216 369 2 983
2 303
3 121 
2 034
1 313 
5 216
2 510
4 030 
1 593 
1 065
3 828
4 488 
1 702

303 266 778 116106BUhl
Oonauescbingen 
Brnmendingen 
Freibürg 
KeJil
Konstanz
Lähr
Lörrach
MUllhelo.
Neustadt
Offenburg
Rastatt
Säckingen
Stockach
Uberlingen
Vlllingen
Waldshut
Wolfach

25 569 8 152 357 61236 211145
255 783 95 534 125134 311 56 5

27 23 136 295191 555 78132 164
129 21 348 15 113 171 32113 108

1 362 393326 112 65 717 175239 440
173 31 663 23 176 362 81204107

1 087 70 450 126249 146 101 400170
173 160 13 398 8 69 227 78141

134253 3 33 6067 113 103 10
311 63 1 023 

1 207
23 300 454 222374175

87 39 419 626 99229 314401
187 206 39146 25 451 475 171

1 232124 7 304 64 166 55131 14106
6213 364 96 150 1 574 

4 167
2 100 
1 891

189 169 156 16
346 280 1 097 54 369 536 118163 66

9933 500 6 71 294180 147154
9030 475 19 98 251160 150107

1541 031372 44614 267 566 4 239 7 117 1 920 54 5074 712 3 707 1 0052 866SUdbadeh

darunter
Große Kreisstädte

12 120
6 042
7 032 
7 416
5 701
6 656 
6 669

50 650 
23 493 
28 170 
30 163 
21 637 
25 856 
25 937

70 1 607 
1 197 
1 464 
1 619 
1 343 
1 361 
1 997

40 409 20 101 21496 5658Konstanz
Lahr
Lörrach
Offenburg
Rastatt
Singen
VI11Ingen

3923 309 7 96 1603830 61
399 33 157 151 5023 4430 67

28 102 160 10443 198 170 410 14
33 374 139 198 1969 56 1653

182364 22 122 3799 5840 41
27228 23 193 38119 53475 147

SUdwUrttemberg-Rohenzollern

Landkreise

106 661 
104 421 
118- 613 
46 001
65 179 
55 123 
45 796 
43 147
104 845 
156 423 
131 576 
78 350 
53 499
66 678 
115 955
86 456 
71 488

3 523 
2 193
4 547

25 165 
22 255 
29 032 
9 532 
15 185
13 289
10 837 
9 654
22 794 
38 576 
31 797 
15 969
11 507
14 969 
27 307 
20 657
15 410

872 92434 25 36 574 141213 459Balingen
Biberach
Calw
Ehingen
Freudenstadl
Rechlngen
Horb
MUnslngen
Ravensburg
Reutlingen
Rottwell
Saulgau
Sigmaringen
Tettnang
Tübingen
Tuttlingen
Wangen

SUdwUrttemberg-
Hohenzollern

287 13028 505 72222 194 5223
221 1 080 50 206 596 183431 50461

686216 28102 6 118 61109 106 4
621 36 126 315 113 2 664 

1 542
234 179 55112

352 7 233 55177 3 öl94 180
902212 3 43 116 3696 710351
976232 3 55 115 4086 896 94

241 3 846 
7 766 
5 332
1 709 
1 621
3 222
4 181 
3 607
2 662

897 19 134 481334 49178 383
31227 312 1 170135 1 858 

1 314
192 805 670

25 213137 358 176325462165
• 52 198 130396 71*’4192 168 14

126422 76 197225 6239 14156
442 134785 17987 16281 194144

216186 566312 63 1 004 15395134
137660 32 518277 70 144347149

131 31120 616 6 146338 318215

334 135 1450 2132 377 51 37912 *242 2 102 7 0974 528 791 2975 3192 644
darunter

Große Kreisstädte
16 032 
7 614 
7 300 
6 393 
9 854 
6 835 
5 364

66 456 
32 076
31 600
32 277 
44 546 
28 929 
23 307

3 711 
2 147 
1 534 
1 599 
1 545 
1 315

95 621 148881 8413 338 7560Reutlingen 
Friedrichshafen 
Ravensburg 
Schwenningen 
Tübingen 
Tuttlingen 
Ebingen

1) Als Einfamilienhäuser sind hier alle Wohngebäude mit 1 und 2 Wohnungen gezählt, alle übrigen Wohngebäude gelten 
als Mehrfamilienhäuser.

2) Räume außerhalb von Wohnungen ln Nichtwohngebäuden sind nicht mitgezählt.

12 130 300 8770 533172 10258
243 6231 372 8 5330 96 65
266 269275 407 743 135 60
178 86356 7586 34 532 120

62 204 3750 337 2527 96 46
19670 70
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• {ohzugan9 an Gebäuden und Wohnungen 
und Bestand am Jcdiresende

1955
Rehiugeng 31.12.1955

Bestand am
davon Wohnungen

In Wohn-
u. Nicht-
wohngeb.

doruntoT Wohnungen
(im Wohnbau) mit

WehnrBume^
Regierung ibexirk

Kreil
Gemeinde

Nicht-
Wehn-

gebflude
InEin- Mehr-

famllier
hfluier

wehn-
Wohn- undNichtwohn-
gebSuden

Wohnungen ROutnefemilien-
hBuier 1 u. 2 5 u. mehr3 4

gebBude

WohnrBumen einschl. KOchen

I 1__11 2 3 4 5 6 7 8 10 II 12

NordwUrt teinberg

Stadtkreise

8'55Stuttgart 
Hei1bronn

540 9141 4T)4 8 130 
1 627

1 060 2 024 3 940 1 106 30 S28 
6 642 
3 860

156 796 
22 942 
J1 571

627 198 
89 490 
86 993

197 435 233 202 106 371 830 320
Ulm 150 190283 93 928 51 299 376 202

Landkre ise
Aulen
Backnang
BdblIngen
CraiIsheim
EUlingen
Göppingen
lleidenheim
Heilbronn
KUnzelsau
Leonberg
LudwigRburg
Mergentheim
NUrtingen
Ohringen
Schwäbisch Gmünd
Schwäbisch Hall
Ulm
Vaihingen 
»Vaibl ingen

313 586642 56 1 420 70 210 b69 271 5 835
3 457 
8 703
2 157 

11 007
8 323
5 504
6 224 
1 109
5 831 

10 517
1 289
6 425 
1 673
4 162 
1 805
3 313 
3 681
9 848

31 194 
20 367
28 768 
14 961
41 891 
47 267 
26 289 
40 224
7 075 

19 730 
51 819 
9 145

29 639 
10 103 
22 073 
13 007 
18 433 
18 188
42 294

140 548 
66 268 

115 150
71 047 

171 255 
198 482 
111 316 
163 669
32 951 
80 049 

210 740 
44 900 
123 700 
46 514 
98 367 
60 623 
86 642
72 095 

173 633

163 329365 36 833 39 516114 164
476 1 020 947 73 2 160 74 403 1 381 302
287 193 1G5 28 523 16 91 306 110
279 1 022 861 2 708 

2 091 
1 388 
1 481

161 109 525 1 558 
1 299

516
391 695807 112 113 351 328
241 463 88571 47 336 826 179
503 691 628 63 36 281 862 302
116 97 78 19 263 16 51 145 51
263 621 552 69 1 423

2 588
63 268 844 248

337 8801 031 151 97 396 1 736 359
164 130 115 15 309 9 37 213 50
248 815 757 58 1 583 62 370 626 325
132 201 168 13 382 13 65 186 118
159 352 59411 1 014 30 .157 630 197
148 179194 15 422 19 80 198 125
211 381398 17 611 24 187 455 145
255 429 409 20 929 34 210 539 146
384 954 787 167 2 399 116 358 1 353 572

NordWürttemberg 6 292 12 764 10 335 2 429 35 412 2 204 2893 85019 8887 184 6 136 142 193 693 996
darun ter

Große Kreisstädte
Aalen
Backnang
Fellbacli
Geislingen
Göppingen
lleidenheim
Kornwestheim
Kirchheim
Schwäbisch Gmünd
EUlingen
Ludwigsburg

42 173 154 19 413 31 62 266 54 1 628 7 359
5 283
6 403 
6 350

12 078 
12 142 
5 724 
5 344
8 490 

18 841 
15 032

30 719
22 179
25 922
26 463 
50 403 
50 467
23 043 
22 849 
35 756 
7b 576 
63 084

48 85 61 24 233 16 27 141 49 932
40 19 5271 310 12 33 134 81 1 27538 65 55 10 149 11 17 94 27 603
62 127 73 54 477 48 205118 106 1 919

2 574 
1 295 
1 277
1 729
3 4 55
2 590

104 215 157 58 642 24 162 377 79
18 69 28 334. 41 31 53 207 43
35 138156 18 300 9 55 139 97
54 98 42140 429 10 95 263 61
80 234 161 73 838 35 192 410 201
64 201 139 62 628 22 106 404 96

Nordbaden

Stadtkreise

Karlsruhe
Heidelberg
Mannheim
Pforzheim

182 623 350 273 3 011 
1 117 
5 736 
1 997

394 981 1 282 354 234 423 
121 029 
268 134 
71 303

10 833 
4 299 

19 472 
6 869

61 394 
31 586 
80 662 
19 502

295167 154 141 96 419 495 107
296 1 006 406 600 919 2 574 

1 000
1 744 499

127348 221144 237 6J7 143

Landkreise

Bruchsal
Buchen
Heidelberg
Karlsruhe
Mannheim
Mosbach
Pforzheim
Sinsheim
Tauberbischof slie im

511 534 490 1 32844 77 523 566 162 4 796
1 623
5 680 
9 837 
5 143
2 317 
2 415 
2 610 
2 697

27 536
14 005 
31 847
38 050
39 742 
13 973 
17 027
15 786 
17 568

104 075 
63 250 

115 481 
141 751 
138 307
58 541
59 661 
72 711 
81 496

328 191 176 13 441 26 167 188 60 ;198 694770 76 1 653
2 723 
1 490

115 944 450 144
662 1 133 1 006 127 140 1 260 1 056 267
339 576 500 76 171 775 419

201
222
222

125
190 254 225 29 652 33 334 84
216 268299 31 712 35 381 74
439 336347 11 77S 58 422 76
254 283 259 24 676 17 240 291 130

Nordbaden 3 926 6 659 4 993 1 666 22 316 2 318 10 020 7 753 2 225 78 591 1530 162411 678
darun ter

Große Kreisstädte
Bruchsal
ffeinheim

22 84 4044 315 21 132 120 42 19 125 
26 952

1) Als Einfamil i enliauser sind )Uer alle Woimgebäude mit 1 und 2 Wohnungen gezählt, alle übrigen Wohngebäude gelten 
als Mehrfamilienhäuser.

2) Räume außerhalb von- Wohnungen in Nichtwohngebäuden sind nicht mitgeznhlt.

1 144 5 045 
7 57836 53 1265 211 31 83 70 27 777
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:<ohzugong cji Geböuden und V/ohnungen 
und Bestand om Jahresende 

1955

Bettend am 31.12.1955Rohsugang

davon Wohnungen

in Wehn*
u. NichS
vrohngeb.

darunter Wohnungen
(iin Wohnbau) mit

Wohnr8ume^

R eg lerung tbei irk
Kreit

Gemeinde

Nleh^ Wohfr

gebBude
inMehr*

fomilien*.
hfluter

Ein* RBume
Wohn* undNichtwehn*
gebSuden

Wohnungenwohn*
5 u. mehrfamiliei

hButer 1 u. 2 3 4"•i)
gebBude

WohnrBumen einichl. KOchen
129 10 113 5 6 7 81 2 4

SUdbfnien

Statl tkre 1 se

136 239 
45 682

34 367 
11 562

232 5 232 
1 354

408 600135 190 1 356 116242 325Frei bürg 
Baden-Baden 352 28 131 123 7053 84 3351

Landkreise

SO 102 
68 059
98 791 
67 957 
55 334

152 529 
82 506 
129 831 
52 243 
44 683
99 324 

107 672
62 285 
50 985
63 604 
74 972 
67 356 
54 316

19 542
15 836 
24 851
16 647
13 258 
36 412
20 493 
31 839
12 20S 
9 892

23 926 
29 431
14 637
11 157
13 574 
18 270
15 217
12 504

2 237 
2 412 
2 906 
2 110 
1 216 
5 765 
1 751 
4 391 
1 132
1 251
2 912
3 591 
2 854

324 82145163 234 224 10 568 17Bühl
DonaueschIngen 
BmroendIngen 
Frei bürg 
Kehl
Konstanz
Lahr
Lörrach
MUl Ihe ini
Neustadt
Offenburg
Rastatt
Snckingen
Stockach
Überlingen
VI11 Ingen
Waldshut
Wolfach

120 350 106212 597 21238 26178
533 9060 726 98286 226 5162

143 290 10228206 551 16178164
3221 323 20 110 1616595 106

240399 778389 107 1 481 64303 496
25 121 254 55455169 153 16140

129383 605247 91 1 177 60135 338
123 81112 266 6 56126117 14
155 75280 46113 93 20 471

176758 15 196 371269 253 36205
299 95963 62 507363 299 64220

388 118719 17 196128 136 51187
43 53 87192 10485 7 206 6112

2 462 
2 829 
2 608 
1 438

15322 13 290248 226 570 114231
331 12249 214223 52 716134 275

21 101 324 171226 26 617193 256
158 93314 5393 132 13 10145

1594 670385 62351 3223 376 6 769 2 275889 12 995 5754 576 3 6873 139SUdbaden

darunter
Große Kreisstädte

52 367 
24 332 
29 349 
31 141 
22 479 
27 982 
27 257

12 535
6 240
7 356 
7 653
5 924 
7 219
6 998

97 215 71 1 55630 393 10118 8648Konstanz
Lahr
Lörrach
üffenburg
Hastatt
Singen
Villingen

5331913 138 47 6131 1131 44
30 1 064166 9336 25 306 1725 61

85159 103 4720 215 652 62 42
81363 126 1323 220 184846 71

2 117 
1 303

210564 34 255 65134 4269 176
162328 25 90 5134108 7465

SUdwÜrttemberg-Hohenzollern

Landkreise

26 073
22 788 
29 874
9 694

15 643 
13 684
10 995 
10 020
23 491 
40 523 
32 498
16 210
11 736 
15 662 
28 336 
21 401 
15 831

110 605
106 824 
122 265
46 699 
67 279 
56 793 
46 469 
43 910

107 983 
164 499 
134 630
79 464 
54 534 
69 538 

120 457 
89 706 
73 448

219 4 008
2 507
3 832

128 590947 10464 41178 505Baiingen
Bibehach
Calw
Ehingen
Preudenstadt
Hechingen
Horb
MUnsingen
Ravensburg
Reutlingen
Rottwel1
Saulgau
Sigmaringen
Tettnang
Tübingen
Tuttlingen
Wangen

SUdwürttemberg-
Hohenzollern

19070 30636 575 9261 225238
38 173 442 211864372 331199 41

183 9 39 81 54 75481 694 87
234 2 082 

1 682
21 81 12333 459191 158132

103 199 9712196 41194 200 4
662813 160 2 36 418543 88
78835 922 173 4184 58690

3 099 
8 237 
3 036 
1 184

101 345 22435 691 21326211 361
384 1 074 455123 1 990 77960 837274

18 493 15648 731 64295 247146
33 1069 257 7 111126 117183

9802 100 743 221 45132 129150
2 732 
4 403
3 436 
2 024

331 15263 667 13 171166 105107
519 3161 075 69 171349 61146 410

110 451 19628 775 18320 292171
100 143 180203 434220 17 11200

1495 103344 4595 587 2 840 15 446553 10 613 342 1 6444 782 4 2292 656
darunter

Große Kreisstädte
71 422 
34 191
32 623
33 094 
46 650 
30 020 
24 361

17 239 
8 194
7 512
8 569 
10 364
7 098 
5 601

283234 5 076 
2 029

1 225 67 641623 537 66118Reutlingen 
Priedrlchshafen 
Ravensburg 
Schwenningen 
Tübingen 
Tuttlingen 
Ebingen

1) Als Einfamilienhäuser sind hier alle Wohngebäude mit 1 und 2 Wohnungen gezählt, alle übrigen Wohngebäude gelten 
als Mehrfamilienhäuser.

2) Räume außerhalb von Wohnungen in Nicht^kohngebäuden sind nicht raitgezählt.

86146 27146 514 1132 102 56
9402 10 107 8188 200104 1641

22 27 826198 577 52 25 14420
72 2 151 

1 176
509 56 227 15499 4227 141

134 62279 6 7735 3048 65
25112747
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Bouü^erhong
am3UZ1952

noch Kreisen und Gebäudearten 
(ZeUe W " Wehnbou, Zeile H ~ Hichtwohnbeu)

unter Doch (■ rchbeufartlg) noch nicht
unter Dach ,

noch nichtbegonnen AuQerden erloscheneBaugenehmigungen
Insgesamt

teilweise bezogen noch nicht bezogen
Regierungsbezirk

Zahl der Zahl der
noch nichtbezogenen
Wohnungen

Zahl der
GebOude

Zahl der Zahl der
GebQude

Zahl der
GebSude

Zahl der 21ahl der
GebQude

Zahl der Zahl der
GebQude

Zahl der
Wohnungen

Zahl der
GebQude

Zohl derbezogenen

Wohnungen
Kreis

Wohnungen Wohnungen Wohnungen Wohnungen

1 2 3 4 5 6 7 a 9 10 11 12 13

Nordwürttemberg
Stadtkreise

Stuttgart 1 459 7 841 145W 17 99 516 2 972 278 1 586 646 3 037255691 32N 1 9 176 67 78 38 405 140

722HelIbronn 223 37 53 50 106 362 34 99 46 158
195N 51 34 3 10 65 21 34 9 62 8

Ulm 592155 21Vi 41 29 69 • 256 42 178 23 88
134 135N 16 11 6 72 92 25 9 21 17

Landkreise

340Aalen 858 52W 41 46 189 456 22 50 86 254
104 47N 9 5 7 29 16 10 6 56 13

Backnang 228 664 28W 11 17 120 346 43 109 54 164
N 100 28 24 1 251 17 12 395 4

BÖbl1ngen 561 1 084 30 36 35 285 529 80 146 166 336
N 175 56 9 1 1 48 25 10 1084 25

Crailsheim 127 341 31W 14 30 66 154 19 39 28 87
140 24N 46 5 7 57 22 14 2 45 10

EUl1ngen 499 1 297 28 36W 52 256 621 80 249 133 339
N 158 65 9 1 11 57 26 25 10 67 15

Göppingen 617 1 568 24 33 24W 410 990 68 254 115 267
163N 55 18 3 7 51 25 28 6 66 14

Heldenhelm 213 581W 2 3 3 120 329 29 100 62 146
N 81 12 6 33 7 7 351 4

Heilbronn 540 1 166W 59 70 65 245 501 72 157 164 373
267 71N 19 5 15 84 27 41 3 143 21

KUnzelsau 252Vi 117 3 4 524 134 23 33 39 77
72 11N 7 2 7 11 12 2 42

Leonberg 330 736W 12 17 21 156 325 49 120 113 253
90 16N 6 3 29 95 2 46 6

Ludwigsburg 499 1 444W 11 14 23 301 636 59 128144 427i\ 215 44 12 3 5 67 20 37 7 99 9
Mergentheim 55 147»V 1 1 291 82 6 1911 52

78 13 2N 1 211 6 6 47 5

Nürtingen 347 795 3tV 2 2024 475 54 104 88 210
122 49 8N 4 44 30 17 7 53 8

Öhrlngen 80 164 10 13W 10 47 7101 16 16 44
58N 18 10 2 184 9 5 25 3

Schwäbisch Gmünd 267 620 29 37W 35 170 389 23 48 45 111
120 39N 13 4 5 54 21 8 454 5

Schwäbisch Hall 101 244W 5 5 3 61 155 12 25 23 56
N 56 11 4 1 241 7 2 26 2

Ulm 298 623 29 32W 32 178 341 34 73 57 145
104 19N 17 3 7 29 4 5 53 5

Vaihingen 196 392 6W 5 936 181 38 80 60 119
29N 71 294 1 8 13 2 25 18

•Vaibl Ingen 408 1 142 26 33Vi 34 193 555 64 176 125 344
172 65N 15 11 45 28 21 91• 7 19

Ueg.Bez. Nord- 
wilrttemberg

7 660 
3 386

23 293 
1 135

418 694ff 621 3 866 
1 068

11 090 1 136 7 0873 801 2 240 
1 599

314 993
N 296 52 123 421485 124 351 160 44
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B QU üb erh an g
om31.U1952

nach Kreisen und Gebäudeorten
(Zelle W “ Wohnbau, Zelle M * Nlchtwohnbou)

unter Doch (■ rehbouleftlQ) Äulterdem erlotcheneBoegenehmigungennoch nichtbegonnennoch nicht
unter Doch

Intgotomf
teilweise boiegen noch nicht beiegen

Regieningsbotirk Zahl der 
bezöge nen 
Wohnungen

Zahl der
noch nichtbelogenen
Wohnungen

Zahl derZahl der
Gebflude

Zähl der
GobOude

Zohl der
Gebäude

Zahl der
Wohnungen

Zahl der
Gebäude

Zahl der
Gebäude

Zahl derZahl der
Gebäude

Zahl der
Wohnungen

Zahl derKreis
Wohnungen Wohnungen Wohnungen

2 31 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13

Nordbuflen

Stadtkreise

9321932 160 22 177 800 96 355481 15 51Karlsruhe
2224 11724 12 87 16269 75 1 41N

164103 473 35 51831 6 6 22 166195Heidelberg W
897 22 6719 1045 5 1 4166N

252 1 5952234 456 87 358 1 620 869151 214920Mannheim W
17b 48149 2 275 60 148 30617 16 9N

96133 4001 301 536 365275 44Pforzheim W
2422. 6778 32 17177 63N

Landkreise

267176 367 2731 037 53 140 114483 65 65Bruchsal W
203 920 962 66 738 10395N

33 823 64 128 8 19235 3 3108Buchen W
107 531 5 22 317 9 3169 1N

231 538216 2391 361 42 495 11537 47599Heidelberg W
630 8123 2 3 7 514 41166N

248 544245 522 78 1701 287 20 22 29591Karlsruhe W
1319376 9 2324 1298 6 1N

394156188 454 107 2031 113 27 29 33480Mannheim W
132 1560 13 37 333 7N 236 1 1

29611062 119 30 59509 19 14216 14Mosbach W
7625 2 47 10 11122 1N

124362 91 196 27 566 7 7 46180Pforzheim W
21 57 52 27 9 319109 4N

29212229 154 308 21 37693 25 27322Sinsheim
210953 225195 15 11 1 7N

9121 39 5 18 44148Tauberbischofs­
helm

70vV
12 302 21 3 16 165 1N

490 1 6641 710 
1 417

5 721929 2 819293 393 1 968 6 0664 920 
3 006

15 515 514Reg.Bez. Nordbaden W
162 239 41946 199 525 98118 9 46514N
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BauDberhang 
am 3UZ1952

nach Kreisen und Gebäudearten 
(Zeile W “ Wohnbau, Zeile N “ Nichtwetuibou)

unter Dach (» rohboufertig) noch nicht noch nichtbegonnen Außerdem erloscheneBaugertehmigungen
Insgesamt

unter Dachteilweise bexegen noch nicht bezogen
Regierungsbezirk

Zahl der Zahl der
noch nichtbezogenen
Wohnungen

Zohl der
Gebflude

Zahl der Zohl der
GebQude

Zahl der
(^bflude

Zahl der Zahl der
GebOude

Zahl der Zahl der
GebSude

Zahl der Zahl der
Gebflude

Zohl derbezogenen

Wohnungen
Kreis

Wohnungen Wohnungen Wohnungen Wohnungen Wohnungen

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13

Südbaden

Stadtkreise

t reibürg 283 1 234W 140 595 - 88 467 55 172
N

Baden-Baden 62 251W 5 25 9 23 109 7 37 27 71
N

Landkreise

Bühl 129 297W 10 11 17 76 154 17 40 26 75
N

DonaueschIngen 140 320iV 4 4 5 100 230 18 51 18 30
N

Enmiend i ngen 221 592 12W 12 15 327114 51 141 44 97
N

Freiburg 133W 347 18 16 20 58 156 18 42 39 113
N

Kehl 60W 150 35 79 14 35 3611
N

Konstanz 246 793W 84 14214 446 41 174 59 151
N

Lahr 95 275 7 6VI 9 56 135 15 57 17 68
N

Lörrach 279 899 3W 7 5 104 276 58 271 340114
N

MUllheim 97 232W 61 128 16 60 20 44
N

Neustadt 102 159W 8 7 10 53 86 17 24 24 32
N

Offenburg 341 790 32W 27 69 81 238 152 240 76 216
N

Ras tatt 187 536 3W 3 1304 338 25 100 29 91
N

Säckingen 377ff 5 8144 11 75 222 38 82 26 54
N

Stockach 78 169 5 9W 5 62 128 3 10 8 17
N

Uberlingen 113 173 3 2ff 1 74 1244 31 54 65
N

Villingen •176 534ff 11 10 12 117 349 22 91 26 72
N

4ffaldshut 127 300 3ff 2034 78 3516 29 55
N

Wo1 fach 92 214ff 6 7 3 47 110 15 .37 24 57
N

Reg.Bez. Südbaden 3 105 
1 640

8 642 212ff 140 166 1 596 4 383 643 2 025 726 1 856 229 719
360 130N 20 24 486 193 240 1346 784 77 83
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BouOberhong 
am 31.12.1952

noch Kreisen und Geböodearten 
(leiU W - Wohnbau, Zoll* N - NIchtwohnbou)

AuBordeoi trieichono Bougenohmlgungonuntf Doch rohbaufertig) noch nichtbogonnonnoch nicht
unter Dach

Intgeiemt

noch nicht bexogenteilweiie bezogen
Regierungcbezirk

Zahl der Zahl der
noch nichtbezogenen
Wohnungen

Zahl der
GebQude

Zahl derZahl der
GebBude

Zahl der Zahl der
GebSude

Zahl der
GebOude

Zahl der
Wohnungen

Zahl der
GebBude

Zahl der
Gebäude

Zahl derZahl derbezogenen

Wohnungen
Krol*

Wohnungen Wohnungen WohnungenWohnungen

31 2 5 6 7 8 10 11 12 134 9

SUdwUrt tcraberg-Hohenzollern

Landkreise

12663234 473 53 9612722 10 15360WBalingen 95735 12e 1629108N
733324152 272 149 97387206WBiberach 62620 114412781N
251148 111. 162 391 812825843 24378WCalw 10652258 22 1122247147N
371732115 166553 5194101WEhingen 281210 4 130 7N

4282 228 26 82 14W 3125 370 4 14Freudenstadt
2712 12 9 1323029 1 1N

24 5452 143158 305502234WHecbingen
1240 11 31463 17N

21 4958 112 8 1717887WHorb
31116 14 532 17N

9 1662 13 233 202 210644ffMUnslngen
117 31125 7N

14226 63 68122 341217 548 1 11ffRavensburg
221 13 9 411571N

24077321 947 95 208503 1 425 10 11 19ffReutlingen
69 1657 35 31 10157 61N

69 191163 526 17046278 887WRottwei1
36 2123 81963 48 4N

6223123 12 28214304158ffSaulgau
12 3 13 143 768 11N

90103 163 27 5114169 288 1 44ffSigmarIngen
122812 6 646 19 1N

170 47128 148 457 55 1621 146 26 30399Tettnang ff
920 6036 15 30136 54N

11247173 421 27 8813258 645 11 11Tübingen W
2536 13 15 176N 14

104207 36 469 451 81297 6651 6ffTuttlingen
2646 13 3 41591 20

25 5683 36 47167153 300 9 14 16ffWangen
22 853 20 22 2 2 1592 34N

4462 116 1462 374 612 8685 645 1 4393 967 
1 317

9 498 113 136 162Reg.Bez.SUdwÜrttem- 
berg-Hohenzollern

ff
73 5223 539 105550 246 955 6457 5N
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Bauü^erhong
am31.1Z1953

noch Kreisen und Geb'd^deorten
(Zelle W ■ Wehobau, Zelle N “ Nlchtwehnbeu)

uotef Pech (■ rohboufarftg) noch nicht
unter Dach noch nichtbegonnen Außerdetn erlotchoneBougenehmigungen

Intgesamt

teilweise bezogen noch nicht bezogen
Regierungsbezirk

Zahl der 
bezogenen 
Wohnungen

Zohl der
noch nichtbezogenen
Wohnungen

Zahl der
GebBude

Zahl der
Wohnungen

Zahl der
GebOode

Zahl der
GebBude

Zahl der Zahl der
GebBude

Zahl der Zahl der
GebBude

Zahl der
Wohnungen

Zahl der
GebBude

Zahl derKreis
Wohnungen Wohnungen Wohnungen

\ 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13

NordwUrtteraberg

Stadtkreise

Stuttgart 1 434 6 275W 24451 168 686 3 627 186 1 222 507 2 994 115 526
735 240 20N 2464 4 117 82 19 387 96 95 14

263Hellbronn 1 001W 7 9 10 150 499 55 218 51 265 12 44
95 27N 32 15 26 2 37 10 16 1

Ulm W 192 840 12 20 30 101 428 32 96 47 266 6 24
112 53N 7 126 6 25 12 3 32 5 7 10

Landkreise

Aalen W 395 950 37 4255 285 695 15 30 56 128 19 45
N 97 31 3 2 37 21 5 521 7 13

Backnang 265 613W 6 12 13 171 376 36 65 50 127 12 41
124 32N 2 46 18 16 607 7 7

Böblingen 755 1 800 39W 42 49 451 1 096 77 168178 435 33 64
197 49N 2 2 2 107 30 19 8 69 7 26 4

Crailsheim 155 368W 17 31 31 85 192 25 2660 74 10 39
131 6N 7 64 6 9 51 211

Eßlingen 565 1 507 3 3W 3 ■ 343 929 77 179 142 393 26 64
167 27N 57 11 45 651 15 8

Göppingen 766 1 664 70 79 96 469W 1 189 27 59 200 441 15 49
142 19N 4 41 9 5 2 92 8 15 3

Heldenhelm 470 1 046 9 29W 4 302 585 61 184 78 244 7 20
118 6N 2 49 2 13 544 9

Heilbronn 646 1 344 43W 48 46 326 667 94 169 181 392 37 105
360K 63 1 173 51 65 12 20 31141 6

91 206KUnzelsau W 4 5 4 66 156 6 9 15 32 9 17
39 2N 15 9 1 15 1 11

Leonberg 422 1 056W 15 13 23 225 551 46 13499 372 29 68
107 12N 33 6 13 61 4 5

Ludvlgsburg 660W 1 744 15 15 15 442 1 078 98 331 105 305 22 70
N 256 33 1 24116 23 9116 11 4

Mergentheim 69 192W 1 1 561 146 3 99 35 5 11
79N 5 21 4 7 511 11 5

WNUrtIngen 479 1 124 3261 1 1 742 43 109 265115 19 40
115 33N 50 19 4 3 61 13 211

ÖhrIngen 248111 3 3 3W 81 180 16 34 11 28 4 14
N 71 10 37 5 17 3 17 2 6

Schwäbisch Gmünd 342 897W 12 23 25 180 496 101 219 49 134 6 31
84 21N 321 11 11 40 91 10

Schwäbisch Hall 105 270 3 3W 81 2074 4 9 17 947 17
39N 1 23 1 14 9

Ulm 223 447W 15 15 15 154 305 25 53 29 59 6 19
66 13N 30 10 2117 3 7

Vaihingen 375 727 9 244W 14 14 452 36 67 86 180 7 26
69 8N 20 2 6 431 5 514

Waiblingen 617 1 428 6246 67 378W 791 72 121183 325 27 79
179 29 2N 1 65 18 24 884 6 18 2

Reg«Bez, Nord- 
wUrttemberg

9 400 
3 404

27 969 420 728 685 5 606 
1 355

W 15 387 1 159 3 628 2 215 
1 567

7 541 439 1 413739 53N 2114 406 429 73 225 355 56
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B ou ü b erh a n g 
am3L121953

nach Kreisen und Geb'dvdearten 
(Zeile W ■ Wohnbau, Zeile N “ Niehtwehnbau)

unter Poch (■ rohbaufertig) Auflerdetn erloscheneBaugenehmigungennoch nicht
unter Dach noch nichtbegonnenInsgesomt

teilweise bexegen noch nicht bexegen
Regiere ngsbexirk 

Kreis
Zahl dei Zahl der

noch nichtbexegenen
Wohnungen

Zahl der
GebOude

Zahl der Zahl der
GebSude

Zahl der
GebOude

Zahl derZahl der Zahl der
Gebflude

Zahl der
GebSude

Zahl der Zahl der
GebSude

Zahl derbexegenen

WohnungenWohnungen Wohnungen Wohnungen Wohnungen Wohnungen

32 51 4 6 7 12 136 9 10 II

Nordbaden

Stadtkreise

1851 310 372767 19 153 673 143 675578 2 684 6Karlsruhe W
93626 120 2352 36 54231 89 5 1 1N

712029553 191 86160 677299 1 164 1WHeidelberg
71512 2 883 75 5 4178 11N

50987394 2 598112 220 227 321 1 391 196 9451 023 5 381Mannheim W
3128 503 2 232 34 108 10 16577509 4N

17243378138 37 202 70875245 1 455WPforzheim
16372539 19 7060 10150 74 1N

Landkreise

8631234280 591 109 230 661 055477WBruchsal
42 520663 3 57333 3 7N

28120 1077 169 7128 303 14 44WBuchen
3189 12 7850 1140 11 1N

62 164246 7251 724 49 57 50 310 120 347826 646WHeidelberg
26 780 9 26 70 413176N

218205 190 4121 053 29 13 50 433 75 145499Karlsruhe W
12 5112101 15 26 11241 27 1N

97282 213 370 129 3551 216 2 2 469 166510Mannheim W
72469 63 322 5176 44 14N

16162276 95 2367 9 122 20242 572 5 44Mosbach W
1837 9 2 72 72 7119 19 1N 1

127162 424 21 11510 40 55246 600 8 11Pforzheim W
22 153569 15 46150 17N

6826173166 347 29 56 71266 576WSinshelfai
'178 192349 106N

2289 92 2 59 123226 6 10 41107 1Tauberbischofs­
heim

W
3 118 2 2 53 14'87 7 14N

1 5964307 040212 319 370 2 366 7 114 982 3 168 1 886 
1 249

18 0115 446 
2 668Reg«Bez. Nordbaden W

95192 109 31535 930 454 59370 6 4N
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Bau Überhang
am 31.12.1953

nach Kreisen und Gebä^deorten
(Zelle W “ Vohnbee, Zelle H * Hlchtwohnbeu)

UDter Dach (■ rohboufeftig) noch nicht
unter Doch noch nichtbegonnen Avflerdem erloscheneBaugenehmigungen•ntgeMmf

teilweise bexegen noch nicht bexegen
Reglerongebexirfc

Kreis
Zohl der 
bexogenen 
Wohnungen

Zohl der
noch nichtbexogenen
Wohnungen

Zahl der
GebSode

Zohl der Zohl der
Gebftude

Zahl der
GefaOude

Zohl der Zohl der
GebSude

Zahl der Zahl der
GebOude

Zahl der
Wohnungen

Zohl der
W^nungen

Zahl der
GebBudeWohnungen Wohnungen Wohnungen

21 3 54 6 7 8 9 10 12 1311

Südbaden

Stadtkreise

1 308 2Freibürg W 315 5 7 192 872 14 107 267 357 4
N 104 15 35 8 16 53 6 91

251Baden-Baden W 60 30 121 6 2412 118 2 5
N 36 11 13 5 8 3 17 3 2

Landkreise

W 185 460 15 28 109BUhl 14 233 17 36 14944 1 6
N 48 21 181 18 8 21 2 21

237 568 15 20 20Donaueschingen W 165 390 32 225 62 276
10 2N 76 1 42 5 5 28 21 1

276 623Emmendingen W 5 6 1425 339 32 87 97 166 9 40
N 56 19 17 12 2911 2 6 6

Freiburg W 168 445 11 8911 11 224 21 60 47 139 4916
•9N 67 18 6 15 234 31

205 2 2Kehl W 65 364 88 19 2654 57 84
N 45 11 15 2 10 203 6 4 1

322 981 2Konstanz W 2 2 205 530 51 242 2664 205 13
12N 158 45 9 15 3 96 22 3

Lahr 162 453 5 112W 5 5 327 17 39 28 2877 8
N 2256 14 9 11 23 4 31 1

211 872 7Lörrach W 33 28 69 404 52 191 63 216 5814
31 9 7N 106 2030 13 47 611

269Müllhelm 2W 116 1 1 57 127 27 79 2660 31 7
13N 74 16 52 24 4 3 6 1

27Neustadt 112 240W 10 49 60 121 18 35 7 25 2 5
N 83 16 1341 16 26 5 25

Offenburg 227 730 22 16W 14 113 362 40 60 210 99118 23
12 32N 101 16 10 10 2 47 4 41 1

Rastatt 192 612W 121 393 20 51 159 3860 14
13N 99 24 6 7 68 7 11 1

721Säckingen 243W 133 260 46 250 62 211 3 11
N' 1076 27 8 12 37 251 1

207Stockacb 93 6W 6 6 69 12145 6 13 37 2 8
N 34 9 1 17 4 16 5 2

Überlingen 200W 108 61 111 16 30 31 59 3 5
N 47 18 15 6 26 211 6 21

620Villingen 235W 8 7 10 177 459 14 65 36 79 13 31
18N 106 12 18 2860 5 1 8

121 307Waldsbut W 6 1211 78 186 8 20 29 1378 6
24N 84 5 31 24 16 7 48 31 6

Wo1fach 209 2W 85 2 4 66 167 9 8 215 21 5
N 30 3 13 2 3 14 11

Reg.Bez. SUdbaden 3 553 
1 490

128W 10 281 198170 2 106 5 859 467 1 530 852 2 524 148 467
295 29N 5 526 172 2031 36 732 81 140 15
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DauUberhang 
om 31.12.1953

nach Kreisen und Gebäpdeorten 
(ZeJi* W ” Wohnbou, Z«lU N ” Nichtwohnbau)

pntw Poch (» rohbaufertig) AuBcrdom efloschone Bougenohffligungennoch nicht 
untof Dach noch nichtbogonnonInigesoiot

teilwolt« bexogofi noch nicht boxogen
Roglornngabotirh

Kroi»
Zohl im 
boiogofiM 
Wohnengen

Zohl der 
noch nicht boxogtnon 
Wohnungen

Zahl der
GebBude

Zahl dec
Wohnungen

Zahl der
GebBode

Zahl der
Gebflude

Zahl der Zahl derZahl der
Gebäude

Zohl der
GebOude

Zahl der
GebBude

Zahl der Zahl der
Wohnungen Wohnungen Wohnungen Wohnungen

2 3] 4 5 76 e 139 ’O ’2

SUdwUrttcraberg-Hohenzollern

Landkreise

319 42 96 17628 7 282 484 30Balingen 347 11 14W
2 313 6 3291 25 46 15N

2036 6369 5 160 316 6Blberach 182 5 4 6 11W
3 523 39 18 5 258 14N

105216 46931 19 20 24 271 576 52 95 88Calw 430W
18 103 2 31 25 17 46148 59 1 74N

3524 142 80 12Ehingen 98 188 150 6 111W
433 6 3 14 5 5 111N

227102 268 30 16 37Freudenstadt 134 355 16W
2 1524 19 16 714 1N

3413265 9 121 13 33148 5 7 210 5 10Hechlngen W
321 2350 19 16 5 1N 1 1 1

2025 22 60 797 227 50 107 60Horb W
3 5 120 8 10 3 74 1N

21830 55 9 3 9MUnsIngen 39 73 6W
13 37 5 2 1N 18 1

27122 32 62Ravensburg 269 21 14169 358 5 5 1 10W
21 10 128 23 25 8 352N

12240Reutlingen 7 284 73 60 166422 1 103 5 10 756 164W
39 16103 3 50 29 10 5 4045 1 1N

35132 12 215 221Rottweil 553 19 50 70306 636W
739 33 3 29 1073 48 1 1 1 4N

5513195 3 28 67Saulgau 268 110 6W 141
3 72813 10 5 1649N

2879 151393 3 3 230 5 15 45Slgmaringen 192 330W
126 3 423 15 857 19 1N

512185 36821 33 171 38 116Tettnang 315 1 011 40 454W
33 75212 3 16 8 1669 1N

14 36219 36 90 56Tübingen 320 712 9 13 10 488 111W
20 28 6 130 10 778 23N

3312241 509 20 38 65TuttlIngen 629 8 7 10293 4W
22 732 48 23 2 175 1 4N

311520 172 332 13 53 87271 473 38 21 8Wangen W
3 13 41 5 44N 90

275 7065 972 332 673 1 757130 133 2 769 7493 904 
1 108

8 756 145Reg.Bez.SUdwUrttem- 
berg-HohenzoIlern

W
86 1152 421533 264 139 64389 15 5 4N
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Pauüberhang

am 31.121954
noch Kreisen und Gebäudearten 

(Z«il* W ■ Wehnbau, Zeile N “ Niehtwehnbou)
unter Doch (» rohboutertig) noch nicht

unter Dach noch nichtbegonnen Außerdem erlotcheneBaugenehmigungen
Insgesamt

teilweise beiogen noch nicht bezogen
Regierungsbezirk

Zahl der Zahl der
noch nichtbezogenen
Wohnungen

Zahl der
GebOude

Zahl der Zahl der
GebOude

Zahl der
GebSude

Zahl der Zahl der
Gebflude

Zahl der
Wohnungen

Zahl der
GebOude

Zahl der Zahl der
GebOude

Zahl derbezogenen
Wohnungen

Kreis
Wohnungen Wohnungen Wohnungen Wohnungen

2 3 4 5 6 7 6 9 10 1) 12 13

NordwUr t ternberg
Stadtkreise

8 420 123 127 630 266 3961 460 3 337 1 484 536 3 349 6944Stuttgart W
39 2 260 125 40869 449 19 160 59 410 79N 244

3 12 79 31 229 3 8185 705 5 360 70llel Ibronn W 101
321 20 6 8 3 57 7N 67 2 1 4

38b32 10 17 25 124 423 33 124 243W 217 50 11Ulm
132 56 3 24 32N 3 5 49 15 48 611

Landkreise

186 373 29 234 25320 bb6 7 7 14 58 98 5Aalen W
23 299 2 28 12N 1 14 57 7 101

12233 8326
122

754 169 377 76 83144Backnang W
26 31 12 19 9 411 5 61 11N

311 690 27 35 37 507 121 280 331 71816 1 007 161Bdblingen W
62 120 37 29 3 152 12 6309 6 6N 4

12 33435 24 24 92 210 37 118178 46 16 46Crailsheim W
13 13 62 3 9119 30 6 5 8 36N 1

2 199 34 1902 193 5 440 1 191 477 516605 4 164Ehlingen w 16 785 36 60 104 16249 66 14

42 4262 125 267758 1 845 66 476 1 055 375 115 14Göppingen w 28 980 3 98 46 38 24 96235 1N 1

251241 128 8 373 914 39 74 47 66 8Ileidenheim 465U‘
212 5143 67 6 15 1 61 4N’

104390 821 126 242 327 47736 1 523 63 65 68 157Heilbronn w 22 26 2048 2 2 130 146 6 207 10485N

223120 28 5878 206 44 11KUnzelsau ff
328 6 6 1 17 17 5N

22267 82 118 253 651 169 33 48 46 665 17550ÜLeonberg ff
32 13173 26 6 65 8 19 81 141 1N

36795 826 27 562 1 323 387 2771 001 2 558 16 146Ludwigsburg ff
3 28 68 9 169 8 8 4171N 411 45

36 43 41230 7 6 63 138 17 17 14101 4Mergentheim ff
226 33 2 1462 10 6 14 16 1N 1

24356 85 112 311 10530 1 189 12 17 765 50ff 11Nürtingen
368 3 72 61 16147 7 4N

9Öhringen 297 220 28 26 60138 310 1 1 1 14ff
23 6 423 3 2 150 6 4N

26242 89 86 214 118 2 514 40373 827 3Schwäbisch Gmünd ff
10 57 1859 19 14 64138 46 1 1N 1

1613 31 74 588 197 8132 294 5 5 5Schwäbisch Hall ff
335 2422 12 382 15 1N

186221 413 40 71 30 668 9296 567 7WUlm
715 19 19 7 14 148N

49180 17242 453 38 875 101372 5 7746Vaihingen ff
23263 18 65139 20 11N

40357 15893 88 184 1371 453 8 9 10 388621Waiblingen ff
2 32619 21 882 3 54 4168 54 5N

1 2728 402 35015 769 1 562 4 593 2 510 
1 962

468 528 6 036 
1 505

10 432 
4 295

29 780 
1 120

324ffHeg.Bez. Nord- 
württeraberg 89290 246723 16225 53 590105N
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BauS^erhong

am 31.121954
noch Krdtaa und Gehöfideorten

(Z«il« W “ Wohnbau, Zoiio N ■ Hlchtwohnbau)
untf Poch (■ rohboufertig) noch nicht 

unfar Doch AuQordom ofloichono Bougenohmigungonnoch nichtbogonnon
Insgoiont

teilwoif baiogoo noch nicht boxogon
Rogiorungtboxirk

Krois
Zahl dor 
boxogooon 
Wohnoagon

Zahl der
noch nichtbexögenen
Wohnungen

Zahl der
GobBude

Zahl der
Wohnungen

Zähl dor 
Gebäude

Zahl der
GebBude

Zahl dor Zohl dor 
GebBude

Zahl der Zahl der
Wohnungen

Zahl derZahl dor
GebBude

Zahl der
GebBudeWohnungen Wohnungen Wehnongen

1 2 3 4 5 6 7 6 9 11 12 1310

Nordliadon

Stadtkreise

21158226717 3 302 6 8 931 181 938 3( 1 41411WKarlsruhe
24 1560189 112 3 61 30 39 211 86N

43493 91 344 196 636 124368 6 18 16 42 181Heidelberg W
3222 62 31 10165 47 30 511 4 1N

399592 528960 5 744 361 1 960 991 37655 106 159 168Mannheim W
23234319 64110 61 70 5 165N

95151 029 758353 2 060 186 37 271 1291 1Pforzheim 1W
2201750 21 3140 16 74N 41

Landkreise

Bruchsal 4818357569 1 232 34 239 499 147 309 14933 34W
22 1108 19 79 214 14402 36 1 1 1N 1

22137 880 173318 5 8 55140Buchen W
19 129 20 6129 13 7 80N

132732 605022 257 13 176 353 3531 044 16 15 1 141Heidelberg W
61325201 3 104 33 3 61 1139N

821 007305 753 387 420903 2 149 1771 1 1Karlsruhe W
113 142 8 48 363453 26 5N

29 76264 209 126 348607 10 610 4651 447 6 14Mannheim ff
15 162 21 12257 48 86 10915N

55263 2616338 311 40 105 97338 770 44 47Mosbach W
933 118 2 17 66 4118 1 11N

44316 156 16285 2 2 2 149 69 142 65616Pforzheim ff
2 16162 21 36 10 9 8044N

21 48251207 443 38 73 113356 767Sinsheim ff
13123 3 126 4280 16 11 31N

3237 26 7993 2 2 2 72 15 39181Tauberbischofs­
heim

ff
22 113 3 8 3756 6N 1

1 1848 523 3252 915 1 304 4 249 2 352 
1 514

6 735 
2 873

22 169 241 302 8 874164Reg.Bez. Nordbaden ff
208 34169829 258 521535 9 774N
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Bou Überhang
am 31.1Z1954

nach Kreisen und Geböudearten 
(Zolle W • Wehnbau, Zelle N ~ Nichtwehnbou)

untef Dach (- rohbaufertig) noch nicht
unter Dach noch nichtbegonnen Außerdem erloscheneBaugenehmigungen

Insgesamt

teilweise bezogen noch nicht bezogen
Regierungsbezirk

Zahl der Zahl der
noch nichtbezogenen
Wohnungen

Zahl der
GebOude

Zahl der Zahl der
Gebäude

Zahl der
GebBude

Zahl der Zahl der
(^bBude

Zahl der Zahl der
Gebflude

Zahl der Zahl der
GebBude

Zahl derbezogenen

Wohnungen
Kreis

Wohnungen Wohnungen Wohnungen Wohnungen Wohnungen

1 2 3 4 S 6 7 6 9 ]0 12II 1?

SUdbaden

Stadtkreise

294 1 094 138Freiburg W 453 38 177 118 25 87464
20108 27N 1 6 8 21 1214 66 6

Baden-Baden 71 266 37 169 27W 16 18 70 10 81
15N 56 1 161 6 8 31 6 4 1

Landkreise

220 522 32Bühl 79 35W 75 153 368 61
19N 101 6 7 10 85 12 6 1

243 543 9 2 193DonaueschIngen 4 440 30 22W 14 32 62 7
21 2 43N 104 13 58 7 21 1

263 2641 163 384 27Emmendingen W 1 1 72 72 182 62 90
2656 9 12N 1 1 1 9 37 31 11 1

204 519 3 3 3 106 256FreIburg W 37 4086 58 171 15
111 9 28N 24 17 66 3 7 1

SO 200 39Kehl W 97 37 5017 24 66 14
32N 6 11 101 44 11 1

426 1 262 2Konstanz 1 1 170 505 118 367ff 137 387 15 59
24S 5N 45 1 1 35 17 66 13 142 13 17

ff 387Lahr 146 78 24174 60 153 2944 6
72N 14 35 121 10 26 2 9 1

277 1 018 7 15 25 124Lörrach ff 310 64 348 82 320 34 193
37 2 2N 105 1 1244 18 10 42 11 511

103 223MUllheim 34W 76 13 27 120 9 2356
N 57 10 5 4 6 2 2346 4

22296 2Neustadt ff 4 5 70 160 210 18 3514 1
68 38 2 3N 1 48 23 3 215 7 104

319 788 20 24 32Offenburg 395 129ff 161 67 208 6 2771
26139 2N 1 45 12 271 65 84 4 1

222 584 364Rastatt ff 154 29 112 39 108 2 30
89 14 17N 8 6 5 64 1 11

244 813Säckingen 133 479 120 214 3W 51 60 7
135 19N 43 42 314 50 3 2

91 172Stockach 71 129 32 20W 4 16 711
8 23N 44 7 20 61 1

\
Überlingen 136 297 77 25ff 178 43 34 976 4

N 65 211 16 7 7 42 31

280 712Villlngen 212ff 1 1 1 517 13 52 19 6954 141
87 21N 45 8 2 34 9 214 5

172 418 12ffaldshut ff 15 18 96 234 17 38 47 113 135
95 39 2N 10 8 35 24 8 42 61 4

24Wo!fach ff 57 8 13 13 12 31 2 54
26N 1 4 6 161 4 1

3 911 
1 798

10 738 2 096Reg.Bez. SUdbaden 51 74 89 5 412ff 623 1 842 3 321 251 6621 141
399 26 109N e 17 535 203 287 62 950 162 28
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E auObtrh an g 
om31.1Z1954

noch Kreisen und Gebopdeorten 
(Z«iU W * Wohnbau, Z*iU N “ Nichtwehnbou)

AuSardom •riotehane Bougenehmigungonnoch nichtbegonnenunter Poch (■ rohboulertig) noch nicht
unter Doch

Intgetomi

teilweise bezogen noch nicht bezogen
Regiere ngzbezirh 

Kreit
Zahl der 
bezogenen 
Wohnungen

Zahl der
noch nichtbezogenen
Wohnungen

Zahl derZahl der
GebOude

Zahl der
Gebflude

Zahl derZahl der
GebBude

Zahl der
Wohnengen

Zahl der
Gebfiude

Zahl der
Gebflude

Zahl der Zahl der
Gebflude

Zahl der
Wohnungen Wohnungen WohnungenWohnungen

12 13111 2 3 4 5 6 7 8 9 10

SUdwUrl tombo ru-Molieiizol 1 orn

Landkreise

261027 21715 376 630 55525 932 15 11111Balingen w 8 132 8020 8 59 11 11158 4N

17124 634210 19 28 51'278 520 16 19414Blberaoh ff
2 4412 3671 2 1 28 515N

331827297 12327 25 202 480 45391 901 21caiw ff
21 723 24 12149 63 6157 1 1N

1240 5100 36 6 60 5 1684 157 5Ehingen ff
3 13 5 17 136 85 6 1N

14552 157 5 22 4499 272 8 58 1114Freudenstadt ff
2 191322 22 8 14N

1865113 8 278 7 23183 364 13 140 14Hechingen ff
2 17 1849 3110 1N

7 16592 126 10 34207 2 68 16114 4Horb ff
3 12 16 1 1736N

1321 722 30 3 536 56 11ffMUnsingen
212 3 1 9 415 4 4N

127 7 14238 15 39 70236 404 151Ravensburg ff
•6 45 7 3359 1911N

18 54847 222 333 274 561905 1 766 10 15 4009Reutlingen ff
3102 19 26 73 16169 43 3 67 6N

45186 13625a 598 2 3 185 394 11 604Rottweil ff
18 522104 47 14 7 481 41N

2621 57 15192 76 128 3 5101 1 1Saulgau 1ff
2512 7 3458 16 4N 4

16132 74 11148 234 5 5 87 10 18 46Sigmaringen 5ff
3 13 110 2 326 10 4381 1 1N

16 48373 235204 15 27 64 94 70Tettnang 744 9 41ff
13 21393 22 13 57 419 1N 1 1

10 33549 201 150391 934 18 16 235 78 6315Tübingen ff
3 318 31 12 6125 36 49 45N

28107 12 86292 582 5 5 240 474 40Tuttlingen 5ff
622 27 697 26 65N 1 4

59 7 142 179 31146 261 10 104 56 11ffangen ff
33 15 24 459 24 9 22 4 11N

173 4312 3639 124 132 148 201 2 662 5 457 506 955 1 066Reg.Bez.SUdwürttem-
berg«Hohenzollern

4 386 
1 381

ff
84163 16373 10 16 546 195 636 11136 41N
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Bauübe rhong
am 31.121955

noch Kreisen und Gebä()dearten
(Zolle W “ Wohnbau, Zeile N “ Nichtwohnbau)

unter Dach (» rohboufertlg) noch nicht
unter Dach noch nichtbegonnen Außerdem erloscheneBaugenehmigungen

Insgesamt

teilweise bezogen noch nicht bezogen
Regierungsbezirk

Zahl der Zahl der
noch nichtbezogenen
Wohnungen

Zahl der 
(rtbBude

Zahl der Zahl der
GebBude

Zahl der
GebSude

Zahl der Zahl der
(^bSude

Zahl der Zahl der
(«ebSude

Zahl der Zahl der
Gebäude

Zahl derbezogenen

Wohnungen
Kreis

Wohnungen Wohnungen Wohnungen Wohnungen Wohnungen

21 3 4 5 6 7 8 ? 10 1211 13

NordWürttemberg
Stadtkreise

7 927 26Stuttgart w 1 509 135 163 3 523691 291 1 484 2 622501 101 619
N 905 316 36 5 7 260 147 159 46 430 83 23111

Hellbronn W 312 1 154 10 2011 149 532 206 9756 385 9311
N 143 16 1 1 4 57 8 224 61 3 4 1

243 1 085 15 22 33Ulm W 178 707 30 204 20 119 19 29
N 62115 4 5 10 61 34 21 10 29 3 4

Landkreise

1 019Aalen W 458 33 1911 277 564 62 125 108 278 5 11
N 131 31 1 36 17 16 764 10 11 1

802Backnang W 381 6 9 10 282 590 36 62 3257 131 8
N 34155 9 2 2560 29 3 57 54

2 255W 63 72Böblingen 1 111 73941 1 400 136 264 195 21456 49
7N 443 115 4 4 174 86 19567 8 13 . 13 6

Crailsheim 152 338W 16 10 8411 186 17 33 40 93 7 17
N 128 23 3 4 5 34 9 7516 51 4

1 994Eßlingen W 818 1 9751 1 242 580 437 24 68411 164
N 290 68 2 119 34 21 21 56 114 2111

2 176 28Göppingen W 950 25 36 406 1 014 152 330 367 5 267 68
N 299 62 3 86 29 60 9 24150 5 1

430 1 065Heidenheim W 7 8 6 287 692 52 159 1^"8 10b4 44
121N 11 52 28 15 1 54 11

1 603Heilbronn W 758 72 83 89 435 845 27237 140 349 63111
N 529 48 69 27 210 299 250 12 5

3KUnzelsau W 66 178 2 3 56 99 29 3 310 18 44
N 36 10 10 3 2 20 26 5

1 334 26Leonberg W 637 22 38118 711 197 137 378 12 28101
29N 169 236 50 32 10 281 6

3 421Ludwigsburg 1 400 12 12 2 175W 661 191 439 317 2311 783 77
N 460 76 3 240 2947 15661 14 15 6

275Mergentheim 2W 109 4 84 164 18 85 81 4 8 16
N 93 18 3 2 35 12 12 43 3 5 11

1 462 20 19Nürtingen ff 775 459 873 128 206 174 344 7 1814
52 21N 194 3 67 27 13 97 8 31 17

ÖhrIngen 20166 358 20 20 206ff 105 22 39 71 4 641
N 79 7 9 33 26 21 24 11

1 220 28ff 22 210 23Schwäbisch Gmünd 518 18 368 663 93 39 97 9
205 39 2N 6 109 31 27 2 63 2114

I,
Schwäbisch Hall ff 314 8 8 8 234144 118 7 57 4 74 14

20N 68 3 4 26 2 615 10 6 1 21

912 12 26Ulm ff 374 9 227 443 112 396 1311 50 6
N 18 39100 16 8 53 511

Vaihingen 432 740 7ff 6 6 296 496 43 75 87 156 7 14
N 16140 1 65 7 58 10 5 316 1

WaiblIngen 1 738 3 3 27ff 704 3 342 801 182 177 464 72447
62N 196 2 53 12 1330 941 111 1 t

Reg.Bez. Nord- 
Württemberg

12 487 
4 999

33 370 
1 137

595 7 256 
1 755

342 1 320ff 335 548 16 093 1 993 5 403 2 903 
2 222

8 731
113 25 639 284 287 57N 41 909 148 b

l
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Bauüberhang

am 31.1Z1955
nach Kreisen und Geböydearten

(Z«llo W “ Wehnbou« Zoli* N * Niehtwohnbau)
untf Doch (■ fohboufartig) AuBerdom «rlotchen* Baogenehmiginigonnoch nicht 

untor Doch
noch nichtbegonnonIntgotamt

tollwoito bosogtn noch nicht boxogon
Rogiofungsboxirk

Kreit
Zahl der 
boxogeneo 
Wohntmgan

Zahl der
noch nichtbexegenen
Wohnungen

Zohl der
Goböude

Zahl der
Wohnungen

Zahl der
Gebäude

Zahl der
GobBude

Zahl der Zahl der
GebOode

Zahl der
Wohnungen

Zahl der Zahl der
Gebäude

Zahl derZahl der
GebBudeWohnungen Wohnungen Wohnungen

2 3I 4 5 e 126 7 9 10 11 13

Nordhitrlen

Stadtkreise
41060276 1 5101 458 221 5697 3753 554 10878 6ffKarlsruhe

22 112436 37 34 722 39 76194 101N

104649 44477 57 169 16339 3 1243347 1 357Heidelberg ff
1731724 9214 756177 29 5 1N

367562 2621 323 325151 88316 24 3324 508 9817ffMannheim 2263112930 65 1173267 72N
167211 156385 16613 53 213 905 86491 2 512 6Pforzheim ff

20 12927 30 7255 41100154N

Landkreise
2410366243 158339 698 11486 80691 1 473 80Bruchsal ff
7251625 2732 2 70466 47 1414N

21972 156183 685 4161 345ffBuchen
32159634 6 6140 11N

101596 411 143 129 231 290871 025 2 143 66 56638ffHeidelberg
620522 48 8394 7225 34N

137256 566236 465 165 376657 1 407ffKarlsruhe
3 15 38 77155 40 412N

89265961 120 185 429 2478 8 471907 2 161 4Mannheim ff
22 6610 69 7 1616725317N

62204 177769 72 189 374 38 88796376 61Mosbach W
51019 537 15 6 64116 30N

15120 939 73 476 6 150 311242 516 6Pforzheim ff
9 123 784 1 16 50151N

16 4122 197229 456 956 6 46350 711 4Sinaheim ff
3 17 112 13436*279 1 108 421 11N

92 9 37 651693 173 47Tauberbiaohofs> 
heim

ff
13 26 5 12653 8 1N

1 22Ö 1 4148 443 3169 005 3 523 2 240 
1 379

336 349 3 3567 035 
2 716

21 656 217Reg.Bez, Nordbaden ff
63225229 1446 6 857 461 111496 19N
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Bauüberhong 
am 31.121955

nach Kreisen und Gebäudearten 
(Zeile W - Wehnbou, Zeile N * Nichtwehnbeu)

unter Doch (■ rohbcufertig) noch nicht
unter Dach noch nichtbegonnen AuBordetn erloscheneBaugenehmigungen

Insgesamt

teilweise bexogen noch nicht besagen
Regierungsbetirk

Zahl der Zohl der
noch nichtbeiogenen
Wohnungen

Zahl der
CebBude

Zahl der Zahl der
GebSude

Zohl der
Gebflade

Zahl der Zahl der
GebBude

Zahl der Zahl der
Gebflude

Zahl der Zahl der
GebBude

Zahl derbezogenen

Wohnungen
Kreis

Wohnungen Wohnungen Wohnungen Wohnungen Wohnungen

1 2 3 4 5 6 7 6 9 10 11 12 13

Südbaden

Stadtkreise

Freiburg 348 1 190 2W 6 6 197 639 21154 95 326 31 174
197N 55 43 23 26 128 32 2015 17

21045Baden-Baden W 4214 5 19 26 2149 10
37 8N 5 2 6 26 26 5

Landkreise

241 548 99 227BUhl W 2511 131 296 2 0
68 6 21N 3 6 2 61 1

309W 146 5 69 162Oonaueschlngen 4 4 31 4211 87 5 14
27180 23N 20 7 150 7 6

215 489 2Emmendingen W 1 105 2271 55 122 137 254 5
61 16N 1 15 7 5 40 11 11

220 572Preiburg W 108 3051 1 1 46 92 63 173 4414
9N 110 22 3 13 3 975 3 1

183Kehl 77 29W 67 29 57 19 59 2 5
26 10N 1 1 8 51 5 12 3 3

1 201404 189 532 133Konstanz W 394 82 275 31 98
3234 67 2N 66 16 70 28 21 23 895

Lahr 166 406 222 12ff 1 1 1 111 37 42 9 29145
54 9N 14 21 2 29 34 7 4

250 775 10 49 86 236Lörrach ff 14 71 234 81 242 24 72
76 34 8 18 32N 15 16 15 4 14 4

94 208 54 106Müllheim ff 6 34 90 13 4010
2268 2 12N 1 8 7 40 6 7 614

89 208 2 58 122 2Neustadt 1 5 25 69 7ff 1 14
52 34 26 27N 22 6 61 4 1

32 42278 769 36 37 143 383 39 172Offenburg ff 141 64 14
126 32 37 13 8N 11 24 11 65 10

331 816 191 221 19Ras tatt 455 56 140 84 6ff
1.42 43 28 3 9N 17 1 10 70 4

229 602 328 103 10 37Säckingen 78 171 40ff 111
2133 17 28 9 53 52N 7 1 4

3 139 3 19 12Stockach 98 171 4 65 5 7 6ff 4
21 23N 54 6 4 5 6 1 11

Überlingen 102 201 85 7 1355 106 7 10 40ff
243 18 2 3N 6 5 34 111

1 042 249 20361 671 43 128 69 243 9Vi11ingen ff
21 12 2 8150 1 59 17 7 73N

2297 206 43 76 22 46 31 80 10ffaldshut ff 1 1 1
29 2059 18 7 3 34 6 10 1N

.12 884 13 30 15 35 19 4Wolfach ff • 40
12 9 237 6 3 27N 4

Reg.Rez. Südbaden 72 1 924 2 992 203 676-3 831 
1 927

10190 105 2 031 5 097 703 1 041 
1 088

56ff
6321 318 132 163456 5 500 210 108N 1

✓
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B ouU b«rh on g
am 31.12.1955

noch Kreistfl und GtbttMdaarten 
(Z«iU W • W«knb«u, ZeUe K * HtcKtwohnbau)

AuQ»rd«fli «flMaban* Baag«MhmigMa«auntf Doch (■ fohbauferHg) noch nicht
unter Dach noch nichtbegonnmInagatamt

toUweis« bezogen noch nicht bezogen

Krol»

Rogietungtbezirfc Zahl der Zohl der
noch nichtbozogenen
Wohnungen

Zohl der
GebBude

Zahl der Zahl der
Gebttudo

Zahl der
GebSude

Zahl der Zahl der
GebBude

Zahl der
Wohnungen

Zahl der
GebBude

Zahl dar
Wohnuageo

Zahl der 
Wohnungen

Zahl der
GebBude

bezogenen
WehnungonWohnungen Wohnungen

2 3I 5 6 7 S 9 11 12 134 10

SüdwUrttemberg--Hohenzo] lern

Landkreise

22778 171952 10 10 428 665 71 96581Balingen 4
19 10242 18 3 54150 33 6 1 64N

21129513 289 494 33 103 40374 719 12 14Biberach w 636 1012 6 398 25 504N

562429520 24 499 146469 953 25 245 56 110Calw ff
218 42 22 31 105207 59 2 69 17N

52473 177 10 34157 249 3 6 110 16Ehingen ff
162 38 12 16 4 66 1N

536123 26231 69 147106 11Freudenstadt ff
3231029 22 2 15 31 16 1N

16740 82183 334 3 235 5 95 137Hechingen 1ff
32 525 12 1653 13 11N

10562 2 13 20 32 4200 2 118116 69Horb ff
22422 11 4 350N 14

1231 71559 40 66 6103 4ffMUnsIngen
912 6 421 10N

137242 4302 3 254 75474 1 164 144Ravens.burg ff 1
32 422 9 565 16 11N

5227286193 1535 3 405 756 168729 1 243 3Reutlingen ff
3910225 29 155214 46 5 78N 1

20818626 687 10 257 604 10339 833Rottweil 4ff
543 1631 10 83N 100 55 44

5 1166208 6 10 31152 284 115Saulgau w 5 412 4392 17 45 4N

17646153 21 46 30153 257 2 1004 4Sigmaringen W
333 2 4032 1486 8N

5415279 32 37 24112 17 126256 663 114Tetlnang ff 11
2 1113 23 7724 3 40 51N 144 4

26620424 62 10223 28 340 665 149547 1 090Tübingen ff
10729 622 68 16 8165 33 6N

2699 11285 552 18 35 39342 666Tuttlingen ff
67 118 23 46 6 46N 101 19 1 1

1645Hangen 17 32 28139 267 3 3 92 184 82ff
2 17 21 130 7 513 3N 61

3822 087 158124 3 291 6 076 634 1 134 9911179 536 68Reg,Bez.SUdwUrtteiD<-
berg-Hohenzollern

ff 5 004 
1 698 1985107223 219 67 76012 67940 6N 415
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